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1 Einleitung

1.1 Planungsanlass und rechtliche Grundlage

Der Landkreis (LK) Nordwestmecklenburg (NWM) plant den A usbau der Kreisstralte (K) 18
in der Ortsdurchfahrt (OD) Warnow in der Gemeinde Warnow ca. 3 km norddstlich von Gre-
vesmuhlen.

Die K 18 ist eine Uberregionale Verbindungsstrafle zwischen den beiden Landesstrallen L 02
(Grevesmiihlen-Gramkow) sowie L 03 ( Grevesmiuhlen-KIitz) und v erbindet D amshagen (L
03) Uber Thorstorf und Grofienhof mit Warnow und schliefdt hier an die L 02 an. Neben der
Verbindungsfunktion zwischen zwei Landesstrallen hat die Kreisstral’e auch eine flachener-
schlielfende Funktion des Gebietes zwischen den beiden Landesstralen noérdlich von Gre-
vesmiihlen. AuRerdem dient die Kreisstrale in ihrer gesamten Lange der radtouristischen
Nutzung. Im Bereich der jeweils anschlieRenden Landes strallen befinden sich gesonderte,
fahrbahnbegleitende Radweganlagen, u. a. auch mit erheblicher radtouristischer Nutzung.
Aulerdem bestehen, insbesondere von GroRenhof bzw. Bossow weitere Wegebeziehungen
fur Radfahrer direkt zur Ostsee (Oberhof/\Wohlenberg).

Der A usbau de rK 18 stellt ei nen E ingriff in Natur und Lands chaftim Sinne des § 14
BNatSchG und § 12 Abs. 1 und 2 N atSchAG M-V dar. Der Verursacher eines Eingriffes ist
nach § 15 BNatSchG bzw. § 12 NatSchAG M-V verpflichtet, unvermeidbare Beeintrachtigun-
gen von Natur und Landschaft vorrangig auszugleichen.

Entsprechend dieser gesetzlichen Forderung ist das Bdro fiir Landschaftsplanung und Um-
weltmanagement Schwerin von dem | ngenieurblro IBL S chwerin GbR beauftragt w orden,
einen Landschaftspflegerischen Begleitplan (LBP) fiir das Vorhaben zu erstellen.

Der vorliegende LBP dient dem rechnerischen Nachweis der vollstdndigen Kompensation
der im Zuge des Vorhabens entstandenen Verluste und Beeintrachtigungen.

1.2 Methodisches Vorgehen

Voraussetzung fur die Ermittlung der Eingriffsfolgen des Vorhabens ist eine differenzierte
Bestandserhebung und -bewertung de r Lei stungsfahigkeit und E mpfindlichkeit des N atur-
haushaltes und eine Gegenuberstellung mit den zu erwartenden Auswirkungen des Vorha-
bens. Eine Konfliktanalyse dient der funktionalen Ableitung von Kompensationsmafnahmen.

Die m ethodische G rundlage bi Iden die , Hinweise zur E ingriffsregelung M ecklenburg-
Vorpommern® (LUNG M-V 1999). Als Grundlage fir die Eingriffs- und damit die Kompensati-
onsermittlung wird der Biotoptyp herangezogen.

Die Bestandserfassung der biotischen Faktoren umfasst eine flachendeckende Kartierung
der Biotoptypen auf der Basis der technischen Planung zum Feststellungsentwurf (IBL INGE-
NIEURBURO KIRSCH & LEIRICH, Marz 2017). Fur die Bestandsbewertung hinsichtlich der Le-
bensraumfunktion ist der Biotoptyp die Bezugsflache.
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Faunistische Funktionen werden gesondert bewertet. Ziel ist die Ermittlung einer natur-
schutzfachlich begrindeten ordinalen Einstufung fir jeden Biotoptyp (Bewertungskriterien -
vgl. LUNG M-V 1999, Anlage 7).

Die Bestandserfassung der abi otischen Lands chaftsfaktoren (Boden, Wasser, K lima) und
des Landschaftsbildes erfolgt ebenfalls auf der Grundlage des Biotoptyps, da di eseri.d.R.
auch die Wertigkeit der abiotischen Faktoren am Standort anzeigt.

Zur Ermittlung des Eingriffs werden die Auswirkungen des Vorhabens auf die Lebensraum-
funktionen de r be troffenen B iotoptypen, au f di e abi otischen Lands chaftsfaktoren und das
Landschaftsbild erfasst und beschrieben.

Die Erheblichkeit ode r Nachhaltigkeit ei nes E ingriffs hangt ei nerseits von den Wirkungen
(Ausbau K 18 OD Warnow) und andererseits von der Bedeutung und der Empfindlichkeit der
betroffenen Faktoren bzw. Funktionen ab. Der Grad der Beeintrachtigungen nimmt dabei mit
zunehmender Entfernung vom Vorhabenort ab.

Vor der Ermittlung von Ausgleichs- und Ersatzmalinahmen erfolgt zunachst eine Prifung der
Mdoglichkeiten der V ermeidung und M inderung entsprechend der gesetzlichen A nforderun-
gen. E rst nac h A usschépfung s amtlicher realistischer M dglichkeiten d er V ermeidung und
Minderung von Eingriffsfolgen wird der Kompensationsumfang ermittelt.

Das Kompensationserfordernis fur nicht vermeidbare Beeintrachtigungen wird aus den ermit-
telten Beeintrachtigungen auf die Biotoptypen, die abiotischen Lands chaftsfaktoren und das
Landschaftsbild abgeleitet. Zur Bestimmung des Kompensationsumfanges wird vorrangig der
Biotoptyp herangezogen. Soweit davon auszugehen ist, dass die funktionalen Beziehungen
zwischen Eingriff und Kompensation ausreichend berlcksichtigt werden, wird eine multifunk-
tionale Kompensation vorgenommen. Fur die faunistischen und abi otischen S onderfunktio-
nenw erden der Eingriff und die erforderlichen KompensationsmaRRnahmen gesondert
ermittelt. Hier kann es erforderlich sein, zusatzliche Kompensationsmalinahmen zu ergreifen
(additive Kompensation), wenn eine multifunktionale Kompensation nicht mdglich ist.

Die Bemessung der Kompensationsumfange hinsichtlich der Lebensraumfunktion erfolgt mit
Hilfe von Kompensationsfaktoren. Folgende Kriterien sind fir die Bestimmung des Kompen-
sationsumfanges herangezogen worden:

— der Wert der Lebensraumfunktion der vom Eingriff betroffenen Biotope

— der Flachenumfang der betroffenen Biotope

— die Beeintrachtigungsintensitat der betroffenen Biotope

— die Wiederherstellbarkeit/ Entwicklungsdauer der betroffenen Biotope

— die Wertsteigerung der Lebensraumfunktion der Ma3nahmenflache durch die Kompensa-
tionsmaflnahme.

Bei Wertsteigerung der Lebensraumfunktion durch die Kompensationsmalihahme wird von

einem Wert der Kompensationsflache nach 25 Jahren ausgegangen.

Die Ermittlung der Kompensationsumfange fur die abiotischen Landschaftsfaktoren und das
Landschaftsbild erfolgt einzelfallbezogen und wird verbal-argumentativ begriindet.
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Bei der Festlegung von Kompensationsmalinahmen wird zwischen Ausgleichs- und Ersatz-
malnahmen unterschieden. AusgleichsmalRnahmen sind solche MaRRnahmen, bei denen
Wert- und Funktionselemente in gleichartiger Weise, in angemessener Zeit und im rdumlich-
funktionalen Zusammenhang wiederhergestellt werden kdnnen.

Ist ein Ausgleich nicht mdglich, sind die Belange von Naturschutz und Landschaftspflege mit
anderen raumbedeutsamen Belangen abzuwagen. Haben andere Belange Vorrang, sind fur
unvermeidbare B eeintrachtigungen E rsatzmalinahmen vorzusehen. B ei E rsatzmallnahmen
ist d er r aumlich-funktionale Zus ammenhang w eniger s tark, aber auc h hi er s ollte ei ne
Gleichwertigkeit des Zustandes vor dem Eingriff am Eingriffsort und na ch B eendigung der
ErsatzmalRnahme angestrebt werden. Es sollen gleichartige oder zumindest ahnliche Funkti-
onen wieder hergestellt werden.

1.3 Aufgabenstellung und Untersuchungsraum

Der LBP beinhaltet eine Beurteilung des Zustandes von Natur und Landschaft sowie der
umweltrelevanten Wirkungen des V orhabens. E's werden |andschaftspflegerische M allnah-
men z ur V ermeidung b zw. Minderung v on E ingriffsfolgen au fgezeigt u nd V orschlage fir
Kompensationsmalnahmen/Ersatzgeld vorgenommen.

Die g eplante B aumalinahme beinhaltet die E rneuerung der K 18 i n der OD Warnow, Ab-
schnitt 010, km 8,237 bis km 9,337. Der Bauanfang befindet im nérdlichen Teil der Ortslage
Warnow in Héhe der Grundstiicke ,Hauslerberg“ 7 bzw. 28 (und nicht am nérdlichen Bebau-
ungsbeginn der Ortsdurchfahrt). Das Bauende bildet der Einmindungsbereich der K 18 auf
die Landesstralie L 02. Die Lange der Baustrecke betragt 1.104,62 m.

Geplant sind der grundhafte Ausbau der Fahrbahn, der Bau von Regenentwasserungsanla-
gen z ur N euordnung d er O berflachenentwasserung s owie di e Angleichung v orhandener
Gehwege.

Eine hohe Prioritat fur die Planung hat der Umgang mit dem vorhandenen Baumbestand. Die
Ortslage ist gegenwartig abs chnittsweise durch einen Alleencharakter bzw. durch einseitige
Baumreihen unt erschiedlichen A Iters und verschiedener A rten m it teilweise er heblichen
Schaden gepragt.

Der Untersuchungsraum umfasst die K 18 samt Gehwege und Seitenstreifen sowie die ge-

planten Anlagen zum Ausbau der Ortsdurchfahrt (BE-Flachen etc.) und wird auf die techni-
sche Entwurfsplanung (INGENIEURBUROS IBL SCHWERIN GBR, APRIL 2017) bezogen.

Die Bestandserfassung der biotischen Faktoren erfolgt durch eine Biotoptypenkartierung auf
der B asis der technischen E ntwurfsplanung (INGENIEURBUROS IBL SCHWERIN GBR, APRIL
2017).

Das Bauvorhaben liegt zum Grof3teil im Innenbereich nach § 34 BauGB. Der Innenbereich ist
fur flachige B iotopeingriffe in den S trallenrandbereichen ni cht ei ngriffsrelevant. B etrachtet
werden hier nur die Verluste in Bezug auf die Alleebdume. Der flachige Biotopeingriff wird
nur im Aufenbereich nach § 35 BauGB ermittelt und bewertet.
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Abbildung 1 Innenbereich der Ortschaft Warnow

2 Beschreibung des Vorhabens (Wirkfaktoren)

Der Ausbau der K 18 in der OD Warnow befindet sich ca. 3 km nordostlich der Stadt Gre-
vesmuihlen im LK NWM im Nordwesten des Landes Mecklenburg-Vorpommern. Der Ausbau
der OD Warnow soll die Verkehrssicherheit erhohen.

Die nachfolgenden Angaben stellen eine relevante Auswahl und Zusammenfassung der

technischen Entwurfsplanung (INGENIEURBUROS IBL SCHWERIN GBR, APRIL 2017) als Voraus-
setzung der Ermittlung der Eingriffe in Natur und Landschaft dar.

2.1 Erlauterung des vorhandenen Zustandes

Die alte, alleeartige OD Warnow ist eine klassifizierte Kreisstralte (K 18/LK NWM). Sie weist
eine vorhandene befestigte Breite von 3,60 m bis 5,75 m auf und hat eine beidseitige Wohn-
bebauung.

Die Oberflachenbefestigung der Fahrbahn besteht aus GroRpflaster mit einem ausgerunde-
ten Dachgefalle.

Teilsanierte bzw. aus gebesserte Abschnitte besitzen eine O berflachenbefestigung aus As-
phalt. Die Oberflache der Fahrbahn ist durch Spurrinnenbildung und Absackungen am Fahr-
bahnrand gekennzeichnet, die sich anschlieRenden Bankette sind zerfahren.
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Aufgrund des desolaten Fahrbahnzustandes ist eine grundhafte Sanierung aus Grinden der
Verkehrssicherungspflicht des Landkreises in absehbarer Zeit erforderlich.

Bis zur Station 0+200 bzw. hinter der Station 0+570 befindet sich der westlich der K 18 gele-
gene Gehweg in direkter Fahr bahnrandlage. G esonderte R adverkehrsanlagen sind grund-
satzlich nicht vorhanden. Radfahrer missen die unebene und schadhafte Fahrbahn aus Na-
tursteinpflaster nutzen.

Innerhalb der insgesamt ca. 1,5 km langen Ortsdurchfahrt befinden sich vier Bushaltestellen
(zwei je Fahrtrichtung), davon drei Haltestellen mit Bussteigen. Eine Haltestelle ist nicht aus-
gebaut. Die vier Bushaltestellen entsprechen nicht den heutigen Erfordernissen. Eine Halte-
stelle v erflgt iber  keinen B ussteig. Hier warten di e Fahr gastei m unbe festigten
Seitenstreifen (der gleichzeitig A usweichbereich fur Kraftfahrzeuge im Begegnungsverkehr
ist).

Die vorhandene Streckencharakteristik der K 18 passt sich im Grund- und A ufriss w eitge-
hend der vorhandenen Topographie an. Im stdlichen Abschnitt der Baustrecke erfolgten bei
der Ersterstellung des Verkehrsweges aufgrund des in Richtung des Santower Sees abfal-
lenden G elandes um fangreichere E rdarbeiten in Form von Ab- und A uftragen ( Anschnitt /
Auffillung).

Die E rschlieBung der G rundstlcke i st ni cht ei nheitlich und er folgt w estlich der Fahr bahn
tiberwiegend liber wassergebundene Wegbefestigungen. Ostlich der Fahrbahn sind die an-
grenzenden Grundstiicke durch Querung der Gehwege zu erreichen.

Eine funktionierende O berflachenentwasserung ist nicht vorhanden. Punktuell gibt es Stra-
Renablaufe, teilweise mit vorgelagerten Rinnen. Von der Fahrbahn fliel3t abschnittsweise un-
behandeltes - also nicht g ereinigtes Oberflachenwasser - Uber unterhalb des Fahr bahnni-
veaus liegende Privatgrundstiicke in das tieferliegende Gelande in Richtung des Santower
Sees.

Durch die nicht durchgéngig ausreichende Breite der Fahrbahnbefestigung sind die Bankette
stark ausgefahren, zumal die Entwasserung der Oberflachen nur punktuell gesichert ist und
dadurch zusatzlich Beschadigungen im Bankettbereich verursacht werden.

Bei den gegenwartigen befestigten Fahrbahnbreiten sind die Begegnungsverkehre zwischen
den Kraftfahrzeugen generell kaum gewahrleistet.

Bei den A bschnittskilometern km 8,794 und km 9, 295 i st unter der Fahrbahn jeweils ein
Durchlass vorhanden. Die Durchlasse leiten Wasser aus klassifizierten Gewassern |11. Ord-
nung durch.

In der Baustrecke (Bauanfang bis Bauende) befanden sich zum Zeitpunkt der entsprechen-
den Begutachtungen 128 Baume unterschiedlicher Arten und uneinheitlichen Alters. In kur-
zen Abschnitten ist dieser ursprungliche Alleencharakter noch nachvollziehbar (Station
0+300 — 0+400 bzw. am Bauende). In allen anderen Abschnitten ist der Baumbestand un-
einheitlich bezuglich der Sorten (u.a. Linde, Ahorn, Eiche) sowie des Alters. Insgesamt wur-
den s eit etwa 25 J ahren k eine P flegemalRnahmen a m B aumbestand durchgefihrt. D iese
Pflegefehler sind an vielen Baumen erkennbar und reduzieren deren Le benserwartung er-
heblich.
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Laut Herrn Bauer sind mittlerweile auch die Baume mit Nr. 46, Nr. 88 und Nr. 115 gefallt
worden. Baum Nr. 115 wurde durch eine Neupflanzung (derzeit unbestimmte Birke) ersetzt
(GUTACHTERBURO MARTIN BAUER Zuarbeit am 24.02.2016 ).

Die m eisten B dume w eisen S chadigungen auf. Besonders hau fig s ind Anfahrschaden im
Stamm- sowie vereinzelt sogar im Kronenbereich. Diese entstanden aufgrund der Baum-
standorte dicht am Fahrbahnrand bzw. den ausgefahrenen Randern mit teilweiser Nichtein-
haltung der Lichtraumprofile i n der B reite als auch in der Hdhe. Aufgrund der s chmalen
Fahrbahn und der Bankettnutzung sind die Oberflachen lber den Wurzelbereichen fast
durchgéngig du rch K fz-Uberfahrungen stark v erfestigt, so das s s ie de m Lu ft- und W as-
seraustausch der Baume nur noch geringflgig bis gar nicht dienen.

Notwendigkeit der BaumalRnahme

Der vorhandene Fahrbahnoberbau besteht tiberwiegend aus Grol3pflaster und ist durch Ab-
sackungen an den Fahr bahnrandern, ausgefahrenen Bankettbereichen, extremen Quernei-
gungen und Spurrinnenbildungen gekennzeichnet. Bis zu drei verschiedene Pflasterformen
kennzeichnen einzelne Fahrbahnquerschnitte. | n T eilabschnitten be tragt di e P flasterbreite
lediglich 3,60 m und entspricht damit nicht den Anforderungen an eine Kreisstralle als Uber-
regionale Verbindung zwischen zwei Landesstralen.

Die Oberflachenentwasserung der Stralle ist unzureichend und folgend verkehrsgefahrdend.
Sie bedeutet zugleich eine erhebliche Belastung der Fullganger und Radfahrer durch
Spritzwasser. Auf Grund des Uberwiegend vorhandenen Belages aus Natursteinpflaster ist
die Nutzung der Fahrbahn fur R adfahrer er heblich unkomfortabel und auf Grund der Un-
ebenheiten und sonstigen Schaden unfallgefahrdend.

Auf einer Teilstrecke wurde der vorhandene Fahrbahnoberbau durch Aufbau einer zusatzli-
chen Asphaltdeckschicht teilsaniert. Auf Grund des zusatzlichen Einbaues der Asphaltdeck-
schicht i n di esem A bschnitt der K 18 w eisen di e R andbefestigungen keine einheitlichen
Hohen auf. Insgesamt entspricht der vorhandene Fahrbahnoberbau nicht den Anforderungen
an Ebenheit und Ausbaubreite.

Die f ir den B egegnungsverkehr v on Las tkraftwagen, B ussen s owie | andwirtschaftlichen
Fahrzeugen befestigten Fahrbahnbreiten von mindestens 5,50 m/ besser 6,00 m sind nur
abschnittsweise durch AnbaumafRnahmen vorhanden. Dadurch erfolgt im Begegnungsver-
kehr die Befahrung der unbefestigten Bankettbereiche, bei Gehwegrandlage auch eine Uber-
fahrung der Gehwege (die im Abschnitt Station 0+575 bis 1+000 mit einer Rundbordkante
mit entsprechend geringer Ansicht aus gebildet sind). B ei den der zeitigen Fahrbahnverhalt-
nissen ist in Teilabschnitten selbst der Begegnungsverkehr Pkw/Pkw (bei der gepflasterten
Fahrbahnbreite von 3,60 m) nicht gewahrleistet. Das bedeutet eine erhebliche Verkehrsge-
fahrdung von FuRgangern bei der Uberfahrung von G ehwegen (u.a. auch S chulwegsiche-
rung!) sowie eine erhdhte Verkehrsunfallgefahrdung von Kraftfahrzeugen im Langsverkehr.

Durch den derzeitigen Baumbestand ist ohne Baumfallungen (und Eingriffe in den Wurzelbe-
reich) ei ne den heut igen E rfordernissen aus zufihrende Fahr bahnbreite m it den en tspre-
chenden E ntwurfsparametern z ur nac hhaltigen G estaltung de r Ortsdurchfahrt n icht
umsetzbar.
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Die Ortslage Warnow hat sich mit der Nahe zur Stadt Grevesmuhlen-und nicht zuletzt zur
Ostseenahe zu einem attraktiven Wohn- und Tourismusstandort ent wickelt. Diesbeziiglich
besteht ein Bedarf zur Verbesserung der Qualitat in der Ortsdurchfahrt durch eine Verminde-
rung der aus dem Verkehrsaufkommen resultierenden Emissionen und Immissionen. Dieses
Ziel kann nur mit dem grundhaften Ausbau der Kreisstrale 18 erreicht werden.

Mit der grundhaften Erneuerung der K 18 w erden V erbesserungen flr die strallenbauliche
Infrastruktur durch die Anpassung des StralRenzustandes an die Erfordernisse aus dem Ver-
kehrsaufkommen geschaffen. Durch den grundhaften Ausbau soll eine, den heut igen stra-
Renverkehrlichen Anforderungen notwendige Fahrbahnbreite erreicht werden.

2.2 Erlauterung des geplanten Zustandes

2.2.1 geplanter Ausbau

Allgemeines
Die geplante Baustrecke der Ortsdurchfahrt Warnow zwischen den Abschnittskilometern km
8,235 bis km 9,341 mit 1.104,62 m ist grundhaft zu erneuern.

Im Ergebnis der Umweltvertraglichkeitsstudie (UVS) soll eine 5,50 m breite Fahrbahn mit
einem zeitgemalen A sphaltbelag bei w eitestgehender E rhaltung des Ortsbildes und unt er
besonderer Beachtung der Bestandssicherung bzw. Weiterentwicklung des Baumbestandes
unter 6 kologischer wie auch nac hhaltiger B etrachtung her gestellt w erden. G rundlage de r
Entscheidung der UVS waren funf P lanungsvarianten. E ntsprechend der UVS wurde eine
Fahrbahnbreite von 5,50 m gewahlt. Die gebundene Oberflachenbefestigung hat mit Asphalt
zu erfolgen.

Durch den grundhaften Ausbau wird zum derzeitigen Zustand eine den heutigen strallenver-
kehrlichen Anforderungen verbesserte Fahrbahnbreite erreicht. Auf die optimale Fahrbahn-
breite (entsprechend der Regelwerke = 6,50 m / eingeschrankt = 6,00 m) wird zugunsten des
Schutzes von Natur und Umwelt im erheblichen Malde verzichtet.

Auf Grund der landlichen Struktur entspricht die Neugestaltung des Strallenraumes dem in
grolRer H aufigkeit vorkommenden | andwirtschaftlichen V erkehr — mit t eilweise s ehr grof3en
Fahrzeugbreiten — sowie dem Ublichen Lkw- und Busverkehr. Zugleich kann mit dem Fahr-
bahnausbau der touristische R adverkehr i n Richtung Ostsee komfortabel und r elativ v er-
kehrssicher auf der Fahrbahn geflhrt werden, da gesonderte Radverkehrsanlagen nicht vor-
handen sind. Die Verkehrssicherheit von Fulligéangern ist durch vorhandene Gehwege gesi-
chert.

Zur Durchsetzung des Fahrbahnquerschnittes ist die Fallung von Baumen unaus weichlich,
bei entsprechenden Abstandsflachen zwischen dem neuen Fahrbahnrand und den vorhan-
denen Grundstiicken erfolgen entsprechende Baumersatzpflanzungen.

Die LinienfGhrung der K 18 wird weitestgehend beibehalten. Die Elemente der Lage und H6-
he sind unter Einhaltung aller Parameter der Ortlichkeit anzupassen und werden nur gegen-
Uber dem A Itbestand auf grund v on Z wangspunkte g eringfligig gednder t. S amtliche
einmiindenden StraRen- und Wegebeziehungen werden ohne erhebliche Anderungen der
Geometrien aufrechterhalten.
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Die Nebenanlagen, wie z.B. die vorhandenen Gehwege, sind anzugleichen. Ein derzeit un-
befestigter Bussteig ist neu auszubilden. Die vorhandenen, nicht den Normen entsprechende
Bussteige, sind umzubauen.

Die Einstufung der Ortsdurchfahrt Warnow als doérfliche Hauptstralle in der StralRenkategorie
HS IV innerhalb bebauter Gebiete bleibt bestehen. Die Entwurfsgeschwindigkeit betragt ent-
sprechend 50 km/h.

Variantendiskussion

Im Zuge der Erarbeitung bisheriger P lanungen wurden finf (Haupt-)Varianten er stellt. Ziel
der Variantenbetrachtung war es, eine den v erkehrlichen wie auch umweltrelevanten Anfor-
derungen genugende Stral’enflihrung zu finden.

Samtliche V arianten er folgten grundsatzlich unt er B erticksichtigung der B aumzustandsbe-
wertungen, der Prognosen unter Einbeziehung des Artenschutzes sowie weiterer Ortstermi-
ne mit den zustandigen Fachbehdrden. Die geplanten Eingriffe erfolgen unter Beachtung des
uneinheitlichen, t eilweise stark geschadigten B aumbestandes. A n E inzelbdumen m Gssen
auch irreversible P flegerickstande ber tcksichtigt werden. Die k Unftige Strallenraumgestal-
tung wurde in den Einzelvarianten darauf abgestimmt.

Baumfallungen sind bei allen Varianten unumganglich. Schaden im Wurzelbereich der B&u-
me, im StammfuRbereich sowie ggf. Ruckschnitte von Starkasten fir die Herstellung des
Lichtraumprofils der Fahrbahn ( einschlieBlich der Folgen der B aumstatik) sind gemaR der
gewahlten Variante nicht auszuschliel3en.

Tabelle 1 Variantenvergleich

Variante | Breite | erstellt StraBenraumgestaltung Baum-
fallungen
1 5,50 m | 03/2013 | eingeschrankter Begegnungsverkehr 65

2 6,00 m | 03/2013 | linke B aumreihe v erbleibt i m mittleren A bschnitt 75

der Baustrecke

3 6,00 m | 03/2013 | rechte Baumreihe verbleibt im mittleren Abschnitt 85

der Baustrecke

4 5,00 m | 04/2014 | mit punktuellen Ausweichstellen (b = 6,00 m / 34

6,50 m) in vorhandenen Baumlicken

5 6,00 m | 10/2015 | mit erheblichem Grunderwerb (Vorgarten) zur 37

Erhaltung des Baumbestandes

Variante 1 und 2 s ind ein grundsatzlicher V ergleich zwischen den unt erschiedlichen Fahr-
bahnbreiten von 5,50 m und 6,00 m und deren Folgen bezlglich der Eingriffe in den Stra-
Renseitenraum (vordergriindig Anzahl Baumfallungen).
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Variante 3 unt ersuchte mit 6,00 m Fahrbahnbreite eine g eanderte Linienflihrung zwischen
den Bau- km 0+200 - 0+570. Sudlich der innerértlichen Kreuzung mit Dorfstral3e erfolgte die
Auflassung des baumbestandenen Grunstreifens zwischen der Fahrbahn und dem Gehweg
fur die Fahrbahnverbreiterung.

Variante 4 unt ersuchte sidlich der innerértlichen Kreuzung mit der Dorfstral’e einen Fahr-
bahnausbau mit lediglich 5,00 m Breite sowie der punktuellen Anordnung von Ausweichstel-
len in den vorhandenen, Uberwiegend baumfreien Abschnitten.

Bei Variante 5 erfolgten erhebliche Eingriffe (Grunderwerb) in die Vorgarten der Grundstlck-
seigentumer zur Erhaltung des Baumbestandes am jeweils gegenlberliegenden Fahrbahn-
rand. Diese Eingriffe sind verbunden mit erheblichen baulichen Aufwendungen aufgrund des
Gelandeverlaufs.

Einzelheiten zu den Varianten 1-5 sind dem Erlauterungsbericht (INGENIEURBUROS | BL
SCHWERIN GBR, APRIL 2017) sowie der U mweltvertraglichkeitsstudie (BLU SCHWERIN, JUNI
2016) zu entnehmen.

Vorzugsvariante 1

Als Ergebnis des Variantenvergleichs und der Umweltvertraglichkeitsstudie wurde Variante 1
als V orzugsvariante g ewahlt. D iese V orzugsvariante | iegt der E ntwurfsplanung und auc h
dem Planfeststellungsentwurf zugrunde.

Der grundhafte Ausbau der Ortsdurchfahrt erfolgt mit einer Regelbreite von 5,50 m.

Die Baustrecke der K 18 beginnt innerhalb der Bebauung in Héhe der Grundstiicke Hausler-
berg 7/28, an der Station 0-002,300. Aus Richtung Norden ist bis hier bereits eine asphaltier-
te Fahr-bahnbreite von 5,75 m vorhanden.

Die Verziehung von einer vorhandenen Gesamtfahrbahnbreite von 5,73 m auf eine Gesamt-
fahrbahnbreite v on 5, 50 m a m r echten Fah rbahnrand er folgt i nnerhalb der v orhandenen
Grundstlicks-zufahrten.

Der vorhandene linke Fahrbahnrand der K 18 wurde auch als kinftiger Fahrbahnrand beibe-
halten.

Die erforderlichen Fahrbahnverbreiterungen erfolgen mit entsprechend notwendigen Baum-
fallungen am rechten Fahrbahnrand. Damit kann die geplante Breite von 5,50 m ermdglicht
werden. Der im mittleren Teil der Baustrecke insbesondere das Ortsbild pragende linke Alt-
baumbestand wird bei Variante 1 er halten. Die in diesem Abschnitt am rechten Fahrbahn-
rand s tehenden B dume s ind z u féllen. S ie kdnnen au f Grund i hres Alters/ i hres noc h
geringen Wuchses leichter ersetzt werden.

Gemal des B aumgutachtens sind auch bei den j iingeren B dumen e rhebliche P flegertick-
stédnde s owie ei n ni cht ei nheitlicher H abitus festzustellen. E ine U mpflanzung der jungen
Baume wird auf Grund des Pflegezustandes und der Erfolgsaussichten ausgeschlossen.

Des Weiteren bietet bei Variante 1 der Erhalt der linken Baumreihe zwischen der Kreuzung
bei Station 0+210 und der Station 0+525 den Vorteil, dass die Baumreihe in einem Grlinstrei-
fen steht, der den Gehweg zuséatzlich von der Fahrbahn trennt.
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Aulerdem wurde durch den Gutachter fest-gestellt, dass die Wurzelbereiche der linken
Baumreihe auf Grund ihres Habitus nicht so stark Uberfahren (und geschadigt) wurden, wie
die der rechten (zu fallenden geplanten) Baumreihe.

Insgesamt werden 65 Baumfallungen notwendig.

Die Lage des Gehweges bleibt unverandert. Bis zur Einmindung DorfstralRe / Hauslerberg
und ab dem Durchlass bei Bau- km 0+575 bis Bau-km 1+014 verlauft der Gehweg stral3en-
begleitend am linken Fahrbahnrand. Auf einer Lange von ca. 375 m verlauft der Gehweg
hinter einem Grunstreifen mit Baumstandorten.

Die Linienfuhrung in der 1. Linkskurve der Baustrecke erfolgt mit einem Radius von 137 m.
Hier ist eine I nnenrandverbreiterung von 0,42 m vorgesehen. Es ergibt sich in diesem Ab-
schnitt eine Fahrbahnbreite von 5,92 m.

Alle Kurveninnenrandverbreiterungen wurden fur einen Begegnungsverkehr Lkw / Pkw ermit-
telt. Die Rechtskurve zwischen Bau- km 0+392,6 bis 0+425,5, mit einem Radius von 165 m,
wird um 0,35 m verbreitert.

Die Rechtskurve zwischen Bau- km 0+840,3 und 0+881,6 erfolgt mit dem innerhalb der Bau-
strecke kleinsten Radius von 110 m und einer Kurveninnenrandverbreiterung von 0,52 m.

An die K 18 werden Gemeindestrafl’en / Wohnwege angeschlossen, die sich beidseitig der K
18 befinden.

Den entscheidenden Nachteil der Variante stellt die unzureichende Fahrbahnbreite von 5,50
m dar. B egegnungen zwischen Lkw, B us und |andwirtschaftlicher N utzfahrzeuge bei einer
StraRenbreite von 5,50 m machen das Uberfahren der Nebenanlagen der Fahrbahn notwen-
dig. Hierbei werden die Fahrbahnkanten und —rénder extrem stark belastet.

Bei einer Fahrbahnbreite von 5,50 m wird flr Variante 1 eine einseitige Einbordung durchge-
fuhrt. FUr die Entwasserungsmalnahmen ist jedoch (zumindest abs chnittsweise) eine beid-
seitige Einbordung mit geringer Ansichtshéhe lediglich als Wasserlaufkante notwendig, damit
das Oberflachenwasser des 6ffentlichen Verkehrsraumes nicht auf Privatgrundstiicke abge-
leitet wird.

Die Sicherheit von Fulgangern wird bei Variante 1 nur unwesentlich erhoht, da im Begeg-
nungsfall eine teilweise Uberfahrung der Gehwege nicht auszuschlieRen ist.

2.2.2 Trassierung und Querschnitt der Vorzugsvariante 1

Allgemeines

Lage: innerhalb bebauter Gebiete
angrenzende Bebauung: angebaut

Entwurfsgeschwindigkeit: Ve = 50 km/h

zul. Geschwindigkeit: Vzul < 50 km/h

Querschnitt: einbahnig / 5,50 m

Kategoriegruppe: angebaute Hauptverkehrsstrale HS 1V,

Verbindungsfunktionsstufe: nahraumig
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Gemal dem vorliegenden B augrundgutachten sind die anstehenden B dden der Frostemp-
findlichkeitsklasse F3 zuzuordnen.

Der Ausbauvorschlag des 2012 erstellten Baugrundgutachtens erfolgte fiir die Bauklasse |V
gemal der RStO 01 nach den Anpassungswerte fir die Bestimmung der Mindestdicke des
frostsicheren Strallenaufbaues und nach der Mehr- und Minderdicken infolge ortlicher Ver-
haltnisse.

Die Planung der Baumalinahme erfolgt gemaf der RStO 12 mit der Belastungsklasse 1.0.
Die Mindestdicke des frostsicheren Oberbaues betragt bei den anstehenden F3- Béden 60
cm. Die Gesamtdicke des frostsicheren Oberbaues muss mindestens 65 cm betragen.

2.2.3 Kreuzung, Einmiindung, éffentliche Verkehrsanlagen

In der Baumalinahme werden mehrere Einmindungen tangiert, die an den neuen Fahrbahn-
zustand der Uber geordneten K reisstralde | age- und héhenm afig an gepasst w erden. A lle
Einmindungen und Zu fahrten haben B estandsschutz und werden an die Kreisstralle ange-
schlossen. Im Wegenetz sind keine Anderungen vorgesehen.

Die G emeinde Warnow i st an den O ffentlichen P ersonennahverkehr ang eschlossen. Ein
regelmaliger B usverkehr bes teht ei nschliel3lich des S chulbusverkehrs z wischen G reves-
muhlen, folgend tUber den Gesamtverlauf der Kreisstral’e K 18 nach Damshagen/ Klutz bzw.
in umgekehrter Reihenfolge.

In der Ortsmitte von Warnow (Bau- km 0+182,5 bis 0+195,5 rechte Fahrbahnseite, Bau- km
0+220 bi s 0+ 230 | inke Fahrbahnseite) und am B auende in Fahr trichtung G revesmihlen
(Bau- km 1+001 bis 1+014) sind Bushaltestellen vorhanden, die nicht als Busbuchten aus-
gebildet sind. Die Haltestellen im Ortskern sind mit Hochborden am Fahrbahnrand und mit
angrenzender Warteflache ausgestattet, die Fahrgastunterstinde sind gemauert in Fachwer-
koptik v orhanden. Am Bauende i st | ediglich di e H altestelle am |inken Fahr bahnrand mit
Fahrgastunterstand i n F achwerkoptik, B orden u nd Warteflache aus gestattet. A m r echten
Fahrbahnrand ist lediglich das Verkehrszeichen 224 (Bushaltestelle) angeordnet. Hier warten
die Fahrgaste im unbefestigten Seitenstreifen/ ungeschitzt vom Gbrigen Fahrzeugverkehr.

Die Bussteige aller Haltestellen werden an die neuen Fahrbahnrander angepasst. Die Her-
stellung der Bordkante erfolgt mit Kasseler Sonderborden, Ansicht 18 cm, Lange 10,0 m zu-
ziiglichder U bergangssteine. D ie B ussteige e rhalten taktile Lei telemente fir
seheingeschrankte Fahr gaste. Querungsstellen z um E rreichen de r gegenuberliegenden
Fahrbahnseite wurden berlcksichtigt. Gesonderte Busbuchten an den Haltestellen sind bei
der Verkehrsbelegung der Kreisstrale K 18 nicht erforderlich. Die Herstellung weiterer Fahr-
gastunterstande ist durch die Gemeinde Warnow derzeit nicht vorgesehen.

Die B ushaltestelle i m O rtskern in Fahrtrichtung Grevesmuhlen zwischen den Bau- km
0+182,5 bis 0+195,5 bleibt lagemalig unverandert. Bedingt durch die einseitige Quernei-
gung in der Fahrbahn sind die Warteflache und der Fahrgastunterstand h6henmaRig anzu-
passen.

Die Lage der Bushaltestelle im Ortskern in Fahrtrichtung Damshagen wird geringfiigig ver-
legt, um den vorhandenen Baum im Haltestellenbereich zu schitzen.
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Der Fahrgastunterstand mit der befestigten Flache verbleibt am vorhandenen Standort, da
die Mehrlange fir die Fahrgaste zum Einstieg in den Bus vertretbar ist.

Am Ortsausgang in Richtung Grevesmiuhlen v erbleibt der Standort der B ushaltestelle mit
Fahrtrichtung Damshagen. Die gegenuberliegende Bushaltestelle in Richtung Grevesmihlen
erhalt erstmalig einen Bussteig. Der Anschluss an den gegenulberliegenden Gehweg ist auch
fur mobilitdtseingeschrankte Fahrgaste sichergestellt.

2.2.4 Baugrund/Erdarbeiten

Fir die BaumaRnahme liegt ein geotechnischer Bericht Uber die Baugrunduntersuchung und
Strallenerkundung vom 24.01.2012 durch die Baustoffprifstelle Wismar GmbH vor.

Der vorhandene Fahrbahnoberbau besteht Gibe rwiegend aus GroRpflaster. Auf einer T eils-
trecke ist die Pflasteroberflache mit einer unbelasteten unterschiedlich starken Asphaltdeck-
schicht der Kérnung 0/5 mm (berdeckt. Dieser Asphalt ist nach RuVA-StB 01 ,Richtlinien fir
die umweltvertragliche Verwertung von Ausbaustoffen mit teertypischen Bestandteilen sowie
fur die V erwertung von Ausbauasphalt im Stralenbau“ der V erwertungsklasse A zuzuord-
nen. Damit kann das Material einer Heillmischanlage zur Wiederverwertung zugefihrt wer-
den.

Die B6den des ungebundenen Oberbaus sind nach DIN 18 196 Ube rwiegend der Bodenart
Sand-Schluff-Gemische (SU) mit einer Frostempfindlichkeitsklasse F2 — gering frostempfind-
lich — zuzuordnen. Bei den S ondierungen wurden Hindernisse und Steine bis 63 mm ange-
troffen.

Der Baugrund besteht bis zur Untersuchungstiefe von 2,00 m bis 4,00 m aus gemischtkdrni-
gen Boden; Sand-Schluff-Gemischen (SU); Sand-Schluff-Gemischen (SU*) und feinkérnigen
Boden; leicht plastischem Schluff (UL); leichtplastischen Tonen (TL); sowie mittelplastischen
Tonen (TM).

GemalR der Aussage kann es zum Nichterreichen der gemafR der RSTO 01 geforderten Ver-
dichtungswerte au f de m G riindungsplanum kommen. Hier sind mit der Auskofferung ent-
sprechende Probefelder fir Verdichtungsnachweise anzulegen. G egebenenfalls missen
zusatzliche t ragfahigkeitserhdhende M anahmen ( abschnittsweise) dur chgefiihrt werden.
Entsprechend der Empfehlungen kann ein zusatzlicher Bodenaustausch vorgenommen wer-
den. Weitere Mdglichkeiten sind der Einsatz hochwertigerer Schichten ohne Bindemittel bzw.
der zusatzliche Einbau von G eo-Kunststoffen, b eispielsweise auch als Grindungsmatratze
verlegt.

2.2.5 Entwasserung

Die Ableitung des anfallenden Niederschlagswassers der Verkehrsflachen erfolgt in die neu
zu errichtende R egenwasserkanalisation. D er Regenwasserkanal wird in den N ennweiten
DN 300 bis DN 400 ausgefuhrt. Anschlussleitungen der Strallenentwasserung werden in der
Nennweite DN 150 aus gefihrt. Vor der Einleitung in den S antower See erfolgt eine Vorkla-
rung und Reinigung des gesammelten Oberflachenwassers.
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Mit Festlegung des Zweckverbandes Grevesmiuihlen vom 14.03.2017 ist in Abstimmung zwi-
schen dem Zweckverband Grevesmuhlen mit der Gemeinde Warnow entschieden worden,
dass alle oberhalb bzw. in gleichem Hoéhenniveau befindlichen Grundstiicke (betrachtet zur
Stralienhthe) einen Regenwasser-Hausanschluss zu erhalten haben. Die Ableitung des
Oberflachenwassers erfolgt Uber den neu zu errichtenden Regenwasserkanal der K 18. Der-
zeit entwassern zahlreiche Grundstiicke (ohne Genehmigung) direkt auf das Strallengrund-
stiick bzw. Uber nicht genehmigte, das StralRengrundstlick kreuzende Kanéle in Richtung
des Santower Sees. Durch die Festlegung vom 14.03.2017 mit der Ubernahme des Regen-
wassers von insgesamt 46 G rundsticken wurde eine G roRerdimensionierung des Regen-
wasserkanals in Teilstrecken (insbesondere im unteren Bereich) erforderlich.

Die Lag e des Regenwasserkanals mit s einen S chachtbauwerken wurde so gewahlt, dass
vorhandene Lei tungen des Zw eckverbandes G revesmiuhlen ( Abwasserdruckrohrleitungen
mit Steuerkabel, Schmutzwasserkanale und Trinkwasserhausanschlussleitungen) nicht ver-
drangt werden.

Das anf allende O berflachenwasser s oll m it v orgeschalteter S edimentation ober halb des
Durchlasses an der Station 1+055in den vorhandenen Graben Nr. 11:0:War/9 eingeleitet
werden. Der Graben ist als Gewasser Il. Ordnung klassifiziert und befindet sich in der Unter-
haltspflicht des Wasser- und Bodenverbandes Wallensteingraben/ Kiste. Die vorgesehene
Sedimentationsanlage entspricht in der Dimensionierung dem urspriinglichen Planungsstand
zur Klarung des ausschliel3lich anfallenden Oberflachenwassers der Fahrbahn.

Das durch eventuell auftretende Starkregenereignisse erhéht anfallende Niederschlagswas-
ser, inshesondere aus den Flachen der Privatgrundstiicke (mit einer geringen Schmutzbelas-
tung) soll Uber einen Bypass an der Sedimentationsanlage vorbeigeleitet werden.

Eine P lanumsentwasserung w ird auf grund der anstehenden bindigen Béden v orgesehen.
Dabei wird auf die verbleibenden Baumstandorte g eachtet. An Positionen mit Baumerhalt
wird die Planumsentwasserung in die Fahrbahn, Abstand 1,50m vom Bord / Fahrbahnrand,
verlegt. Sonst liegt die Leitung 0,55m neben dem Fahrbahnrand. Die Planumsentwasserung
wird nur auf der Seite mit dem tieferliegenden Fahrbahnrand angeordnet.

Im Baubereich befindet sich entsprechend der Stationierung der Kreisstral’e bei den Ab-
schnittskilometern km 8,794 und km 9,295 Durchlasse. Die beiden Durchlasse klassifizierter
Gewasser II. Ordnung werden im Zuge des Ausbaus der Ortsdurchfahrt in gleicher (Durch-
lass bei Bau-Stat. 0+570) bzw. groRerer (Durchlass bei Bau-Bau-Stat. 1+056) Dimensionie-
rung erneuert.

Bei Abschnittskilometer 8,794, das entspricht dem Bau- km 0+575, kreuzt ein Betonrohr DN
500 die Fahrbahn. Dieses Rohr entwassert Uiber einen Graben in den Santower See. Mit der
Neuplanung des Regenwassersammlers in der K 18 i st eine Kreuzung beider Kanale auf-
grund der Héhenlage des Durchlasses nicht mdglich.

Der Durchlass wird als Betonrohrleitung D N 600 er neuert. I n diesen D urchlass bindet die
Uber die Sedimentationsanlage vorgereinigte Oberflachenentwasserung der K 18 im Schacht
RW 21 ein. Der vorhandene S chacht an de r éstlichen Fahrbahnseite wird neu he rgestellt,
mehrere vorhandene Anschlisse werden beibehalten. Der vorhandene Kanal aus Steinzeug-
Rohren DN 150 vom Zweckverband Grevesmiuhlen ist anzuschlief3en.
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Auf der westlichen Fahrbahnseite wird bedingt durch die Querneigung in der Fahrbahn und
die Anordnung der S edimentationsanlage mit der A ufstellflache fir die Wartungsfahrzeuge
die Fahrbahnbdschung neu ausgebildet. Der Auslauf in den Graben ist neu herzustellen und
ist zu umpflastern.

Zur Vermeidung von Ausspulungen im Auslaufbereich sind Wasserbausteine 63/180 im Be-
reich der Grabensohle einzubauen.

2.2.6 StraBenausstattung

Far die Markierung und Beschilderung werden im Rahmen der Genehmigungsplanung ent-
sprechende Plane erarbeitet. Die vorhandene B eschilderung wird aufgenommen. Die neue
Beschilderung er folgt e ntsprechend de m z u er stellendem V erkehrszeichen- und M arkie-
rungsplan mit neuen Verkehrszeichen. Die Einzelstandorte der Beschilderung als auch die
Vormarkierung sind mit der zustandigen Verkehrsbehdérde abzustimmen.

2.2.7 Leitungen

Auf Grund des neuen Fahrbahnquerschnittes werden Kabel und Le itungen Uberbaut. Diese
werden s owohl im Kabel- und Leitungsbestandsplan sowie im Feststellungsentwurf ange-
zeigt.

Umverlegungen von Kabeln und Lei tungen sind unaus weichlich. N otwendige U mverlegun-
gen / Uberbauungen von Kabeln und Leitungen sind vorab mit den Leitungstragern beziglich
des Umfanges der Umverlegung und der Kostenbeteiligungen abzustimmen.

Diese Abstimmungen sind rechtzeitig vor der Baudurchfiihrung mit den entsprechenden Ver-
und E ntsorgungsunternehmen z u flihren, und entsprechende V ereinbarungen s ind abz u-
schliel3en.

Im Zuge der Erneuerung der Fahrbahn der K 18 i n der O rtsdurchfahrt Warnow pl ant der
Zweckverband Grevesmuhlen die Erneuerung der Trinkwasserversorgung in der Ortslage im
offentlichen Grundstuck. Der Leitungsverlauf erfolgt der zeitig grotenteils durch die s tlich
der Ortsdurchfahrt liegenden Privatgrundstlicke und soll aufgegeben werden. Die Hauptver-
sorgungsleitung ist unter einer Fahrbahnhalfte der Ortsdurchfahrt in einer Tiefenlage von ca.
1,50 m herzustellen. Die Verlegung der neuen Trinkwasserleitung erfolgt vom Bauanfang bis
zum B auende i n of fener B auweise par allel zu den E ntwasserungskanalen i nnerhalb der
Fahrbahn. Alle anliegenden Grundstiicke werden stral3enseitig an die geplante Trinkwasser-
Versorgungsleitung angebunden.

2.2.8 Grunderwerb

Die E rmittlung v on ev entuell not wendigem G runderwerb i nsbesondere f (r di e V ariante 5
(siehe U mweltvertraglichkeitsstudie (UVS) 201 6 vom B LU oder E rlauterungsbericht 201 7
vom iBL Schwerin) erfolgt nach Feststellung der auszuflihrenden Variante.

Zu erwahnen ist, dass fir die Gemeinde Warnow ein Flurneuordnungsverfahren durch das
Staatliche Amt fur Umwelt und Natur Westmecklenburg durchgefiihrt und vor wenigen Jah-
ren abg eschlossen wurde. Hierdurch wurden neu i n der Ortslage die Grundsticksgrenzen
geordnet.
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2.2.9 ErschlieBung der Baustelle

Die Baustelle ist aus Richtung Grevesmihlen-Hohenkirchen direkt tGber die Landesstralie L
02 bzw. ab der Landesstral’e L 03 G revesmiihlen — Klitz ab Damshagen weiter Uber die K
18 GrofRenhof nach Warnow zu erreichen.

Die wesentliche Baudurchfiihrung hat mittels Vollsperrung zu erfolgen. Arbeiten in den Ne-
benanlagen kdonnen mit Wiederaufnahme de s Stral3enverkehrs m it pu nktuellen V erkehrs-
raumeinschrankungen ausgefiihrt werden.

Die Zuganglichkeit der angrenzenden Flachen ist wahrend der Bauzeit weitgehend aufrecht
zu erhalten. Rettungswege sind grundsatzlich vorzuhalten. Insbesondere ist auch die Schii-
lerbeférderung der G emeinde Warnow ei nschlielich der nordlich von Warnow |iegenden
Ortsteile ist abzusichern.

Fur den D urchgangsverkehr auf der Kreisstralle K 18 sind groRrdumige U mleitungen Uber
die Landesstralie L 03 (Grevesmuhlen — Damshagen) auszuweisen.

Speziell aus gewiesene Baustelleneinrichtungsflachen sind zum der zeitigen Stand der P la-
nung nicht bertcksichtigt (Auskunft IBL Schwerin per e-mail am 27.07.2017) und somit nicht
Bestandteil der B etrachtungen. Sollten zusatzliche B austelleneinrichtungsflachen (z. B. zur
Lagerung von Materialien oder Abstellen von Fahrzeugen) auf3erhalb der durch das Vorha-
ben betroffenen Flachen bendtigt werden, sind diese auf Flachen mit nachrangiger Bedeu-
tung, g rundsatzlich auf gr undwasserfernen S tandorten anz ulegen. Der ur springliche
Zustand der Flachen ist nach Bauende vollstandig wiederherzustellen.

Es ist zu beachten, dass der Umgang mit gefahrlichen Stoffen, insbesondere das Betanken
von Fahrzeugen und sonstigem Baugerat nur auf befestigten Flachen erfolgen darf.

Bei den durchzufihrenden Bauarbeiten ist darauf hinzuweisen, dass nur Baumaschinen ein-
gesetzt w erden, di e de n A nforderungen der 15. V erordnung z ur D urchflihrung de s B un-
desimmissionsschutzgesetzes ( Baumaschinenlarm-Verordnung - 15. BImSchV)e nt-
sprechen.

2.2.10 Bauzeit und Baudurchfiihrung

Der g enaue A usfiihrungszeitraum der B aumalinehme s teht v erfahrensbedingt noc h ni cht
fest.

Das Bauvorhaben umfasst eine Bauzeit von mind. 12 Monaten. Der Beginn der Bautatigkeit
sollte frihestens Mitte August/September bzw. vor Beginn der Brutzeit ab Februar/Marz sein.
Ist der Baubeginn vor der Brutzeit sowie Hauptaktivitatszeiten der Fledermause, kénnen die
Arten auf andere Biotopstrukturen ausweichen. Die B autatigkeit fungiert dann als Vergra-
mungsmalinahme.

Die Fallarbeiten sind grundsatzlich im Winterhalbjahr vom 1.10. bis s patestens 28.02. des
Jahres auszufiihren und ggf. als separate Baumalinahme auszuschreiben.

Die Ausgleichs- und ErsatzmaRRnahmen zum Schutz von Natur und Umwelt erfolgen in der
Baustrecke nach dem Ende der Bauzeit in der nachstfolgenden Vegetationsperiode. Vorteil-
haft sind die Pflanzarbeiten als Herbstpflanzung. AuRRerhalb der Baustrecke konnen bei Er-
fordernis die Pflanzarbeiten zeitlich vorgezogen werden.
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Die Baumalinahme ist auf Grund der beengten V erhaltnisse als auch zur G ewahrleistung
des Arbeitsschutzes unter Vollsperrung durchzufiihren. Es hat eine Untergliederung in meh-
rere Bauabschnitte zu erfolgen.

Entsprechend der Vorflutverhaltnisse fiir die Oberflachenentwasserung ist die Baumalnah-
me nahe des Bauendes zu beginnen (die Baustationierung erfolgt entsprechend der vorge-
sehenen StralRenstationierung (aus Richtung der L 03 in Richtung der L 02)).

2.3 Umwelterhebliche Wirkungen des Vorhabens

Ausgangspunkt fur die Ermittlung und Darstellung der umwelterheblichen Auswirkungen sind
die Wirkungen des Vorhabens, die Beeintrachtigungen einzelner Schutzgiter erwarten las-
sen.

Wirkungen, die sich aus dem Ausbau der K18 ergeben, kénnen nach ihrer Ursache folgen-
dermalden gegliedert werden:

bau-, anlage- und betriebsbedingt
Folgewirkungen

Der Wirkungsdauer entsprechend wird in temporare (zeitlich begrenzte) und dauerhafte Wir-
kungen unterschieden.

Nachfolgend werden zur zusammenfassenden Ubersicht die wesentlichen Wirkungen des
Bauvorhabens zusammenfassend dargestelit.

Bei dem Vorhaben handelt es sich um den Ausbau der bestehenden Fahrbahn der Kreis-
strae 18 durch die Ortschaft Warnow ohne groRraumige Veranderungen in den angrenzen-
den B iotopstrukturen. Die Li nienfihrung de rK 18 w ird weitestgehend bei behalten. D ie
Fahrbahnbreite wir auf 5,50 m erweitert. Entlang der K 18 sind eine Vielzahl von alten stra-
Renbegleitenden B dumen (Allee, Baumreihe) vorhanden. A ufgrund der Fahrbahnverbreite-
rung kommt es zur Fallung von 65 Baumen.

Nicht nur der Verlust der B&dume durch die Fallung im Zuge der Uberbauung (65 B&ume),
sondern auc h der pot enzielle V erlust bedi ngt dur ch di e anl agebedingten S patfolgen der
Stral3enerneuerung (starke B eeintrachtigung de s Wurzel- und S tammbereiches v on B du-
men, daraus resultierendes Entstehen von Krankheiten bis hin zum Absterben sowie erhebli-
cher Anfall von Totholz) kdnnen in den Jahren nach der Umsetzung der Baumalinahme zum
Verlust von 27 Baume fihren.

Als erheblich ist der Ausbau der K18 mit den entsprechenden Nebenanlagen (z.B. Gehweg,
Bushaltestellen, Béschungen) anzusehen.

2.3.1 Baubedingte Wirkungen

Baubedingte Wirkungen ergeben sich durch die B auarbeiten im Zug e der E rneuerung der
K18 durch die Ortschaft Warnow.

Wirkfaktoren:

Zeitweilige Flacheninanspruchnahme mit Bodenverdichtung (durch Baubetrieb)
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temporarer Fun ktionsverlust v on B iotopen ( u.a. artenarmer Zi errasen, artenarmes
Frischgrinland, nicht- oder teilversiegelte Freiflache, Gehdlzsaum an Gewassern, Laub-
gebusch, Strauchhecke, Graben)

temporare Larm-, Schadstoff- und Staubemission durch Baugerate im Bereich der Bau-
stelle

temporare optische Unruhewirkung (Bewegung, Licht) durch B augerate, Menschen im
Bereich der Baustelle

temporare Larm-, Schadstoff- und Staubemission durch mégliche Unfalle/ Havarien
Trenn- und Barrierewirkung, Einschrankung von Nutzungsmoglichkeiten durch die Bau-
stellenflachen.

2.3.2 Anlagebedingte Wirkungen

Anlagebedingte Wirkungen sind durch die Erneuerung K18 mit den entsprechenden Neben-
anlagen ( Fahrbahnrand, G ehweg, Bushaltestellen, Bankette, B&schungsanpassungen) zu
erwarten.

Wirkfaktoren:
Flachenbeanspruchung der g eplanten Stralle und der daz ugehoérigen Nebenanlagen
(Gehweg sowie Bushaltestellen, Entwasserungsanlagen)

Optische Wirkungen der geplanten K18 und der dazugehdrigen Nebenanlagen (Gehweg
u.a.)

Verlust von Vegetations-/ Biotopflache/Baumen

Spatfolgen fir den bestehenden Baumbestand durch Beeintrachtigung der Wurzel- und
Stammbereiche

2.3.3 Betriebsbedingte Wirkungen

Die betriebsbedingten Wirkungen des V orhabens werden nach Abschluss der Bauarbeiten
im Um feld der aus gebauten KreisstraRe wirksam. S ie w erden her vorgerufen durch M al3-
nahmen zur Pflege und Unterhaltung der Fahrbahn sowie Gehwege oder der Bushaltestellen
und der Béschungen.

Bei dem Vorhaben handelt es sich um den Ausbau einer bereits bestehenden Kreisstralle
durch die O rtschaft Warnow. D eshalb ent sprechen die z u er wartenden bet riebsbedingten
Wirkungen der Kreisstralle dem derzeitigen Niveau.

Wirkfaktoren:
Larm-, Luftschadstoff- und Staubemission durch UnterhaltungsmafRnahmen, Stérungen/
Unfalle etc. (z.B. Verkehrslarm und Abgase),

optische Stérwirkungen durch Unterhaltungsmalnahmen (Licht, Bewegung etc.)
Toétungen von Individuen (Unfalltod)
Erschutterungen durch ein erhdhtes Verkehrsaufkommen oder Befahren von LKW 's.

Folgewirkungen des Vorhabens, wie eine erhebliche Veranderung in Bezug auf das Ver-
kehrsaufkommen und die Zerschneidungswirkung der K 18 sind nicht zu erwarten.
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2.4 Zusammenfassung der eingriffsrelevanten Vorhabenbestandteile

Die nachfolgend genannten bau- und anlagebedingten Wirkungen des geplanten Vorhabens
kénnen daue rhaft oder temporar be grenzt au ftreten. B etriebsbedingt s ind di e Wirkungen
ausgebauten K18 sowie deren Unterhaltung von Bedeutung.

Die Darstellung der ermittelten Konflikte erfolgt in der Unterlage 9 (Blatt 1 bis 3, Bestands-
und Konfliktplan).

Zusammenfassend sind folgende vorhabenbedingten Wirkfaktoren relevant:

Tabelle 2 Darstellung der eingriffsrelevanten Vorhabenbestandteile sowie der Konflikte zu
den einzelnen Schutzglitern

Wirkfaktor / Ursache Art Schutzgut Umfang

Anlage Fahrbahn, Gehweg und Zu- bau-, anlage- und betriebsbedingt Boden, Biotope ca. 191 m?
fahrt (Tiefborde, Schachte, etc.)

Fahrbahn (Versiegelung Kopfstein- bau-, anlage- und betriebsbedingt Boden, Biotope ca. 506 m?
pflaster), Befestigung der Bankette

Bdschungsanpassungen bau-, anlage- und betriebsbedingt Biotope ca. 132 m?

3 Beschreibung und Bewertung der Umwelt und ihrer Bestandteile

3.1 Naturraumliche Einordnung, Nutzungen und Vorbelastungen
Die K18 ist eine untergeordnete VerbindungsstralRe zwischen der L 02 (Grevesmiuhlen-
Hohenkirchen) und der L 03 (Grevesmihlen-KIitz).

Das Vorhabengebiet liegt in der vom Landesplanungsgesetz M-V (LPIG M-V 2011 festgeleg-
ten P lanungsregion Westmecklenburg (WM). D ie R egion bildet einen T eil des N orddeut-
schen Tieflandes und gehdrt geologisch in das Gebiet der Norddeutschen Tiefebene.

Entsprechend der naturrdumlichen Boden- und Landschaftsgliederung des Landes M-V (LIN-
FOS M-V 2015) kann das Untersuchungsgebiet wie folgt eingeordnet werden:

Landschaftszone - Uberwiegend Ostseeklstenland

- im s udlichen B ereich H 6henriicken und M ecklenburgische
Seenplatte (ca. 200 m)

Grol3landschaft - Nordwestliches Hugelland

- im sldlichen B ereich Westmecklenburgische Seenplatte (ca.
200 m)

Landschaftseinheit - Wismarer Land und Insel Poel

- im sudlichen Bereich Westliches Hugelland mit Stepenitz und
Radegast (ca. 200 m)

- westlich angrenzend Kilitzer Winkel

Das Relief (kuppig bis hlgelig, z.T. gestaucht) des Nordwestlichen Higellandes wird durch
Erhebungen der Inneren Hauptendmorane der Weichselvereisung gepragt. Entscheidend fir
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die abwechslungsreiche Lands chaftsstruktur im Vorhabenraum ist das Pommersche Stadi-
um. Die Ortschaft Warnow liegt nur wenige Kilometer von der Pommerschen Randlage ent-
fernt und befindet sich damit im U bergangsbereich zwischen der Grund- und E ndmoréne
(GLRP WM 2008).

Der geplante Ausbau der K18 erfolgt im unmittelbaren Bereich der vorhandenen Fahrbahn.
Die Fahrbahn wird auf die Regelbreite von 5,50 m erweitert und mit einem zeitgemaflen As-
phaltbelag versehen. Vorbelastungen definieren sich aus der vorhandenen Kreisstralle und
der beidseitig angrenzenden Bebauung.

3.2 Biotope

Bestand

Eine aktuelle Biotopkartierung im Bereich der Ortsdurchfahrt Warnow erfolgte im April 2016
im Mafistab 1:500 in Anlehnung an die ,Anleitung fur Biotopkartierungen im Gelande®
(LUNG M -V 2010). E ntsprechend de r A rtenausstattung und S trukturierung der er fassten
Standorte erfolgte eine Codierung. Der Untersuchungsraum wird durch die Siedlungsflache,
die K18 und die beidseitige Allee sowie geschlossene Baumreihen mafigeblich gepragt.

In der unmittelbaren Umgebung schlie3en sich dann verschiedene Biotoptypen an.

Folgende Biotoptypengruppen kénnen im Untersuchungsraum unterschieden werden:
Geholze (Allee, geschlossene Baumreihen, Einzelbdume, Siedlungshecken)
Graben
Feuchtbiotope (Réhrichte, Feuchtgebilische, Gehdlze)

Grinland

Ruderalfluren

Siedlungsflachen (Nutz- und Ziergarten)
Verkehrsflachen

Die Biotoptypen des Untersuchungsraumes sind in der Tabelle 3 zusammengefasst darge-
stellt.

Bewertung

Die Bewertung der Lebensraume von P flanzen und Tieren erfolgt auf der Ebene des Bio-
toptyps. Zur Bewertung der Biotoptypen als komplexe Lebensraume werden mehrere Krite-
rien herangezogen, die sich bei den Standardkriterien an die ,Hinweise zur Eingriffsregelung®
(LUNG M-V 1999), beim Kriterium ,, Empfindlichkeit an di e Methodik , Landschaftspflegeri-
sche Begleitplanung im StraRenbau® (FROELICH & SPORBECK 2002) anlehnen.

Kriterien bei der Bewertung sind:
e Regenerationsfahigkeit’

e Gefahrdete Biotoptypen nach der Roten Liste?

e Typische Artenausstattung nach Biotopkartieranleitung

' Das Kiriterium ist nur fir besonders geschiitzte Biotoptypen und besondere Wertbiotope anzuwenden.
2 GemaR Roter Liste Biotoptypen der BRD (LUNG M-V 1999, RIECKEN et al. 1994)
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Naturschutzfachliche Gesamtbewertung der Biotoptypen

Jeder Standort wird hinsichtlich der obe n genannten drei Kriterien bew ertet. Der dabei je-
weils ermittelte hdchste Wert aller Kriterien bestimmt die Gesamteinstufung. Zusatzlich wird
eine E inschatzung der Empfindlichkeit® gegeniiber den v orhabensbedingten Wirkfaktoren
vorgenommen.

Naturschutzfachliche Bewertung Bewertungsklasse
1 gering
2 mittel
3 hoch
4 sehr hoch

Die nachfolgende Tabelle zeigt eine zusammenfassende Bewertung der Standorte im Unter-
suchungsraum:

Tabelle 3 Bestand- und Funktionsbewertung der Biotoptypen

Standardkriterien Gesamtbewertung
Biotoptypen Biotopcode/ Regenerati- | Gefdahr- | Typische | Mittel- Hoéchste | Verbaler | Empfind-

Schutzsta- ons- dete Arten- wert Einzelbe- Wert lichkeit

tus nach fahigkeit Biotop- | ausstat- wertung

NatSchAG typen tung

MV

Alleen, Baumreihen und Einzelbdume
Geschlossene Allee BAG, § 3 2 3 2,66 3 hoch hoch
Geschlossene Baum- BRG, § 3 2 3 2,66 3 hoch hoch
reihe
Juingerer Einzelbaum BBJ 1 - 2 1 2 mittel mittel
Geblische und Hecken
Mesophiles Laubge- BLM, § 3 2 2 2,33 3 hoch hoch
busch
Strauchhecke BHF, § 3 3 2 2,66 3 hoch hoch
Ruderalgebiisch BLR, § 3 1 2 2,0 3 hoch hoch

FlieBgewéasser

Graben, trockengefal- FGX 2 2 2 2,0 2 mittel mittel
len oder zeitweilig
wasserfihrend, exten-
sive oder keine In-
standhaltung

Waldfreie Biotope der Ufer sowie der eutrophen Moore und Siimpfe

Sonstiger Laubholzbe- WXS 2 1 2 1,66 2 mittel mittel
stand aus heimischen
Gehdlzen

Grinlander

Artenarmes Frisch- GMA 2 2 2 2 2 mittel mittel
griinland

Stauden- und Ruderalflur, Trittrasen

3 FROELICH & SPORBECK 2002, verandert
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Standardkriterien Gesamtbewertung
Biotoptypen Biotopcode/ Regenerati- | Gefahr- | Typische | Mittel- Hoéchste | Verbaler | Empfind-
Schutzsta- ons- dete Arten- wert Einzelbe- Wert lichkeit
tus nach fahigkeit Biotop- | ausstat- wertung
NatSchAG typen tung
MV

Ruderale Staudenflur RHU - 2 2 1,33 2 mittel mittel
frischer bis trockener
Mineralstandorte
Acker
Lehmacker ACL - | 1+ [ 1 | oer | 1 | gering | gering
Griinanlagen der Siedlungsbereiche
Nicht- oder teilversie- PEU 1 - 1 0,67 1 gering gering
gelte Freiflache, teil-
weise mit
Spontanvegetation
Artenarmer Zierrasen PER - - - - - - -
Siedlungshecke aus PHW 1 - 1 0,67 1 gering gering
nicht heimischen
Geholzen
Nutzgarten PGN - - - - - - -
Ziergarten PGz - - - - - - -
Verkehrsflachen
Stralle OVL - - - - - - -
Versiegelter rad- und OVF - - - - - - -
FuRweg
Parkplatz versiegelte OVP - - - - - - -
Flache
Wirtschaftsweg nicht ovu - - - - - - -
oder teilversiegelt
Landlich gepragtes ODF - - - - - - -
Dorfgebiet
Dorfanger/Dorfplatz ODA - - - - - - -
Die Einzelkriterien, die mit,, — , gekennzeichnet sind, verfiigen bei der Verwendung der Methodik ,Hinweise zur

Eingriffsregelung” (LUNG M-V 1999) liber keine Einschatzung. Aufgrund des meist vollstandigen Versiegelungs-
grades bzw. industriellen Charakters dieser Biotoptypen werden sie keiner Bewertung unterzogen.

3.3 Faunistische Funktion

Bestand und Bewertung

Im Rahmen der Umweltvertraglichkeitsstudie zu dem Ausbau der K18 OD Warnow wurden
2015 faunistische Untersuchungen durch das Gutachterblro von Martin Bauer im Auftrag
des Landkreises Nordwestmecklenburg durchgefiihrt (GUTACHTERBURO MARTIN BAUER
2015, vgl. Anhang 4 und 4.1 der UVS, bearbeitet vom BLU Schwerin Juni 2016).

Der Ausbau der K18 erfolgt im Bereich der bestehenden Fahrbahn. Die abschnittsweise be-
stehende Allee sowie die geschlossenen Baumreihen entlang der Kreisstralte verfligen Uber
eine Bedeutung fir faunistische Funktionen.

Folgende Tiergruppen wurden untersucht und bewertet:
e Untersuchung Flederméause
Im Rahmen der Abendbegehungen konnten insgesamt funf Arten festgestellt wer-
den. Alle festgestellten Arten nutzen das Untersuchungsgebiet nur als Bestandteil ih-
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res Jagdreviers. D ie hau figsten N achweise g elangen von Zw erg- und R auhautfle-
dermaus. Breitfligelfledermaus, GroRer Abendsegler und Wasserfledermaus wurden
nur v ereinzelt f estgestellt. D er Stellenwert di eses Jagdhabitats in B ezug zum Ge-
samthabitat der Arten ist infolge der fehlenden Nahe zum Sommerquar-
tier/Winterstube als nicht erheblich zu betrachten.

Die Geholze im Untersuchungsgebiet (stralienbegleitenden Badume und angrenzende
Geholze) weisen nur wenige potenziell geeignete Hohlungen fir Baum bewohnende
Fledermausarten auf. Aufgrund des geringen Stammdurchmessers der vorhandenen
Baume, der keine Frostsicherheit garantiert, ist eine Bedeutung des Baumbestandes
als Winterquartier flr Fledermause auszuschlieen. Die meisten Baumhohlen haben
nur ein geringes Volumen. Ein Grofteil der Hohlen ist nicht ,wasserdicht®. Anzeichen
fur eine Nutzung des vorhandenen Gehdlzbestandes als Sommer- bzw. Winterquar-
tier fur Fledermause wurden nicht vorgefunden und lassen sich aufgrund der Er-
gebnisse der Begutachtung weitgehend ausschliefl3en.

Eine gelegentliche Nutzung als Tagesversteck bzw. Ubergangsquartier ist aber nicht
ganzlich aus zuschlielen. A ufgrund des angrenzenden G ebaudebestandes und der
Nahe zum Santower See ist von einer Bedeutung als Nahrungshabitat vor allem fur
gebaudeliebende A rten, aber auc h fir di e Wasserfledermaus undd en G rof3en
Abendsegler (Arten der Geholze und A rten mit Gewasserbindung) auszugehen. Der
Stellenwert dieser Nahrungshabitate in Bezug zum G esamthabitat der Artenist als
nicht erheblich zu betrachten.

Im bzw. am untersuchten Baumbestand befinden sich mehrere Nistkasten. Aufgrund
der Bauart sind sie fir Fledermause nicht geeignet. Nachweise von Fledermausen
gelangen bei der Kontrolle der Nistkasten nicht.

Mafgebliche H abitatbestandteile v on FI edermausen ( Wochenstuben bzw. Winter-
quartiere) wurden im und am un tersuchten G ehdlzbestand nicht vorgefunden. E s
besteht lediglich eine nachgeordnete Bedeutung des Baumbestandes als gelegentli-
cher Tageshangplatz bzw. Ubergangsquartier.

Bei der A llee/Baumreihe handelt es sich in B ezug au f di e Fl edermause aus gut-
achterlicher S icht u m allgemeine (potenzielle N icht-Habitatbaume) und besondere
(potenzielle Habitatbdume) Wert- und Funktionselemente in Bezug auf das Schutzgut
Tiere.

Der angrenzende Gehdlzbestand (Allee/Baumreihe) entlang der K18 ist geeignet flr
Fledermause als Tageshangplatz bzw. Ubergangsquartier.

Auch hier sind die artenschutzrechtlichen B elange zu beachten und ent sprechende
Vermeidungsmalfinahmen (1.2 Vcer, 1.3 Vcer, 1.4 Vcer, 2 M) sowie CEF-MalRnahmen
(5.1 Acer) durchzuflhren.

Das A rtenschutzrecht g ilt unm ittelbar. G rundlage der ar tenschutzrechtlichen E rfor-
dernisse s tellen di e E rgebnisse der B egutachtung i m J ahr 2015 da r. Sollten zwi-
schenzeitlich weitere artenschutzrechtliche Tatbestande entstehen, ist dieses Kapitel
zu prazisieren bzw. artengruppenspezifisch eine Neubewertung vorzunehmen (GuUT-
ACHTERBURO MARTIN BAUER, JULI 2015, MARZ 2016).
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e Untersuchung Brutvogel

Im betrachteten Baumbestand konnten insgesamt 12 Brutvogelarten nachgewiesen
werden. E s handel t sich um das typische A rtenspektrum eines S iedlungsgehdlzes
bzw. in diesem Fall einer Allee/Baumreihe. Es handelt sich bei den , Habitatbdumen*
um altere Baume, die auch Kleinhéhlen aufweisen und potenziell eine Bedeutung flr
Freibriter, Hohlenbriter, Nischenbriter und Halbhohlenbriter aufweisen.

Alle f estgestellten A rten br Gten i n G ehoélzen. E ntsprechend konzentrieren sich die
Revierzentren auf die Gehdlzstrukturen. Es ist davon auszugehen, dass alle Gehdlze
innerhalb des Vorhabenbereiches aufgrund ihrer Ausstattung an méglichen Nisthabi-
taten eine potenzielle Bedeutung fur Brutvogelarten besitzen.

Im bz w. am unt ersuchten B aumbestand be finden s ich mehrere N istkasten. D iese
werden aber nicht regelmaRig gereinigt und werden, wenn Gberhaupt, nur von Kohl-
meisen und Blaumeisen genutzt.

Der untersuchte Baumbestand beherbergt keine maflgeblichen Habitate streng ge-
schitzter Arten.

Bei der Allee/Baumreihe handelt es sich in Bezug auf die Brutvogel aus gutachterli-
cher Sicht um allgemeine (potenzielle Nicht-Habitatbdume) und besondere (potenziel-
le H abitatbdume) Wert- und Fun ktionselemente i n B ezug auf das S chutzgut Tiere
eingestuft.

Der angrenzende Gehdlzbestand (Allee/Baumreihe) entlang der K18 ist geeignet flr
Vogelarten als Brutplatz.

Auch hier sind die artenschutzrechtlichen B elange zu beachten und entsprechende
Vermeidungsmaflinahmen (1.2 Vcer, 1.3 Vcer, 1.4 Vcer, 2 M) sowie CEF-MalRnahmen
(5.2 Acer) durchzuftihren.

Das A rtenschutzrecht gilt unm ittelbar. Grundlage der a rtenschutzrechtlichen E rfor-
dernisse s tellen di e E rgebnisse der B egutachtung i m J ahr 2015 dar . Sollten z wi-
schenzeitlich weitere artenschutzrechtliche Tatbestande entstehen, ist dieses Kapitel
zu prazisieren bzw. artengruppenspezifisch eine Neubewertung vorzunehmen (GUT-
ACHTERBURO MARTIN BAUER, JULI 2015, MARZ 2016).

¢ Potenzialabschatzung Rastvogel

Die Rast- und Zugvoégel nutzen die Flachen au Rerhalb der Ortschaft Warnow. Das
Vorhabengebiet hat keinen Einfluss auf das Rast- und Zugvogelverhalten, v.a. durch
die bereits be stehende Vorbelastung der vorhandenen Stral’e sowie auf Grund der
Geholze, die keine unmittelbare Sichtbeziehung zwischen Bauvorhaben und R astfla-
chen ermdglichen. Bei der Vogelzugroute handelt es sich um den randlichen Bereich
der Hauptvogelzugroute, in dem eine mittlere bis hohe Dichte des Vogelzuges erfolgt.

Somit werden die Rast- und Zugvdgel aus gutachterlicher Sicht hier als allgemeine
Wert- und Funktionselemente in Bezug auf das Schutzgut Tiere eingestuft.
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e Potenzialabschatzung Amphibien
Die an das V orhabengebiet angr enzenden B ereiche s tellen s omit einen Lebens-
raum (Unterquerung, Wanderkorridor, V erbindungselement, Landhabitat) von gerin-
ger bis mittlerer Bedeutung dar.

Auf Grund der Nahe zum Santower See mit seinen feuchten Uferbereichen ist von
einem Vorkommen von Amphibien (v.a. Landhabitate) auszugehen.

Somit werden die Amphibien aus gutachterlicher Sicht hier als allgemeine Wert- und
Funktionselemente in Bezug auf das Schutzgut Tiere eingestuft.

Auch hier sind die artenschutzrechtlichen B elange zu beachten und entsprechende
Vermeidungsmalnahmen (3.1 Scer, 2 M) durchzufuhren.

¢ Potenzialabschatzung Reptilien

Die an das Vorhabengebiet angrenzenden Bereiche stellen einen Lebensraum von
geringer bis mittlerer Bedeutung dar.

Somit werden die Reptilien aus gutachterlicher Sicht hier als allgemeine Wert- und
Funktionselemente in Bezug auf das Schutzgut Tiere eingestuft.

Auch hier sind die artenschutzrechtlichen B elange zu beachten und entsprechende
Vermeidungsmalnahmen (3.1 Scer, 2 M) durchzufuhren.

o Potenzialabschatzung Kafer

Im Untersuchungsraum befinden sich Altbdume, die sich potenziell als Lebensraum
fur xylobionte Kaferarten wie Eremit und Marmorierten Rosenkafer eignen wirden.

Es wurden keine Besiedlungsspuren von xylobionten Kaferarten festgestellt. Dem-
nach kann ein Vorkommen des Eremiten ausgeschlossen werden. Ein Vorkommen
des Marmorierten Rosenkéfers ist nicht ganzlich auszuschlie3en.

Das V orhabengebiet stellt einen Lebensraum von geringer bis mittlerer Bedeutung
dar. Somit werden die xylobionten Kafer aus gutachterlicher Sicht hier als allgemeine
Wert- und Funktionselemente in Bezug auf das Schutzgut Tiere eingestuft.

Auch hier sind entsprechende Vermeidungsmalnahmen (1.5 Vcer, 2 M) durchzufiih-
ren.
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3.4 Bestandsbewertung der abiotischen Faktoren

3.4.1 Boden

Bestand

Die Ortschaft Warnow liegt in einem Ubergangsbereich zwischen Grund- und Endmoranen-
gebiet mit starkem Relief (z.T. gestaucht). Die Landschaft ist kuppig bis hligelig und geolo-
gisch eher heterogen und steinig (Pleistoz&nen Ursprungs). Das Relief des Untersuchungs-
gebietes istim Wesentlichen , flach mit stark geneignen Anteilen“. Um den S antower See
bewegen sich die Hohenlinien um die 40 m HN. In dstlicher Richtung steigt das Relief auf 50-
65 m HN an. Sudostlich von Warnow (lIsreberg) ist das Gefalle mit 70-100 m HN am steils-
ten. (LINFOS M-V 2017)

Charakteristisch sind die s chweren, fruchtbaren B 6den ( Geschiebelehm und —mergel), die
die Nutzung der Landschaft entscheidend bestimmen. Das relativ waldarme Gebiet wird seit
jeher | andwirtschaftlich g enutzt. D ie g roRraumige, hlig elige K ulturlandschaft z eichnet s ich
zumeist dur ch H ecken, strukturreiche Gehdlzstrukturen, A lleen, S dlle, z ahlreiche K leinge-
wasser und weitere imposante Teilrdume (Kistenlandschaft, usw.) aus. Die vorherrschenden
Bodentypen sind Lehm-, Sand-, Parabraunerde sowie Pseudogley mit Stauwasser- und/oder
Grundwassereinfluss (GLRP WM SEPTEMBER 2008).

Aus geologischer Sicht ist das Untersuchungsgebiet gekennzeichnet durch pleistozanen Ge-
schiebelehm und -mergel mit Stauwasser- und/oder Grundwassereinfluss. Am 6stlichen Ufer
des Santower Sees sind Niedermoortorf holozanen Ursprungs zu finden (LINFOS MV 2017).

Innerhalb des V orhabenraumes s owie in unm ittelbarer U mgebung zum B auvorhaben sind
nach der zeitigem Kenntnisstand keine Boden-, Ba u- und K unstdenkmale bek annt
(SCHREIBEN LANDESAMT FUR BODENDENKMALPFLEGE VOM 11.09.2015).

Bodendenkmale sind nach § 2 Abs. 1 des Denkmalschutzgesetzes des Landes M-V (GVObl.
M-V S. 576/ DSchG M-V in der Fassung vom 20.07.2006) Sachen sowie Teile oder Mehrhei-
ten von Sachen, an der en E rhaltung ein 6ffentliches | nteresse besteht, da s ie fir die Ge-
schichte des Menschen bedeutend sind. GemaR § 1 Abs. 3 DSchG M-V sind bei 6ffentlichen
Planungen daher die Belange des Denkmalschutzes und der Denkmalpflege zu berlcksich-
tigen.

Bewertung

Das Bodengefuge im unmittelbar betroffenen Bereich des Bauvorhabens ist infolge der be-
reits bestehenden Fahrbahn und des angrenzenden Siedlungsbereiches gestoért. Die Bdden
im unmittelbaren E ingriffsraum werden aus diesem Grund als gering bewertet. Es handelt
sich um allgemeine Wert- und Funktionselemente des Bodens.

Bodenschutzrechtlich bedeutsame Gebiete (z.B. Bergbauvorrangflachen, Altlasten, -ver-
dachtsflachen) sind im Untersuchungsgebiet nicht vorhanden.

25



Buro fir Landschaftsplanung und Unterlage 9: LBP zum Ausbau der K 18 OD Warnow
“E" Umweltmanagement

3.4.2 Wasser

Oberflachengewésser

Bestand und Bewertung

Die Ortschaft Warnow liegt unmittelbar am Santower See. Die K 18 verlauft im Abstand von
ca. 80 m zum 6stlichen Ufer. Im 25 m -Untersuchungsraum quert die K 18 zwei verrohrte
Graben (War 8 und 9) der Il. Ordnung, bei denen es sich um verrohrte Entwasserungsgra-
ben handelt. Das vorhandene Grabensystem entwassert in den Santower See. Der Santo-
wer S ee und der G raben War9 sind i n B ezug au f di e Wasserrahmenrichtlinie ( WRRL)
berichtspflichtige Gewasser.

Bei den Abschnittskilometern km 8,794 und km 9, 295 i st unter der Fa hrbahn jeweils ein
Durchlass vorhanden. Die Graben entwassern in den Santower See. Es handelt sich um
allgemeine Wert- und Funktionselemente des Wassers.

Grundwasser
Bestand und Bewertung

Im V orhabensraum i st ei n g anzflachig bedec kter Grundwasserleiter vorhanden. D ieser
Grundwasserleiter i sti m gesamten U ntersuchungsgebiet v erbreitet u nd flhrt gréfltenteils
gespanntes Grundwasser durch Lockergestein. Die Ortschaft Warnow liegt in einem Bereich
des GWL mit stark wechselnden Machtigkeit (2-20m). Laut LINFOS M-V hat der GWL im
Bereich der K18 eine Machtigkeit um die 10 m (LINFOS M-V 2017).

Das G rundwasser wird dur ch einen Flurabstand von >5 bis 10 mim gesamten U ntersu-
chungsgebiet charakterisiert. Aufgrund der hohen Deckschicht von mehr als 10m besteht
keine unmittelbare Gefahrdung des Grundwassers durch flachenhaft eindringende Schad-
stoffe. Demnach ist die Geschutztheit des GWL als hoch einzustufen (LINFOS M-V 2017).

Es handelt sich um allgemeine Wert- und Funktionselemente des Wassers.

Im Untersuchungsgebiet befinden sich keine Trinkwasserschutzgebiete oder Wasserschutz-
gebiet (LINFOS MV 2017).

Altlasten bzw. Altlastenverdachtsflachen sind zum derzeitigen Kenntnisstand nicht bekannt.

3.4.3 Klima/Luft

Das Klima des Vorhabenraumes wird u. a. durch die Nahe zur Ostsee gepragt. Diese bewirkt
eine D ampfung der jahres- und tageszeitlichen T emperaturschwankungen. D ie O rtschaft
Warnow | iegt i n ei ner niederschlagsbegunstigten bi s ni ederschlagsnormalen R egion. E s
handelt sich um einem Ubergangsbereich zwischen dem maritimen K lima der O stseeks-
tenlandschaft und dem Binnenplanarklima der mecklenburgischen Seenplatte (GLRP WM
2008).

Entlang der K 18 in der Ortschaft Warnow sind eine Vielzahl von alten stralenbegleitenden
Baumen (Allee, Baumreihe) vorhanden, die eine positive Wirkung auf das Lokal-, Mikroklima
der Ortschaft und ihrer Einwohner haben. In Verbindung mit den Abgasen durch den Stra-
Renverkehr kommt den Gehdlzen, hier speziell den Alleebaumen eine wichtige Funktion zu.
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Folgende Vorbelastungen sind im Bereich des Bauvorhabens gegeben:
e sehr hohe Vorbelastung durch die vorhandene Stralte (K 18)
¢ hohe Vorbelastung durch die unmittelbar angrenzende Bebauung

Mit dem Baumbestand sind besondere Wert- und Funktionselemente des Schutzgutes Klima
vorhanden.

3.4.4 Landschaftsbild

Im Vorhabensraum befinden sich folgende Landschaftsbildraume (LINFOS M-V 2017):
o Ackerland des Klitzer Winkels (IV 2-1)

Die Ortschaft Warnow liegt in einer landwirtschaftlich gepragten Landschaft mit zahlreichen
Kleingewassern, G raben und Geholzstrukturen ( Hecken, B aumreihen, Fel dgehdlze). D er
Santower See grenzt unmittelbar westlich an die Ortschaft Warnow.

Der unmittelbare V orhabensraum zeichnet sich in erster Linie durch das landlich gepragte
Dorfgebiet sowie die durchquerende Kreisstralle K18 aus. Eine Allee bzw. g eschlossenen
Baumreichen saumen die K18. Unmittelbar an die K18 grenzen private Nutz- und Ziergarten
sowie ein Gehweg auf der rechten Seite von Grevesmuhlen kommend.

Bei den Altbaumen (Allee, Baumreihe) entlang der K 18 handelt es sich um besondere Wert-
und Funktionselemente in Bezug auf das Landschaftsbild.

Da das Vorhaben bereits in einer Stérzone liegt und in keinen der umliegenden Freiraume
eingreift, hat der Ausbau der K 18 keinen Einfluss auf die landschaftlichen Freiraume.

Somit handelt es sich um allgemeine Wert- und Funktionselemente in Bezug auf das Land-
schaftsbild.

4 Vermeidungs-, Minderungs-, SchutzmaBnahmen und landschaftspflegerische
MaBnahmen

Vermeidungs-, Minderungs- und SchutzmaBnahmen

Nach § 14 BNatSchG und § 12 NatSchAG M-V ist der Verursacher eines Eingriffs verpflich-
tet, vermeidbare Beeintrachtigungen zu unterlassen und unv ermeidbare Beeintrachtigungen
zu mindern.

Vermeidungs-, Minderungs- und SchutzmalRnahmen kdnnen sich auf folgende Bestandteile
beziehen:

e Baudurchfuhrung.

Die erste Stufe der Vermeidung von Eingriffen ist im Allgemeinen die raumliche Optimierung.
Bei dem Vorhaben handelt es sich um den Ausbau einer bereits vorhandenen Kreisstral3e in
der Ortschaft Warnow. Somit ist hier eine weitere raumliche Optimierung nicht mdglich.

In der zweiten Stufe werden im Rahmen der technischen Planung weitere Vermeidungs- und
MinderungsmafRnahmen (bautechnische und z eitliche Optimierung) festgelegt. Dies ist beim
vorliegenden Vorhaben wahrend der Bearbeitung der technischen Planung (IBL SCHWERIN,
MARZz 2017) weitestgehend erfolgt.
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Das Bauvorhaben umfasst eine Bauzeit von mind. 12 Monaten. Der Beginn der Bautatigkeit
sollte frihestens Mitte August/September bzw. vor Beginn der Brutzeit ab Februar/Marz sein.
Der Baubeginn liegt somit vor der Brutzeit der Vogel und vor der Hauptaktivitatszeiten der
Fledermause. Die Bautatigkeit fungiert dann als Vergramungsmafnahme.

Eine dritte Stufe der Vermeidung und Minderung erfolgt durch landschaftspflegerische Mal3-
nahmen.

Folgende Vermeidungs-, Minderungs- und Schutzmalinahmen ergeben sich:

Tabelle 4 Ubersicht der Vermeidungs-, Minderungs-, Schutz- und GestaltungsmafBnahmen

Nr. | MaBnahme ‘ Umfang

VermeidungsmaBnahmen

11V Vermeidung von Kontamination (Schutzgut Boden, Was- im ganzen Baustellenbe-
ser); Beschrankung des Baubetriebes (rdumliche Ein- reich
schrankung und technische Erfordernisse)

1.2 Vcer Geholzfallungen/-rodungen wahrend der Vegetationsruhe 01.10. bis 28.02.

(01.10. - 28.02.), auBBerhalb der Brutzeit der Gehdlz bri-
tenden Vogelarten (Zielarten: Brutvogel, Fledermause),
inkl. Herstellen des erforderlichen Lichtraumprofils

1.3 Vcer Bauzeitenregelung — Baubeginn aul3erhalb der Hauptbrut- | Baubeginn vor der Brut-
zeit der VAgel sowie aulerhalb der Hauptaktivitatszeiten zeit Mitte Au-
der Fledermause gust/September

1.4 Vcer Vermeidung von Verbotstatbestdnden bei Fledermausen vor der Fallung

bezlglich der Nutzung der alten Baume als Fledermaus-
quartier bzw. als Bruthdhlen fir Vogelarten durch Vergra-
mung (Verschlielen der Baumhdhlen) im Rahmen einer
Kontrolle der Badume vor Fallung bzw. wahrend der Fallung
durch einen Fledermausexperten (Zielarten: Brutvogel,

Durchfuihrung rechtzeitig
vor Baubeginn, auler-
halb der Brutzeit der
Hohlenbrater bzw. wah-
rend der Fallung im Zeit-

Fledermause) fenster Oktober bis

Februar

1.5 Vcer Kontrolle des zu fallenden Baumbestandes auf Vorkom- rechtzeitig vor der Fal-
men von Marmorierten Rosenkafern lung im Zeitfenster Ok-

tober bis Februar

MinderungsmaBnahmen

2M Okologische Baubegleitung (Fledermé&use, Brutvigel, Kéfer, im ganzen Baustellenbe-
Amphibien, Reptilien) reich
SchutzmaBnahmen
3.1 Scer Aufstellen und Betreuen von Amphibienschutzzaunen wahrend ca. 70 m
der Baumalinahme im Bereich des Santower Sees
328 Baumpflegerische Begleitung Im Bereich angrenzender
Baume
338 Baumschutzmafnahmen wahrend der Bauzeit (Stammschutz) 61 Stck.

GestaltungsmaBnahmen

4G Ansaat von Landschaftsrasen im Stralenrandbereich im Strallenrandbereich

Diese V ermeidungs-, Minderungs- und S chutzmalRnahmen sind im Anhang 1 Art und U m-
fang de tailliert er lautert. E ine k artographische Darstellung er folgt in d en B lattern 4 bi s 6
(MaRnahmenplan).
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Zu 1.1 V: Eine Minderung der Beeintrachtigung kann weiterhin durch eine optimierte, zlgige
Baudurchfihrung und den Einsatz schadstoff- und larmarmer Baugerate erfolgen.

Zu 1.2 Vcer: Zur Vermeidung von artenschutzrechtlichen Verbotstatbestanden, sollte die Be-
seitigung der Geholze im Zeitraum von 1. September bis 28. Februar erfolgen. D amit wird
eine B eeintrachtigung eventuell vorhandener Ubergangsquartiere bz w. T ageshangplatze
sowie k leiner nicht erfasster bzw. m dglicher neu er Q uartierstandorte, die im Zeitraum von
der Begutachtung bis zur Fallung entstehen, grundsatzlich ausgeschlossen. Weiterhin findet
keine Brut durch Hohlenbriter in diesem Zeitfenster statt.

Zu 1.5 Vcee: Ein Vorkommen des streng geschitzten Eremiten ist auszuschliel3en. Ein Vor-
kommen des Marmorierten Rosenkéfers ist nicht ganzlich auszuschlieen. Zur Vermeidung
der B eeintrachtigung de s Marmorierten R osenkéafers i st ei ne 6k ologische Baubegleitung
wahrend der Fallarbeiten erforderlich. Beim Auffinden von Larven in Héhlungen sind die be-
siedelten Baumhdhlen zu sichern und in einen gutachterlich festzulegenden Altbaumbestand
umzusetzen. Einzelne Larven kdnnen in bereits besiedelte Brutbaume (Kopfweiden) in der
Ortslage Warnow umgesetzt werden.

Zu 3.2. S: Bei den B eeintrachtigungen durch die baubedingten Spatfolgen wird im Rahmen
des Landschaftspflegerischen Begleitplans von dem negativsten Fall, der Baumverlust, aus-
gegangen. Wahrend der Bauarbeiten werden die tatsachlichen Schaden, bedingt durch die
Spéatfolgen, von der Baumpflegerischen Begleitung eingeschatzt und die Kompensation ent-
sprechend angepasst.

Weitere Minderungs- und Vermeidungsmaoglichkeiten kénnen derzeit auf der Ebene des LBP
nicht erkannt werden.

Landschaftspflegerische MaBnahmen

Im Zuge der im Kapitel 5 er mittelten Eingriffe werden landschaftspflegerische MaRnahmen
zur Kompensation bendétigt. An dieser Stelle sollen diese Mallhahmen bereits benannt wer-
den.

Mit dem Planungsvorhaben sind gemaR der naturschutzfachlichen Gesetzgebung MalRnah-
men des N aturschutzes und der Lands chaftspflege v erbunden. Zi ele di eser M allnahmen
sind

e die Vermeidung und Minderung von Eingriffsfolgen (s.o0.),

e der Schutz vor weiteren Beeintrachtigungen wahrend der Bauzeit (s.0.),

o die Gewahrleistung des Ausgleichs oder Ersatzes von beeintrachtigten Funktionen bzw.
Werten des Naturhaushaltes und des Landschaftsbildes im Sinne des Naturschutz-
rechts.

Die landschaftspflegerischen MalRnahmen sind darauf ausgerichtet, dass nach Beendigung
des Eingriffs keine erheblichen oder nachhaltigen B eeintrachtigungen des Naturhaushaltes
zurickbleiben und das Landschaftsbild landschaftsgerecht wiederhergestellt wird.

Gesetzliche Grundlagen der landschaftspflegerischen Mallnahmen sind die §§ 15 BNatSchG
und 12 NatSchAG M-V.
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Die landschaftspflegerischen Malkhahmen s etzen sich aus den o .g. V ermeidungs-, Mi nde-
rungs-, Schutz- und Gestaltungsmallnahmen (s. Tabelle 4) sowie den hier vorgeschlagenen
Ausgleichsmallinahmen zusammen.

Folgende MafRnahmen sind moglich:

AusgleichsmalRnahmen

e 5.1 Acer: Schaffung von 10 E rsatzquartiere fir Fledermause (funf Fledermausspalten-
kasten (FSPK) und finf Fledermausgrofiraumhohlen (FGRH)

o 52 A cer: S chaffung von 20 N isthilfen flr B rutvogel: vi er Stlick N ischenbriterhéhle
(NBH), sechs Stulck Nisthdhle (M2-27), sechs Stuck Nisthéhle (U-Oval 30/45),
vier Stlick Starenhoéhle (STH)

e 5.3 A: Okokonto NWM-003 ,Streuobstwiese bei Selmsdorf*

ErsatzmalRnahmen

e 6 E: Ersatzpflanzung von 73 Baumen entlang der ausgebauten K 18 in der Ortschafts
Warnow sowie 19 weitere Baume entlang der K18 bei Thorstorf in der Gemeinde
Warnow als Ersatz fir die Fallung der Alleebdume*

Ersatzgeldzahlung

e 7 EG: Ausgleichszahlung nach Alleenerlass M-V fir die Kompensation von 184 Baumen
(400,00 €/Baum) in den Alleenfonds M-V (73.600,00 €, netto)®

Die MalRnahmen 5.1 und 5.2 sind als CEF-MalRnahmen zu betrachten und vor der Fallung
der Baume und dem damit verbundenen Funktionsverlust (Vermeidung time-lag) umzuset-
zen, so dass die neuen Quartiere und Nisthilfen ber eits zur Verfliigung s tehen, bevor die
Baume der Allee gefallt werden. Die Ersatzquartiere und Nisthilfen sollten in ein Monitoring
zur Kontrolle der Belegung einbezogen werden.

5 Ermittlung und Bewertung des Eingriffs

5.1 Auswirkungen auf den Boden
Beeintrachtigungen von Béden kénnen von den folgenden Wirkungen ausgehen:

e Versiegelung / Uberbauung / Uberformung

e Bodenabtrag, -auftrag und Umschichtung, Ausformung/Anpassung von Nebenanlagen
e mechanische Belastung

e Schadstoffeintrag.

Die B 6den i m unm ittelbaren E ingriffsraum bes itzen auf Grund der V orbelastung in For m
starker B odenlberformungen im Bereich bestehenden Fahrbahn sowie des angrenzenden
Siedlungsbereiches nur eine allgemeine Bedeutung als Wert- und Funktionselement fur den

4 Wahrend der Baumafinahme werden dann die tatséchlichen Schaden, bedingt durch die Spatfolgen, von der
Baumpflegerischen Begleitung (MalRnahme 3.2 S) eingeschatzt und die Kompensation entsprechend angepasst.

5 Wahrend der BaumalRnahme werden dann die tatsachlichen Schaden, bedingt durch die Spatfolgen, von der
Baumpflegerischen Begleitung (MalRnahme 3.2 S) eingeschatzt und die Kompensation entsprechend angepasst.
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Naturhaushalt. Somit sind mégliche Verluste und Beeintrachtigungen multifunktional tGber die
Biotopfunktion auszugleichen (vgl. Kap. 3.4.1).

Durch den Baustellenverkehr, Ladeverluste, Materiallagerflachen und V erbringen von Abfall
kann es zu erheblichen Beeintrachtigungen kommen, die mittels geeigneter MalRnahmen zu
vermeiden sind.

Boden- und damit Funktionsverluste werden durch den N eubau von Fahrbahn, des Gehwe-
ges, Banketten, Entwasserungsanlagen und weiteren Nebenanlagen verursacht.

Es kommt zu einer Neuversiegelung von 191 m2 im Bereich der bestehenden Fahrbahn
sowie unbefestigte Seitenstreifen. Hinzu kommen 506 m2, die teilversiegelt werden.®

Bo/B 1 Neuversiegelung

Bo/B 2 Teilversiegelung

5.2 Auswirkungen auf Grund- und Oberflachenwasser

5.2.1 Oberflachenwasser

Im 25 m-Untersuchungsraum quert die K 18 z wei verrohrte Graben (War 8 und 9) der ILI.
Ordnung, bei denen es sich um verrohrte E ntwasserungsgraben handelt. D as vorhandene
Grabensystem entwassert in den Santower See. Der Graben War9 ist in Bezug auf die Was-
serrahmenrichtlinie (WRRL) ein berichtspflichtiges G ewasser und | iegt in der Zustandigkeit
des Wasser- und Bodenverbandes Wallensteingraben/ Kiste.

Bei den A bschnittskilometern km 8,794 und km 9, 295 i st unter der Fa hrbahn jeweils ein
Durchlass vorhanden. Die Graben entwassern in den Santower See. Es handelt sich um
allgemeine Wert- und F unktionselemente des W assers. Die beiden D urchlasse werden im
Zuge des Ausbaus der Ortsdurchfahrt in gleicher (Durchlass bei Bau-Stat. 0+570) bzw. gré-
Rerer (Durchlass bei Bau-Bau-Stat. 1+056) Dimensionierung erneuert (vgl. Kap. 2.2.6).

Grundsatzlich sind durch geeignete Vermeidungsmaflinahmen (1.1 V) sowie entsprechende
Vorkehrungen des Baubetriebes mdégliche Beeintrachtigungen des Oberflachenwassers des
Grabens zu vermeiden.

Durch das Vorhaben kénnen sich folgende Auswirkungen auf das Schutzgut Wasser erge-
ben:

baubedingt

e Beeintrachtigung durch Schadstoff- und Staubemission durch Baugerate im Bereich der
Baustelle sowie mégliche Unfalle/Havarien

e Beeintrachtigung von Oberflachengewasser

Durch die 0.g. Vermeidungs- und Minderungsmafnahmen ergeben sich keine erheblichen
baubedingten Eingriffe auf Bereiche mit einer besonderen Funktion fir das Schutzgut Was-

8 Der Eingriff wird nur im AuRenbereich ermittelt
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ser, so dass die genannten Beeintrachtigungen auf Bereiche mit allgemeiner Funktion multi-
funktional tber die Biotopfunktion kompensiert werden kénnen.

Das vorhandene Entwasserungssystem wird im Rahmen des Vorhabens erneuert (vgl. Kap.
2.2.5). D as R egenwasser/Oberflachenwasser w ird dur ch ei nen n euen R egenwasserkanal
Uber eine Sedimentationsanlage gereinigt und in den Santower See geleitet.

anlagebedingt

e keine
betriebsbedingt
e keine

Die Beeintrachtigungen, die sich durch die Unterhaltung der Kreisstral3e ergeben, sind nicht
erheblich in Bezug auf die besonderen Wert- und Funktionselemente des Schutzgutes
Wasser und werden somit multifunktional tiber die Biotopfunktion erfasst.

Eine grundséatzliche Sorgfalt bezlglich mdglicher Einleitungen wahrend der Bauausfihrung
ist durch die Verantwortung der Baubetriebe bzw. der Bautiberwachung zu tben.

5.2.2 Grundwasser

Durch den B austellenbetrieb sind B eeintrachtigungen des Grundwassers, die zu einem er-
heblichen und nachhaltigen Eingriff flhren, nicht vollstdndig auszuschlie3en. Die geplanten
Eingriffe finden in Bereichen statt, in denen das Grundwasser als Wert- und Funktionsele-
ment mit allgemeiner Bedeutung fir den Naturhaushalt eingestuft ist.

Durch geeignete VermeidungsmalRnahmen (1.1 V) sowie entsprechende Vorkehrungen des
Baubetriebes sind mdgliche Beeintrachtigungen des Grundwassers zu vermeiden.

Durch das Vorhaben kénnen sich folgende Auswirkungen auf das Schutzgut Wasser erge-
ben:

baubedingt

e Beeintrachtigung durch Schadstoff- und Staubemission durch Baugerate im Bereich der
Baustelle sowie mégliche Unfalle/Havarien

Durch die 0.g. Vermeidungs- und Minderungsmalinahmen ergeben sich keine erheblichen
baubedingten Eingriffe auf Bereiche mit einer besonderen Funktion fir das Schutzgut Was-
ser, so dass die genannten Beeintrachtigungen auf die vorherrschenden Bereiche mit allge-
meiner Funktion multifunktional Uber die Biotopfunktion kompensiert werden kdnnen.

anlagebedingt

e Verminderung der Grundwasserneubildungsflache durch Neuversiegelung (Voll- und
Teilversiegelung)

Zu anl agebedingten V erlusten v on G rundwasserneubildungsflachen k ommt es durch Fla-
chenversiegelungen im Zuge der Fahrbahnverbreiterung. Diese Versiegelung der Flachen ist
kleinflachig und findet in einem vorbelasteten Bereich (bestehende Kreisstrale, Siedlungs-
bereich) statt, so dass es zu keinen erheblichen Beeintrachtigungen der Grundwasserneu-
bildungsraten (vgl. Kap. 3.4.2) kommt. M égliche V erluste w erden multifunktional Uber die
Biotopfunktion ausgeglichen.
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Es ergeben sich keine erheblichen anlagebedingten Eingriffe auf Bereiche mit einer beson-
deren Funktion fur das Schutzgut Wasser, so dass die genannten Beeintrachtigungen multi-
funktional Uber die Biotopfunktion erfasst sind und dementsprechend multifunktional
kompensiert werden kénnen.

betriebsbedingt
e Schad- und Nahrstoffeintrage in das Grundwasser
e Beeintrachtigungen durch die Unterhaltung der K 18

Grundsatzlich ist festzustellen, dass betriebsbedingte Wirkungen sich in Intensitat und Wirk-
bereich durch den Ausbau der Kreisstrale, wenn Uberhaupt, nur sehr geringflgig a ndern.
Die haupt sachlichen A uswirkungen auf das Schutzgut Wasser sind durch die bestehende
Fahrbahn sowie deren Nutzung und den angrenzenden Siedlungsbereich bereits gegeben.

Die Beeintrachtigungen, die sich durch die Unterhaltung der Kreisstralle samt Nebenanlagen
ergeben, sind nicht erheblich in Bezug auf die besonderen Wert- und Funktionselemente
des Schutzgutes Wasser und werden somit multifunktional tber die Biotopfunktion erfasst.

Eine grundséatzliche Sorgfalt bezlglich mdglicher Einleitungen wahrend der Bauausfihrung
ist durch die Verantwortung der Baubetriebe bzw. der Bautiberwachung zu tben.

5.3 Auswirkungen auf Klima / Luft

Entlang der K 18 in der Ortschaft Warnow sind eine Vielzahl von alten straflenbegleitenden
Baumen (Allee, Baumreihe) vorhanden, die eine positive Wirkung auf das Lokal-, Mikroklima
der Ortschaft und ihrer Einwohner haben. In Verbindung mit den Abgasen durch den Stra-
Renverkehr kommt den Gehodlzen, hier speziell den Alleebdumen eine wichtige Funktion zu.

Mit dem Baumbestand sind besondere Wert- und Funktionselemente des Schutzgutes Klima
vorhanden.
baubedingt

e Beeintrachtigung durch Schadstoff- und Staubemission durch Baugerate im Bereich

der Baustelle sowie mégliche Unfalle/Havarien

Der Ausstol3 von Schadstoffen der Baufahrzeuge und deren Auswirkungen sind auf Grund
der Vorbelastung durch die Nutzung der bestehenden Fahrbahn unter Beachtung der Ver-
meidungs- und Minderungsmalinahmen nicht er heblich ( zeitliche B egrenzung). Es werden
keine zusatzlichen betriebsbedingten Schadstoffemissionen durch die Erneuerung der K18
entstehen.
Baubedingt kann es | okal und z eitweise i n den B austellenbereichen z u E missionen v on
Staub und Schadstoffen kommen, die jedoch aufgrund der Vorbelastungen durch die beste-
hende StralRe und den dazugehdrigen Verkehr keine erheblichen Auswirkungen auf das
Lokalklima entstehen lassen.
anlagebedingt

e Verlust von klimarelevanten Geholzen (Alleebaume, Baumreihen)

Die lokalen klimatischen Funktionen des V orhabengebietes werden durch den A usbau der
K 18 und die damit verbundenen Baumfallungen sowie potenziellen Baumverlusten durch
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anlagebedingte Spatfolgen beeintrachtigt. Die Baume besitzen eine wichtige lufthygienische
Funktion innerhalb von Siedlungen. Da ein Teil der alten Alleebdume bestehen bleibt und die
Nachpflanzung von 7 3 Baumen entlang der au sgebauten S tral’e al s moglich ang esehen
wird, ergeben sich keine erheblichen Auswirkungen auf das Schutzgut Klima/Luft und somit
werden diese multifunktional Uber die Biotopfunktion erfasst und kompensiert.

betriebsbedingt
e Schadstoffemissionen durch den Verkehr und die Unterhaltung

Bereits durch die derzeitige Nutzung der K 18 besteht eine Vorbelastung infolge betriebsbe-
dingter klimarelevanter E missionen (Abgase, Staub), die sich durch den A usbau nicht ver-
starken w erden. E ine Erhéhung de s V erkehrsaufkommens i st ni cht bek annt und w ird
demzufolge nicht angenommen.

Es ist hingegen davon aus zugehen, dass sich die Staubbelastung der angrenzenden Fl a-
chen sogar verringern kénnte, da die Asphaltbefestigung zu weniger Staubentwicklung fuhrt.

Betriebsbedingt ergeben sich somit keine erheblichen Beeintrachtigungen auf Bereiche mit
einer besonderen Funktion fir das Schutzgut Klima/Luft. Die genannten Beeintrachtigungen
in allgemeine Funktionen s ind m ultifunktional Gber die B iotopfunktion e rfasst und kdnnen
dementsprechend multifunktional kompensiert werden.

5.4 Auswirkungen auf die Biotopfunktion

Durch das Vorhaben kdnnen sich folgende wesentlichen Auswirkungen auf Biotope ergeben:
baubedingt

e temporar Auswirkungen durch die Baustellen und Baustellenzufahrten (Funktionsver-
lust von B iotopstrukturen) s owie t emporare S chadstoffimmissionen auf die angren-
zende Vegetation durch den Baustellenverkehr

e Schadstoff- und Staubemission durch Baugerate im Bereich der Baustelle (Zuwegun-
gen, Baustelleneinrichtungsflachen, B australien, B austellenverkehr) s owie m égliche
Unfalle/ Havarien

Wahrend der Bauzeit kommt es im Baubereich zu erhéhten Nahr-, Schadstoff- und Staubein-
tragen in die angrenzenden Lebensraume. Nahr-, Schadstoff- und Staubeintrage kénnen bei
Pflanzen und Tieren krankhafte physiologische Veranderungen hervorrufen.

Bei ent sprechend hoher K onzentration bedi ngen di e S chadstoffe auc h | etale E ffekte. Die
Emissionen flhren zu Eutrophierungsprozessen und k énnen somit die Ausbreitung nitrophi-
ler Pflanzengesellschaften in den Randbereichen beglinstigen. Staubablagerungen bedingen
Vitalitatsverluste an grenzender V egetationsbestande ( Verschluss der S paltéffnungen). D ie
Wirkung von Schadstoffen auf die Biotope ist von vielen Faktoren abhangig, so dass die Be-
eintrachtigungen nur benannt werden kdénnen.

Baubedingt kann es | okal und z eitweise i n den B austellenbereichen z u E missionen v on
Staub und S chadstoffen kommen, die jedoch aufgrund der Vorbelastungen durch die beste-
hende Strale und den dazugehdrigen Verkehr keine erheblichen Auswirkungen auf das
Schutzgut Pflanzen/Tiere entstehen lassen.

34



Biro fir Landschaftsplanung und Unterlage 9: LBP zum Ausbau der K 18 OD Warnow
“ﬁu Umweltmanagement

Baubedingt ergeben sich temporar Auswirkungen durch die Baustelle und B austellenzufahr-
ten (Funktionsverlust von Biotopstrukturen) auf die angrenzende V egetation. Speziell aus -
gewiesene B austelleneinrichtungsflachen sind z um der zeitigen S tand der P lanung ni cht
bertcksichtigt (Auskunft iBL Schwerin per e-mail am 27.07.2017) und somit nicht Bestandteil
der Betrachtungen. S ollten z usatzliche B austelleneinrichtungsflachen ( z. B. zur Lag erung
von M aterialien oder A bstellen v on Fahr zeugen) auf3er halb de r dur ch das V orhaben be -
troffenen Fl achen bendt igt w erden, s ind di ese au f Fl &chen m it nac hrangiger B edeutung,
grundsatzlich auf grundwasserfernen Standorten anzulegen. Der urspringliche Zustand der
Flachen ist nach Bauende vollstandig wiederherzustellen.

Die genannten Beeintrachtigungen beschranken sich auf die Bauzeit und sind nicht erheb-
lich (im Wirkraum liegen keine N2-empfindliche Biotope). Eine Minderung der Beeintrachti-
gung kann dur ch ei ne opt imierte B audurchfihrung und den E  insatz s chadstoffarmer
Baugerate erfolgen.

Demnach ergeben sich baubedingt keine erheblichen Eingriffe im Rahmen des Ausbaus
der K 18 in der OD Warnow.

anlagebedingt
e Verlust von Biotopstrukturen durch Uberbauung und Versiegelung
e Verlust von stralenbegleitenden Altbdumen (Allee, Baumreihe)

Verluste und Beeintrachtigungen von Lebensraumen ergeben sich durch den Ausbau der
K18 durch V ersiegelung, Baumfallungen sowie Béschungsanpassungen. Die Verluste sind
erheblich, da die Anlagen dauerhaft erhalten werden.

Anlagebedingt ergeben sich Auswirkungen durch die dauerhafte Beanspruchung von Biotop-
strukturen durch den A usbau der K 18. Es sind fast ausschlieRlich Wert- und Funktionsele-
mente allgemeiner Bedeutung (v.a. g ering- und m ittelwertige Biotope: GMA, RHU, PEU,
PER, OVL, ODF, WXS, FGX) durch die Flacheninanspruchnahme betroffen.

Weiterhin ergeben sich im Zuge des Ausbaus der K 18 Verluste von Wert- und Funktionsele-
menten besonderer Bedeutung (hoch- bis s ehr hochwertige Biotopstrukturen: BAG, BRG,
BRG, BRL, BBA), die in Anspruch genommen werden und fir die eine Vermeidung nicht
moglich ist.

Die geplante Entwasserung ordnet sich in das bisherige hydrologische Regime ein, so dass
keine erheblichen Beeintrachtigungen du rch d ie E ntwasserungswirkungen au f di e B io-
topfunktion zu erwarten sind.

betriebsbedingt

e Beeintrachtigung von Lebensraumen durch anthropogene Stérungen wie Nahr-, Luft-
schadstoff- und Staubemission, Unterhaltungsmalinahmen, Leckagen, Unfalle etc.

e Beeintrachtigung von Lebensrdumen durch Ableitung von Oberflachenwasser

Bei dem Vorhaben handelt es sich um die Erneuerung einer bestehenden Kreisstralie. Des-
halb entsprechen die zu erwartenden betriebsbedingten Wirkungen der weitestgehend dem
derzeitigen Niveau. Somit ergeben sich durch das Vorhaben keine erheblichen Beeintrach-
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tigungen der Biotopfunktion durch anthropogene Stérungen wie N ahr-, Luftschadstoff- und
Staubemission, Stérungen / Leckagen / Unfalle etc.

Die geplante Entwasserung ordnet sich in das bisherige hydrologische Regime ein, so dass
keine erheblichen Beeintrachtigungen durch die Ableitung von Oberflachenwasser auf die
Biotopfunktion zu erwarten sind.

Bei der biotopbezogenen Ermittlung und Bewertung von Eingriffen wird die Beeintrachtigung
der Lebensraumfunktion von Biotopen/Biotopkomplexen betrachtet. Dabei resultiert der Ein-
griff aus der vom Vorhaben ausgehenden Wirkung und der Art der betroffenen Funktion in-
nerhalb des Auswirkungsbereiches.

Die Erneuerung der Kreisstral3e verursacht folgende erhebliche anlagebedingte dauerhafte
Verluste und Beeintrachtigungen der Biotopfunktion:

e Flachenverluste durch Biotopbeseitigung mit Vollversiegelung
e Flachenverluste durch Biotopbeseitigung mit Teilversiegelung
e Flachenverluste durch Biotopbeseitigung ohne Versiegelung

e Fallung von 65 Baumen

o Baumverlust von 27 Baumen durch anlagebedingte Spatfolgen

Als Verlust mit Versiegelung wird die Beseitigung der Vegetation einschliel3lich des Boden-
bereiches mit den Wurzeln verstanden. Eine V ersiegelung erfolgt durch die Verbreiterung
der bestehenden Fahrbahn.

Bei dem Verlust ohne V ersiegelung wird die V egetation ab getragen, aber nicht versiegelt.
Dies erfolgt im Bereich der Béschungen.

Speziell aus gewiesene Baustelleneinrichtungsflachen sind zum der zeitigen Stand der Pla-
nung nicht berlcksichtigt (Auskunft iBL Schwerin per e-mail am 27.07.2017) und somit nicht
Bestandteil der B etrachtungen. Sollten zusatzliche B austelleneinrichtungsflachen (z. B. zur
Lagerung von Materialien oder Abstellen von Fahrzeugen) auf3erhalb der durch das Vorha-
ben betroffenen Flachen bendtigt werden, sind diese auf Flachen mit nachrangiger Bedeu-
tung, grundsatzlich auf gr undwasserfernen S tandorten anz ulegen. Der ur spriingliche
Zustand der Flachen ist nach Bauende vollstadndig wiederherzustellen.

Unter der Voraussetzung, dass alle Méglichkeiten der Vermeidung und Minderung von Ein-
griffsfolgen (s. Kap. 4) realisiert werden, verbleiben fur die Biotopfunktion die in der Tabelle 5
aufgefihrten Konflikte.

In der folgenden Tabelle 5 werden die Konflikte aufgelistet. Neben der Konfliktnummer (s.
Blatter 1 bis 3 — Bestands- und Konfliktplan) werden die Lage, der Wirkfaktor/ die Ursache
und Art der Wirkung, der betroffene Lebensraum erfasst. Hinsichtlich der Konfliktabschat-
zung erfolgt eine Differenzierung in Verlust durch Versiegelung, Verlust ohne Versiegelung.
Bei den V erlusten/ Beeintrachtigungen erfolgt die Angabe des Biotopcodes, dessen Wertig-
keit und die betroffene Flache.
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Tabelle 5 Konflikte - Biotopfunktion im AuBenbereich

Konflikt- | Wirkfaktor/ Art Betroffener Lebensraum Verlust/ Verlust/ Verlust
nummer | Ursache Vollversiegelung Teilversiegelung ohne Versiegelung
Biotopcode/ Wertigkeit/ Biotopcode/ Wertigkeit/ Biotopcode/ Wertigkeit/
Flache Flache Flache
Bo/B 1 Anlage Fahrbahn, bau-, anla- | Nicht- oder teilversiegelte Freiflache, teil- | PEU gering ca. 144 m?
Gehweg und Zufahrt ge- und weise mit Spontanvegetation
(Tiefborde, Schach- betr'lebs- Artenarmes Frischgriinland / Nicht- oder | GMA/PEU mittel ca. 23 m?
te, etc.) bedingt teilversiegelte Freiflache, teilweise mit
T Spontanvegetation
Standorttypischer Gehoélzsaum an stehen- | WXS hoch ca. 24 m?
den Gewassern / Standortuntypische
Geholzpflanzung an Gewassern
Bo/B 2 Fahrbahn (Versiege_ Stralke OVL ca. 347 m2
lung Kopfsteinpflas- Nicht- oder teilversiegelte Freiflache, teil- PEU gering ca. 48 m?
ter), Befestigung der weise mit Spontanvegetation
Bankette Artenarmes Frischgriinland/ Ruderale GMA/RHU/FGX mittel ca.
Staudenflur frischer bis trockener Mineral- 85 m?
standorte/ Graben, trocken gefallen oder
zeitwellig wasserfihrend, extensive oder
keine Instandhaltung
Artenarmes Frischgrinland/ Nicht- oder GMA/PEU mittel ca. 19 m?
teilversiegelte Freiflache, teilweise mit
Spontanvegetation
Standorttypischer Gehodlzsaum an stehen- WXS hoch ca. 7 m?
den Gewassern / Standortuntypische
Geholzpflanzung an Gewassern
B3 Bdschungsanpas- Landlich gepragtes Dorfge- ODF/PGN/PGZ gering ca.
sungen biet/Nutzgarten/Ziergarten 19 m?

Nicht- oder teilversiegelte Freiflache, teil-
weise mit Spontanvegetation

PEU gering ca. 10 m?
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Konflikt- | Wirkfaktor/
nummer | Ursache

Art

Betroffener Lebensraum

Verlust/
Vollversiegelung
Biotopcode/ Wertigkeit/
Flache

Verlust/
Teilversiegelung
Biotopcode/ Wertigkeit/
Flache

Verlust

ohne Versiegelung
Biotopcode/ Wertigkeit/
Flache

Artenarmes Frischgriinland/ Nicht- oder GMA/PEU mittel ca. 38 m?
teilversiegelte Freiflache, teilweise mit

Spontanvegetation

Standorttypischer Gehoélzsaum an stehen- WXS hoch ca. 51 m?
den Gewassern / Standortuntypische

Geholzpflanzung an Gewassern

Graben, trocken gefallen oder zeitwellig FGX mittel ca. 14 m?
wasserfuihrend, extensive oder keine

Instandhaltung

Das Bauvorhaben liegt zum GroRteil im Innenbereich. Lediglich der Bauabschnitt 1+025,00 bis 1+100,000 (Bauende) befindet sich im Auf3enbereich.
Im Rahmen des Landschaftspflegerischen Begleitplanes wird der Biotopeingriff nur im Au3enbereich angerechnet.
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5.5 Auswirkungen auf die faunistische Funktion

Durch das Vorhaben kénnen sich folgende wesentlichen Auswirkungen auf Tiere ergeben:
baubedingt

e Beeintrachtigung von Lebensraumen durch anthropogene Stérungen, Nahr-, Schadstoff-
und Staubeintrag, optische Unruhewirkung, Larm, Erschitterungen, Trenn- und Barriere-
wirkung etc. im Bereich der Baustelle und mdglicher Havarien

e Beeintrachtigung du rch B ehinderung v on T ierwanderungen, Zer schneidung v on Le -
bensraumen (Trenn- und Barrierewirkung)

Larm und Licht haben neg ative Auswirkungen auf jene Tierarten, fiir die akustische bzw.
optische Signale fiir das U berleben oder die F ortpflanzung v on m akgeblicher B edeutung
sind (z.B. Nachtfalter, Amphibien, Végel, S&uger). Erschitterungen (ben eine Scheuchwir-
kung auf Tierarten aus.

Durch die B austelle kommt es baubedingt zu einer temporaren E rhéhung der Trenn- und
Barrierewirkung.

Die genannten Beeintrachtigungen beschranken sich auf die Bauzeit und sind nicht erheb-
lich. Eine Minderung der Beeintrachtigung kann durch eine optimierte Baudurchfihrung und
den Einsatz schadstoff-, larm- und erschitterungsarmer Baugerate erfolgen.

Baubedingt kann es zum Verlust von Individuen durch Baufahrzeuge kommen. Da die Bau-
fahrzeuge mit sehr geringen Geschwindigkeiten im Baubereich fahren, sind Verluste als so
gering anzusehen, so dass damit Beeintrachtigungen nicht erheblich sind.

Demnach ergeben sich baubedingt keine erheblichen Auswirkungen durch den Ausbau der
K 18 OD Warnow.

anlagebedingt

¢ Verlust von 6kologischer Funktion (Fledermause, Brutvogel)

Im Rahmen der Umsetzung der Baumalinahme kommt es teilweise zu Verlusten von poten-
ziellen Habitat. Es kommt aber zu keinen erheblichen Wirkungen auf die lokalen Populatio-
nen (GUTACHTERBURO MARTIN BAUER, MARZ 2016).

Es besteht lediglich eine potenziell nachgeordnete Bedeutung des Baumbestandes als gele-
gentlicher T ageshangplatz bzw. U bergangsquartier fiir Fledermause sowie als potenzieller
Brutplatz fur Vogel.

betriebsbedingt

e Beeintrachtigung von Biotopen als Lebensraume durch optische Unruhewirkung, Larm,
Erschitterungen, Trenn- und Barrierewirkung, Unfalle/Havarien etc.,

e Beeintrachtigung von Tierlebensraumen, Behinderung von Tierwanderungen, Zerschnei-
dung von Lebensrdumen (Trenn- und Barrierewirkung)

e Schadigung / Tétung von Tierarten

Bei dem Vorhaben handelt es sich um den Ausbau einer bestehenden Kreisstrale.

39



Buro fir Landschaftsplanung und Unterlage 9: LBP zum Ausbau der K 18 OD Warnow
“E" Umweltmanagement

Deshalb entsprechen die zu erwartenden betriebsbedingten Wirkungen weitestgehend dem
derzeitigen Niveau, so dass es zu keinen erheblichen Beeintrachtigungen der Fauna durch
anthropogene Stérungen wie optische Unruhewirkung, Larmemissionen durch Verkehr, Sto-
rungen/ Leckagen/ Unfalle etc. kommt.

Es ist davon auszugehen, dass bau-, anlage- und betriebsbedingt keine erheblichen Be-
eintrachtigungen von besonderen Tierlebensraumen durch das Vorhaben eintreten werden.
Die T eilverluste v on f aunistischen Fun ktionen a llgemeiner B edeutung s ind m ultifunktional
Uber die Biotopfunktion erfasst und dementsprechend auch multifunktional kompensierbar.

5.6 Auswirkungen auf das Landschaftsbild

baubedingte

e Beeintrachtigung durch den Baumaschineneinsatz, das Baufeld selbst und durch Baum-
fallungen

Die baubedingten visuellen Unruhewirkungen sowie die stérende Gerausch- und Larmbelas-
tigung sind temporar und haben keinen erheblichen Einfluss auf die Landschaftsbildquali-
tat. Durch den Baubetrieb kommt es zu Beeintrachtigungen des Landschaftsbildes, die auf
Grund der Vorbelastung der bestehenden Stralde als nicht erheblich einzuschatzen sind.

Es ergeben sich unvermeidbare baubedingte, jedoch nicht erhebliche Beeintrachtigungen
des Landschaftsbildes durch den Baubetrieb.

anlagebedingte

o Verlust von landschaftsbildpragenden Strukturen (Geholzen)

In diesem Raum ergeben sich anlagebedingt (Aufweitung der Fahrbahn) Teilverluste von
Landschaftsbildelementen (Alleebdume). Die Raumwirksamkeit der Elemente bleibt deshalb
im O rtsbild weitestgehend er halten. Ein T eil der bisherigen Allee bleibt bestehen und w ird
durch Nachpflanzungen angrenzend an das Bauvorhaben erganzt. Diese Auswirkungen sind
somit als nicht erheblich zu betrachten.

betriebsbedingte

e Beeintrachtigung des Landschaftsbildes durch den Verkehr auf der Kreisstralle und Un-
terhaltungsmafinahmen

Bei dem Vorhaben handelt es sich um den Ausbau einer bestehenden Kreisstral3e. Deshalb

entsprechen die zu erwartenden betriebsbedingten Wirkungen der weitestgehend dem der-

zeitigen Niveau. Somit ergeben sich durch das Vorhaben keine erheblichen Beeintrachti-

gungen auf das Landschaftsbild.
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6 Eingriffsbewertung und Ermittlung des Kompensationsbedarfs

6.1 Abgrenzung von Wirkzonen

Im Allgemeinen w erden Wirkzonen ausgegrenzt, die d en abnehm enden G rad der B eein-
trachtigung mit der zunehmenden Entfernung vom Vorhaben kennzeichnen. Da es sich um
den Ausbau einer bestehenden Kreisstrale handelt, werden hier keine Wirkzonen au sge-
grenzt. Der Eingriff bezieht sich auf den direkten Vorhabenraum (Kreisstralle 18, Siedlungs-
bereich Warnow).

6.2 Ermittlung des Freiraumbeeintrachtigungsgrades

Der Abstand der mafigeblichen eingriffsrelevanten Vorhabenbestandteile zu bereits vorhan-
denen Stoérquellen betragt < 50 m (bestehende Fahrbahn, Siedlungsbereich).

Daraus ergibt sich ein Freiraum-Beeintrachtigungsgrad von 1 (Korrekturfaktor 0,75).

In der folgenden Tabelle sind die Beeintrachtigungsintensitaten zur Ermittlung des biotoptyp-
bezogenen Kompensationserfordernisses enthalten.

Fir den Ausbau der K 18 OD Warnow ergeben sich in Abhangigkeit von der Art der Wirkun-
gen und ihrer jeweiligen Reichweite folgende Beeintrachtigungsintensitaten:

Tabelle 6 Darstellung der Beeintrdchtigungsintensitéten/ Wirkzonen

Lage Intensitatsgrad Wirkfaktor
Vorhabensraum (Fahrbahn, Bankette, 100 % 1,0
Bdschungen)

6.3 Bestimmung des Kompensationserfordernisses aufgrund betroffener
Biotoptypen

Die Darstellung der betroffenen Biotoptypen, der durch das Vorhaben entstehenden Konflikte
sowie die erforderlichen Vermeidung-, Minderungs- und S chutzmal3nahmen werden in den
Blattern 4 bis 6 (M 1 : 500) dargestellt. Der flachige Biotopeingriff wird nur im Aufienbereich
ermittelt und bewertet.

6.3.1 Biotopbeseitigung mit Flachenversiegelung (Voll- und Teilversiegelung)

Die folgende Tabelle gibt eine Ubersicht tiber den Fldchenumfang der Biotopverluste durch
Versiegelung und die Ableitung des jeweiligen Kompensationserfordernisses.
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Tabelle 7 Biotopbeseitigung mit Fldchenversiegelung (Vollversiegelung und Teilversiege-

lung)
Biotoptyp Biotop- | Neben- | Flachen- | Wert- | Kompensationserfordernis | Flachen-
Code Code | verbrauch | stufe | + Zuschlag Versiegelung x | aquiva-
(m?) Korrekturfaktor Freiraum- lent fiir
beeintrachtigungsgrad Kompen-
sation
Vollversiegelung
Nicht- oder teilversiegelte PEU 144 1 (1,0 +0,5)x 0,75 162,00
Freiflache, teilweise mit
Spontanvegetation
Artenarmes Frischgriin- GMA PEU 23 2 (2,5+0,5)x0,75 51,75
land/ Nicht- oder teilver-
siegelte Freiflache,
teilweise mit Spontanve-
getation
Sonstiger Laubholzbe- WXS 24 2 (3,5+0,5)x0,75 72,00
stand aus heimischen
Gehdlzen

Gesamt- Vollversiegelung: | 285,75

Teilversiegelung

Stralle (Kopfsteinpflas- OVL 347 - (0,5+0,2)x0,75 182,175
ten)?

Nicht- oder teilversiegelte PEU 48 1 (1,0+0,2)x0,75 43,20
Freiflache, teilweise mit

Spontanvegetation

Artenarmes Frischgriin- GMA PEU 19 2 (2,5+0,2)x0,75 38,475

land/ Nicht- oder teilver-
siegelte Freiflache,
teilweise mit Spontanve-

getation
Artenarmes Frischgruin- GMA RHU / 85 2 (3,0+0,2)x0,75 204,00
land/ Ruderale Stauden- FGX

flur frischer bis trockener
Mineralstandorte/ Gra-
ben, trocken gefallen oder
zeitwellig wasserflhrend,
extensive oder keine
Instandhaltung

Sonstiger Laubholzbe- WXS 7 2 (3,5+0,2)x0,75 19,425
stand aus heimischen
Geholzen

Gesamt-Teilversiegelung: | 487,275

Gesamt: | 773,025

’ Die K18 besteht teilweise aus Kopfsteinpflaster. Kopfsteinpflaster ist wasserdurchlassig und somit wird die Versiegelung durch
den Neubau der K18 als Verschlechterung bewertet.
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6.3.2 Biotopbeseitigung mit Funktionsverlust

Die folgende Tabelle gibt eine Ubersicht (iber den Flachenumfang der Biotopverluste durch
Funktionsverluste und die Ableitung des jeweiligen Kompensationserfordernisses.

Tabelle 8 Biotopbeseitigung mit Funktionsverlust

Biotoptyp Biotop- | Neben- | Flachenver- | Wert- Kompensationserfor- Flachen-
Code Code brauch stufe | dernis x Korrekturfaktor | dquivalent
(m?) Freiraumbeeintrachti- fir Kom-
gungsgrad x Beeintrach- | pensation
tigungsintensitat
Landlich gepragtes Dorf- ODF/ PGN/ 19 - 0,5x0,75x1,0 7,125
gebiet/ Nutzgarten/ Zier- PGz
garten®
Nicht- oder teilversiegelte PEU 10 1 1,0x0,75x1,0 7,50
Freiflache, teilweise mit
Spontanvegetation
Artenarmes Frischgriin- GMA PEU 38 2 2,5x0,75x1,0 71,25
land/ Nicht- oder teilver-
siegelte Freiflache,
teilweise mit Spontanve-
getation
Sonstiger Laubholzbe- WXS 51 2 3,5x0,75x1,0 133,875
stand aus heimischen
Gehdlzen
Graben, trocken gefallen FGX 14 2 3,0x0,75x1,0 31,50
oder zeitweilig wasserfiih-
rend, extensive oder
keine Instandhaltung
Gesamt: 251,25

6.4 Bilanzierung der Fallungen von Alleen/Baumreihen gemaB § 19 NatSchAG M-V

Mit dem Bauvorhaben kommt es neben den flachigen auszugleichenden Eingriffen in Natur
und Landschaft auch zu einem Verlust von Alleebaumen.

Die Alleebdume werden nach dem Alleenerlass M-V (AIErl M-V, Stand: 18.12.2015) kom-
pensiert.

B4 Fallen von Baumen
Tabelle 9 Ubersicht der betroffenen Bdume nach Alleenerlass

Nr.8 Baumart Biotop® | Anzahl - Stamm- Schutz Bemer- Ersatz- Anzahl
Verlust | umfang (cm)'® | NatSchAG kung umfang Ersatz-
M-V baume

3 Linde BAG 1 150,80 §19 1:3 3

4 Linde BAG 1 264,00 §19 1:3 3

6 Ahorn BAG 1 198,00 §19 1:3 3

8 enthnommen Baumgutachten (Franiel April 2012, November 2012, Januar 2015, Mai 2016)
9gemal LUNG M-V 2015
© entnommen Baumgutachten (Franiel April 2012, November 2012, Januar 2015, Mai 2016)
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Nr.8 Baumart Biotop® | Anzahl - Stamm- Schutz Bemer- Ersatz- Anzahl

Verlust | umfang (cm)'® | NatSchAG kung umfang Ersatz-

M-V baume
7 Linde BAG 1 206,99 §19 1:3 3
8 Linde BAG 1 185,00 §19 1:3 3
9 Linde BRG 1 195,00 §19 1:3 3
10 Ahorn BAG 1 232,50 §19 1:3 3
1 Linde BRG 1 179,00 §19 1:3 3
12 Linde BRG 1 163,00 §19 1:3 3
13 Ahorn BRG 1 154,01 §19 1:3 3
14 Linde BRG 1 210,50 §19 1:3 3

15 Linde BRG 1 169,00 §19 1:3

17 Ahorn BRG 1 182,01 §19 1:3 3
18 Linde BRG 1 201,00 §19 1:3 3
19 Linde BRG 1 210,50 §19 1:3 3
20 Linde BRG 1 239,00 §19 1:3 3
21 Linde BRG 1 188,50 §19 1:3 3
22 Linde BRG 1 232,50 § 19 1:3 3
23 Eiche BRG 1 78,50 § 19 1:3 3
24 Ahorn BRG 1 176,01 §19 1:3 3
26 Ahorn BAG 1 198,00 §19 1:3 3
21 Ahorn BAG 1 166,50 §19 1:3 3
28 Ahorn BAG 1 122,50 §19 1:3 3
29 Linde BAG 1 201,00 §19 1:3 3
30 Linde BAG 1 154,00 §19 1:3 3
31 Linde BRG 1 185,00 §19 1:3 3
32 Linde BRG 1 166,50 §19 1:3 3
33 Linde BRG 1 198,00 §19 1:3 3
34 Linde BRG 1 88,00 §19 1:3 3
35 Linde BRG 1 176,00 §19 1:3 3
36 Linde BRG 1 206,99 §19 1:3 3
37 Linde BRG 1 204,00 §19 1:3 3
38 Ahorn BRG 1 166,50 §19 1:3 3
39 Ahorn BRG 1 141,00 §19 1:3 3
40 Linde BRG 1 148,00 §19 1:3 3
41 Linde BRG 1 188,50 §19 1:3 3
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Nr.8 Baumart Biotop® | Anzahl - Stamm- Schutz Bemer- Ersatz- Anzahl

Verlust | umfang (cm)'® | NatSchAG kung umfang Ersatz-

M-V baume
42 Linde BRG 1 141,00 §19 1:3 3
43 Linde BRG 1 182,00 §19 1:3 3
44 Eiche BRG 1 35,00 §19 1:3 3
45 Linde BRG 1 176,01 § 19 1:3 3
1 Ahom BRG 1 179,01 §19 bereits - -

gefallt

47 Birke BRG 1 62,99 § 19 1:3 3
48 Ahorn BRG 1 173,00 § 19 1:3 3
49 Linde BRG 1 113,00 § 19 1:3 3
50 Eiche BRG 1 28,00 § 19 1:3 3
51 Ahorn BAG 1 163,00 § 19 1:3 3
52 Ahorn BAG 1 220,00 § 19 1:3 3
59 Linde BAG 1 157,00 §19 1:3 3
60 Linde BAG 1 170,00 §19 1:3 3
62 Linde BAG 1 113,00 §19 1:3 3
63 Linde BAG 1 135,10 §19 1:3 3
64 Linde BAG 1 195,00 §19 1:3 3
65 Linde BAG 1 170,00 §19 1:3 3
66 Linde BAG 1 110,00 § 19 1:3 3
67 Linde BAG 1 141,00 § 19 1:3 3
68 Eiche BAG 1 44,00 §19 1:3 3
69 Eiche BAG 1 44,00 §19 1:3 3
70 Eiche BAG 1 44,00 §19 1:3 3
4 Linde BRG 1 129,00 § 19 1:3 3
75 Eiche BRG 1 34,50 § 19 1:3 3
76 Linde BRG 1 176,00 §19 1:3 3
" Ahorn BRG 1 166,52 § 19 1:3 3
8 Eiche BRG 1 41,00 § 19 1:3 3
& Eiche BRG 1 50,00 §19 1:3 3
80 Linde BRG 1 182,00 § 19 1:3 3
113 Linde BRG 1 251,00 § 19 1:3 3
Summe 195
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anlagebedingter Baumverlust durch Spatfolgen

Nicht nur der Verlust der B&ume durch die Fallung im Zuge der Uberbauung (65 B&ume),
sondern auc h der pot enzielle V erlust bedi ngt dur ch di e anl agebedingten S patfolgen de r
Stralenerneuerung ( starke B eeintrachtigung de s Wurzel- und S tammbereiches v on B du-
men, daraus resultierendes Entstehen von Krankheiten bis hin zum Absterben sowie erhebli-
cher Anfall von Totholz) kénnen in den Jahren nach der Umsetzung der BaumafRnahme zum
Verlust von 27 Baume fihren.

Nach dem Baumschutzkompensationserlass M -V P unkt 3. 1.4 w erden Beeintrachtigungen
durch baubedingte Spatfolgen wie folgt kompensiert:

.Bei einem Verlust von Starkwurzeln (= Wurzel mit einem Durchmesser von Uber flnf
Zentimetern) wird davon ausgegangen, dass jeder Starkwurzelverlust einem Wurzel-
verlust von funf Prozent entspricht. Je finfprozentigem Wurzelverlust ist ein Ausgleich
mit 0,1 B&umen vorzunehmen. Zusatzlich ist zu prifen, ob durch Ordnungsverfigung
ein fachgerechter Nachschnitt im geschadigten Wurzelbereich sowie in der Krone an-
geordnet werden sollte.

Wurden derart viele Starkwurzeln gekappt, dass die Standsicherheit oder das Uber-
leben des Baumes in Frage steht, ist von einem T otalverlust aus zugehen. D er be-
troffene Baum ist abzunehmen.”

Da der konkrete Verlust von Starkwurzel im Rahmen des Landschaftspflegerischen Begleit-
plans nicht vorhergesagt werden kann, wird zunachst der negativste Fall, der Baumverlust,
fur die Eingriffsbilanzierung angesetzt.

Aus diesem Grund werden alle Baume, fur die sich die Bedingungen in Bezug auf Neuver-
siegelung verandern werden, hier aufgefuhrt, da die berechtigte Annahme besteht, dass die-
se Baume in ihrer Standsicherheit beeintrachtigt sind und ein Absterben in den Folgejahren
nach den B auarbeiten nicht ausgeschlossen werden kann (Spatfolgen), als anlagebedingter
Verlust angerechnet.

B5 Anlagebedingter Baumverlust durch Spatfolgen

Tabelle 10 Ubersicht der betroffenen Bdume durch Spétfolgen

Nr.11| Baumart | Biotop' | Anzahl - Stamm- Schutz Bemer- | Ersatz- Anzahl

Verlust | umfang (cm)'® | NatSchAG kung umfang Ersatz-

M-V baume
2 Ahorn BAG 1 198,00 §19 1:3 3
5 Ulme BAG 1 53,00 §19 1:3 3
53 Linde BAG 1 50,00 §19 1:3 3
54 Linde BAG 1 47,00 §19 1:3 3
55 Linde BAG 1 44,00 §19 1:3 3

"entnommen Baumgutachten (Franiel April 2012, November 2012, Januar 2015, Mai 2016)
2gemal LUNG M-V 2015
3 entnommen Baumgutachten (Franiel April 2012, November 2012, Januar 2015, Mai 2016)

46



Biro fir Landschaftsplanung und Unterlage 9: LBP zum Ausbau der K 18 OD Warnow
“i‘; Umweltmanagement

Nr.11| Baumart | Biotop' | Anzahl - Stamm- Schutz Bemer- | Ersatz- Anzahl

Verlust | umfang (cm)'3 | NatSchAG kung umfang Ersatz-

M-V baume
56 Linde BAG 1 56,50 §19 1:3 3
57 Linde BAG 1 44,00 §19 1:3 3
58 Linde BAG 1 53,00 § 19 1:3 3
61 Fichte BAG 1 72,00 §19 1:3 3
n Linde BRG 1 188,50 §19 1:3 3
72 Eiche BRG 1 34,50 §19 1:3 3
81 Linde BRG 1 223,01 §19 1:3 3
95 Linde BAG 1 38,00 §19 1:3 3
96 Linde BAG 1 28,00 §19 1:3 3
106 Linde BAG 1 192,00 §19 1:3 3
108 Linde BAG 1 204,00 §19 1:3 3
109 Linde BAG 1 245,00 §19 1:3 3
10 | |inde BAG 1 245,00 §19 1:3 3
1 Linde BRG 1 53,00 §19 1:3 3
12 Linde BRG 1 264,00 §19 1:3 3
116 Ahorn BRG 1 94,00 § 19 1:3 3
17 Linde BRG 1 192,00 §19 1:3 3
118 Esche BRG 1 122,50 §19 1:3 3
119 Linde BRG 1 251,00 §19 1:3 3
120 Esche BRG 1 251,00 §19 1:3 3
121 | Kastanie BRG 1 270,00 § 19 1:3 3
122 Linde BAG 1 198,00 §19 1:3 3
Summe: 81

Die Fallungen werden laut dem Alleenerlass M-V vom 18.12.2015 im Verhaltnis 1:3 kompen-
siert. D emnach s ind di e i nsgesamt 65 Fallungen s owie 27 anlagebedingte Baumverluste
durch Spatfolgen zu ersetzenden Baume mit insgesamt 276 Baumen zu kompensieren.

Bei den B eeintrachtigungen durch die baubedingten Spéatfolgen wird im Rahmen des Land-
schaftspflegerischen Begleitplans von dem negativsten Fall, der Baumverlust, ausgegangen.
Im Rahmen der Baumpflegerischen Begleitung (MaRnahme 3.2 S) werden dann die tatsach-
lichen Schaden, bedingt durch die Spatfolgen, eingeschatzt und die Kompensation entspre-
chend angepasst.

73 Baume werden im direkten Vorhabenraum an Standorten entlang der ausgebauten K 18
ersetzt (s. Blatter 4 bis 7, ErsatzmaRnahme 6 E)'™. Weitere 19 Baume werden bei Thorstorf

14 Laut dem Planungsbdro iBL bietet die K18 in der Ortslage Warnow Platz flr 82 potenziellen Nachpflanzungen.
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ebenfalls an der K18 nach gepflanzt. Die genauen Standorte sind im Rahmen einer Land-
schaftspflegerischen Ausfuhrungsplanung festzulegen.

Fur die verbleibenden 184 Baume wurde ein Ersatzgeld ermittelt. Die Zahlung erfolgt in den
LAlleenfonds* M-V. Nach dem Alleenerlass M-V ist ein Betrag pro Baum von 400,00 € als
Ersatzgeld vorgesehen. Fur 184 Baume ergibt sich eine Gesamtersatzzahlung von
73.600,00 €, die in den Alleenfonds M-V einzuzahlen ist (Ersatzgeldzahlung: 7 EG).

6.5 Bericksichtigung von qualifizierten landschaftlichen Freirdumen

Das B auvorhaben liegt in keinem qualifizierten |andschaftlichen Freiraum der Wertstufe 4
oder 3 und Uberdurchschnittlichem Naturlichkeitsgrad.

Da es sich bereits um eine bestehende Ortsverbindungsstralte handelt, die ausgebaut bzw.
erneuert wird, ist kein erheblicher Eingriff in landschaftliche Freirdume (Stérzone) gegeben.
Die Kompensation erfolgt multifunktional Gber die Biotopfunktion.

6.6 Bericksichtigung von faunistischen Sonderfunktionen

Durch die Erneuerung des Durchlasses, v.a. auf Grund der nur temporar wirkenden Baupha-
se, kommt es zu keinen Eingriffen in Lebensraume gefahrdeter Arten mit grolRen Rauman-
spruchen oder in definierte faunistische Funktionsbeziehungen naturraumtypischer Arten mit
Indikatorfunktion fir wertvolle Biotope oder Biotopstrukturen (vgl. auch Kapitel 5.5). Die
Kompensation erfolgt multifunktional tber die Biotopfunktion.

6.7 Bericksichtigung von abiotischen Sonderfunktionen

6.7.1 Boden

Der Ausbau der K18 fihrt zu keinen erheblichen Eingriffen und B eeintrachtigungen in Bo6-
den besonderer Bedeutung.

Die vorherrschenden Bodentypen sind Lehm-, Sand-, Parabraunerde sowie Pseudogley mit
Stauwasser- und/oder Grundwassereinfluss (GLRP WM SEPTEMBER 200 8). Aus g eologi-
scher S ichti st das Untersuchungsgebiet gekennzeichnet durch pleistozédnen G e-
schiebelehm und -mergel mit Stauwasser- und/oder Grundwassereinfluss. Am 6stlichen Ufer
des Santower Sees sind Niedermoortorf holozanen Ursprungs zu finden (LINFOS MV 2017).
Da es sich um einen Siedlungsbereich handelt, sind die Béden stark anthropogen beeinflusst
und Uberformt. Bei den Bdden im Untersuchungsraum handelt es sich um besondere Wert-
und Funktionselemente des Schutzgutes Boden (vgl. auch Kapitel 3.4.1). Die Kompensation
moglicher Beeintrachtigungen ist multifunktional Uber die Biotopfunktion mdglich.

Boden- und damit Funktionsverluste werden durch den Ausbau der Fahrbahn, des Gehwe-
ges, der Bankette, der Entwasserungsanlagen und weiteren Nebenanlagen verursacht.

6.7.2 Wasser

Durch den Ausbau der K18 kommt es zu keinen erheblichen Eingriffen oder Beeintrachti-
gungen in naturnah ausgepragte Oberflachengewasser. Im Untersuchungsgebiet ist ein voll-
standig bedeckter und somit geschitzter Grundwasserleiter vorhanden. Es sind nur Gebiete
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mit einer bereits sehr vorbelasteten Grundwasserneubildungsrate vorhanden. Diese stellen
nach den , Hinweisen zur E ingriffsregelung M-V* (LUNG M-V 1999) allgemeine Wert- und
Funktionselemente dar. Wert- und Funktionselemente besonderer Bedeutung sind nicht be-
troffen. Im Zuge des Bauvorhabens gehen keine nennenswerte G rundwasserneubildungs-
flache verloren, so dass es zu keinem erheblichen Eingriff in Wert- und Funktionselemente
des Grundwassers von besonderer Bedeutung (vgl. auch Kapitel 3.4.2).

Auf der gesamten versiegelten Flache erfolgt der Verlust der Funktionen im Stoff- und Was-
serhaushalt. Insgesamt ist der Einfluss der V ersiegelung auf den Wasserhaushalt und die
Grundwasserneubildungsflache gering, da der Versiegelungsgrad im Vorhabengebiet bereits
hoch ist durch das Vorhandensein der bestehenden K 18 und der damit verbundenen Ver-
siegelung und Verdichtungen.

Bei den verrohrten Graben handelt es sich in Bezug auf das Schutzgut Wasser ebenfalls um
Wert- und Funktionselemente allgemeiner Bedeutung. Die Kompensation mdglicher B eein-
trachtigungen ist multifunktional Gber die Biotopfunktion mdglich.

6.7.3 Klima/ Luft

Durch das Vorhaben kommt es zu keinem erheblichen Eingriff in bioklimatische oder luft-
hygienische Funk tionsauspragungen m it besonderer Bedeutung ( vgl. K apitel 3.4.3). Die
Kompensation mdglicher B eeintrachtigungen i st multifunktional GUber di e Biotopfunktion
moglich.

6.8 Bericksichtigung von Sonderfunktionen des Landschaftsbildes

Das Bauvorhaben liegt im Landschaftsbildraum ,Ackerland des Klutzer Winkel® (IV 2-1). Da-
bei handelt es sich um einen gering- bis mittelwertigen Landschaftsbildraum der Wertstufe 2.

Durch den Ausbau der K 18 kommt es zu keiner erheblichen Beeintrachtigung des Ortsbil-
des und des vorherrschenden Landschaftsbildraumes durch die Fallung der Alleebdume ent-
lang der K 18. Es bleiben Alleebdume erhalten und die entstehenden Lucken werden durch
Nachpflanzungen erganzt.

Die Kompensation mdglicher B eeintrachtigungen ist multifunktional tUber die Biotopfunktion
madglich.

6.9 Zusammenstellung des Kompensationsflaichenbedarfes

In der folgenden U bersicht wird der gesamte Flachenbedarf fiir die Kompensation zusam-

menfassend dargestellt.

Tabelle 11 Zusammenstellung des Kompensationsfldchenbedarfs

Teilpositionen Kompensationsflachenbedarf
(Aquivalente)
Biotopbeseitigung mit Flachenversiegelung (Vollversiegelung) 285,75
Biotopbeseitigung mit Flachenversiegelung (Teilversiegelung) 487,275
Biotopbeseitigung mit Funktionsverlust 251,25

Biotopbeeintrachtigung (mittelbare Eingriffswirkungen) -
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Teilpositionen Kompensationsflachenbedarf
(Aquivalente)

Fallung von Baumen 276 Baume
(92 Baume, 73.600,00 €)

Vorkommen von landschaftlichen Freiraumen mit Wertstufe 4 + 3 und Uber- -
durchschnittlichem Natirlichkeitsgrad

Vorkommen von Arten mit groBen Raumanspriichen, gefahrdeter Tierpopu- -

lationen

Berucksichtigung v on a biotischen S onderfunktionen: B oden, W asser, Kili- -

ma/Luft

Berucksichtigung von Sonderfunktionen des Landschaftsbildes -

Gesamtsumme: 1.024,275
276 Baume

(92 Baume, 73.600,00 €)

Insgesamt ergibt sich ein Gesamt-Kompensationsbedarf von 1.024,275 Kompensationsfla-
cheniquivalenten (KFA). Weiterhin ist eine Ersatzpflanzung von 92 Baumen erforderlich
sowie die Einzahlung von 73.600,00 € in den Alleenfonds M-V.

Hinweis zum B aumverlust: Bei den B eeintrachtigungen durch die baubedingten S patfolgen
wird im Rahmen des Lands chaftspflegerischen Begleitplans von dem neg ativsten Fall, der
Baumverlust, ausgegangen. Wahrend der BaumalRnahmen werden die tatsachlichen Scha-
den, bedingt durch die Spatfolgen, von der Baumpflegerischen B egleitung (Ma3nahme 3.2
S) eingeschatzt und die Kompensation entsprechend angepasst.

6.10 Zusammenfassung der Kompensationserfordernisse

Fur den Vorhabensraum ergibt sich folgender Kompensationsbedarf:
¢ Biotopfunktion = 1.024,275
e Alleenerlass M-V = 276 Baume
(92 Baume nachpflanzen, 73.600,00 € Alleenfonds M-V)
Die KompensationsmalRnahmen umfassen die Beteiligung am

e 51 Acer: Schaffung von 10 Ersatzquartiere fir Fledermause (funf Fleder-
mausspaltenkasten (FSPK) und flnf Fledermausgroiraumhdhlen (FGRH)

5.2 Acer: Schaffung von 20 Nisthilfen fir Brutvégel: vier Stiick Nischenbriterhéhle
(NBH), s echs S tiick N isthéhle ( M2-27), s echs S tick N isthéhle ( U-Oval
30/45), vier Stlick Starenhdhle (STH)

53 A: Okokonto NWM-003 ,Streuobstwiese bei Selmsdorf*

6 E: Ersatzpflanzung von 73 Baumen entlang der ausgebauten K 18 in der Ort-
schaft Warnow sowie 19 weitere Baume bei Thorstorf an der K 18 in der
Gemeinde Warnow als Ersatz fur die Fallung der Alleebdume'®

e 7EG: Ausgleichszahlung nach Alleenerlass M-V f ur die Kompensation von 184
Baumen (400,00 €/Baum) in den Alleenfonds M-V (73.600,00 €, netto)'®

5 Wahrend der Baumalinahme werden dann die tatséchlichen Schaden, bedingt durch die Spatfolgen, von der
Baumpflegerischen Begleitung (MalRnahme 3.2 S) eingeschatzt und die Kompensation entsprechend angepasst.
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Bei Erflllen der erforderlichen Umfange ware der Eingriff gemafR der methodischen Vorge-
hensweise ausreichend kompensiert.

6.11 Bilanzierung

In Tabelle 13 werden der Bedarf und di e Planung von Kompensationsflachenaquivalenten
gegenubergestellt.

Tabelle 12 Gegendberstellung von Kompensationsbedarf und Planung

Bedarf Planung

Kompensationsflachenaquivalent bestehend aus: | Kompensationsflachenaquivalent der geplanten
Sockelbetrag fiir multifunktionale Kompensa- | Kompensationsmafnahmen bestehend aus MalR-

tion von Verlusten allgemeiner Wert- und nahmen zur
Funktionselemente - Biotopneuschaffung

Gesamtbilanz

Flachenaquivalent (Bedarf) Flachenaquivalent (Planung)
1.024,275 1.025,00
276 Baume 92 Baume, 73.600,00 €

Fir den V orhabensraum er gibt s ich ei n K ompensationsflachenaquivalent ( Bedarf) v on
1.024,275 und 276 Baume. Das Kompensationsflachenaquivalent (KFA) der Planung betragt
1.025,00 sowie 92 Baume und 73.600,00 €.

Der Eingriff ist damit gemaR der methodischen Vorgehensweise ausreichend kompensiert.

7 Zusammenfassung

Der Landkreis (LK) Nordwestmecklenburg (NWM) plant den A usbau der Kreisstralte (K) 18
in der Ortsdurchfahrt (OD) Warnow in der Gemeinde Warnow ca. 3 km norddstlich von Gre-
vesmihlen.

Aufgrund der im Zuge des Vorhabens zu erwartenden Eingriffe in Natur und Landschaft wird
nach §§ 14 und 15 BNatSchG und § 12 NatSchAG M-V die Kompensation dieser Eingriffe
gefordert.

Entsprechend dieser gesetzlichen Forderung ist das Bdro fiir Landschaftsplanung und Um-
weltmanagement Schwerin vom iBL Ingenieurbiro Schwerin beauftragt worden, einen LBP
fur das Vorhaben zu erarbeiten.

Die m ethodische G rundlage bi Iden di e, Hinweise zur E ingriffsregelung M ecklenburg-
Vorpommern® (LUNG M-V 1999).

Der Ausbau der OD K 18 Warnow flihrt auf einer Flache von ca. 829 m? zum Verlust bzw.
zur Beeintrachtigung von flachigen Biotoptypen im AufRenbereich. Der Haupteingriff umfasst
die Fallung von 65 A lleebaumen sowie 27 B aumverluste durch anlagebedingte S patfolgen
entlang der K 18.

16 Wahrend der Baumalinahme werden dann die tatséchlichen Schaden, bedingt durch die Spatfolgen, von der
Baumpflegerischen Begleitung (MalRnahme 3.2 S) eingeschatzt und die Kompensation entsprechend angepasst.
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Durch das Vorhaben wird kein qualifizierter landschaftlicher Freiraum beeintrachtigt. Ebenso
kommt es zu keiner erheblichen B eeintrachtigung von Sonderfunktionen des Lands chafts-
bildes sowie von abiotischen Sonderfunktionen des Naturhaushaltes.

Durch die Eingriffe auf einer Flache von 829,00 m?2 und die Fallung von 65 Alleebaume so-
wie 27 potenzielle Baumverluste durch anlagebedingte Spatfolgen ergibt sich auf der
Grundlage der G esamtbilanzierung ei n Kompensationsflachenaquivalent ( Bedarf) v on
1.024,275 und 276 Baume (Flachenaquivalente-Bedarf; B erechnungsgrundlage des E in-
griffs in m?).

Wahrend der Baumalnahmen werden die tatsachlichen Schaden, bedingt durch die Spatfol-
gen, von der Baumpflegerischen Begleitung (MaRnahme 3.2 S) eingeschatzt und die Kom-
pensation entsprechend angepasst.

Die Eingriffe, die mit dem Ausbau der K 18 OD Warnow einhergehen, sollen durch folgende
MafRnahmen kompensiert werden:

e 5.1 Acer: Schaffung von 10 Ersatzquartiere fir Fledermause ( funf Fleder-
mausspaltenkasten (FSPK) und finf FledermausgroRraumhodhlen (FGRH)

5.2 Acer: Schaffung von 20 Nisthilfen fir Brutvdgel: vier Stick Nischenbriterhdhle
(NBH), s echs S tiick N isthéhle ( M2-27), s echs S tick N isthéhle ( U-Oval
30/45), vier Stlick Starenhdhle (STH)

53A: Okokonto NWM-003 ,Streuobstwiese bei Selmsdorf*

6 E: Ersatzpflanzung von 73 Baumen entlang der ausgebauten K 18 in der Ort-
schaft Warnow sowie 19 weitere Baume bei Thorstorf an der K 18 in der
Gemeinde Warnow als Ersatz fir die Fallung der Alleebaume’

e 7EG: Ausgleichszahlung nach Alleenerlass M-V fur die Kompensation von 184
Baumen (400,00 €/Baum) in den Alleenfonds M-V (73.600,00 €, netto)'®

Durch die Eingriffe auf einer Flache von 829,00 m? sowie der Fallung von 65 Alleebdumen
sowie 27 potenzielle Baumverluste durch anlagebedingte Spatfolgen ergibt sich ein Kom-
pensationsflachenaquivalent (Bedarf) von 1.024,275 und 276 Baumen. Mit der Umsetzung
der AusgleichsmaRnahmen (Okokonto 1.025,00 KFA, Pflanzung von 92 Biumen) und der
Einzahlung von 73.600,00 € in den Alleenfonds M-V wird der Eingriff ausreichend kompen-
siert.

17 Wahrend der Baumalinahme werden dann die tatséchlichen Schaden, bedingt durch die Spatfolgen, von der
Baumpflegerischen Begleitung (MalRnahme 3.2 S) eingeschatzt und die Kompensation entsprechend angepasst.

8 Wahrend der Baumalinahme werden dann die tatséchlichen Schaden, bedingt durch die Spatfolgen, von der
Baumpflegerischen Begleitung (MalRnahme 3.2 S) eingeschatzt und die Kompensation entsprechend angepasst.
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249 - — 2 2 <\Z/C] . 5 % a ABA I:I ODF Landlich gepragtes Dorfgebiet aufgestellt:
Ty 1 S 3 2 P i
-~ — N \ Bl ° 2 - (56 - - - Grenze der Biotop- Ib?gilérﬁésrél;liﬁrdwestmecklenburg
A %, &0 a 2 - |:| ODA Dorfplatz/ Dorfanger kartierung
— 243 RN v . ,
Sy — I L o2 A\ / / I:I ovu :/\/Ilrts(;l"llthZ\ll:eg, nicht oder - e Grenze |nn?n_ und i A gez. Bohm / FDL
Gar | . — 160 - ellversieg AuBenbereich P T
[~ — “, .~ A8T I:I OVF Versiegelter Rad- und Wismar, den 28.08.2018
| — [ e —— — FuRweg
— - — |58 OvL Strale Hinweis
— . Biotopcode mit Label = als Hauptcode
Ex = [] ovw Parkplatz, versiegelte ] A ertasst und dargestellt
Freiflache GMA Biotopcode und Beschreibung kursiv =




Konflikte
Kurzbezeichnung Konflikt Fallungen . Potenzieller Baumverlust . .o .
- @ durch anlagebedingte Spatfolgen LEGENDE (gllT fur BIGTT ] bIS 3)
Beschreibung Konflikt Fahrbahnbereich
Verlust: Ahorn 14 Stiick Fahrbahnbereich . . Planverfasser. Dat N
ter (SG) Liee G Sl Verlust: Ahon 2 Stiick Biotopfunktion : Biro fir Londschafteolanuna. und atum ame
Schutzgiter (SG): -~~~ Eiche 9 Stiick linde 19 Stiick i o\ | = panung bearbeitet | 05/2018 A. Schmal
- /Pi K. Habitatfunk . X Biotoptypen Umweltmanagement
B Biotope /Pflanzen (inkl. Habitatfunktion) Birke 1Birke Eiche 1 Stiick Dipl.—Biol. /Dipl.—Umweltwiss. Susanne Kiphuth gezeichnet | 0512018 A Schmal
W = Wasser ] Baumidllunaen Ulme 1 Stlick KornerstraBe 22, 19055 Schwerin -
IR = IRellinmdas?rml;l[sblld/Erholungswert 9 Fichte 1 Stiick Wald (W) : TEL: (0385) 20 _2.3 783 FAX: (03212) 104 43 89 gepriift 05/2018 S. Kiphuth
Esche 2 Stiick e—mail: info@blu—schwerin.de
Kastanie 1 Stuick BV:2011-36
¢ I:I WXS Sonstiger Laubholzbestand
P Baumverlust aus heimischen Gehélzen
durch Spdatfolgen . ) Vertreter des Vorhabenstrager: Datum Name
o " o 111 106 102 o P Feldgehdize, Alleen und Baumreihen (B) ey iBL Schwerin - Ingenieurbiiro Leirich bearbeitet
s W W SN NN NN NN NN M MmN BN NN RN AN RN N BN N e e mm mm u”ﬂﬂa- - 2 - emarkung g\'/jrrgg\g, GroRenhof O BAG, § Geschlossene Allee Beratende Ingenieure Ly verkehrsbau, gezeichnet
- 113 O i - o ' Tiefbau und ErschlieBung
- - T L) F e O BAA, § Allee I Am Margaretenhof 26, 19057 Schwerin N
ang Warmow, Grofert - e % e [ R Tel. 0385 59287-0 / Fax 0385 59287-99 geprft
4 = . : o \ L il i i i
ceme Flur2,2 - - Eﬁ@ " 7 5 P —— o Ge,;,e% O BRG, § Geschlossene Baumreihe n o E-Mail: ibl@ibl-schwerin.de BV: 2011-36
- | o Up,
- - 9
- - . . Z ket T - —— ‘77,?"7% O BBJ Jingerer Einzelbaum
g - 18b - % . . -
@ """ T e e L ’ Gebische und hecken (B) Landkreis Nordwestmecklenburg bearbeitet
: ~ [ lisch : Ty ezeichnet
- - " nach L 02, Grevesmiihlen S ~— I:I BLM.§ Mesophiles Laubgebtise Die Landratin geprﬂft
o OvL o -~
i R T . ] BHR§  Strauchhecke Rostocker Stralke 76
31l S A ¢ 23970 Wismar Ausf.-Nr.:
e ODF/PGN/PGZ Sag FlieRgewasser (F)
S Graben, trockengefallen oder zeitweilig
qug:) = Rp I:I FGX wasserflihrend, extensive oder keine
7 ' Instandhaltung
T Grinland und Griinlandbrachen (G)
/7 4 B  Birke (Betul: aul.
e"y’i} A% iv',' |:| GMA Artenarmes Frischgriinland ke (Betula pendulz)
SL 2 O ¥ BA Berg-Ahom (Acer pseudoplatanus) N Art der Anderung Datum | Zeichen
§ £ o @ = Staudensaume, Ruderalfluren und Tritt- E Esche (Fraxinus excelsior)
) T s é % H S 2 @ rasen (R) F  Fichte (Picea p. glauca)
=% o YA @ (=} H
"'I‘ll“g%"'b ODF/PGN/PGZ o ? trockener Mineralstandorte RK Ross-Kastanie (Aesculus hippocastanum)
f'l'l,""‘% Acker- und Erwerbsgartenbaubiotope (A) SA Spite-Anom (Acer platanoides) dkrei d Unterlage / Blatt-N 9/2
8 S cker- und Erwer aubio nte -Nr.:
= ,’@‘ﬂ' 141 SEEEENEEE 5 s g P SE StelEiche (Quercus robur) Landkreis Nordwestmecklenburg rlage / Blatt-Nr
= S 143 7 |:| ACL Lehmacker SL Sommer-Linde (7ilia platyphyllos) Strafe: K18
LN B | - N .
SL54 T T ODF/PGN/PGZ . : . U  Ulme (Ulmus carpinifolia) Absf:hn_' Nr. 10 Bestands- und Konfliktplan
e — & . Griinanlagen der Siedlungsbereiche (P) Station: von km 8,235
- [ i .
2%‘ T e — Lol B I S —— T 136 133 - PHW Siedlungshecke aus nicht Walnuss (Juglans regia) bis km 9,341
5 140 139 138 16 o) T - — heimischen Geholzen WL Winter-Linde ( 7ilia cordata) . .
3 o — , PROJIS-Nr.: MaRstab: 1:500
135 e [—— |:| PER Artenarmer Zierrasen
134 PEU Nicht- oder teilversiegelte
] Nicht ode 9 Technische Planung Ausbau der K 18 Ortsdurchfahrt Warnow
PGN Nutzgarten Bau-km: 0-002,300 - 1+102,320
=" PGZ Ziergarten e Neubau Baulange: 1.104,62 m
— . .
Biotopkomplexe der Siedlungs-, Verkehrs- Neuversiegelung
o u. Industrieflachen (O)
5 andli 5 i Katastergrenzen aufgestellt
Q |:| ODF Landlich gepréagtes Dorfgebiet Landkreis Nordwestmecklenburg
%)) . g
@ Die Landratin
g ODA Dorfplatz/ Dorfanger ——— Grenze der Biotop-
3 ovU i icht od kartierung , gez. Bohm / FDL
i~ I:I WIFISCh&ﬁSYVEQ, nicht oder [ | G | d LA 20 O,
enze Innen- un .
< teilversiegelt e e Wismar, den 28.08.2018
I:I OVF Versiegelter Rad- und
FuBweg
I:I OVL Strale Hinweis J bel = als g
Biotopcode mit Label = als Hauptcode
I:I OvP Parkplatz, versiegelte I:I RHU erfasst und dargestellt
Freiflache GMA Biotopcode und Beschreibung kursiv =
als Nebencode erfasst und aufgefiihrt
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Konflikte
@ Kurzbezeichnung Konflikt 4@» Vollversiegelung Teilversiegelung Funktionsverlust Fallungen LEGENDE ( ||_I_ fUl’ BIO_I__I, -l bIS 3)
83 Beschreibung Konflikt Fahrbahn, Gehweg und Zufahrten Fahrbahn (Versiegelung Kopfsteinpflaster), | | Béschungen Fahrbahnbereich <é% ] g
Gemarkung Warnow, Grofsenfy f (Tiefborde, Schichte etc.) Bankette Verlust: ODF/PGN/PGZ ca. 19 m? Verlust: Ahon 14 Stiick . . Planverfasser: Datum Name
Flur 2; 2 - _ Verlust: PEU ca. 144 m? Verlust:  OVL ca. 347 m? PEU ca. 10 m? Linde 41 Stiick Biotopfunktion Biiro fiir Landschaftsplanung und -
——— — — B = Biolope/Pftanzen (inkl. Habitatfunktion) WXS ca. 24m? GMA/RHU/FGX ca. 85m? WXS ca. 51 m? Birke 1 Birke Plyp Dipl.~Biol. /Dipl.~Umweltwiss. Susanne Kiphuth gezeichnet | 05/2018 A Schmal
. — — — w W = Wasser GMA/PEU ca. 19 m? FGX ca. 14 m? ( Kii)rnerstruBe 22, 19055( Schw;rin
. — = i Baumfallungen TEL: (0385) 20 23 783 FAX: (03212) 104 43 89 epriift 05/2018 S. Kiphuth
— — - ODF/PGN/PGZ 85 = = —y, IR = Ikﬁnmdas?tﬂ%ffllsblld/Erholungswert WXS s >< S Wald (W) e—mail: info@blu—schwerin.de gep phut
_ BV: 2011-36
— 86
- —-— ODF/PGN/PGZ ~ ~ Potenzieller Baumverlust I:I WXS Sonstiger‘ Laubholzbgstand
- ~ ~ durch anlagebedingte Spatfolgen aus heimischen Geholzen Vertreter des Vorhabenstrager:
- 12 g Datum Name
- - o~ ~ Fahrbahnbereich Feldgehdlze, Alleen und Baumreihen (B) iBL Schwerin - Ingenieurbiiro Leirich bearbeitet
W 82 Verlust: Ahon 2 Stuck Beratende Ingenieure fir Verkehrsbau, -
DF/PGN/PGZ AV ~ ~ Linde 19 Stiick O BAG§  Geschlossene Allee Tiefbau und ErschlieRung gezeichnet
nichfingemessen! CL L A . . Am Margaretenhof 26, 19057 Schwerin ..
RK. E'I‘:he Bstiick O BAAS  Alee Tel. 0385 59287-0 / Fax 0385 59287-99 geprift
14 Ei2 o . U me 1 StE'Ck E-Mail: ibl@ibl-schwerin.de )
. . ‘ e ~ ~ Fichte 1 Stiick O BRG,§  Geschlossene Baumreihe BV: 2011-36
] : : 3y = G Esche 2 Stuck
. == LB B 150 o9 ‘ 4a ~ arkung vy Kastanie 1 Stlick BBJ Jingerer Einzelbaum
W G — HHH HHHHH JTHT k =] \) ~ ~ F/ur’gf’;vy Grogenpes . " o 9 Datum | Name | Unterschrift
| soer- B Spss N milgs < aumverlus . i i
- o/ alglit Paitplel TH] — ) 80 ODF/PGN/PGZ ™ durch Spatfolgen Gebiische und hecken (B) Landkreis Nordwestmecklenburg bearbeitet
H == 0rsp [~ & . ey i
: B4 B4 E= ' i ~ BLM Mesophiles Laubgebiisch Die Landratin gezelllchnet
Sl s M ) S 3 B4 o ~ ~ ) '8 geprift
5= SA. B B4 : 81 ~ Innenbereich . BHE auch Rostocker Stralte 76
~, A B b h . § Strauchhecke .
e i ) » Be ~ o uldenbereic 23970 Wismar Ausf.-Nr.:
P) b3
=Sk - & . )
- B4 4 OoFPENPGS : . SL.. o < ~y, . FlieBgewasser (F)
3 ° & 2 78 Graben, trockengefallen oder zeitweilig
- SA” = e 3 g x By "5 S~ ~y, I:I FGX wasserfuhrend, gxtensive oder keine
BA 2 ° SL B4 2% ~ ~ Instandhaltung
Q 2
e BAT: ' ~ Griinland und Griinlandbrachen (G)
& > g L Bt ' 2 ~ 7 B Birke (Betula pendula)
29 5 Bl s GMA Artenarmes Frischgrinland P "
7 (= S 7% \ .
f! 7 DF/PGN/PGZ : SA . N ODF/PGN/PGZ —~— BA Berg-Ahom (Acer pseudoplatanus) Nr. Art der Anderung Datum Zeichen
o - 50 — - Staudensaume, Ruderalfluren und Tritt- E  Esche (Fraxinus excelsior)
— —— N — — PER GMA/PEY —— rasen (R) i i
— — ~ SA.- B4 — — F  Fichte (Picea p. glauca)
S — ~ \ SL. RHU Ruderale Staudenfilur frischer bis KL Kaiser-Linde ( Tilia pallida)
— - Ny ~ 126 § B4 = = e trockener Mineralstandorte RK' Ross-Kastanie (Aesculus hippocastanum)
- 127 ~y 2 SA  Spitz-Ah A latanoide i :
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- ~ » B4 > N L R 278 ACL Lehmacker < iel-Eiche (Quercus robur) StraRe: K18
55 g L S L i .
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g @ 2 SL.. - heimischen Geholzen WL Winter-Linde ( 7ilia cordata) PROJIS-Nr.: Malstab: 1:500
) B4 PER Artenarmer Zierrasen
ODF/PGN/PGZ , Ao 2L </ rtenarmer Zierra
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Hinweis zum Baumverlust

Bei den Beeintrachtigungen durch die baubedingten Spéatfolgen wird im Rahmen

des Landschaftspflegerischen Begleitplans von dem negativsten Fall, der Baumverlust,
ausgegangen. Wahrend der Baumalnahmen werden die tatsdchlichen Schaden,
bedingt durch die Spatfolgen, von der Baumpflegerischen Begleitung (MalRnahme 3.2 S)
eingeschatzt und die Kompensation entsprechend angepasst.
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LEGENDE (gilt for Blatt 4 bis 7)

Biotopfunktion

Biotoptypen

Wald (W)

WXS Sonstiger Laubholzbestand

aus heimischen Gehdlzen

Feldgehdlze, Alleen und Baumreihen (B)

BAG, § Geschlossene Allee

BAA, § Allee

BRG, § Geschlossene Baumreihe
BBJ Jiingerer Einzelbaum

Gebusche und hecken (B)
BLM, § Mesophiles Laubgeblsch

BHF, § Strauchhecke

FlieRgewasser (F)

Graben, trockengefallen oder zeitweilig
FGX wasserflihrend, extensive oder keine

Instandhaltung
Griinland und Griinlandbrachen (G)
GMA Artenarmes Frischgriinland

Staudensaume, Ruderalfluren und Tritt-
rasen (R)

RHU Ruderale Staudenfiur frischer bis
trockener Mineralstandorte

Acker- und Erwerbsgartenbaubiotope (A
ACL Lehmacker

Grlnanlagen der Siedlungsbereiche (P)

PHW Siedlungshecke aus nicht
heimischen Gehdlzen

)

B  Birke (Betula pendula)
BA Berg-Ahorn (Acer pseudoplatanus)
E  Esche (Fraxinus excelsior)
Fichte (Picea p. glauca)
KL Kaiser-Linde (Tilia pallida)
RK Ross-Kastanie (Aesculus hippocastanum)
SA Spitz-Ahorn (Acer platanoides)
SE Stiel-Eiche (Quercus robur)
SL Sommer-Linde (7ilia p/atyphyilos)
U Ulme (Ulmus carpinifolia)
Walnuss (Juglans regia)
WL Winter-Linde ( Tilia cordata)

Technische Planung

Neubau
E Neuversiegelung
Katastergrenzen
- Grenze der Biotop-
kartierung
- o - Grenze Innen- und

AuBenbereich

PER Artenarmer Zierrasen

PEU Nicht- oder teilversiegelte
Freiflache

PGN Nutzgarten

PGZ Ziergarten

Biotcgakor‘_nplgxe der Siedlungs-, Verkehrs-

u. Industrieflachen (O)

ODF Landlich gepragtes Dorfgebiet

ODA Dorfplatz/ Dorfanger

ovu Wirtschaftsweg, nicht oder
teilversiegelt

OVF Versiegelter Rad- und
Fuliweg

OVL Strale

ovP Parkplatz, versiegelte | Hinweis
Freiflache RHU

GMA

Biotopcode mit Label = als Hauptcode
erfasst und dargestellt

Biotopcode und Beschreibung kursiv =
als Nebencode erfasst und aufgefiihrt

MaRnahmennummer und Beschreibung

Malinahmenkennung Erlauterung Manahmentyp

\% Vermeidungsmafinahme
1.3 Veer M MinderungsmafRnahme
L index S Schutzmaflnahme
allnahmentyp A Ausgleichsmallnahme
—————Nr. der EinzelmalRnahme E Ersatzmal3nahme
—————Nr. KomplexmaRnahme G Gestaltungsmaflnahme
Erlauterung MaRnahmentyp
CEF Artenschutzrechtliche Mainahme zur Erhaltung der
Okologischen Funktion der Fortpflanzungs- und Ruhestatten
(continuous ecological functionality)
FCS Artenschutzrechtliche kompensatorische MaRnahme zur

Sicherung eines glinstigen Erhaltungszustandes (favourable
conservation status)

Vermeidungsmal3nahmen

11V Vermeidung von Kontamination (Schutzgut Boden, Wasser); Beschrankung des
: Baubetriebes (raumliche Einschrankung und technische Erfordernisse)

Gehdlzfallungen/-rodungen wahrend der Vegetationsruhe (01.10.-28.02.),
auBerhalb der Brutzeit der Gehdlz britenden Vogelarten (Zielarten:
Brutvogel, Fledermause), inkl. Herstellen des erforderlichen Lichtraumprofils

Bauzeitenregelung - Baubeginn auerhalb der Hauptbrutzeit der Végel sowie auerhalb der
Hauptaktivitatszeiten der Fledermause
Vermeidung von Verbotstatbestanden bei Flederm&usen bzgl. der Nutzung der alten Badume

als Fledermausquartier bzw. als Bruthohlen fiir Vogelarten durch Vergramung (VerschlieRen
der Baumhdhlen) im Rahmen einer Kontrolle der Baume vor Fallung bzw. wahrend der
Fallung durch einen Fledermausexperten (Zielarten: Brutvogel, Fledermause)

Kontrolle des zu fallenden Baumbestandes auf Vorkommen von Marmorierten Rosenkafern

Okologische Baubegleitung (Fledermause, Brutvgel, Kafer, Amphibien, Reptilien)
Schutzmallnahmen

31 Scer Aufstellen und Betreuen von Amphibienschutzzdunen wahrend der BaumaRRnahme
im Bereich des Santower Sees

3385 BaumschutzmalRnahmen wahrend der Bautéatigkeit (Stammschutz)

3.1 Scer|
Baumpflegerische Begleitung

Gestaltungsmaflinahmen

5G Ansaat von Landschaftsrasen

Ausgleichs- und ErsatzmalRnahmen im Trassenbereich

5.1 Acer Schaffung von 10 Ersatzquartieren fir Fledermause (5 Fledermausspaltenkaste - FSPK und 5
FledermausgroRraumhohlen - FGRH) - Standorte stehen noch nicht fest, nicht dargestellt

5.2 Acer Schaffung von 20 Nisthilfen fur Brutvogel: 4 Stiick Nischenbriiternohle (NBH); 6 Stlick
Nisthohle (M2-27); 6 Stlick Nisthdhle (U-Oval 30/45); 4 Stlick Starenhéhle (STH) -
Standorte stehen noch nicht fest, nicht dargestellt

Einzahlung in das Okokonto NWM-003 ,Streuobstwiese Selmsdorf* fiir den Biotopeingriff
Ersatzpflanzung von 73 Baumen entlang der ausgebauten K 18 in der Ortschaft Warnow sowie

19 weitere Baume bei Thorstorf in der Gemeinde Warnow als Ersatz fur die Fallung der
Alleebdume (Laut Planungsbiiro IBL bietet die Ortslage Platz fiir 82 Nachpflazungen)

() o
w
m x>

Ersatzgeldzahlung

7EG Ausgleichszahlung nach Alleenerlass M-V fiir die Kompensation von 184 Baumen (400,00
€/Baum) in den Alleenfonds M-V

Planverfasser: Datum Name
Biiro fiir Landschaftsplanung und .
Umweltmanagement bearbeitet 05/2018 A. Schmal
Dipl.—Biol. /Dipl.—Umweltwiss. Susanne Kiphuth gezeichnet 05/2018 A. Schmal
KornerstraBe 22, 19055 Schwerin -
TEL: (0385) 20 23 783 FAX: (03212) 104 43 89 gepriift 05/2018 S. Kiphuth
e—mail: info@blu—schwerin.de
BV:2011-36
Vertreter des Vorhabenstrager: Datum Name
iBL Schwerin - Ingenieurbiiro Leirich bearbeitet
Beratende Ingenieure fiir Verkehrsbau, .
Tiefbau und ErschlieBung gezeichnet
Am Margaretenhof 26, 19057 Schwerin .
Tel. 0385 59287-0 / Fax 0385 59287-99 gepruft
E-Mail: ibl@ibl-schwerin.de BV: 2011-36
Datum [Name | Unterschrift
Landkreis Nordwestmecklenburg bearbeitet
. sy ezeichnet
Die Landratin geprijft
Rostocker Stralle 76
23970 Wismar Ausf.-Nr.:
Nr. Art der Anderung Datum Zeichen

FESTSTELLUNGSENTWURF

Landkreis Nordwestmecklenburg

Stralle: K 18

Abschn.-Nr.: 10

Station: von km 8,235
bis km 9,341

PROJIS-Nr.:

Malstab:

Unterlage / Blatt-Nr.:

Maflinahmenplan

9/4

1:500

Ausbau der K 18 Ortsdurchfahrt Warnow

Bau-km:
Baulange:

0-002,300 - 1+102,320
1.104,62 m

aufgestellt:
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Hinweis zum Baumverlust LEGENDE (gilt fUr Blatt 4 bis 7)
Bei den Beeintrachtigungen durch die baubedingten Spétfolgen wird im Rahmen MaRnahmennummer und Beschreibung
des Landschaftspflegerischen Begleitplans von dem negativsten Fall, der Baumverlust, - -
ausgegangen. Wahrend der BaumafRnahmen werden die tatsachlichen Schaden, Biotopfunktion MaRnahmenkennung Erlauterung MaRnahmentyp .
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Gemarkung Warmoy. - - % G conservation status E-Mail: ibl@ibl-schwerin.de .
Flur = \T%l@—\ 10 % 95 ery,, BBJ Jiingerer Einzelbaum _ BV:2011-36
- I , — £ A Vermeidungsmaflnahmen
¢ BHF/FGX - [ g £, e
Il q — iy L S0y, .. -
ODF/PGN/PGZ : o ODF/PGN/PGZ 2 ol e 93 90 2o %, Gebusche und hecken (B) AV ] Vermeidung von Kontamination (Schutzgut Boden, Wasser); Beschrankung des Datum | Name | Unterschrift
@ A/PEU 18b 185 |y - 6r BLM, § Mesophiles Laubgebiisch Baubetriebes (rdumliche Einschrankung und technische Erfordernisse) Landkreis Nordwestmecklenburg bearbeitet
02, -y . vy ezeichnet
e | nach L 02, Grevesntiihien pl PO BHF, § Strauchhecke Geholzfallungen/-rodungen wahrend der Vegetationsruhe (01.10.-28.02.), Die Landratin 9628 )
- g oy ~— auferhalb der Brutzeit der Gehdlz briitenden Vogelarten (Zielarten: Rostocker Stralke 76 gepru
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SIS S =3 ODFIPGN/ I " 142 141 ODE/PEN/PGZ ACL | ehmacker oE SterEiche (Quorons reber SchutzmaRnahmen Landkreis Nordwestmecklenburg 9
, 3 . .. ) StraRe: K18
: 3 6 143 v . ) . SL _Li i V! Aufstellen und Betreuen von Amphibienschutzzdunen wéahrend der Baumalinahme ]
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Anhang 1

Verzeichnis der
landschaftspflegerischen MaRnahmen

Ausbau der K18 Ortsdurchfahrt Warnow
Abschnitt 010 km 8,235 bis km 9,341
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Biro fur Landschaftsplanung und
Umweltmanagement

Anhang 1 - MalBnhahmen zum Bauvorhaben , Aus-
bau der K 18 OD Warnow"

Verzeichnis der landschaftspflegerischen MaRnahmen

Das folgende MalRnahmenverzeichnis enthdlt die MalRnahmenblatter in Anlehnung an die
Richtlinie fur die landschaftspflegerische Begleitplanung im Stral3enbau (RLBP 2011).

Es ist nach den folgenden Malinahmengruppen gegliedert:

(V) - Vermeidungsmalinahmen (M) - Minderungsmalnahmen
(S) - SchutzmafRnahmen (G) - Gestaltungsmafl3inahmen
(A) - Ausgleichsmalinahmen (E) - ErsatzmalRnahmen

Mit U msetzung der ge nannten MaBnahmen gilt der E ingriff ge maR den nat urschutz-
rechtlichen Vorgaben als kompensiert.

Nr.

MaBRnahme

‘ Umfang

VermeidungsmafBnahmen

11V Vermeidung von Kontamination (Schutzgut Boden, Wasser); im ganzen Baustellenbe-
Beschrankung des Baubetriebes (rAumliche Einschrénkung und reich
technische Erfordernisse)
1.2 Vcer | Geholzfallungen/-rodungen wahrend der Vegetationsruhe 01.10. bis 28.02.
(01.10. - 28.02.), auBerhalb der Brutzeit der Gehdlz britenden
Vogelarten (Zielarten: Brutvigel, Fledermause), inkl. Herstellen
des erforderlichen Lichtraumprofils
1.3 Vcer | Bauzeitenregelung — Baubeginn au3erhalb der Hauptbrutzeit Baubeginn vor der Brut-
der Vogel sowie aufRerhalb der Hauptaktivititszeiten der Fle- zeit Mitte Au-
derméuse gust/September
1.4 Vcer | Vermeidung von Verbotstatbestdnden bei Flederméusen be- vor der Fallung
zuglich der Nutzung der alten Baume als Fledermausquartier Durchftihrung rechtzeitig
bzw. als Bruthéhlen fiir Vogelarten durch Vergramung (Ver- vor Baubeginn, auier-
schlieRen der Baumhdohlen) im Rahmen einer Kontrolle der halb der Bru'Ezeit der
Baume vor Fallung bzw. wahrend der Fallung durch einen Fle- Héhlenbriiter bzw. wah-
dermausexperten (Zielarten: Brutvogel, Fledermé&use) rend der Fallung im Zeit-
fenster Oktober bis
Februar
1.5 Vcer | Kontrolle des zu fallenden Baumbestandes auf Vorkommen von | Rechtzeitig vor der Fal-

Marmorierten Rosenkéafern

lung im Zeitfenster Ok-
tober bis Februar

MinderungsmaRnahmen

2M Okologische Baubegleitung (Fledermause, Brutvigel, Kafer, im ganzen Baustellenbe-
Amphibien, Reptilien) reich
SchutzmaBnahmen
3.1 Scer | Aufstellen und Betreuen von Amphibienschutzzaunen wéhrend ca. 70 m
der BaumalRnahme im Bereich des Santower Sees
328 Baumpflegerische Begleitung Im Bereich angrenzen-
der Baume
3.3S BaumschutzmafRnahmen wahrend der Bauzeit (Stammschutz) 61 Stck.

GestaltungsmaBBnahmen

4G

Ansaat von Landschaftsrasen im StraRenrandbereich

‘ im StraRenrandbereich




LU

Biro fur Landschaftsplanung und Anhang 1 - MalBnhahmen zum Bauvorhaben , Aus-
Umweltmanagement bau der K 18 OD Warnow"

Nr.

| MaRnahme

Umfang

AusgleichsmaRnahmen

5.1 Acer | Schaffung von 10 Ersatzquartiere fir Flederméause (funf Fle- 10 Stck.
dermausspaltenkasten (FSPK) und fiinf Fledermausgrof3raum-
héhlen (FGRH)
5.2 Acer | Schaffung von 20 Nisthilfen fur Brutvogel: vier Stuck Nischen- 20 Stck.
bruterhéhle (NBH), sechs Stiick Nisthéhle (M2-27), sechs Stiick
Nisthdhle (U-Oval 30/45), vier Stuick Starenhdhle (STH)
53A Okonto NWM-003 ,Streuobstwiese bei Selmsdorf* 1.025,00
Ersatzmafnahmen
6 E Ersatzpflanzung von 73 Baumen entlang der ausgebauten K 18 92 Stck.

in der Ortschaft Warnow sowie 19 weitere Baume an der K 18
bei Thorstorf in der Gemeinde Warnow als Ersatz fur die Fal-
lung der Alleebaume

Ersatzgeldzahlung

7EG

Ausgleichszahlung nach Alleenerlass M-V fir die Kompensati-
on von 184 Baumen (400,00 €/Baum) in den Alleenfonds M-V

73.600,00 € (netto)




Biro fur Landschaftsplanung und Anhang 1 - MalBnhahmen zum Bauvorhaben , Aus-
“ﬁ“ Umweltmanagement bau der K 18 OD Warnow"

Vermeidung von Kontamination,

Mafnahme MaRnahmen-Nr.: 1.1V Beschriankung des Baubetriebs
Teilflache Teilflachen-Nr.: -
Gemarkung: Warnow Flur: 2 Flurstlick: 30, 33, 34, 247, 35, 244, 243, 45,

44, 242, 234, 160, 121, 159, 40, 120, 122,
147, 146, 143, 141, 138, 99, 101, 100, 97, wo: gesamter Vor-
95, 93, 133, 132, 90, 89, 129, 128, 86, 85, habensraum
82, 80, 81, 124, 77
Gemarkung: Grevesmihlen Flur: 11 Flurstick: 6, 4, 69, 5

Weitere Teilflachen: -

zum Lageplan der Landschaftspflegerischen Mal3hahmen:

Anlage-Nr.: 9.5 Blatt-Nr. 4 bis 6

Zum Bestands- und Konfliktplan:

Anlage-Nr.: 9.5 Blatt-Nr. 1 bis 3

Beurteilung des Eingriffs/der Konfliktsituation: Eingriff

O ausgeglichen O ausgeglichen i.V.m. Malinahmen-Nr.:
O  nicht ausgeglichen 0  Funktion ersetzt i.V.m. MaBnahmen-Nr.
X i -IMi .

Vermeidungs-/Minderungs | AusgleichsmaRnahme
/SchutzmalRhahme

O GestaltungsmaRnahme O ErsatzmaBnahme

Zeitpunkt fiir die Durchfiihrung der MaBnahme:
gleichzeitig mit der BaumafRnahme, wahrend der Bautatigkeiten

Begriindung der MaRnahme:

Ziel der MaBnahme ist
- der Schutz von Boden, Grund- und Oberflachenwasser sowie des Klimas und der Luft,

- die Minderung der dauernden Folgewirkung des Baubetriebes auf den Bodenhaushalt der betroffenen
Flachen (Veranderung chemischer Bodeneigenschaften),

- der Vermeidung der Beeintrachtigung des Bodenwasserhaushaltes und der Bodenfauna.

Entwicklungsziel der MaBnahme: - Zeitpunkt des Erreichens: -

Biotopanlage und —entwicklung - MaBnahmenbeschreibung: Vermeidung von Kontamination

Restbaustoffe, Betriebsstoffe, Anstrich- und Beschichtungsstoffe sowie Abfalle sollen nach den gesetzlichen
Bestimmungen des Gewasser- und Bodenschutzes sorgfaltig genutzt, gelagert und entsorgt werden. Bezlg-
lich mdéglicher Einleitungen wahrend der Bauausfuihrung wird auf die Sorgfaltspflicht der Baubetriebe bzw. der
Bauuberwachung verwiesen.

Fachliche MaRgabe fiir Unterhaltungszeitraum nach § 15 Abs. 4 BNatSchG: entfallt

Unterhaltungs-/Dauerpflege - MaBnahmenbeschreibung: entféllt

voriibergehende Inanspruchnahme O dauerhafte Inanspruchnahme

rechtliche Sicherung der MaRnahme: entféllt

Grunderwerbsverzeichnis Nr. entfallt

Berichte nach § 17 Abs. 7 BNatSchG Uber die Durchfihrung der MaRnahmen:

O nach Abschluss der Herrichtung O  zusatzlich jeweils nach Durchfiihrung der ...ten Dauerpflege




Biro fur Landschaftsplanung und Anhang 1 - MalBnhahmen zum Bauvorhaben , Aus-
“E" Umweltmanagement bau der K 18 OD Warnow"

Geholzfallungen wahrend der

MaBnahme MaBinahmen-Nr.: 1.2V Vegetationsruhe, Lichtraumprofil
Teilflache Teilflachen-Nr.: -

Gemarkung: Warnow Flur: 2 Flurstiick: 77 . N
Gemarkung:Grevesmuhlen Flur: 11 Flurstiick: 5 Stck.: 65 Baume

Weitere Teilflachen: -

zum Lageplan der Landschaftspflegerischen Mal3nahmen:

Anlage-Nr.: 9.5 Blatt-Nr. 4 bis 6
Zum Bestands- und Konfliktplan:
Anlage-Nr.: 9.5 Blatt-Nr. 1 bis 3

Beurteilung des Eingriffs/der Konfliktsituation: Eingriff
O ausgeglichen O ausgeglichen i.v.m. MaRnahmen-Nr.:

O nicht ausgeglichen Funktion ersetzt i.V.m. Malnahmen-Nr.

O
Vermeidungs-/Minderungs-/Schutzmanahme O Ausgleichsmaflinahme
O

O Gestaltungsmafnahme Ersatzmalinahme

Zeitpunkt fiir die Durchfiihrung der MaBnahme:
vor Beginn der Baumaflinahme im Zeitraum Oktober bis Ende Februar (01.10. bis 28.02.)

Begriindung der MaRnahme:
Ziel der MaBnahme ist die Minderung der Beeintrachtigungen besonders der Avifauna.

Entwicklungsziel der MaBnahme: - Zeitpunkt des Erreichens: -

Biotopanlage und —entwicklung - MaBnahmenbeschreibung: Gehoélzfillungen wahrend der Vegetati-
onsruhe

Beschreibung: Entsprechend dem Naturschutzgesetz von M-V sind die vorgesehenen Gehdlzrodungen in
der Vegetationsruhe (01.10. — 28.02.) und somit auBerhalb der Brutzeit und au3erhalb der Hauptaktivitatszei-
ten der Flederméause durchzufiihren. Die Fallungen sind durch einen Landschaftsbaubetrieb durchzufiihren.

Fachliche MaRgabe fiir Unterhaltungszeitraum nach § 15 Abs. 4 BNatSchG: entféllt

Unterhaltungs-/Dauerpflege - MaBnahmenbeschreibung: entfallt

vorlbergehende Inanspruchnahme O dauerhafte Inanspruchnahme

rechtliche Sicherung der MaRnahme: entféllt

Grunderwerbsverzeichnis Nr. entfallt

Berichte nach § 17 Abs. 7 BNatSchG Uber die Durchfihrung der MaRnahmen:

O nach Abschluss der Herrichtung O  zusatzlich jeweils nach Durchfiihrung der ...ten
Dauerpflege




Biro fur Landschaftsplanung und Anhang 1 - MalBnhahmen zum Bauvorhaben , Aus-
“ﬁ“ Umweltmanagement bau der K 18 OD Warnow"

Bauzeitenregelung (Brutvogel, Fle-

MaBnahme MaBnahmen-Nr.: 1.3 Vcer dermiuse)
Teilflache Teilflachen-Nr.: -
Gemarkung: Warnow Flur: 2 Flurstlick: 30, 33, 34, 247, 35, 244, 243, 45,

44, 242, 234, 160, 121, 159, 40, 120, 122,
147, 146, 143, 141, 138, 99, 101, 100, 97, wo: gesamter Vor-
95, 93, 133, 132, 90, 89, 129, 128, 86, 85, habensraum
82, 80, 81, 124, 77
Gemarkung: Grevesmihlen Flur: 11 Flurstick: 6, 4, 69, 5

Weitere Teilflachen: -

zum Lageplan der Landschaftspflegerischen Ma3nahmen:

Anlage-Nr.: 9.5 Blatt-Nr. 4 bis 6
Zum Bestands- und Konfliktplan:
Anlage-Nr.: 9.5 Blatt-Nr. 1 bis 3

Beurteilung des Eingriffs/der Konfliktsituation: Eingriff
O ausgeglichen O ausgeglichen i.v.m. MaRnahmen-Nr.:

O nicht ausgeglichen Funktion ersetzt i.V.m. MalBnahmen-Nr.

O
Vermeidungs-/Minderungs-/SchutzmaBnahme O Ausgleichsmaflinahme
O

O Gestaltungsmafnahme Ersatzmaflinahme

Zeitpunkt fiir die Durchfiihrung der MaBnahme:
Wahrend der Bautatigkeit bis zum vollstandigen Riickbau des Baufeldes.

Begriindung der MaRnahme:
Ziel der MaBnahme ist die Minderung der Beeintrachtigungen besonders der Avifauna.

Entwicklungsziel der MaBnahme: - Zeitpunkt des Erreichens: -

Biotopanlage und -entwicklung - MaBnahmenbeschreibung: Bauzeitenregelung

Bauzeit auBerhalb der Brutzeit der Végel und auBerhalb der Hauptaktivitidtszeit der Fledermause bzw.
Baubeginn vor Beginn der Brutzeit

Das Bauvorhaben umfasst eine Bauzeit von mind. 12 Monaten.

Der Beginn der Bautétigkeit sollte folgendermalRen erfolgen:

1) frihestens Mitte August/September bzw. (Begriindung: Brutzeit abgeschlossen)

2) vor Beginn der Brutzeit ab Februar/Méarz (Begriindung: Brutzeit noch nicht begonnen)
erfolgen.

Liegt der Baubeginn vor der Brutzeit sowie Hauptaktivitatszeiten der Fledermause, kdnnen die Arten auf ande-
re Biotopstrukturen ausweichen. Die Bautatigkeit fungiert dann als VergramungsmafRnahme.

Ziel der MaBnahme ist die Vermeidung von Beeintréchtigungen der Brutvdgel in ihrer Reproduktionszeit und
anderer Tiergruppen, wie Flederméause.

Fachliche MaRgabe fiir Unterhaltungszeitraum nach § 15 Abs. 4 BNatSchG: entfallt

Unterhaltungs-/Dauerpflege - MaBnahmenbeschreibung: entféllt

voriibergehende Inanspruchnahme O dauerhafte Inanspruchnahme

rechtliche Sicherung der MaRnahme: entféllt

Grunderwerbsverzeichnis Nr. entfallt

Berichte nach § 17 Abs. 7 BNatSchG Uber die Durchfihrung der MaRnahmen:

O nach Abschluss der Herrichtung O  zusatzlich jeweils nach Durchfiihrung der ...ten
Dauerpflege




Biro fur Landschaftsplanung und Anhang 1 - MalBnhahmen zum Bauvorhaben , Aus-
“ﬁ“ Umweltmanagement bau der K 18 OD Warnow"

Kontrolle Baume (Fledermause,

MaRnah -Nr.: 1.4 V -
MaRnahme alshahmen-Nr CEF Brutvogel)
Teilflache Teilflachen-Nr.: -
Gemarkung: Warnow Flur: 2 Flurstiick: 77 . N
Gemarkung: Grevesmihlen Flur: 11 Flurstiick: 5 Stck.: 65 Baume

Weitere Teilflachen: -

zum Lageplan der Landschaftspflegerischen Mal3nahmen:

Anlage-Nr.: 9.5 Blatt-Nr. 4 bis 6
Zum Bestands- und Konfliktplan:
Anlage-Nr.: 9.5 Blatt-Nr. 1 bis 3

Beurteilung des Eingriffs/der Konfliktsituation: Eingriff
O ausgeglichen O ausgeglichen i.v.m. MaRnahmen-Nr.:

O nicht ausgeglichen Funktion ersetzt i.V.m. Malnahmen-Nr.

O
Vermeidungs-/Minderungs-/Schutzmanahme O Ausgleichsmaflinahme
O

O Gestaltungsmafnahme Ersatzmalinahme

Zeitpunkt fiir die Durchfiihrung der MaBnahme:

im Vorfeld der BaumalRnahme, wahrend der Féallarbeiten. Die Vermeidungsmafnahme ist in Verbindung zur
MafRnahme 2 M zu sehen.

Begriindung der MaRnahme:

Vor Baubeginn erfolgt zeitnah vor der Fallung bzw. wahrend der Fallung eine Untersuchung und Bewertung
der relevanten Baumstrukturen als Lebens- und Fortpflanzungsstatten geschitzter Tiere.

Ziel der MaBnahme ist

- das Verhindern von vermeidbaren Tétungen und Verletzungen u.a. von Fledermédusen.

Entwicklungsziel der MaBnahme: - Zeitpunkt des Erreichens: -

Biotopanlage und —entwicklung - MaBnahmenbeschreibung: Vermeidung von Verbotstatbestanden bei
Flederméausen beziiglich der Nutzung der alten Baume als Fledermausquartier bzw. als Bruthohlen fiir
Vogelarten durch Vergramung (VerschlieBen der Baumhohlen) im Rahmen einer Kontrolle der Baume
vor Fallung bzw. wahrend der Fallung durch einen Fledermausexperten (Zielarten: Brutvogel, Fleder-
mause)

Im Rahmen einer Okologischen Baubegleitung und der Baufeldfreimachung erfolgen folgende MaRnahmen,

um Beeintrachtigungen der Fledermausfauna und Avifauna (T6tungen, Verletzungen) zu vermeiden:

- Begehung des Baufeldes und Kontrolle der zu fallenden Alleebaume auf nutzbare Quartierstrukturen und
auf aktuellen Besatz, teilweise unter zu Hilfenahme einer Hubbiihne

- Wahrend der Fallung nochmalige Kontrolle sémtlicher Hohlungen.

Die Malinahme sollte im Vorfeld der Fallung/bzw. bei der Fallung von einem Fledermausexperten durchge-

fuhrt werden.

Fachliche MaRgabe fiir Unterhaltungszeitraum nach § 15 Abs. 4 BNatSchG: entfallt
Unterhaltungs-/Dauerpflege - MaBnahmenbeschreibung: entfallt

voriibergehende Inanspruchnahme O dauerhafte Inanspruchnahme

rechtliche Sicherung der MaRnahme: entféllt
Grunderwerbsverzeichnis Nr. entfallt
Berichte nach § 17 Abs. 7 BNatSchG uber die Durchfiihrung der MaBnahmen:

O nach Abschluss der Herrichtung O  zusatzlich jeweils nach Durchfiihrung der ...ten
Dauerpflege




Biro fur Landschaftsplanung und Anhang 1 - MalBnhahmen zum Bauvorhaben , Aus-
“E" Umweltmanagement bau der K 18 OD Warnow"

MaRnahme MaRnahmen-Nr.: 1.5 Vcer Kontrolle Baume (Kéfer)
Teilflache Teilflachen-Nr.: -
Gemarkung: Warnow Flur: 2 Flurstiick: 77

Gemarkung: Grevesmihlen Flur: 11 Flurstiick: 5 Stck.: 65 Baume

Weitere Teilflachen: -

zum Lageplan der Landschaftspflegerischen Mal3nahmen:

Anlage-Nr.: 9.5 Blatt-Nr. 4 bis 6
Zum Bestands- und Konfliktplan:
Anlage-Nr.: 9.5 Blatt-Nr. 1 bis 3

Beurteilung des Eingriffs/der Konfliktsituation: Eingriff
O ausgeglichen O ausgeglichen i.v.m. MaRnahmen-Nr.:

O nicht ausgeglichen Funktion ersetzt i.V.m. Malnahmen-Nr.

O
Vermeidungs-/Minderungs-/SchutzmaBnahme O Ausgleichsmaflinahme
O

O Gestaltungsmafnahme Ersatzmalinahme

Zeitpunkt fiir die Durchfiihrung der MaBnahme:

im Vorfeld der BaumaRnahme, wahrend der Féallarbeiten. Die Vermeidungsmaflnahme ist in Verbindung zur
MafRnahme 2 M zu sehen.

Begriindung der MaRnahme:

Vor Baubeginn erfolgt zeitnah vor der Fallung bzw. wahrend der Fallung eine Untersuchung und Bewertung
der relevanten Baumstrukturen als Lebens- und Fortpflanzungsstatten geschitzter Tiere.

Ziel der MaBnahme ist

- das Verhindern von vermeidbaren Tétungen und Verletzungen u.a. von Kéfern.

Entwicklungsziel der MaBnahme: - Zeitpunkt des Erreichens: -

Biotopanlage und —entwicklung - MaBnahmenbeschreibung: Kontrolle des zu fillenden Baumbestan-
des auf Vorkommen von Marmorierten Rosenkéfern durch einen Experten

Im Rahmen einer Okologischen Baubegleitung und der Baufeldfreimachung erfolgen folgende MaRnahmen,
um Beeintréachtigungen des Marmorierten Rosenkéfers (Totungen, Verletzungen) zu vermeiden:
- Begehung des Baufeldes und Kontrolle der zu féallenden Alleebdume auf aktuellen Besatz.

Die MafRnahme sollte im Vorfeld der Féllung/bzw. bei der Fallung von einem Experten durchgefiihrt wer-
den.

Fachliche MaBgabe fiir Unterhaltungszeitraum nach § 15 Abs. 4 BNatSchG: entfallt
Unterhaltungs-/Dauerpflege - MaBnahmenbeschreibung: entfallt

vorlibergehende Inanspruchnahme O dauerhafte Inanspruchnahme

rechtliche Sicherung der MaBnahme: entfallt
Grunderwerbsverzeichnis Nr. entfallt
Berichte nach § 17 Abs. 7 BNatSchG Uber die Durchfihrung der MaRnahmen:

O nach Abschluss der Herrichtung O  zusatzlich jeweils nach Durchfiihrung der ...ten
Dauerpflege




Biro fur Landschaftsplanung und Anhang 1 - MalBnhahmen zum Bauvorhaben , Aus-
“ﬁ“ Umweltmanagement bau der K 18 OD Warnow"

MaRBnahme MaBnahmen-Nr.: 2 M Okologische Baubegleitung
Teilflache Teilflachen-Nr.: -
Gemarkung: Warnow Flur: 2 Flurstlick: 30, 33, 34, 247, 35, 244, 243, 45,

44, 242, 234, 160, 121, 159, 40, 120, 122,
147, 146, 143, 141, 138, 99, 101, 100, 97, wo: gesamter Vor-
95, 93, 133, 132, 90, 89, 129, 128, 86, 85, habensraum
82, 80, 81, 124, 77
Gemarkung: Grevesmihlen Flur: 11 Flurstick: 6, 4, 69, 5

Weitere Teilflachen: -

zum Lageplan der Landschaftspflegerischen Mal3hahmen:

Anlage-Nr.: 9.5 Blatt-Nr. 4 bis 6
Zum Bestands- und Konfliktplan:
Anlage-Nr.: 9.5 Blatt-Nr. 1 bis 3

Beurteilung des Eingriffs/der Konfliktsituation: Eingriff
O ausgeglichen O ausgeglichen i.V.m. MalRnhahmen-Nr.:

O nicht ausgeglichen Funktion ersetzt i.V.m. MaBnahmen-Nr.

O
Vermeidungs-/Minderungs-/Schutzmaf3hahme O Ausgleichsmalinahme
O

O Gestaltungsmafnahme Ersatzmalinahme

Zeitpunkt fiir die Durchfiihrung der MaRnahme:

vor und wahrend der Baumaf3nahme

Begriindung der MaRnahme:

Der Einsatz einer Okologischen Baubegleitung ergibt sich aus dem naturschutzrechtlichen Vermeidungsgebot
bzw. dem Prinzip der Umweltvorsorge.

Ziel der MaBnahme ist die Vermeidung von Fehlern und zuséatzlichen Beeintrachtigungen im Bauablauf (6ko-
logisch sinnvoller, unaufwendiger und wirtschaftlicher als eine Heilung im Nachgang).

Entwicklungsziel der MaBnahme: - Zeitpunkt des Erreichens: -

Biotopanlage und —entwicklung - MaBnahmenbeschreibung: Okologische Baubegleitung

Beschreibung: Hauptaufgaben der 6kologischen Baubegleitung sind die Begleitung und Detaillierung der
MaRBnahmen im Gelénde, die Abstimmung mit der zustandigen Naturschutzbehdrden wéahrend der Bauzeit.
Die Okologische Baubegleitung soll die Kontrolle der Baugruben und das Abfangen und Umsiedeln ggf. vor-
gefundener Amphibien, Zauneidechsen und Kleintiere koordinieren und anleiten usw.. Die 6kologische Bau-
begleitung nimmt an den Bauberatungen teil und weist die am Bau Beschéftigten in die naturschutzfachlichen
und 6kologischen Aspekte der Baudurchfiihrung ein. Der Bauablauf soll dokumentiert werden (Protokolle,
Fotos), es ist eine Dokumentation von Schadensfallen vorzunehmen. Weiterhin sind im Rahmen der 6kologi-
schen Baubegleitung die notwendigen Absprachen mit den zustéandigen Naturschutzbehdrden vorzunehmen.

Fachliche MaBgabe fiir Unterhaltungszeitraum nach § 15 Abs. 4 BNatSchG: entfallt
Unterhaltungs-/Dauerpflege - MaBnahmenbeschreibung: entféllt

vorlibergehende Inanspruchnahme O dauerhafte Inanspruchnahme

rechtliche Sicherung der MaBnahme: entfallt
Grunderwerbsverzeichnis Nr. entfallt
Berichte nach § 17 Abs. 7 BNatSchG uber die Durchfiihrung der MaBnahmen:

O nach Abschluss der Herrichtung O  zusatzlich jeweils nach Durchfiihrung der ...ten
Dauerpflege




Biro fur Landschaftsplanung und Anhang 1 - MalBnhahmen zum Bauvorhaben , Aus-
“ﬁ“ Umweltmanagement bau der K 18 OD Warnow"

MaRnahme MaBnahmen-Nr.: 3.1 Scer Amphibiensperrzaune
Teilflache Teilflichen-Nr.: -

Gemarkung: Warnow Flur: 2 Flurstiick: 77 m: 70
Gemarkung: Grevesmihlen Flur: 11 Flurstiick: 4 )

Weitere Teilflachen: -

zum Lageplan der Landschaftspflegerischen Ma3nahmen:

Anlage-Nr.: 9.5 Blatt-Nr. 6
Zum Bestands- und Konfliktplan:
Anlage-Nr.: 9.5 Blatt-Nr. 3

Beurteilung des Eingriffs/der Konfliktsituation: Eingriff
O ausgeglichen O ausgeglichen i.v.m. MaRnahmen-Nr.:

O nicht ausgeglichen Funktion ersetzt i.V.m. MalRnahmen-Nr.

O
Vermeidungs-/Minderungs-/Schutzmaf3hahme O Ausgleichsmalinahme
O

O Gestaltungsmafnahme Ersatzmalinahme

Zeitpunkt fiir die Durchfiihrung der MaRnahme:

vor Beginn der Baumalinahme. Die MalRnahme erfolgt in Verbindung mit der Minderungsmafinahme 2 M.

Begriindung der MaRnahme:

Wahrend der Baumafinahme sind rechtzeitig vor Beginn bzw. wahrend der Bauarbeiten mobile Amphibien-
sperrzaune auf der Westseite der K 18 im Bereich des Santower Sees aufzustellen. Die MalRnahmen zum
Amphibienschutz orientieren sich an MAmMS 2005.

Ziel der MaBnahme ist der Schutz von wandernden Amphibien wéhrend der Bauphase.

Entwicklungsziel der MaBnahme: - Zeitpunkt des Erreichens: -

Biotopanlage u nd —entwicklung - MaBnahmenbeschreibung: Aufstellen u nd B etreuen v on m obilen
Amphibiensperrzaunen wahrend der BaumafRnahme

Beschreibung: Das Aufstellen der Zaune ist vor Baubeginn vorzunehmen. Die gefundenen Tiere sind in
Bereiche auRBerhalb der Baustelle umzutragen. In der Bauzeit ist der Zaun als Begrenzung/Ausgrenzung ste-
hen zu lassen.

Die Amphibienschutzzdune sind einer regelméRigen Kontrolle und Wartung zu unterziehen und ggf. zu repa-
rieren bzw. zu erneuern.

Fachliche MaRgabe fiir Unterhaltungszeitraum nach § 15 Abs. 4 BNatSchG:

entfallt

Unterhaltungs-/Dauerpflege - MaBnahmenbeschreibung:

entfallt

voriibergehende Inanspruchnahme O dauerhafte Inanspruchnahme

rechtliche Sicherung der MaRnahme: entféllt

Grunderwerbsverzeichnis Nr. entfallt

Berichte nach § 17 Abs. 7 BNatSchG Uber die Durchfuhrung der MaRnahmen:

O nach Abschluss der Herrichtung O  zusatzlich jeweils nach Durchfiihrung der ...ten
Dauerpflege




Biro fur Landschaftsplanung und Anhang 1 - MalBnhahmen zum Bauvorhaben , Aus-
“E“ Umweltmanagement bau der K 18 OD Warnow"

MaRnahme MaBnahmen-Nr.: 3.2 S Baumpflegerische Begleitung
Teilflache Teilflachen-Nr.: -

Gemarkung: Warnow Flur: 2 Flurstiick: 77 wo.: im Bereich angren-
Gemarkung: Grevesmiuhlen Flur: 11 Flurstiick: 5 zender Geholze

Weitere Teilflachen: -

zum Lageplan der Landschaftspflegerischen Mal3nahmen:

Anlage-Nr.: 9.5 Blatt-Nr. 4 bis 6
Zum Bestands- und Konfliktplan:
Anlage-Nr.: 9.5 Blatt-Nr. 1 bis 3

Beurteilung des Eingriffs/der Konfliktsituation: Eingriff
O ausgeglichen O ausgeglichen i.v.m. MaRnahmen-Nr.:

O nicht ausgeglichen Funktion ersetzt i.V.m. Malnahmen-Nr.

O
Vermeidungs-/Minderungs-/Schutzmanahme O Ausgleichsmaflinahme
O

O Gestaltungsmafnahme Ersatzmalinahme

Zeitpunkt fiir die Durchfiihrung der MaBnahme:
wahrend der Baumalinahme

Begriindung der MaRnahme:

Um Schaden an Gehdlzen/Baumen zu vermeiden, die an das Baufeld angrenzen, wird vom Auftraggeber fir
die Baumalinahme eine baumpflegerische Begleitung vorgesehen. Bei der BaumalRnahme sind grundsétzlich
die geltenden Rechtsvorschriften, wie beispielsweise DIN 18920, RAS-LP 4 sowie die Gehdlzschutzverord-
nungen der Landkreise, einzuhalten. Versto3t der Auftragnehmer gegen die Bestimmungen, werden vom
Auftraggeber Schadensersatzanspriiche geltend gemacht.

Fir die baumpflegerische Begleitung ist vom Auftragnehmer ein Fachbetrieb einzusetzen, der eine Zertifizie-
rung fur baumpflegerische Arbeiten als fachliche Qualifikation nachweisen kann. Weitere Eignungsnachweise
(z. B. bei Arbeiten in wertvollen Alleen) kdnnen vom Auftraggeber nach Bedarf abgefordert werden (mindes-
tens Landschaftsgéartnergehilfe oder staatlich anerkannter Baumpfleger).

Ziel der MaBnahme ist die Vermeidung von Schadigungen an Wurzeln von Gehdlzen und Baumen im Zuge
der Bautatigkeit.

Bei der Bilanzierung wird im Rahmen des Landschaftspflegerischen Begleitplans von dem negativsten Fall,
der Baumverlust, ausgegangen. Wahrend der BaumalRnahmen werden die tatséchlichen Schaden, bedingt
durch die Spatfolgen, von der Baumpflegerischen Begleitung eingeschatzt und die Kompensation entspre-
chend angepasst.

Entwicklungsziel der MaBnahme: - Zeitpunkt des Erreichens): -

Biotopanlage und —entwicklung - MaBnahmenbeschreibung: Baumpflegerische Begleitung

Durch die baumpflegerische Begleitung (intensive Kontrolltatigkeit) muss gewéahrleistet werden, dass bei Ban-
kett- und Grabenprofilierungen keine Schaden an Grob- und Starkwurzeln (ab einem Durchmesser von 2 cm)
entstehen.

Bei VerstdRen wird vom Auftraggeber ein Baustopp verhéngt. Alle erforderlichen SchnittmalZnahmen an Stra-
Rengehdlzen durfen nur vom Fachpersonal ausgefiihrt werden.

1. Baumpflegerische Begleitung
—  Uberwachung der Erdarbeiten wahrend der gesamten BaumafRRnahme, Sicherung des Kronen-Trauf-
Bereiches vor Ablagerungen (z. B. Aushubmaterial, Baustoffe, Baucontainer etc.)
— Kontrolle des angebrachten Stammschutzes auf eine ordnungsgemafe, funktionstiichtige Ausfih-
rung
—  Durchsetzung der DIN 18920 hinsichtlich Wurzelbeschadigungen (insbesondere bei Graben- und
Bankettprofilierungen), Abstimmung der Arbeiten mit der zustandigen Naturschutzbehorde

2. Baumpflegerische Arbeiten
— Heckenruckschnitt nach Vorgaben des Auftraggebers zur Herstellung des Lichtraumprofils oder zur




Biro fur Landschaftsplanung und Anhang 1 - MalBnhahmen zum Bauvorhaben , Aus-
“E“ Umweltmanagement bau der K 18 OD Warnow"

Herstellung der Baufreiheit

— Fachgerechtes Abtrennen der Fein- und Grobwurzeln nach genauen Vorgaben des AG vor Erd-
stoffaushub

—  Wundbehandlung im Wurzel- und Stammbereich sowie Abdecken und Schattieren von Wurzeln zum
Schutz vor Austrocknung

— Unterbinden von Ablagerungen im Kronen-Trauf-Bereich der Baume
—  Freihalten der StammfiiBe und Wurzelhélse von Auskofferungsmaterial
— Herstellung von Suchschlitzen im Kronen-Trauf-Bereich zur Feststellung des Wurzellaufes

Herstellung des Lichtraumprofils und Herstellung der Baufreiheit bei StralRenbdumen gem. Punkt 3.1.4 der
ZTV-Baumpflege

Fachliche MaBgabe fiir Unterhaltungszeitraum nach § 15 Abs. 4 BNatSchG: entfallt
Unterhaltungs-/Dauerpflege - MaBnahmenbeschreibung: entféllt

vorlbergehende Inanspruchnahme O dauerhafte Inanspruchnahme

rechtliche Sicherung der MaBnahme: entfallt
Grunderwerbsverzeichnis Nr. entfallt
Berichte nach § 17 Abs. 7 BNatSchG uber die Durchfihrung der MaRnahmen:

O nach Abschluss der Herrichtung O  zusatzlich jeweils nach Durchfliihrung der ...ten
Dauerpflege




Biro fur Landschaftsplanung und Anhang 1 - MalBnhahmen zum Bauvorhaben , Aus-
“E“ Umweltmanagement bau der K 18 OD Warnow"

MaRnahme MafRnahmen-Nr.: 3.3 S BaumschutzmaBnahmen
Teilflache Teilflachen-Nr.: -

Gemarkung: Warnow Flur: 2 Flurstiick: 77 St 61
Gemarkung: Grevesmiuhlen Flur: 11 Flurstiick: 5 '

Weitere Teilflachen: -

zum Lageplan der Landschaftspflegerischen Mal3nahmen:

Anlage-Nr.: 9.5 Blatt-Nr. 4 bis 6

Zum Bestands- und Konfliktplan:

Anlage-Nr.: 9.5 Blatt-Nr. 1 bis 3

Beurteilung des Eingriffs/der Konfliktsituation: Eingriff

O ausgeglichen O ausgeglichen i.V.m. MalRhahmen-Nr.:
O nicht ausgeglichen 0  Funktion ersetzt i.V.m. MaBnahmen-Nr.

Vermeidungs-/Minderungs-/SchutzmaBnahme O Ausgleichsmaflinahme

[ GestaltungsmaRnahme O ErsatzmaBnahme

Zeitpunkt fiir die Durchfiihrung der MaBnahme: vor Beginn, wahrend der BaumafRnahme

Begriindung der MaBnahme: Ziel der MaBnahme ist der Schutz von Gehdlzen.

Entwicklungsziel der MaBnahme: - Zeitpunkt des Erreichens: -

Biotopanlage u nd —entwicklung - MaBnahmenbeschreibung: BaumschutzmaBnahmen w ahrend der
Bautéatigkeit (Schutzzaun)

Beschreibung: Die BaumschutzmalRnahmen erfolgen nach DIN 18920. Zum Schutz gegen mechanische
Schéaden (z.B. Quetschungen und Aufreil3en der Rinde, des Holzes und der Wurzeln, Beschadigung der Kro-
ne) durch Fahrzeuge, Baumaschinen und sonstige Bauvorgange sind die Stamme der Einzelbdume im Bau-
bereich aus Platzgrinden mit einer gegen den Stamm abgepolsterten, mindestens 2,00 m hohen
Bohlenummantelung zu versehen. Die Schutzvorrichtung ist ohne Beschadigung der Baume anzubringen. Sie
darf nicht unmittelbar auf die Wurzelanlaufe aufgesetzt werden. Ist eine Belastung des Wurzelraumes nicht zu
vermeiden, muss die belastete Flache moglichst klein gehalten werden. Sie ist mit einem druckverteilenden
Vlies und einer mindestens 20 cm dicken Schicht aus Dranschicht geeignetem Material abzudecken, auf die
eine feste Auflage aus Bohlen 0.4. zu legen ist. Nach Fortfall des Bedarfs ist die Abdeckung umgehend zu
entfernen. Die Krone ist vor Beschadigungen durch Gerate und Fahrzeuge zu schiitzen, gegebenenfalls sind
gefahrdete Aste hochzubinden. Die Bindestellen sind ebenfalls abzupolstern.

In den Bereichen, in denen die flachigen Gehodlze unmittelbar angrenzen, ist ggf. ein mind. 1,80 m hoher
standfester Zaun aufzustellen. Der Zaun grenzt den gesamten Wurzelbereich gegeniiber dem Baufeld ab. Als
Wurzelbereich gilt die Bodenflache unter der Krone von Baumen zuziiglich 1,50 m nach allen Seiten.

Fir die Durchsetzung der SchutzmafRnahmen ist baumpflegerische Begleitung durch qualifiziertes Fachper-
sonal zu gewahrleisten.

Fachliche MaRgabe fiir Unterhaltungszeitraum nach § 15 Abs. 4 BNatSchG:

Wahrend der Bauphase sind die Schutzvorrichtungen einer regelméaRigen Wartung zu unterziehen. Sie sind
nach Beendigung der BaumafRnahme abzubauen. Gegebenenfalls sind baubedingte Beeintrachtigungen zu
beseitigen. Die MaRnahme ist mit dem Rickbau des Baufeldes abgeschlossen.

Unterhaltungs-/Dauerpflege - MaBnahmenbeschreibung: entfallt

voriibergehende Inanspruchnahme O dauerhafte Inanspruchnahme

rechtliche Sicherung der MaRnahme: entféllt
Grunderwerbsverzeichnis Nr. entfallt
Berichte nach § 17 Abs. 7 BNatSchG uber die Durchfihrung der MalBnahmen:

O nach Abschluss der Herrichtung O  zusatzlich jeweils nach Durchfiihrung der ...ten
Dauerpflege




Biro fur Landschaftsplanung und Anhang 1 - MalBnhahmen zum Bauvorhaben , Aus-
“ﬁ“ Umweltmanagement bau der K 18 OD Warnow"

MaRnahme MaBnahmen-Nr.: 4 G Ansaat von Landschaftsrasen
Teilflache Teilflachen-Nr.: -
Gemarkung: Warnow Flur: 2 Flurstiick: 77

Gemarkung: Grevesmihlen Flur: 11 Flurstiick: 5 wo: Straenrandbereich

Weitere Teilflachen: -

zum Lageplan der Landschaftspflegerischen Mal3nahmen:

Anlage-Nr.: 9.5 Blatt-Nr. 4 bis 6
Zum Bestands- und Konfliktplan:
Anlage-Nr.: 9.5 Blatt-Nr. 1 bis 3

Beurteilung des Eingriffs/der Konfliktsituation: Eingriff
O ausgeglichen O ausgeglichen i.v.m. MaRnahmen-Nr.:

O nicht ausgeglichen Funktion ersetzt i.V.m. Malnahmen-Nr.

O
O Vermeidungs-/Minderungs-/SchutzmafRnahme O Ausgleichsmaflinahme
O

Gestaltungsmafinahme Ersatzmalinahme

Zeitpunkt fiir die Durchfiihrung der MaBnahme:
nach Beendigung der Baumaflnahme

Begriindung der MaBRnahme:
Ziel der MaBnahme ist die Durchwurzelung der oberen Bodenschicht zur Vermeidung von Erosionsschéaden
sowie die landschaftliche Gestaltung des StralRenrandbereiches.

Entwicklungsziel der MaBnahme: - Zeitpunkt des Erreichens: -

Biotopanlage und —entwicklung - MaBnahmenbeschreibung: Ansaat von Landschaftsrasen

Die Ansaat von Landschaftsrasen erfolgt auf den Béschungen und den BE-Flachen im Bereich des Durchlas-
ses. Damit eine feste Grasnarbe entsteht, werden Horst bildende und Auslaufer treibende Arten verwendet.
Bisher ist der Landschaftsrasen RSM 7.1.2 Landschaftsrasen mit Krautern vorgesehen. Die abschlieRende
Artenauswahl wird nach Uberpriifung der Standortqualitit im Rahmen der Ausfiihrungsplanung getroffen. Es
soll Saatgut aus dem hiesigen Vorkommensgebiet verwendet werden.

Fachliche MaRgabe fiir Unterhaltungszeitraum nach § 15 Abs. 4 BNatSchG: entfallt

Unterhaltungs-/Dauerpflege - MaBnahmenbeschreibung:

Der Rasen erhalt eine einjahrige Fertigstellungs- und eine zweijahrige Entwicklungspflege nach DIN 18917
und DIN 18919. Die Pflegehaufigkeit und der Pflegezeitpunkt im Rahmen der Unterhaltungspflege richten sich
nach dem ,Merkblatt fiir den Unterhaltungs- und Betriebsdienst an StrafRen, Teil Griinpflege* (2012). Bei der
Pflege des Landschaftsrasens diirfen keine chemischen Pflanzenbehandlungsmittel eingesetzt werden.

O voribergehende Inanspruchnahme dauerhafte Inanspruchnahme

rechtliche Sicherung der MaBnahme: entfallt

Grunderwerbsverzeichnis Nr. entfallt

Berichte nach § 17 Abs. 7 BNatSchG uber die Durchfihrung der MaBnahmen:

O nach Abschluss der Herrichtung O  zusatzlich jeweils nach Durchfiihrung der ...ten
Dauerpflege




Biro fur Landschaftsplanung und Anhang 1 - MalBnhahmen zum Bauvorhaben , Aus-
“E“ Umweltmanagement bau der K 18 OD Warnow"

MaRnahme MaBRnahmen-Nr.: 5.1 Acer Ersatzquartiere Fledermause
Teilflache Teilflichen-Nr.: -
Gemarkung: - Flur: - Flurstick: - Stck.: 10

Weitere Teilflachen: -

zum Lageplan der Landschaftspflegerischen Mal3nahmen:

Anlage-Nr.: - Blatt-Nr. -

Zum Bestands- und Konfliktplan:

Anlage-Nr.: - Blatt-Nr. -

Beurteilung des Eingriffs/der Konfliktsituation: Eingriff

ausgeglichen ausgeglichen i.V.m. Manahmen-Nr.: 5.2 Acer
O nicht ausgeglichen O Funktion ersetzt i.V.m. MaBnahmen-Nr.

O Vermeidungs-/Minderungs-/SchutzmafRnahme Ausgleichsmafinahme

O GestaltungsmaRnahme O ErsatzmaRnahme

Zeitpunkt fiir die Durchfiihrung der MaBnahme:
im Zusammenhang mit dem Ausbau der K 18 OD Warnow

Begriindung der MaRnahme:
Ziel der MaBnahme ist die Schaffung von Quartieren fiir Flederméuse.

Entwicklungsziel der MaBnahme: Fledermausquartier Zeitpunkt des Erreichens: -

Biotopanlage und —entwicklung - MaBnahmenbeschreibung: Schaffung von 10 Ersatzquartieren fiir Fleder-
mause

Beschreibung: Durch den Ausbau der K 18 in der OD Warnow kommt es zu Verlusten von potenziellen Quartieren
der Flederméause (Gutachterbiiro Martin Bauer, Dezember 2015, Marz 2016).

Um ein ausreichendes Quartiersangebot im Umfeld zu gewahrleisten, werden 10 Ersatzquartiere in der naheren
Umgebung des Bauvorhabens angebracht. Dabei handelt es sich um fiinf Fledermausspaltenkasten (FSPK) sowie
funf FledermausgroRraumhéhlen (FGRH).

Die Orte, an denen die Ersatzquartiere angebracht werden sollen, missen noch mit einem Fledermausexperten
abgestimmt werden.

Das Anbringen der Quartiere ist zeitlich so einzutakten, dass die Funktionsfahigkeit der Quartiere im raumlichen
Zusammenhang nicht unterbrochen wird.

Fachliche MaBgabe fiir Unterhaltungszeitraum nach § 15 Abs. 4 BNatSchG: entfallt

Unterhaltungs-/Dauerpflege - MaBnahmenbeschreibung: Nach Fertigstellung der Quartiere ist Uber einen Zeit-
raum von funf Jahren jahrlich der Fledermausbesatz zu prufen. Werden die Quartiere nicht angenommen, sind
weitere MalRnahmen zu ergreifen. Entsprechende MafRnhahmen sind auch nach Ablauf von fiinf Jahren zu ergreifen,
sofern sich nicht der gewilinschte Erfolg einstellt.

Das Fledermausquartier ist regelméaRig zu warten. Die Funktionstlchtigkeit ist langfristig, mindestens aber tber 25
Jahre sicherzustellen. Zu den Aufgaben im Rahmen der Wartung gehort z. B. der Ersatz ausgefallener Spaltenquar-
tiere, die bedarfsgemafe Reinigung von Quartieren, die Funktionskontrolle der Zugénglichkeit.

O voriibergehende Inanspruchnahme dauerhafte Inanspruchnahme

rechtliche Sicherung der MaBnahme: dingliche Sicherung

Grunderwerbsverzeichnis Nr. -

Berichte nach § 17 Abs. 7 BNatSchG uber die Durchfihrung der MalBnahmen:

O nach Abschluss der Herrichtung O  zusatzlich jeweils nach Durchfiihrung der ...ten
Dauerpflege




Biro fur Landschaftsplanung und Anhang 1 - MalBnhahmen zum Bauvorhaben , Aus-
“E“ Umweltmanagement bau der K 18 OD Warnow"

MaBnahme MaRnahmen-Nr.: 5.2 Acer Nisthilfen Brutvégel
Teilflache Teilflachen-Nr.: -
Gemarkung: - Flur: - Flurstick: - Stck.: 20

Weitere Teilflachen: -

zum Lageplan der Landschaftspflegerischen Mal3nahmen:

Anlage-Nr.: - Blatt-Nr. -

Zum Bestands- und Konfliktplan:

Anlage-Nr.: - Blatt-Nr. -

Beurteilung des Eingriffs/der Konfliktsituation: Eingriff

ausgeglichen ausgeglichen i.V.m. Manahmen-Nr.: 5.1 Acer
O nicht ausgeglichen O Funktion ersetzt i.V.m. MaBnahmen-Nr.

O Vermeidungs-/Minderungs-/SchutzmafRnahme Ausgleichsmafinahme

O GestaltungsmaRnahme O ErsatzmaRnahme

Zeitpunkt fiir die Durchfiihrung der MaBnahme:
im Zusammenhang mit dem Ausbau der K 18 OD Warnow

Begriindung der MaRnahme:
Ziel der MaBnahme ist die Schaffung von Nisthilfen fur Brutvdgel.

Entwicklungsziel der MaBnahme: Nisthilfen Brutvogel Zeitpunkt des Erreichens: -

Biotopanlage und —entwicklung - MaBnahmenbeschreibung: Schaffung von 20 Nisthilfen fiir Brutvégel

Beschreibung: Durch den Ausbau der K 18 in der OD Warnow kommt es zu Verlusten von potenziellen Brutpléatzen
von Brutvdgeln (Gutachterbiiro Martin Bauer, Dezember 2015, Marz 2016).

Um ein ausreichendes Nistplatzangebot im Umfeld zu gewahrleisten, werden 20 Nisthilfen in der naheren Umge-
bung des Bauvorhabens angebracht. Dabei handelt es sich um vier Stlick Nischenbriiterhéhlen (NBH), sechs Stiick
Nisthdhlen (M2-27), sechs Stiick Nisthdhlen (U-Oval 30/45) sowie vier Stlick Starenhohlen (STH).

Die Orte, an denen die Nisthilfen angebracht werden sollen, miissen noch mit einem Ornithologen abgestimmt wer-
den.

Das Anbringen der Nisthilfen ist zeitlich so einzutakten, dass die Funktionsfahigkeit der Nistplatze im rdumlichen
Zusammenhang nicht unterbrochen wird.

Fachliche MaBgabe fiir Unterhaltungszeitraum nach § 15 Abs. 4 BNatSchG: entfallt

Unterhaltungs-/Dauerpflege - MaBnahmenbeschreibung: Nach Fertigstellung der Nisthilfen ist Gber einen Zeit-
raum von fiinf Jahren jahrlich der Brutvogelbesatz zu prifen. Werden die Nisthilfen nicht angenommen, sind weitere

MaRnahmen zu ergreifen. Entsprechende Malinahmen sind auch nach Ablauf von funf Jahren zu ergreifen, sofern
sich nicht der gewlinschte Erfolg einstellt.

Die Nisthilfen sind regelm&Rig zu warten. Die Funktionstlichtigkeit ist langfristig, mindestens aber Uber 25 Jahre
sicherzustellen. Zu den Aufgaben im Rahmen der Wartung gehort z. B. der Ersatz ausgefallener Nisthilfen, die
bedarfsgemaRe Reinigung von Nistkdsten, die Funktionskontrolle der Zugénglichkeit.

O voriibergehende Inanspruchnahme dauerhafte Inanspruchnahme

rechtliche Sicherung der MaBRnahme: dingliche Sicherung

Grunderwerbsverzeichnis Nr. -

Berichte nach § 17 Abs. 7 BNatSchG uber die Durchfihrung der MaBnahmen:

O nach Abschluss der Herrichtung O  zusatzlich jeweils nach Durchfiihrung der ...ten
Dauerpflege




Biro fur Landschaftsplanung und Anhang 1 - MalBnhahmen zum Bauvorhaben , Aus-
“E“ Umweltmanagement bau der K 18 OD Warnow"

Okokonto NWM 003 ,,Streuobst-

MaRnahme MaBnahmen-Nr.: 5.3 A wiese Selmsdorf“
Teilflache Teilflachen-Nr.: -
Gemarkung: Selmsdorf Dorf Flur: 3 Flurstiick: 230/41 wieviel: - (1.025 m2 KFA)

Weitere Teilflachen: -

zum Lageplan der Landschaftspflegerischen Mal3nahmen:

Anlage-Nr.: 9.5 Blatt-Nr. 1-3

Zum Bestands- und Konfliktplan:

Anlage-Nr.: 9.5 Blatt-Nr.

Beurteilung des Eingriffs/der Konfliktsituation: Eingriff

O ausgeglichen ausgeglichen i.V.m. Manahmen-Nr. 6 E, 7 EG
O nicht ausgeglichen O Funktion ersetzt i.V.m. MaBnahmen-Nr.

O Vermeidungs-/Minderungs-/SchutzmafRhahme Ausgleichsmaf3nahme

O GestaltungsmaRnahme O ErsatzmaRnahme

Zeitpunkt fiir die Durchfiihrung der MaBRnahme:

im Zusammenhang mit dem Ausbau der K 18 OD Warnow

Begriindung der MaBnahme:
Im Rahmen des Bauvorhabens kommt es zu einem Biotopverlust im Auf3enbereich der Ortschaft Warnow.

Ziel der MaBnahme ist der Ausgleich des Biotopeingriffs im Rahmen der StralRenverbreiterung der K 18 (AuRenbe-
reich Warnow).

Entwicklungsziel der MaBnahme: Streuobstwiese Zeitpunkt des Erreichens: -

Biotopanlage und —entwicklung - MaBnahmenbeschreibung:

Beteiligung a m F lichenpool u nd O kokonto ,, NWM 0 03 ,, Streuobstwiese S elmsdorf* i m L andkreis N ord-
westmecklenburg, Gemarkung Selmsdorf

Beschreibung: Die Gemeinde Selmsdorf hat mehrere gemeindeeigene Grundstiicke aus 6kologischen Gesichts-
punkten aufgewertet. Darunter ist auch die Streuobstwiese in der Ortslage Selmsdorf.

Die MalRnahmenflache befindet sich 6stlich des Sportplatzes und sudlich des Wohngebietes ,FIohkam* in Selms-
dorf. Stidlich schlielen sich frisch gepflanzte Waldflachen an. Somit befindet sich die MaRnahmenflache unmittelbar
am Ortsrand und bildet ein Vernetzungselement zwischen Siedlungsraum und der Landschaft im AuRenbereich.
Urspriinglich wurden die Flachen als Acker genutzt.

Auf der Flache von 14.594 gm wurden 120 Obstbdume gepflanzt. Der Pflanz- und Reihenabstand wurde mit 10 m
bemessen. Die Reihenpflanzung erfolgte versetzt. Des Weiteren erfolgte auf der Flache eine Ansaat mit Land-
schaftsrasen mit einem hohen Anteil an Krautern. Die Obstbdume wurden mit einem Wildschutzaun eingezaunt.

Fachliche MaBgabe fiir Unterhaltungszeitraum nach § 15 Abs. 4 BNatSchG: entfallt

Unterhaltungs-/Dauerpflege - MaBnahmenbeschreibung: keine

O voribergehende Inanspruchnahme dauerhafte Inanspruchnahme

rechtliche Sicherung der MaBnahme: Zahlung einer Einmalzahlung von 3.075 € netto, excl. MwSt.

Grunderwerbsverzeichnis Nr. -

Berichte nach § 17 Abs. 7 BNatSchG uber die Durchfiihrung der MaBnahmen:

O nach Abschluss der Herrichtung O  zusatzlich jeweils nach Durchfihrung der ...ten
Dauerpflege




Biro fur Landschaftsplanung und Anhang 1 - MalBnhahmen zum Bauvorhaben , Aus-
“E" Umweltmanagement bau der K 18 OD Warnow"

MaRnahme MaBnahmen-Nr.: 6 E Anpflanzen Alleebaume
Teilflache Teilflachen-Nr.: -

Gemeinde: Warnow Flur: 2 Flurstiick: 77 Stek.: 73
Gemarkung: Grevesmihlen Flur: 11 Flurstiick: 5 ”

Gemeinde: Warnow
Gemarkung: Thorstorf
Weitere Teilflachen: -

Flur: 2 Flurstiick: 14 Stck.:19

zum Lageplan der Landschaftspflegerischen Mal3nhahmen:

Anlage-Nr.: 9.5 Blatt-Nr. 4 bis 7
Zum Bestands- und Konfliktplan:
Anlage-Nr.: 9.5 Blatt-Nr. 1 bis 3

Beurteilung des Eingriffs/der Konfliktsituation: Eingriff

O nicht ausgeglichen Funktion ersetzt i.V.m. MalBnahmen-Nr.

ausgeglichen ausgeglichen i.V.m. Malinahmen-Nr.: 7 EG
O
O

O Vermeidungs-/Minderungs-/SchutzmafRnahme Ausgleichsmaflinahme

[ GestaltungsmaRnahme Ersatzmalnahme

Zeitpunkt fiir die Durchfiihrung der MaBnahme: im Zusammenhang mit dem Ausbau der K 18 OD Warnow

Begriindung der MaBnahme: Ziel der MaBnahme ist der Ersatz der geféllten Alleebdume entlang der K 18.
Entwicklungsziel der MaBnahme: Allee Zeitpunkt des Erreichens: -

Biotopanlage und —entwicklung - MaBnahmenbeschreibung: Ersatzpflanzung von 92 Baumen entlang der
ausgebauten K 18 in der Ortschaft Warnow sowie bei Thorstorf im Gemeindegebiet Warnow

Beschreibung: Im Zusammenhang mit der Baumafinahme werden 65 Baume am Rand der K 18 in der Ortschaft
Warnow entfernt. Des Weiteren kommt es zu 27 Verlusten von Baumen bedingt durch die anlagebedingten Spatfol-
gen (starke Beeintrachtigung des Wurzel- und Stammbereiches von Baumen, daraus resultierendes Entstehen von
Krankheiten bis hin zum Absterben sowie erheblicher Anfall von Totholz). Fir diese Baume werden 73 Baumen
entlang der ausgebauten K 18 in der Ortschaft Warnow sowie 19 weitere Baume ebenfalls an der K18
bei Thorstorf in der Gemeinde Warnow gepflanzt.

Die gelockerten Flachen sind mit Oberboden an zudecken. Die Baume werden in einem Abstand von 10-12 m ge-
pflanzt. Hochstdmme: z.B. Berg-Ahorn (Acer pseudoplatanus), StU 16-18 cm. Es ist ein Dreibock und ein Verbiss-
schutz an den Baumen einzurichten.

Nachpflanzung bei Thorstorf: Die Flurstiicksgrenze ist zum Acker hin mit Eichensplintpfahlen abzustecken, damit
das Flurstiick von der landwirtschaftlichen Nutzung ausgeschlossen wird und der Wurzelraum der Neupflanzungen
nicht beschadigt wird.

Bei der Umsetzung der MaBhahme muss zwingend eine nochmalige Leitungstragerabfrage erfolgen.

Hinweise fur d ie U nterhaltungspflege: Anwendung der DIN 18916 (Bodenverbesserung, Dungung, Lieferung,
Pflanzung, Mulch, Fertigstellungspflege) und DIN 18919 (Wassern, Schneiden, Entwicklungspflege etc.). 1-jahrige
Fertigstellungspflege und 2-jahrige Entwicklungspflege. Die weitere Sicherung und Pflege erstreckt sich auf mindes-
tens 25 Jahre (Unterhaltungspflege). Weiterhin ist das Merkblatt — Baumpflanzungen in der Hansestadt Rostock zu
beriicksichtigen.

Fachliche MaRgabe fiir Unterhaltungszeitraum nach § 15 Abs. 4 BNatSchG: entfallt

Unterhaltungs-/Dauerpflege - MaBnahmenbeschreibung: Die weitere Sicherung und Pflege erstreckt sich auf
mindestens 25 Jahre (Unterhaltungspflege). Weiterhin ist das Merkblatt — Baumpflanzungen in der Hansestadt
Rostock zu beriicksichtigen.

O voribergehende Inanspruchnahme dauerhafte Inanspruchnahme

rechtliche Sicherung der MaBnahme: dingliche Sicherung
Grunderwerbsverzeichnis Nr. -
Berichte nach § 17 Abs. 7 BNatSchG uber die Durchfiihrung der MaBnahmen:

O nach Abschluss der Herrichtung O  zusatzlich jeweils nach Durchfiihrung der ...ten
Dauerpflege




Biro fur Landschaftsplanung und Anhang 1 - MalBnhahmen zum Bauvorhaben , Aus-
“E" Umweltmanagement bau der K 18 OD Warnow"

MaBnahme MaBnahmen-Nr.: 7 EG Ersatzgeldzahlung Alleenfonds
Teilflache Teilflichen-Nr.: -
Gemarkung: - Flur: - Flurstick: - Stck.: 184

Weitere Teilflachen: -

zum Lageplan der Landschaftspflegerischen Mal3nahmen:

Anlage-Nr.: - Blatt-Nr. -

Zum Bestands- und Konfliktplan:

Anlage-Nr.: - Blatt-Nr. -

Beurteilung des Eingriffs/der Konfliktsituation: Eingriff

ausgeglichen ausgeglichen i.V.m. Manahmen-Nr.: 5.3 A 6 E

O nicht ausgeglichen Funktion ersetzt i.V.m. Malhahmen-Nr.

O Vermeidungs-/Minderungs-/SchutzmafRnahme Ausgleichsmaflinahme

O
O
O GestaltungsmaRnahme Ersatzmalnahme

Zeitpunkt fiir die Durchfiihrung der MaBnahme:
im Zusammenhang mit dem Ausbau der K 18 OD Warnow

Begriindung der MaBnahme:
Ziel der MaBnahme ist der Ersatz der geféllten Alleebaume entlang der K 18.

Entwicklungsziel der MaBnahme: - Zeitpunkt des Erreichens: -

Biotopanlage und —entwicklung - MaBnahmenbeschreibung: Ausgleichszahlung nach Alleenerlass M-V

Beschreibung: Laut Alleenerlass M-V unter Punkt 5.2 wird nur ein Teil der ermittelten Anzahl der Ersatzbaume
durch Pflanzung geleistet. Ein Ersatz durch Pflanzung ist im Verhdltnis 1 : 1 durchzufiihren (s. 6 E). Fur die Ubrigen
184 Baume wird ein Ersatzgeld ermittelt. Die Zahlung erfolgt in den ,Alleenfonds” M-V.

Die Hohe des Ersatzgelds belauft sich auf 476 €/Baum (brutto). Daraus resultiert ein Betrag pro Baum von
400,00 €. Fur 184 Baume ergibt sich eine Gesamtersatzzahlung von 73.600,00 € (netto), die in den Alleenfonds M-
V einzuzahlen ist.

Fachliche MaRgabe fiir Unterhaltungszeitraum nach § 15 Abs. 4 BNatSchG: entfallt

Unterhaltungs-/Dauerpflege - MaBnahmenbeschreibung: entféllt

O voriibergehende Inanspruchnahme dauerhafte Inanspruchnahme

rechtliche Sicherung der MaBRnahme: dingliche Sicherung

Grunderwerbsverzeichnis Nr. -

Berichte nach § 17 Abs. 7 BNatSchG Uber die Durchfihrung der MaRnahmen:

O nach Abschluss der Herrichtung O  zusatzlich jeweils nach Durchfliihrung der ...ten
Dauerpflege




Anhang 2

Baumkontrolle
Folgekontrolle Mai 2016

Ausbau der K 18 Ortsdurchfahrt Warnow
Abschnitt 010 km 8,235 bis km 9,341



Baumkontrolle -
Folgekontrolle

WARNOW / (GREVESMUHLEN)

- Baumliste

- Kontrollbericht

- Gefahrenbaume

- Pflegeplan

- Pflegeplan nach MaBnahmen sortiert
- Lageplan

vorgelegt 26. Mai 2016
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Warnow Ortsdurchfahrt

Baum: 1 Rf:1 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
0430
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 60 /189 D Krone [m]: 13,0 Hohe [m]:20,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
AO Standort L-/ K-/ B-Str.
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
CO0 Stammsymptome Stammneigung
Hohlklang/Ho6hlung
Astungs-/Rindenschaden
Faulen (WF/BF/MF)
UV Zwiesel
C1 Stammschéaden Anfahrschaden
D2 Totholz Totholz/Starkaste
FO BaumpflegemalRinahmen Totholzbeseitigung
Baum: 2 Rf:2 H.Nr. Acer platanoides Altbaum -
0429
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:st. gesch./s. st. gesch. 2-3 (30-80%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 77 /198 D Krone [m]: 12,0 Hohe [m]:18,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
A0 Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
CO0 Stammsymptome Rippenbildung
an 2 Stammlingen, zs
Astungs-/Rindenschaden
Buchtung/Einwallungen
U/V Zwiesel
C1 Stammschéaden Anfahrschaden
Wachtsumsdefizite
DO Kronensymptome Reiteration
D1 Kronenschaden Rindenschaden
D2 Totholz Totholz/Starkéste
D5 Sonstiges Krone U-/V-Zwiesel
FO BaumpflegemaRnahmen Kronenpflege
Baum: 3 Rf:3 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
0428
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 59 /151 D Krone [m]: 12,0 Héhe [m]:21,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
AO Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
CO0 Stammsymptome Stammaustriebe

Stammneigung
Astungs-/Rindenschaden
Buchtung/Einwallungen
Totholz/Starkéste
Stock-/Stammaustriebe entfernen
Totholzbeseitigung

D2 Totholz
FO BaumpflegemafRnahmen
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Baum: 4 Rf:4 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
0427
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 93 /264 D Krone [m]: 16,0 Héhe [m]:23,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
AO Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
CO Stammsymptome Hohlklang/H6hlung
indifferent
Astungs-/Rindenschaden
Buchtung/Einwallungen
U/V Zwiesel
C1 Stammschéaden Wachtsumsdefizite
eingew. Rinde
DO Kronensymptome Astausbruche/Hénger
D1 Kronenschéaden Bruchgefahrdete Aste
D2 Totholz Totholz/Starkéaste
D5 Sonstiges Krone U-/V-Zwiesel
FO BaumpflegemaRnahmen Kronenpflege
Kronenteileinkiirzung
insbes. weitausladende Aste,

Baum: 5 Rf:5 H.Nr. Ulmus minor Wildaufwuchs -
Gesamt:erhaltenswert Vital.:geschadigt / Schadst. 1 (16-29%) Verkehrss.:nicht kontrolliert:  02.05.2016
beeintréchtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 26 /53 D Krone [m]: 5,0 Hoéhe [m]:18,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
FO BaumpflegemaRnahmen z. Z. keine MaBnahme zweckmaRig

Baum: 6 Rf:6 H.Nr. Acer platanoides Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 80 /198 D Krone [m]: 13,0 Héhe [m]:21,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt

AO Standort

B1 Wurzelsymptome
B2 Wurzelschéaden
CO Stammsymptome

C1 Stammschaden

DO Kronensymptome
D2 Totholz
D5 Sonstiges Krone

FO BaumpflegemaRnahmen

Strasse/Weg

Verstarkte Wurzelanlaufbildung
Beschadigte Wurzeln
Stammneigung
Buchtung/Einwallungen

U/V Zwiesel

eingew. Rinde
n.R

lichte Krone, einseitig
Totholz/Starkaste
U-/V-Zwiesel
Totholzbeseitigung
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Baum: 7 Rf:8 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:noch offen Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:Eingehende Untersuchung
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 90 /207 D Krone [m]: 15,0 Héhe [m]:23,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
B1 Wurzelsymptome Verstérkte Wurzelanlaufbildung
CO Stammsymptome Rippenbildung

Stammneigung

Hohlklang/H6hlung

Astungs-/Rindenschaden

Faulen (WF/BF/MF)

Scherbombe 0
C1 Stammschéaden Anfahrschaden
D2 Totholz Totholz/Starkéste
F2 Sonstige MalRnahmen Baumgutachten

Baum: 8 Rf:9 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 64 /185 D Krone [m]: 11,0 Hoéhe [m]:23,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
A0 Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
CO0 Stammsymptome Stammneigung

Astungs-/Rindenschaden
Buchtung/Einwallungen
C1 Stammschéaden Anfahrschaden
D2 Totholz Totholz/Starkéste
FO BaumpflegemalRnahmen Totholzbeseitigung

Baum: 9 Rf:10 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 84 /195 D Krone [m]: 10,0 Héhe [m]:23,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
AO Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstérkte Wurzelanlaufbildung

Stockaustrieb
CO0 Stammsymptome Rippenbildung
Stammaustriebe

Stammneigung
Astungs-/Rindenschaden

U/V Zwiesel
D2 Totholz Totholz/Starkaste
D5 Sonstiges Krone Léwenschwanzéste
FO BaumpflegemaRnahmen Kronenpflege

Stock-/Stammaustriebe entfernen
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Baum: 10 Rf:11 H.Nr. Acer platanoides Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:st. gesch./s. st. gesch. 2-3 (30-80%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 80 /233 D Krone [m]: 13,0 Hohe [m]:21,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
AO Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
CO Stammsymptome Astungs-/Rindenschaden
Buchtung/Einwallungen

C1 Stammschéaden Anfahrschaden
Wachtsumsdefizite
eingew. Rinde

D2 Totholz Totholz/Starkaste

D5 Sonstiges Krone U-/V-Zwiesel
Léwenschwanzéste

FO BaumpflegemaBnahmen Stock-/Stammaustriebe entfernen
Totholzbeseitigung

Baum: 11 Rf12 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) Verkehrss.:nicht kontrolliert: 02.05.2016
beeintrachtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 78/ 179 D Krone [m]: 10,0 Hohe [m]:19,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
A0 Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstérkte Wurzelanlaufbildung

Stockaustrieb
B4 Baumumfeld Sonstiges
StF nicht kpl. kontr.bar
CO Stammsymptome Stammaustriebe
Stammneigung
Buchtung/Einwallungen
U/V Zwiesel
DO Kronensymptome Astausbriiche/Hanger
D1 Kronenschaden Rindenschaden
FO BaumpflegemaRnahmen Stock-/Stammaustriebe entfernen
F2 Sonstige MalRnahmen sonst. MaBhahmen
Nachkontr.

Baum: 12 Rf:13 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) Verkehrss.:nicht kontrolliert:  02.05.2016
beeintrachtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 59/ 163 D Krone [m]: 9,0 Hohe [m]:18,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
AO Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung

Stockaustrieb
CO0 Stammsymptome Stammaustriebe

Astungs-/Rindenschaden
Buchtung/Einwallungen

DO Kronensymptome Reiteration

D2 Totholz Totholz/Starkéste

D5 Sonstiges Krone Triebsterben/Zweigsterben
U-/V-Zwiesel

FO BaumpflegemaBnahmen Totholzbeseitigung
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Baum: 13 Rf:14 H.Nr. Acer platanoides Altbaum -
Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) Verkehrss.:nicht kontrolliert:  02.05.2016
beeintrachtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 58/ 154 D Krone [m]: 9,0 Hohe [m]:18,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
B1 Wurzelsymptome Verstérkte Wurzelanlaufbildung
CO0 Stammsymptome Hohlklang/H6hlung 2

U/V Zwiesel
C1 Stammschéaden Anfahrschaden
FO BaumpflegemaRnahmen z. Z. keine MaBnahme zweckmaRig
Baum: 14 Rf: 15 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 85/211 D Krone [m]: 13,0 Hohe [m]:20,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
A0 Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
Stockaustrieb

CO0 Stammsymptome Stammaustriebe
Astungs-/Rindenschaden
Buchtung/Einwallungen
U/V Zwiesel

C1 Stammschéaden Wachtsumsdefizite

DO Kronensymptome Reiteration

D2 Totholz Totholz/Starkaste

D5 Sonstiges Krone U-/V-Zwiesel

FO BaumpflegemalRnahmen Totholzbeseitigung
Baum: 15 Rf: 16 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:nicht beeintrachtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 60 /169 D Krone [m]: 14,0 Hohe [m]:20,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
A0 Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstéarkte Wurzelanlaufbildung
Stockaustrieb

CO Stammsymptome Stammaustriebe
Buchtung/Einwallungen
U/V Zwiesel

DO Kronensymptome Reiteration

D2 Totholz Totholz/Starkéste

FO BaumpflegemalRnahmen Stock-/Stammaustriebe entfernen
Totholzbeseitigung

Baum: 16 Rf:17 H.Nr. Acer platanoides Wildaufwuchs -
Gesamt:erhaltenswert Vital.:gesch.-st.gesch./Schadst.1-2 (22-45%) Verkehrss.:gering kontrolliert:  02.05.2016
beeintrachtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 54 /110 D Krone [m]: 10,0 Hohe [m]:16,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
AO Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstérkte Wurzelanlaufbildung

Stockaustrieb
CO Stammsymptome U/V Zwiesel
DO Kronensymptome Astausbriuche/Hanger

FO BaumpflegemaRnahmen Lichtraumprofilschnitt
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Baum: 17 Rf:18 H.Nr. Acer platanoides Altbaum -
Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) Verkehrss.:gering kontrolliert:  02.05.2016
beeintrachtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 65/ 182 D Krone [m]: 10,0 Hohe [m]:19,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
AO Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
CO Stammsymptome Astungs-/Rindenschaden

U/V Zwiesel
C1 Stammschéaden Anfahrschaden
DO Kronensymptome Skelettierung
lichte Krone, einseitig
FO BaumpflegemaRnahmen z. Z. keine MaBnahme zweckmaRig
Baum: 18 Rf: 19 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) Verkehrss.:gering kontrolliert: 02.05.2016
beeintrachtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 80/201 D Krone [m]: 13,0 Hohe [m]:23,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
AO Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstérkte Wurzelanlaufbildung
Stockaustrieb

CO Stammsymptome Stammaustriebe
Buchtung/Einwallungen
U/V Zwiesel

DO Kronensymptome Reiteration

FO BaumpflegemaBnahmen z. Z. keine MafRnahme zweckmafig

Baum: 19 Rf: 20 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) Verkehrss.:gering kontrolliert: 02.05.2016
beeintrachtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 98/211 D Krone [m]: 13,0 Héhe [m]:22,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt

A0 Standort
B1 Wurzelsymptome
CO Stammsymptome

C1 Stammschaden

DO Kronensymptome

FO BaumpflegemaRnahmen
F2 Sonstige MaBnahmen

Strasse/Weg

Verstarkte Wurzelanlaufbildung
Rippenbildung
Stammaustriebe
Buchtung/Einwallungen

U/V Zwiesel
n. R.

Anfahrschaden
Wachtsumsdefizite
Ri. W

Reiteration

lichte Krone, einseitig
Lichtraumprofilschnitt
BEO-Baum
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Baum: 20 Rf:21 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
Armillaria-Befall
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 99 /239 D Krone [m]: 15,0 Hohe [m]:27,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
AO Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Stammful3verbreiterung
CO0 Stammsymptome Astungs-/Rindenschéaden
C1 Stammschéaden artfremder Bewuchs
Sambucus n.
DO Kronensymptome Astausbruche/Hénger
D2 Totholz Totholz/Starkaste
FO BaumpflegemaRRnahmen Kronenpflege
Baum: 21 Rf:22 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 68 /189 D Krone [m]: 12,0 Héhe [m]:24,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
A0 Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
Stockaustrieb
CO0 Stammsymptome Stammaustriebe
Stammneigung
U/V Zwiesel
C1 Stammschéaden Wachtsumsdefizite
eingew. Rinde
DO Kronensymptome Reiteration
Astausbriiche/Hanger
D1 Kronenschaden Bruchgefahrdete Aste
D2 Totholz Totholz/Starkaste
FO Baumpflegemalinahmen Stock-/Stammaustriebe entfernen
Totholzbeseitigung
Baum: 22 Rf: 23 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 96 /233 D Krone [m]: 14,0 Hoéhe [m]:24,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
A0 Standort Hauptstrasse
B1 Wurzelsymptome Stammful3verbreiterung
CO Stammsymptome Stammneigung
Hohlklang/Hohlung
DO Kronensymptome lichte Krone, einseitig
D1 Kronenschaden Bruchgefahrdete Aste
D2 Totholz Totholz/Starkaste
FO Baumpflegemalinahmen Stock-/Stammaustriebe entfernen
Totholzbeseitigung
Baum: 23 Rf 24 H.Nr. Quercus robur Jungbaum -
Gesamt:erhaltenswert Vital.:geschadigt / Schadst. 1 (16-29%) Verkehrss.:nicht kontrolliert: 02.05.2016
beeintrachtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 25/79 D Krone [m]: 4,5 Héhe [m]:8,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
A0 Standort Strasse/Weg

B1 Wurzelsymptome
CO Stammsymptome
FO BaumpflegemaRnahmen

Verstarkte Wurzelanlaufbildung
Astungs-/Rindenschaden
Lichtraumprofilschnitt
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Baum: 24 Rf:25 H.Nr. Acer platanoides Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:nicht erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 73/176 D Krone [m]: 9,0 Hohe [m]:15,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
AO Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
CO Stammsymptome Stammneigung
Hohlklang/H6hlung
Astungs-/Rindenschaden
Faulen (WF/BF/MF)
U/V Zwiesel

C1 Stammschéaden Spechtloch

DO Kronensymptome Astausbriche/Hénger
Skelettierung

D1 Kronenschéaden Bruchgefahrdete Aste

D2 Totholz Totholz/Starkéste

FO BaumpflegemalRnahmen Kronenpflege
Kronenteileinkiirzung

F2 Sonstige MalRnahmen BEO-Baum
Baum: 25 Rf:26 H.Nr. Tilia platyphyllos Jungbaum -
Gesamt:erhaltenswert Vital..gesund / Schadstufe 0 Verkehrss.:nicht beeintréchtigt kontrolliert: 02.05.2016
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 10/ 19 D Krone [m]: 1,0 Héhe [m]:4,5
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
A0 Standort Strasse/Weg
CO0 Stammsymptome Stammaustriebe
DO Kronensymptome lichte Krone, einseitig
FO Baumpflegemalinahmen z. Z. keine Malinahme zweckmafig
Baum: 26 Rf:27 H.Nr. Acer platanoides Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 76 /198 D Krone [m]: 10,0 Hohe [m]:19,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
A0 Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
CO0 Stammsymptome Stammneigung
Astungs-/Rindenschaden
U/V Zwiesel

C1 Stammschéaden artfremder Bewuchs
Sambucus

DO Kronensymptome Astausbriuche/Hanger

D2 Totholz Totholz/Starkéste

FO BaumpflegemaRnahmen Totholzbeseitigung
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Baum: 27 Rf: 28 H.Nr. Acer pseudoplatanus Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:st. gesch./s. st. gesch. 2-3 (30-80%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 61/ 167 D Krone [m]: 10,0 Hohe [m]:20,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
AO Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
CO Stammsymptome Astungs-/Rindenschaden
U/V Zwiesel

C1 Stammschéaden Anfahrschaden

DO Kronensymptome Astausbruche/Hanger
Morschung i. 15 m H.
lichte Krone, einseitig

D2 Totholz Totholz/Starkéste

D5 Sonstiges Krone U-/V-Zwiesel

FO BaumpflegemaRnahmen Totholzbeseitigung

Baum: 28 Rf: 29 H.Nr. Acer pseudoplatanus Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:st. gesch./s. st. gesch. 2-3 (30-80%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 45/ 123 D Krone [m]: 8,0 Hohe [m]:19,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
AO Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
CO Stammsymptome U/V Zwiesel
DO Kronensymptome Skelettierung

lichte Krone, einseitig
D2 Totholz Totholz/Starkéste
FO BaumpflegemaBnahmen Totholzbeseitigung
Baum: 29 Rf: 30 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:noch offen Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:Eingehende Untersuchung
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 71/201 D Krone [m]: 10,0 Hohe [m]:22,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
A0 Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
B3 Wurzelpilze Pilzbefall
Ganoderma

CO0 Stammsymptome Rippenbildung
Buchtung/Einwallungen
U/V Zwiesel

C1 Stammschéaden Wachtsumsdefizite
n. R.

C2 Pilzbefall Stamm Pilzfruchtkdrper

DO Kronensymptome Reiteration

D2 Totholz Totholz/Starkéste

D5 Sonstiges Krone U-/V-Zwiesel
Zuwachsstreifen unter Zwiesel

F2 Sonstige MaRnahmen Baumgutachten
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Baum: 30 Rf:31 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 55/ 154 D Krone [m]: 9,0 Hohe [m]:23,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
AO Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
C1 Stammschéaden Wachtsumsdefizite
DO Kronensymptome Reiteration

lichte Krone, einseitig
D2 Totholz Totholz/Stark&ste
FO BaumpflegemaBnahmen Totholzbeseitigung
Baum: 31 Rf: 32 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 63/ 185 D Krone [m]: 9,0 Hoéhe [m]:22,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
A0 Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
C0 Stammsymptome Stammaustriebe
U/V Zwiesel

DO Kronensymptome lichte Krone, einseitig

D2 Totholz Totholz/Starkéste

FO BaumpflegemaRnahmen Stock-/Stammaustriebe entfernen
Totholzbeseitigung
Baum: 32 Rf: 33 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 60/ 167 D Krone [m]: 10,0 Hohe [m]:22,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
AO Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
CO0 Stammsymptome Stammaustriebe
U/V Zwiesel

DO Kronensymptome Reiteration

D2 Totholz Totholz/Starkéste

FO BaumpflegemalRnahmen Kronenpflege
Stock-/Stammaustriebe entfernen

Baum: 33 Rf:34 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 71/ 198 D Krone [m]: 13,0 Hohe [m]:22,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
A0 Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstérkte Wurzelanlaufbildung
CO Stammsymptome Stammaustriebe

Astungs-/Rindenschaden
alt, geschlossen

UV Zwiesel
DO Kronensymptome lichte Krone, einseitig
D2 Totholz Totholz/Starkéste
FO BaumpflegemalRinahmen Stock-/Stammaustriebe entfernen

Totholzbeseitigung
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Baum: 34 Rf:35 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) Verkehrss.:nicht kontrolliert:  02.05.2016
beeintrachtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 36 /88 D Krone [m]: 7,0 Hohe [m]:14,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
AO Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
CO Stammsymptome Stammaustriebe

Stammneigung
Astungs-/Rindenschaden
Buchtung/Einwallungen

C1 Stammschéaden Anfahrschaden
Wachtsumsdefizite
DO Kronensymptome lichte Krone, einseitig
D5 Sonstiges Krone U-/V-Zwiesel
FO BaumpflegemalRnahmen Stock-/Stammaustriebe entfernen
Baum: 35 Rf: 36 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 70/176 D Krone [m]: 10,0 Hohe [m]:21,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
A0 Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
Stockaustrieb
CO Stammsymptome Stammneigung
Astungs-/Rindenschaden
U/V Zwiesel
C1 Stammschéaden Anfahrschaden
alt, n. R.
DO Kronensymptome Reiteration
lichte Krone, einseitig
D2 Totholz Totholz/Starkéste
FO BaumpflegemalRnahmen Stock-/Stammaustriebe entfernen
Totholzbeseitigung
Baum: 36 Rf: 37 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:noch offen Vital.:st. gesch./s. st. gesch. 2-3 (30-80%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:Eingehende Untersuchung
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 66 /207 D Krone [m]: 11,0 Hohe [m]:22,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
AO Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstéarkte Wurzelanlaufbildung
einseitig
CO Stammsymptome Stammaustriebe
Hohlklang/Hohlung 2

Astungs-/Rindenschaden
Faulen (WF/BF/MF)

U/V Zwiesel
C1 Stammschéaden Anfahrschaden
D1 Kronenschéaden Bruchgefahrdete Aste
D2 Totholz Totholz/Starkaste
D5 Sonstiges Krone U-/V-Zwiesel
e.R.MN

F2 Sonstige MaBnahmen Baumgutachten
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Baum: 37 Rf:38 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:st. gesch./s. st. gesch. 2-3 (30-80%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 74 /204 D Krone [m]: 14,0 Hohe [m]:23,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
AO Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
CO Stammsymptome Astungs-/Rindenschaden
U/V Zwiesel
DO Kronensymptome Skelettierung
lichte Krone, einseitig
D2 Totholz Totholz/Starkéste
FO BaumpflegemalRnahmen Totholzbeseitigung
Baum: 38 Rf:39 H.Nr. Acer platanoides Altbaum
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:st. gesch./s. st. gesch. 2-3 (30-80%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 60/ 167 D Krone [m]: 9,0 Hohe [m]:19,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
AO Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstérkte Wurzelanlaufbildung
CO Stammsymptome U/V Zwiesel
C1 Stammschéaden Wachtsumsdefizite
DO Kronensymptome Astausbruche/Hanger
Skelettierung
lichte Krone, einseitig
D1 Kronenschaden Bruchgefahrdete Aste
D2 Totholz Totholz/Starkéste
FO BaumpflegemalRnahmen Kronenpflege
Baum: 39 Rf:40 H.Nr. Acer platanoides Altbaum
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 51/ 141 D Krone [m]: 9,0 Hohe [m]:21,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
AO Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstérkte Wurzelanlaufbildung
CO Stammsymptome U/V Zwiesel
C1 Stammschéaden Wachtsumsdefizite
DO Kronensymptome Astausbriuche/Hanger
D1 Kronenschéaden Bruchgefahrdete Aste
D2 Totholz Totholz/Starkéste
FO BaumpflegemalRnahmen Totholzbeseitigung
Baum: 40 Rf:41 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 52/ 148 D Krone [m]: 9,0 Hohe [m]:20,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
A0 Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstéarkte Wurzelanlaufbildung
CO0 Stammsymptome Stammaustriebe

DO Kronensymptome
D2 Totholz
FO BaumpflegemafRnahmen

Buchtung/Einwallungen

lichte Krone, einseitig
Totholz/Starkéste
Stock-/Stammaustriebe entfernen
Totholzbeseitigung
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Baum: 41 Rf: 42 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 69 /189 D Krone [m]: 14,0 Hohe [m]:24,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
AO Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
CO Stammsymptome Stammneigung

U/V Zwiesel
C1 Stammschéaden Wachtsumsdefizite
D2 Totholz Totholz/Stark&ste
D5 Sonstiges Krone Brut/Nist/Spechthdhle
FO BaumpflegemalRnahmen Totholzbeseitigung

Baum: 42 Rf: 43 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 53/ 141 D Krone [m]: 13,0 Hohe [m]:21,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
AO Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstérkte Wurzelanlaufbildung

Stammful3verbreiterung
CO Stammsymptome Astungs-/Rindenschaden

Faulen (WF/BF/MF)
Buchtung/Einwallungen

U/V Zwiesel
C1 Stammschéaden Anfahrschaden
Wachtsumsdefizite
DO Kronensymptome Astausbruche/Hénger
lichte Krone, einseitig
D1 Kronenschaden Bruchgefahrdete Aste
Rindenschéden
D2 Totholz Totholz/Starkaste
FO BaumpflegemaRnahmen Kronenpflege
Baum: 43 Rf:44 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:sehr stark gesch./ Schadst.3 (60-99%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 66 /182 D Krone [m]: 11,0 Hohe [m]:20,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
AO Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
B2 Wurzelschaden Beschadigte Wurzeln
CO0 Stammsymptome Rippenbildung
Astungs-/Rindenschaden
Buchtung/Einwallungen
UV Zwiesel
DO Kronensymptome lichte Krone, einseitig
D2 Totholz Totholz/Starkaste
D5 Sonstiges Krone Léwenschwanzéste

FO BaumpflegemalRnahmen Totholzbeseitigung
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Baum: 44 Rf: 45 H.Nr. Quercus robur Jungbaum -
Gesamt:erhaltenswert Vital.:geschadigt / Schadst. 1 (16-29%) Verkehrss.:nicht kontrolliert:  02.05.2016
beeintrachtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 19/ 35 D Krone [m]: 2,5 Héhe [m]:9,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
AO Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
CO Stammsymptome Astungs-/Rindenschaden
FO BaumpflegemaRnahmen z. Z. keine MaBnahme zweckmaRig

Baum: 45 Rf:45 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum 2014 00:00:00

kontrolliert: 02.05.2016
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 56 /176 D Krone [m]: 11,0 Héhe [m]:22,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
Baum: 46 Rf 46 H.Nr. Acer platanoides Altbaum 2016 00:00:00
kontrolliert: 02.05.2016
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 57 /179 D Krone [m]: 12,0 Hohe [m]:19,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
Baum: 47 Rf: 48 H.Nr. Betula pendula Altbaum -
vorm. 2 Stlg
Gefahr/Sofort Gesamt:sofort fallen Vital..gesch.-st.gesch./Schadst.1-2 (22-45%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:VKS nicht wdh-stellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 16 /63 D Krone [m]: 3,0 Héhe [m]:16,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
CO Stammsymptome Stammneigung
FO BaumpflegemaRnahmen z. Z. keine MaBnahme zweckmaRig

Baum: 48 Rf: 49 H.Nr. Acer platanoides Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 78 /173 D Krone [m]: 14,0 Hohe [m]:21,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
A0 Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstéarkte Wurzelanlaufbildung
CO Stammsymptome Stammneigung

Astungs-/Rindenschaden
U/V Zwiesel
C1 Stammschéaden artfremder Bewuchs
Sambucus
Wachtsumsdefizite
DO Kronensymptome lichte Krone, einseitig
D1 Kronenschéaden Bruchgefahrdete Aste
D2 Totholz Totholz/Starkéste
D5 Sonstiges Krone Triebsterben/Zweigsterben
FO BaumpflegemaRnahmen z. Z. keine MaBnahme zweckmaRig

Baum: 49 Rf:50 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
Gesamt:erhaltenswert Vital.:gesch.-st.gesch./Schadst.1-2 (22-45%) Verkehrss.:nicht kontrolliert:  02.05.2016
beeintrachtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 46 /113 D Krone [m]: 8,0 Héhe [m]:20,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
AO Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
CO Stammsymptome Stammaustriebe

Astungs-/Rindenschaden
U/V Zwiesel

FO Baumpflegemalinahmen Stock-/Stammaustriebe entfernen
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Baum: 50 Rf51 H.Nr. Quercus robur Jungbaum -
Gesamt:erhaltenswert Vital.:geschadigt / Schadst. 1 (16-29%) Verkehrss.:nicht kontrolliert:  02.05.2016
beeintrachtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 14 /28 D Krone [m]: 2,5 Hohe [m]:7,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
AO Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
FO BaumpflegemaRnahmen z. Z. keine Maf3nahme zweckmafig

Baum: 51 Rf:52 H.Nr. Acer platanoides Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 56 / 163 D Krone [m]: 9,0 Hoéhe [m]:21,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
A0 Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
CO Stammsymptome Stammneigung

Astungs-/Rindenschaden

U/V Zwiesel
C1 Stammschéaden Wachtsumsdefizite 1
DO Kronensymptome Astausbruche/Hénger

Skelettierung
lichte Krone, einseitig

D1 Kronenschaden Bruchgefahrdete Aste
D2 Totholz Totholz/Starkéste
FO BaumpflegemalRnahmen Kronenpflege
Baum: 52 Rf:53 H.Nr. Acer platanoides Altbaum -
Gesamt:erhaltenswert Vital.:st. gesch./s. st. gesch. 2-3 (30-80%) Verkehrss.:nicht kontrolliert:  02.05.2016
beeintrachtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 86 /220 D Krone [m]: 12,0 Hohe [m]:22,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
AO Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
CO0 Stammsymptome Stammaustriebe

Stammneigung
Astungs-/Rindenschaden

U/V Zwiesel
C1 Stammschéaden Wachtsumsdefizite
DO Kronensymptome lichte Krone, einseitig
FO BaumpflegemaRnahmen z. Z. keine MaBnahme zweckmaRig
Baum: 53 Rf:54 H.Nr. Tilia pallida Jungbaum -
Gesamt:erhaltenswert Vital.:geschadigt / Schadst. 1 (16-29%) Verkehrss.:nicht kontrolliert:  02.05.2016
beeintrachtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 24 /50 D Krone [m]: 5,0 Hohe [m]:9,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
AO Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
CO Stammsymptome Astungs-/Rindenschaden

FO BaumpflegemaRnahmen z. Z. keine MaBnahme zweckmaRig
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Baum: 54 Rf.55 H.Nr. Tilia pallida Jungbaum -
Gesamt:erhaltenswert Vital.:geschadigt / Schadst. 1 (16-29%) Verkehrss.:nicht kontrolliert:  02.05.2016
beeintrachtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 15/47 D Krone [m]: 5,0 Hohe [m]:8,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
AO Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung

Stockaustrieb
CO0 Stammsymptome Astungs-/Rindenschaden
FO BaumpflegemaRnahmen z. Z. keine Malinahme zweckmafig

Baum: 55 Rf:56 H.Nr. Tilia pallida Jungbaum -
Gesamt:erhaltenswert Vital.:geschadigt / Schadst. 1 (16-29%) Verkehrss.:nicht kontrolliert:  02.05.2016
beeintrachtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 16/ 44 D Krone [m]: 3,5 Hohe [m]:8,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
A0 Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
CO0 Stammsymptome Astungs-/Rindenschaden
FO BaumpflegemaRnahmen z. Z. keine Malinahme zweckmafig

Baum: 56 Rf:57 H.Nr. Tilia pallida Jungbaum -
Gesamt:erhaltenswert Vital.:geschadigt / Schadst. 1 (16-29%) Verkehrss.:nicht kontrolliert: 02.05.2016
beeintrachtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 22 /57 D Krone [m]: 5,0 Hohe [m]:9,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
A0 Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
CO0 Stammsymptome Astungs-/Rindenschaden
FO BaumpflegemaBnahmen z. Z. keine Maf3nahme zweckmafig

Baum: 57 Rf:58 H.Nr. Tilia pallida Jungbaum -
Gesamt:erhaltenswert Vital.:geschadigt / Schadst. 1 (16-29%) Verkehrss.:nicht kontrolliert: 02.05.2016
beeintrachtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 21/ 44 D Krone [m]: 4,5 Hohe [m]:9,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
AO Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
CO0 Stammsymptome Astungs-/Rindenschaden
FO BaumpflegemaRnahmen z. Z. keine Malinahme zweckmafig

Baum: 58 Rf 59 H.Nr. Tilia cordata Jungbaum -
Gesamt:erhaltenswert Vital.:geschadigt / Schadst. 1 (16-29%) Verkehrss.:nicht kontrolliert:  02.05.2016
beeintrachtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 28 /53 D Krone [m]: 5,0 Hohe [m]:9,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
AO Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstéarkte Wurzelanlaufbildung
CO Stammsymptome Astungs-/Rindenschaden
C1 Stammschéaden Wachtsumsdefizite

FO BaumpflegemaRnahmen z. Z. keine MaBnahme zweckmaRig
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Baum: 59 Rf:60 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum
Gefahr/Sofort Gesamt:noch offen Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:Eingehende Untersuchung
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 56 / 157 D Krone [m]: 11,0 Hohe [m]:21,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
AO Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
CO Stammsymptome Rippenbildung
Stammrif? offen
Stammneigung
Astungs-/Rindenschéaden
Buchtung/Einwallungen
U/V Zwiesel
Riss, eR.
C1 Stammschéaden Wachtsumsdefizite
D1 Kronenschéaden Bruchgefahrdete Aste
Rindenschaden
D2 Totholz Totholz/Starkéste
F2 Sonstige MaRnahmen Baumgutachten
Baum: 60 Rf:61 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 54 /170 D Krone [m]: 12,0 Hohe [m]:21,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
AO Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstérkte Wurzelanlaufbildung
CO Stammsymptome Stammaustriebe
Astungs-/Rindenschaden
Buchtung/Einwallungen
U/V Zwiesel
C1 Stammschéaden Wachtsumsdefizite
DO Kronensymptome lichte Krone, einseitig
FO BaumpflegemalRnahmen Stock-/Stammaustriebe entfernen
Baum: 61 Rf:62 H.Nr. Picea p. Glauca Altbaum
Gesamt:erhaltenswert Vital.:.geschadigt / Schadst. 1 (16-29%) Verkehrss.:nicht kontrolliert: 02.05.2016
beeintrachtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 30/ 72 D Krone [m]: 6,0 Hohe [m]:17,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
A0 Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstérkte Wurzelanlaufbildung
C1 Stammschaden artfremder Bewuchs
Efeu
DO Kronensymptome lichte Krone, einseitig
FO BaumpflegemaBnahmen z. Z. keine Maf3nahme zweckmafig
Baum: 62 Rf: 63 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum
Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) Verkehrss.:nicht kontrolliert: 02.05.2016
beeintrachtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 36/113 D Krone [m]: 6,0 Hohe [m]:16,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
A0 Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
CO0 Stammsymptome Stammaustriebe

DO Kronensymptome
FO BaumpflegemafRnahmen

Astungs-/Rindenschaden
lichte Krone, einseitig
Stock-/Stammaustriebe entfernen
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Baum: 63 Rf:64 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) Verkehrss.:nicht kontrolliert:  02.05.2016
beeintrachtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 47 /135 D Krone [m]: 8,0 Hohe [m]:19,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
AO Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
CO Stammsymptome Stammaustriebe

U/V Zwiesel
DO Kronensymptome lichte Krone, einseitig
FO Baumpflegemalinahmen Stock-/Stammaustriebe entfernen
Baum: 64 Rf:65 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 84 /195 D Krone [m]: 13,0 Hohe [m]:20,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
A0 Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
CO0 Stammsymptome Stammrif3 offen
Buchtung/Einwallungen
U/V Zwiesel

D1 Kronenschaden Bruchgefahrdete Aste

D5 Sonstiges Krone Brut/Nist/Spechthdhle
(Kleiber)

FO BaumpflegemalRnahmen Kronenteileinkirzung

Baum: 65 Rf:66 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:st. gesch./s. st. gesch. 2-3 (30-80%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 59/ 170 D Krone [m]: 12,0 Hohe [m]:20,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
A0 Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstérkte Wurzelanlaufbildung
CO Stammsymptome Stammaustriebe

Astungs-/Rindenschaden
Buchtung/Einwallungen

U/V Zwiesel
C1 Stammschaden eingew. Rinde
DO Kronensymptome Reiteration
D2 Totholz Totholz/Starkéste
D5 Sonstiges Krone Triebsterben/Zweigsterben
U-/V-Zwiesel
FO BaumpflegemaBnahmen Stock-/Stammaustriebe entfernen
Totholzbeseitigung
Baum: 66 Rf: 67 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) Verkehrss.:nicht kontrolliert: 02.05.2016
beeintrachtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 38/ 110 D Krone [m]: 10,0 Hohe [m]:18,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
A0 Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstérkte Wurzelanlaufbildung
CO0 Stammsymptome Stammaustriebe
U/V Zwiesel
DO Kronensymptome lichte Krone, einseitig
FO BaumpflegemalRnahmen Stock-/Stammaustriebe entfernen

Lichtraumprofilschnitt
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Baum: 67 Rf:68 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
Gesamt:erhaltenswert Vital.:sehr stark gesch./ Schadst.3 (60-99%) Verkehrss.:nicht kontrolliert:  02.05.2016
beeintrachtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 42/ 141 D Krone [m]: 10,0 Hohe [m]:17,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
AO Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
CO Stammsymptome Astungs-/Rindenschaden

Buchtung/Einwallungen
U/V Zwiesel
DO Kronensymptome lichte Krone, einseitig
D5 Sonstiges Krone Triebsterben/Zweigsterben
FO BaumpflegemaRnahmen z. Z. keine MaBnahme zweckmaRig

Baum: 68 Rf 69 H.Nr. Quercus robur Jungbaum -
Gesamt:erhaltenswert Vital.:geschadigt / Schadst. 1 (16-29%) Verkehrss.:nicht kontrolliert: 02.05.2016
beeintrachtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 22/ 44 D Krone [m]: 6,0 Hohe [m]:10,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
AO Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
FO BaumpflegemalRnahmen z. Z. keine Ma3nahme zweckmafig

Baum: 69 Rf 70 H.Nr. Quercus robur Jungbaum -
Gesamt:erhaltenswert Vital.:.geschadigt / Schadst. 1 (16-29%) Verkehrss.:nicht kontrolliert:  02.05.2016
beeintrachtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 20/ 44 D Krone [m]: 6,0 Hohe [m]:7,0
Rhiz. Armillaria m. am Stammamlauf
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
A0 Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
CO0 Stammsymptome Stammaustriebe
DO Kronensymptome Astausbriiche/Hanger
FO BaumpflegemafRnahmen Lichtraumprofilschnitt

Baum: 70 Rf71 H.Nr. Quercus robur Jungbaum -
Gesamt:erhaltenswert Vital.:geschadigt / Schadst. 1 (16-29%) Verkehrss.:nicht kontrolliert:  02.05.2016
beeintrachtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 14 /44 D Krone [m]: 6,0 Hohe [m]:8,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
AO Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
CO Stammsymptome Astungs-/Rindenschaden
DO Kronensymptome Astausbriuche/Héanger 2

FO BaumpflegemaRnahmen Lichtraumprofilschnitt
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Baum: 71 Rf: 72 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:gesch.-st.gesch./Schadst.1-2 (22-45%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 68 /189 D Krone [m]: 8,0 Héhe [m]:21,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
AO Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung

Stockaustrieb
StF nicht kpl. kontr.bar
CO0 Stammsymptome Stammaustriebe

Astungs-/Rindenschaden
Buchtung/Einwallungen

DO Kronensymptome Skelettierung

D2 Totholz Totholz/Starkéste

D5 Sonstiges Krone U-/V-Zwiesel

FO BaumpflegemaRnahmen Stock-/Stammaustriebe entfernen

Lichtraumprofilschnitt
Laterne freist.

Baum: 72 Rf73 H.Nr. Quercus robur Jungbaum -
Gesamt:erhaltenswert Vital.:.geschadigt / Schadst. 1 (16-29%) Verkehrss.:nicht kontrolliert:  02.05.2016
beeintrachtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 19/35 D Krone [m]: 3,0 Hohe [m]:5,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
AO Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
CO Stammsymptome Astungs-/Rindenschaden
FO BaumpflegemaRnahmen Lichtraumprofilschnitt

Baum: 73 Rf: 74 H.Nr. Quercus robur Jungbaum -
Gesamt:erhaltenswert Vital.:.geschadigt / Schadst. 1 (16-29%) Verkehrss.:nicht kontrolliert: 02.05.2016
beeintrachtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 23/ 44 D Krone [m]: 6,0 Hohe [m]:8,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
AO Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstérkte Wurzelanlaufbildung
FO Baumpflegemalinahmen z. Z. keine Malinahme zweckmafiig

Baum: 74 Rf: 75 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) Verkehrss.:gering kontrolliert:  02.05.2016
beeintrachtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 52/ 129 D Krone [m]: 7,0 Hohe [m]:17,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
A0 Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
C0 Stammsymptome Stammaustriebe

Astungs-/Rindenschaden
Faulen (WF/BF/MF)

U/V Zwiesel

C1 Stammschéaden Anfahrschaden
Wachtsumsdefizite

FO BaumpflegemaRnahmen Stock-/Stammaustriebe entfernen

Lichtraumprofilschnitt
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Baum: 75 Rf76 H.Nr. Quercus robur Jungbaum -
Gesamt:erhaltenswert Vital.:geschadigt / Schadst. 1 (16-29%) Verkehrss.:nicht kontrolliert:  02.05.2016
beeintrachtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 15/ 35 D Krone [m]: 4,5 Héhe [m]:8,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
AO Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
FO BaumpflegemaBnahmen z. Z. keine Maf3nahme zweckmafig

Baum: 76 Rf:77 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 58/176 D Krone [m]: 10,0 Hohe [m]:21,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
A0 Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung

Stockaustrieb
St nicht kpl. kontr.bar
CO0 Stammsymptome Stammaustriebe
DO Kronensymptome lichte Krone, einseitig
D2 Totholz Totholz/Stark&ste
D5 Sonstiges Krone Triebsterben/Zweigsterben
FO BaumpflegemaRnahmen Lichtraumprofilschnitt
Totholzbeseitigung

Baum: 77 Rf:78 H.Nr. Acer platanoides Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:noch offen Vital.:st. gesch./s. st. gesch. 2-3 (30-80%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:Eingehende Untersuchung
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 60 /167 D Krone [m]: 7,0 Hoéhe [m]:16,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
CO0 Stammsymptome Hohlklang/H6hlung 2

Astungs-/Rindenschaden
Buchtung/Einwallungen

U/V Zwiesel

C2 Pilzbefall Stamm Pilzfruchtkorper
F2 Sonstige MaRnahmen Baumgutachten

Baum: 78 Rf: 79 H.Nr. Quercus robur Jungbaum -
Gesamt:erhaltenswert Vital.:geschadigt / Schadst. 1 (16-29%) Verkehrss.:nicht kontrolliert: 02.05.2016
beeintrachtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 21/41 D Krone [m]: 6,0 Hohe [m]:8,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
A0 Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
FO BaumpflegemaRnahmen Lichtraumprofilschnitt

Baum: 79 Rf:80 H.Nr. Quercus robur Altbaum -
Gesamt:erhaltenswert Vital.:geschadigt / Schadst. 1 (16-29%) Verkehrss.:nicht kontrolliert:  02.05.2016
beeintrachtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 25/50 D Krone [m]: 5,5 Hohe [m]:9,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
A0 Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung

FO BaumpflegemaBnahmen Lichtraumprofilschnitt
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Baum: 80 Rf:81 H.Nr. Acer platanoides Altbaum -
Gesamt:erhaltenswert Vital.:st. gesch./s. st. gesch. 2-3 (30-80%) Verkehrss.:nicht kontrolliert: 02.05.2016
beeintrachtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 67 /182 D Krone [m]: 11,0 Hohe [m]:20,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
AO Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
CO Stammsymptome Stammneigung

Faulen (WF/BF/MF)
U/V Zwiesel
DO Kronensymptome lichte Krone, einseitig
FO BaumpflegemaRnahmen z. Z. keine Maf3nahme zweckmafig
Baum: 81 Rf:82 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:st. gesch./s. st. gesch. 2-3 (30-80%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 84 /223 D Krone [m]: 12,0 Hohe [m]:22,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
Stockaustrieb

C0 Stammsymptome Stammaustriebe
Astungs-/Rindenschaden
U/V Zwiesel

C1 Stammschéaden Anfahrschaden

DO Kronensymptome Astausbruche/Hénger
lichte Krone, einseitig

D2 Totholz Totholz/Starkéste

FO BaumpflegemalRnahmen Kronenpflege
Kronenteileinkiirzung
20%

Baum: 82 Rf 83 H.Nr. Quercus robur Jungbaum -
Gesamt:erhaltenswert Vital.:geschadigt / Schadst. 1 (16-29%) Verkehrss.:nicht kontrolliert: 02.05.2016
beeintrachtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 15/28 D Krone [m]: 4,0 Hohe [m]:5,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
A0 Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstérkte Wurzelanlaufbildung
FO BaumpflegemaRnahmen z. Z. keine Malinahme zweckmafiig

Baum: 83 Rf:84 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
Gesamt:erhaltenswert Vital..gesch.-st.gesch./Schadst.1-2 (22-45%) Verkehrss.:nicht kontrolliert:  02.05.2016
beeintrachtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 30/ 85 D Krone [m]: 7,0 Hohe [m]:14,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
AO Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
CO0 Stammsymptome Stammneigung

U/V Zwiesel
C1 Stammschéaden eingew. Rinde

FO BaumpflegemalRinahmen z. Z. keine Malinahme zweckmafiig
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Baum: 84 Rf:85 H.Nr. Tilia platyphyllos Jungbaum
Gesamt:erhaltenswert Vital.:geschadigt / Schadst. 1 (16-29%) Verkehrss.:nicht kontrolliert:  02.05.2016
beeintrachtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 18 /41 D Krone [m]: 3,5 Hohe [m]:10,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
AO Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
FO BaumpflegemaBnahmen z. Z. keine Maf3nahme zweckmafig

Baum: 85 Rf:86 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:gesch.-st.gesch./Schadst.1-2 (22-45%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 88/ 264 D Krone [m]: 15,0 Hohe [m]:22,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
A0 Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung

Stockaustrieb
CO Stammsymptome Stammaustriebe
U/V Zwiesel
C1 Stammschéaden artfremder Bewuchs
Sambucus
Anfahrschaden
eingew. Rinde
D1 Kronenschéaden Bruchgefahrdete Aste
D2 Totholz Totholz/Stark&ste
FO BaumpflegemalRnahmen Kronenpflege
Stock-/Stammaustriebe entfernen
Kronenteileinkiirzung
25%
Baum: 86 Rf: H.Nr. Acer platanoides Altbaum
109
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:st. gesch./s. st. gesch. 2-3 (30-80%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 62 /195 D Krone [m]: 13,0 Hoéhe [m]:20,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
A0 Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstéarkte Wurzelanlaufbildung
CO0 Stammsymptome Stammneigung
U/V Zwiesel
C1 Stammschéaden Wachtsumsdefizite
DO Kronensymptome Skelettierung
lichte Krone, einseitig
D2 Totholz Totholz/Stark&ste
FO BaumpflegemaBnahmen Totholzbeseitigung
Baum: 87 Rf H.Nr. Juglans regia Altbaum
110
Gesamt:erhaltenswert Vital.:geschadigt / Schadst. 1 (16-29%) Verkehrss.:nicht kontrolliert:  02.05.2016
beeintrachtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 33/97 D Krone [m]: 9,0 Hohe [m]:17,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
AO Standort Strasse/Weg

B1 Wurzelsymptome
CO Stammsymptome

D5 Sonstiges Krone
FO BaumpflegemaRnahmen

Verstarkte Wurzelanlaufbildung
Stammneigung
Astungs-/Rindenschaden
U-/V-Zwiesel

z. Z. keine Maf3nahme zweckmafig
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Baum: 88 Rf: H.Nr. Juglans regia Altbaum 2014 00:00:00
111
kontrolliert: 02.05.2016
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 31/97 D Krone [m]: 8,0 Hohe [m]:19,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
Baum: 89 Rf: H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
112
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 65 /207 D Krone [m]: 14,0 Héhe [m]:21,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
AO Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstérkte Wurzelanlaufbildung
CO Stammsymptome Stammneigung
Buchtung/Einwallungen
U/V Zwiesel
D2 Totholz Totholz/Starkaste
FO Baumpflegemalinahmen Totholzbeseitigung
Baum: 90 Rf: H.Nr. Acer pseudoplatanus Altbaum -
113
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 44 /119 D Krone [m]: 4,5 Hohe [m]:13,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
A0 Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstérkte Wurzelanlaufbildung
CO Stammsymptome Stammaustriebe 2
Stammneigung
Astungs-/Rindenschaden
C1 Stammschéaden Anfahrschaden
DO Kronensymptome Skelettierung
lichte Krone, einseitig
D2 Totholz Totholz/Starkéste
FO BaumpflegemalRnahmen Totholzbeseitigung
Baum: 91 Rf: H.Nr. Betula pendula Altbaum -
114
Gefahr/Sofort Gesamt:noch offen Vital..gesch.-st.gesch./Schadst.1-2 (22-45%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:Eingehende Untersuchung
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 45/ 123 D Krone [m]: 8,0 Héhe [m]:17,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt

CO Stammsymptome
C1 Stammschaden

F2 Sonstige MaBnahmen

Stammaustriebe

Wachtsumsdefizite
n.R.i. 4 mH.

Baumgutachten
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Baum: 92 Rf: H.Nr. Fraxinus excelsior Altbaum -
115
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 90/ 223 D Krone [m]: 16,0 Hohe [m]:19,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
A0 Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstéarkte Wurzelanlaufbildung
B2 Wurzelschaden Beschadigte Wurzeln
CO Stammsymptome Stammaustriebe
U/V Zwiesel
DO Kronensymptome Astausbriuche/Hanger

Skelettierung
lichte Krone, einseitig

D2 Totholz Totholz/Starkéste
FO BaumpflegemalRnahmen Kronenpflege
F2 Sonstige MaBnahmen BEO-Baum
Baum: 93 Rf: H.Nr. Quercus robur Jungbaum -
116
Gesamt:erhaltenswert Vital.:geschadigt / Schadst. 1 (16-29%) Verkehrss.:nicht kontrolliert: 02.05.2016
beeintrachtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 19/41 D Krone [m]: 5,5 Hohe [m]:8,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
A0 Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
C0 Stammsymptome Astungs-/Rindenschaden
U/V Zwiesel
FO BaumpflegemaRnahmen z. Z. keine Malinahme zweckmafig
Baum: 94 Rf: H.Nr. Acer pseudoplatanus Altbaum -
117
Gesamt:erhaltenswert Vital.:st. gesch./s. st. gesch. 2-3 (30-80%) Verkehrss.:nicht kontrolliert:  02.05.2016
beeintrachtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 44 /110 D Krone [m]: 11,0 Hohe [m]:17,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
AO Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstérkte Wurzelanlaufbildung
CO Stammsymptome U/V Zwiesel
DO Kronensymptome lichte Krone, einseitig
FO BaumpflegemaRnahmen z. Z. keine MaBnahme zweckmaRig
Baum: 95 Rf: H.Nr. Tilia pallida Jungbaum -
118
Gesamt:erhaltenswert Vital.:geschadigt / Schadst. 1 (16-29%) Verkehrss.:nicht kontrolliert: 02.05.2016
beeintrachtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 15/ 38 D Krone [m]: 2,5 Hohe [m]:7,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
A0 Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
C0 Stammsymptome UV Zwiesel

FO BaumpflegemaRnahmen z. Z. keine MaBnahme zweckmaRig
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Baum: 96 Rf: H.Nr. Tilia pallida Jungbaum -
119
Gesamt:erhaltenswert Vital.:geschadigt / Schadst. 1 (16-29%) Verkehrss.:nicht kontrolliert: 02.05.2016
beeintrachtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 12/28 D Krone [m]: 2,0 Hohe [m]:5,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
A0 Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstéarkte Wurzelanlaufbildung
CO0 Stammsymptome Astungs-/Rindenschéaden
D5 Sonstiges Krone U-/V-Zwiesel
FO BaumpflegemaRnahmen z. Z. keine MafRnahme zweckmafig
Baum: 97 Rf: H.Nr. Tilia pallida Jungbaum -
120
Gesamt:erhaltenswert Vital.:geschadigt / Schadst. 1 (16-29%) Verkehrss.:nicht kontrolliert:  02.05.2016
beeintrachtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 15/38 D Krone [m]: 4,5 Hohe [m]:7,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
AO Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
CO Stammsymptome U/V Zwiesel
D5 Sonstiges Krone U-/V-Zwiesel
FO BaumpflegemaRnahmen Lichtraumprofilschnitt
Baum: 98 Rf H.Nr. Tilia pallida Jungbaum -
121
Gesamt:erhaltenswert Vital.:geschadigt / Schadst. 1 (16-29%) Verkehrss.:nicht kontrolliert: 02.05.2016
beeintrachtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 12/ 35 D Krone [m]: 3,5 Héhe [m]:7,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
A0 Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
CO0 Stammsymptome Astungs-/Rindenschaden
FO BaumpflegemaRnahmen z. Z. keine MaBnahme zweckmaRig
Baum: 99 Rf: H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
122
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 70 /207 D Krone [m]: 14,0 Hoéhe [m]:21,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
A0 Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstéarkte Wurzelanlaufbildung
B4 Baumumfeld Sonstiges
Wourzel hebt Fussweg an
CO Stammsymptome U/V Zwiesel
DO Kronensymptome Reiteration
Astausbriiche/Hanger
lichte Krone, einseitig
D1 Kronenschaden Rindenschaden
D2 Totholz Totholz/Starkéste

FO BaumpflegemalRnahmen Totholzbeseitigung
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Baum: 100 Rf: H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
123
Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) Verkehrss.:nicht kontrolliert: 02.05.2016
beeintrachtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 67 /170 D Krone [m]: 12,0 Hohe [m]:20,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
A0 Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstérkte Wurzelanlaufbildung
CO0 Stammsymptome U/V Zwiesel
DO Kronensymptome lichte Krone, einseitig
FO BaumpflegemaRnahmen z. Z. keine MafRnahme zweckmafig
Baum: 101 Rf: H.Nr. Tilia pallida Jungbaum -
124
Gesamt:erhaltenswert Vital.:geschadigt / Schadst. 1 (16-29%) Verkehrss.:nicht kontrolliert:  02.05.2016
beeintrachtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 14 /35 D Krone [m]: 4,0 Hohe [m]:8,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
AO Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
FO BaumpflegemaRnahmen z. Z. keine Malinahme zweckmafig
Baum: 102 Rf: H.Nr. Tilia pallida Jungbaum -
125
Gesamt:erhaltenswert Vital.:geschadigt / Schadst. 1 (16-29%) Verkehrss.:nicht kontrolliert:  02.05.2016
beeintrachtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 16/ 38 D Krone [m]: 4,5 Hohe [m]:7,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
AO Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstérkte Wurzelanlaufbildung
D5 Sonstiges Krone U-/V-Zwiesel
FO BaumpflegemaRnahmen z. Z. keine MaBnahme zweckmaRig
Baum: 103 Rf: H.Nr. Tilia pallida Jungbaum -
126
Gesamt:erhaltenswert Vital.:geschadigt / Schadst. 1 (16-29%) Verkehrss.:nicht kontrolliert:  02.05.2016
beeintrachtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 19/41 D Krone [m]: 5,0 Hohe [m]:8,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
A0 Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
CO Stammsymptome U/V Zwiesel
FO BaumpflegemaRnahmen z. Z. keine MaBnahme zweckmaRig
Baum: 104 Rf: H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
127
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 72/ 198 D Krone [m]: 13,0 Hohe [m]:19,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
A0 Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
CO0 Stammsymptome Stammaustriebe
Astungs-/Rindenschaden
U/V Zwiesel
DO Kronensymptome lichte Krone, einseitig
D2 Totholz Totholz/Starkéste

FO BaumpflegemafRnahmen

Stock-/Stammaustriebe entfernen
Totholzbeseitigung
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Baum: 105 Rf: H.Nr.
128

Tilia platyphyllos
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Altbaum

Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:gesch.-st.gesch./Schadst.1-2 (22-45%)
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar

kontrolliert: 02.05.2016

Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 68 /179 D Krone [m]: 14,0 Hoéhe [m]:22,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
CO0 Stammsymptome Stammaustriebe
Astungs-/Rindenschaden
Faulen (WF/BF/MF)
FO BaumpflegemaBnahmen Stock-/Stammaustriebe entfernen
Totholzbeseitigung
Baum: 106 Rf: H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum
129
Fahnenhalter u. Entwasserungsrohrchen
Gefahr/Sofort Gesamt:noch offen Vital.:sehr stark gesch./ Schadst.3 (60-99%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:Eingehende Untersuchung
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 68 /192 D Krone [m]: 13,0 Hoéhe [m]:20,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt

A0 Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
CO0 Stammsymptome UV Zwiesel

eingew. Rinde
Pilzfruchtkorper
Schupp. Porl.

Astausbriiche/Hanger
Skelettierung
lichte Krone, einseitig

C1 Stammschaden
C2 Pilzbefall Stamm

DO Kronensymptome

D1 Kronenschéaden Bruchgefahrdete Aste
D2 Totholz Totholz/Starkéste
F2 Sonstige MaRnahmen Baumgutachten
Baum: 107 Rf: H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum
130

Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:st. gesch./s. st. gesch. 2-3 (30-80%)
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar

Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 46/ 145

D Krone [m]: 11,0

kontrolliert: 02.05.2016

Hohe [m]:19,0

Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung

Bonitur erledigt

A0 Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
CO Stammsymptome Stammaustriebe

Stammneigung
Astungs-/Rindenschaden

U/V Zwiesel

Skelettierung

lichte Krone, einseitig
Totholz/Starkaste

U-/V-Zwiesel
Stock-/Stammaustriebe entfernen
Totholzbeseitigung

DO Kronensymptome

D2 Totholz
D5 Sonstiges Krone
FO BaumpflegemaRnahmen
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Baum: 108 Rf: H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum
131
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:gesch.-st.gesch./Schadst.1-2 (22-45%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 73 /204 D Krone [m]: 14,0 Hoéhe [m]:22,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
A0 Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstéarkte Wurzelanlaufbildung
Stockaustrieb
CO Stammsymptome Stammneigung
Astungs-/Rindenschaden
Buchtung/Einwallungen
U/V Zwiesel
DO Kronensymptome Reiteration
Astausbriiche/Hanger
D2 Totholz Totholz/Starkéste
FO BaumpflegemaRnahmen Stock-/Stammaustriebe entfernen
Lichtraumprofilschnitt
Totholzbeseitigung
Baum: 109 Rf: H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum
132
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:gesch.-st.gesch./Schadst.1-2 (22-45%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 92 /245 D Krone [m]: 15,0 Hohe [m]:22,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
AO Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Stammful3verbreiterung
CO Stammsymptome Astungs-/Rindenschaden
Buchtung/Einwallungen
DO Kronensymptome lichte Krone, einseitig
D2 Totholz Totholz/Starkaste
FO BaumpflegemaBnahmen Totholzbeseitigung
Baum: 110 Rf: H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum
133
Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) Verkehrss.:nicht kontrolliert:  02.05.2016
beeintrachtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 100/ 245 D Krone [m]: 14,0 Hohe [m]:21,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
AO Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstérkte Wurzelanlaufbildung
CO Stammsymptome Stammaustriebe
Stammneigung
U/V Zwiesel
DO Kronensymptome Astausbruche/Héanger
lichte Krone, einseitig
D2 Totholz Totholz/Starkéste
D5 Sonstiges Krone U-/V-Zwiesel

FO BaumpflegemaRnahmen

Stock-/Stammaustriebe entfernen
Totholzbeseitigung
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Baum: 111 Rf H.Nr. Tilia pallida Jungbaum -
134
Gesamt:erhaltenswert Vital.:geschadigt / Schadst. 1 (16-29%) Verkehrss.:nicht kontrolliert: 02.05.2016
beeintrachtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 25/53 D Krone [m]: 5,0 Hohe [m]:7,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
A0 Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstéarkte Wurzelanlaufbildung
CO0 Stammsymptome Stammneigung
FO Baumpflegemalinahmen z. Z. keine Maflinahme zweckmafig
Baum: 112 Rf H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
135
Gesamt:erhaltenswert Vital.:.gesch.-st.gesch./Schadst.1-2 (22-45%) Verkehrss.:nicht kontrolliert: 02.05.2016
beeintrachtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 90/ 264 D Krone [m]: 13,0 Hohe [m]:23,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
AO Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstérkte Wurzelanlaufbildung
Stockaustrieb
StF nicht kpl. kontr.bar
CO Stammsymptome Stammaustriebe
U/V Zwiesel
DO Kronensymptome lichte Krone, einseitig
FO BaumpflegemaRnahmen Stock-/Stammaustriebe entfernen
Baum: 113 Rf: H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
136
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:st. gesch./s. st. gesch. 2-3 (30-80%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 79 /251 D Krone [m]: 13,0 Hohe [m]:23,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
A0 Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
C0 Stammsymptome Astungs-/Rindenschéaden
U/V Zwiesel
C1 Stammschaden eingew. Rinde
DO Kronensymptome lichte Krone, einseitig
D2 Totholz Totholz/Starkaste
FO BaumpflegemaRnahmen Totholzbeseitigung
Baum: 114 Rf: H.Nr. Aesculus hippocastanum Altbaum -
137
Gefahr/Sofort Gesamt:sofort féllen Vital..gesch.-st.gesch./Schadst.1-2 (22-45%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:VKS nicht wdh-stellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 81 /254 D Krone [m]: 9,0 Hohe [m]:22,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
B3 Wurzelpilze Pilzbefall
CO Stammsymptome Stammneigung
C1 Stammschéaden Wachtsumsdefizite
C2 Pilzbefall Stamm Pilzfruchtkdrper
DO Kronensymptome Astausbruche/Hanger
Skelettierung
D1 Kronenschéaden Bruchgefahrdete Aste
Rindenschaden
D2 Totholz Totholz/Starkéste

F1 Baumfallung Baumféllung
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Baum: 115 Rf H.Nr. Betula pendula Altbaum 2015 00:00:00
138
Gesamt:erhaltenswert Vital.:geschadigt / Schadst. 1 (16-29%) Verkehrss.:nicht kontrolliert: 02.05.2016
beeintrachtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 37 /116 D Krone [m]: 7,0 Hoéhe [m]:22,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
A0 Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstéarkte Wurzelanlaufbildung
C1 Stammschéaden Wachtsumsdefizite
D5 Sonstiges Krone U-/V-Zwiesel
Baum: 116 Rf H.Nr. Acer pseudoplatanus Altbaum -
139
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:st. gesch./s. st. gesch. 2-3 (30-80%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 34 /94 D Krone [m]: 8,0 Hohe [m]:17,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
AO Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstérkte Wurzelanlaufbildung
CO Stammsymptome Astungs-/Rindenschaden
DO Kronensymptome lichte Krone, einseitig
D2 Totholz Totholz/Starkéste
D5 Sonstiges Krone U-/V-Zwiesel
FO BaumpflegemalRnahmen Totholzbeseitigung
Baum: 117 Rf: H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
140
Gesamt:erhaltenswert Vital.:st. gesch./s. st. gesch. 2-3 (30-80%) Verkehrss.:VKS kontrolliert: 02.05.2016
wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 68 /192 D Krone [m]: 13,0 Hohe [m]:24,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
A0 Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstéarkte Wurzelanlaufbildung
StF nicht kpl. einsehbar, Trockenmauer
FO BaumpflegemaRnahmen z. Z. keine MaBnahme zweckmaRig
Baum: 118 Rf: H.Nr. Fraxinus excelsior Altbaum -
141
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:st. gesch./s. st. gesch. 2-3 (30-80%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 40/ 123 D Krone [m]: 9,0 Héhe [m]:18,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
A0 Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
CO Stammsymptome Stammneigung
D2 Totholz Totholz/Starkaste
D5 Sonstiges Krone Triebsterben/Zweigsterben

FO BaumpflegemalRnahmen Totholzbeseitigung
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Baum: 119 Rf: H.Nr. Tilia platyphyllos Kopfbaum -
142
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 93/251 D Krone [m]: 14,0 Hohe [m]:23,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
A0 Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstéarkte Wurzelanlaufbildung
Stockaustrieb
StF nicht kpl. kontr.bar
CO0 Stammsymptome Hohlklang/Hohlung 2

Astungs-/Rindenschaden
Faulen (WF/BF/MF)
Buchtung/Einwallungen

U/V Zwiesel
C1 Stammschéaden Wachtsumsdefizite
D2 Totholz Totholz/Starkaste
D5 Sonstiges Krone Triebsterben/Zweigsterben
FO BaumpflegemaRnahmen Totholzbeseitigung
Baum: 120 Rf: H.Nr. Fraxinus excelsior Altbaum -
143
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 94 /251 D Krone [m]: 16,0 Hohe [m]:18,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
A0 Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
CO0 Stammsymptome Astungs-/Rindenschéaden
U/V Zwiesel
DO Kronensymptome Skelettierung
lichte Krone, einseitig
D1 Kronenschéaden Bruchgefihrdete Aste
D2 Totholz Totholz/Starkéste
Chalara frax.
FO Baumpflegemalinahmen Totholzbeseitigung
Baum: 121 Rf: H.Nr. Aesculus hippocastanum Altbaum -
144
Gesamt:erhaltenswert Vital.:gesch.-st.gesch./Schadst.1-2 (22-45%) Verkehrss.:nicht kontrolliert:  02.05.2016
beeintrachtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 97 /270 D Krone [m]: 13,0 Hohe [m]:21,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
AO Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstérkte Wurzelanlaufbildung
CO Stammsymptome Astungs-/Rindenschaden
Faulen (WF/BF/MF)
engr. abgeschottet
Buchtung/Einwallungen
C1 Stammschéaden Anfahrschaden

Wachtsumsdefizite
FO BaumpflegemalRinahmen z. Z. keine Malinahme zweckmafig
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Baum: 122 Rf: H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
145
Gesamt:erhaltenswert Vital.:st. gesch./s. st. gesch. 2-3 (30-80%) Verkehrss.:gering kontrolliert: 02.05.2016
beeintrachtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 74 /198 D Krone [m]: 12,0 Hoéhe [m]:20,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
A0 Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstéarkte Wurzelanlaufbildung
B2 Wurzelschaden Beschadigte Wurzeln
CO Stammsymptome Stammaustriebe
Stammneigung
Hohlklang/H6hlung

Astungs-/Rindenschaden

Faulen (WF/BF/MF)
Rindenstauchungen
Buchtung/Einwallungen
C1 Stammschéaden Wachtsumsdefizite
DO Kronensymptome Astausbriuche/Hanger
Skelettierung
lichte Krone, einseitig

D5 Sonstiges Krone Léwenschwanzéste
FO BaumpflegemalRnahmen Stock-/Stammaustriebe entfernen

Lichtraumprofilschnitt

Baum: 123 Rf: H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
146
0437

Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 80 /217 D Krone [m]: 12,0 Hohe [m]:21,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
A0 Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstérkte Wurzelanlaufbildung
CO0 Stammsymptome Stammneigung

U/V Zwiesel
DO Kronensymptome lichte Krone, einseitig
D2 Totholz Totholz/Starkéste
FO BaumpflegemaRnahmen Totholzbeseitigung

Baum: 124 Rf: H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
147
0436

Gesamt:erhaltenswert Vital.:st. gesch./s. st. gesch. 2-3 (30-80%) Verkehrss.:nicht kontrolliert: 02.05.2016
beeintrachtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 60/ 167 D Krone [m]: 8,0 Hohe [m]:23,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
A0 Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstérkte Wurzelanlaufbildung
CO0 Stammsymptome Stammneigung
DO Kronensymptome lichte Krone, einseitig
D2 Totholz Totholz/Starkéste
FO BaumpflegemalRnahmen Totholzbeseitigung
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Baum: 125 Rf: H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
148
0435
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 90 / 245 D Krone [m]: 14,0 Héhe [m]:23,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
A0 Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstérkte Wurzelanlaufbildung
CO Stammsymptome Stammneigung
Astungs-/Rindenschaden
Buchtung/Einwallungen
U/V Zwiesel
C1 Stammschéaden Wachtsumsdefizite
DO Kronensymptome lichte Krone, einseitig
D2 Totholz Totholz/Starkéste
FO BaumpflegemalRnahmen Totholzbeseitigung
Baum: 126 Rf: H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
149
0434
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 63/ 195 D Krone [m]: 14,0 Hohe [m]:22,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
A0 Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
CO0 Stammsymptome Stammneigung
Astungs-/Rindenschaden
Buchtung/Einwallungen
U/V Zwiesel
C1 Stammschéaden Wachtsumsdefizite
D2 Totholz Totholz/Starkaste
D5 Sonstiges Krone Léwenschwanzaste
FO BaumpflegemaBnahmen Totholzbeseitigung
Baum: 127 Rf: H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
150
0433
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 77 /198 D Krone [m]: 14,0 Hohe [m]:22,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
A0 Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
CO Stammsymptome Stammneigung
Astungs-/Rindenschaden
Buchtung/Einwallungen
U/V Zwiesel
C1 Stammschéaden Wachtsumsdefizite 2
DO Kronensymptome lichte Krone, einseitig
D2 Totholz Totholz/Starkaste
D5 Sonstiges Krone Léwenschwanzéste
FO BaumpflegemaBnahmen Totholzbeseitigung
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Baum: 128 Rf: H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
151
0432
Gefahr/Sofort Gesamt:noch offen Vital.:st. gesch./s. st. gesch. 2-3 (30-80%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:Eingehende Untersuchung
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 70/ 170 D Krone [m]: 7,0 Héhe [m]:23,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
A0 Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstéarkte Wurzelanlaufbildung
B2 Wurzelschaden Beschadigte Wurzeln
CO Stammsymptome Stammneigung
Astungs-/Rindenschaden
Faulen (WF/BF/MF)
Buchtung/Einwallungen
U/V Zwiesel
DO Kronensymptome lichte Krone, einseitig
D2 Totholz Totholz/Starkéste
D5 Sonstiges Krone Léwenschwanzéste
F2 Sonstige MaBnahmen Baumgutachten
Baum: 129 Rf H.Nr. Acer platanoides Altbaum -
152
0431
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 58 / 160 D Krone [m]: 9,0 Héhe [m]:21,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
AO Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstérkte Wurzelanlaufbildung
CO Stammsymptome Stammneigung
Astungs-/Rindenschaden
U/V Zwiesel
C1 Stammschéaden Anfahrschaden
DO Kronensymptome lichte Krone, einseitig
D2 Totholz Totholz/Starkéste
FO BaumpflegemalRnahmen Totholzbeseitigung
Baum: 6.1 Rf7 H.Nr. Ulmus minor Wildaufwuchs -
0425
Gesamt:erhaltenswert Vital..geschadigt / Schadst. 1 (16-29%) Verkehrss.:nicht kontrolliert:  02.05.2016
beeintrachtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 23/72 D Krone [m]: 3,0 Hohe [m]:15,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
CO0 Stammsymptome Astungs-/Rindenschaden
U/V Zwiesel
FO Baumpflegemalinahmen z. Z. keine Malinahme zweckmafig
Baum: 46.1 Rf: H.Nr. Tilia platyphyllos Jungbaum -
47
Gesamt:erhaltenswert Vital.:gesch.-st.gesch./Schadst.1-2 (22-45%) Verkehrss.:nicht kontrolliert: 02.05.2016
beeintrachtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 6/ 19 D Krone [m]: 4,0 Hohe [m]:6,5
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt

z. Z. keine Malinahme zweckmafig
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Baum: 851 Rf: H.Nr. Betula pendula Reifebaum -
87
Gesamt:erhaltenswert Vital.:geschadigt / Schadst. 1 (16-29%) Verkehrss.:nicht kontrolliert: 02.05.2016
beeintrachtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 28 /88 D Krone [m]: 6,0 Hohe [m]:20,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
FO BaumpflegemaRnahmen z. Z. keine MaBnahme zweckmaRig
Baum: 852 Rf H.Nr. Betula pendula Reifebaum -
88
kontrolliert: 02.05.2016
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 0/0 D Krone [m]: 0,0 Hohe [m]:0,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
CO Stammsymptome Stammneigung
FO BaumpflegemaRnahmen z. Z. keine MaBnahme zweckmaRig
Baum: 85.3 Rf H.Nr. Acer pseudoplatanus Altbaum -
89
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 54 /170 D Krone [m]: 13,0 Héhe [m]:17,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
B1 Wurzelsymptome Verstérkte Wurzelanlaufbildung
CO Stammsymptome U/V Zwiesel
D2 Totholz Totholz/Starkéaste
FO BaumpflegemalRnahmen Totholzbeseitigung
Baum: 854 Rf H.Nr. Tilia platyphyllos Reifebaum -
90
Gesamt:erhaltenswert Vital.:geschadigt / Schadst. 1 (16-29%) Verkehrss.:nicht kontrolliert:  02.05.2016
beeintrachtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 22 /69 D Krone [m]: 7,0 Hoéhe [m]:11,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
CO Stammsymptome U/V Zwiesel
FO BaumpflegemaRnahmen z. Z. keine MaBnahme zweckmaRig
Baum: 855 Rf H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
91
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 80 /251 D Krone [m]: 13,0 Héhe [m]:22,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
B1 Wurzelsymptome Verstérkte Wurzelanlaufbildung
Stockaustrieb
CO0 Stammsymptome Stammaustriebe
U/V Zwiesel
D2 Totholz Totholz/Starkéste
FO Baumpflegemalinahmen Stock-/Stammaustriebe entfernen

Totholzbeseitigung
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Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) Verkehrss.:nicht
beeintrachtigt

kontrolliert: 02.05.2016

Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 83 /261 D Krone [m]: 15,0 Hohe [m]:23,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
Stockaustrieb
CO0 Stammsymptome Stammaustriebe
DO Kronensymptome lichte Krone, einseitig
FO BaumpflegemaBnahmen Stock-/Stammaustriebe entfernen
Baum: 85.7 Rf: H.Nr. Tilia platyphyllos Jungbaum -
93
Gesamt:erhaltenswert Vital.:geschadigt / Schadst. 1 (16-29%) Verkehrss.:nicht kontrolliert:  02.05.2016
beeintrachtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 0/0 D Krone [m]: 2,5 Hohe [m]:7,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
CO0 Stammsymptome Astungs-/Rindenschaden
FO BaumpflegemaRnahmen z. Z. keine Malinahme zweckmafiig
Baum: 858 Rf H.Nr. Prunus av.-Hybr. Altbaum -
94

Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%)
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar

kontrolliert: 02.05.2016

Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 83/261 D Krone [m]: 10,0 Hohe [m]:11,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
CO0 Stammsymptome Astungs-/Rindenschaden
DO Kronensymptome Astausbruche/Hénger
D1 Kronenschéaden Bruchgefahrdete Aste
D2 Totholz Totholz/Starkéste
FO BaumpflegemalRnahmen Kronenpflege
Baum: 85.9 Rf: H.Nr. Prunus av.-Hybr. Altbaum -
95

Gefahr/Sofort Gesamt:sofort féllen Vital.:st. gesch./s. st. gesch. 2-3 (30-80%)
Verkehrss.:VKS nicht wdh-stellbar

kontrolliert: 02.05.2016

Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 90 /283 D Krone [m]: 1,0 Hohe [m]:11,0

Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung

CO0 Stammsymptome Hohlklang/H6hlung 2

Astungs-/Rindenschaden
Faulen (WF/BF/MF)
Buchtung/Einwallungen

U/V Zwiesel
DO Kronensymptome Skelettierung

lichte Krone, einseitig
D2 Totholz Totholz/Starkéaste

F1 Baumféllung Baumfallung




Vorlage Kontrollbericht Baum Multik AT

16.05.2016 Seite 38 von 43

Warnow Ortsdurchfahrt

Baum: 8510 Rf: H.Nr. Betula pendula Altbaum -
96
Gefahr/Sofort Gesamt:noch offen Vital..geschéadigt / Schadst. 1 (16-29%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:Eingehende Untersuchung
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 44 /138 D Krone [m]: 8,0 Hoéhe [m]:20,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
C2 Pilzbefall Stamm Pilzfruchtkorper
Inonotus oblig. 0. Rindenkrebs i. 10 m H.
F2 Sonstige MaRnahmen Baumgutachten
SKT/RESI
Baum: 85.11 Rf: H.Nr. Betula pendula Altbaum -
97
Gesamt:erhaltenswert Vital.:geschadigt / Schadst. 1 (16-29%) Verkehrss.:nicht kontrolliert:  02.05.2016
beeintrachtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 55/173 D Krone [m]: 9,0 Héhe [m]:20,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
B1 Wurzelsymptome Verstéarkte Wurzelanlaufbildung
CO Stammsymptome Stammneigung
U/V Zwiesel
FO BaumpflegemaRnahmen z. Z. keine MaBnahme zweckmaRig
Baum: 8512 Rf H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
98
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:gesch.-st.gesch./Schadst.1-2 (22-45%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:nicht beeintrachtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 78 /245 D Krone [m]: 13,0 Héhe [m]:17,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
AO Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
Stockaustrieb
C0 Stammsymptome Stammaustriebe
Astungs-/Rindenschaden
U/V Zwiesel
FO BaumpflegemaBnahmen Stock-/Stammaustriebe entfernen
Totholzbeseitigung
Baum: 8513 Rf: H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
99
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 93 /292 D Krone [m]: 15,0 Hoéhe [m]:22,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
A0 Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
Stockaustrieb
Ablagerungen, StF nicht kpl. einsehbar
CO0 Stammsymptome Stammaustriebe
U/V Zwiesel
D2 Totholz Totholz/Stark&ste
FO BaumpflegemaBnahmen Stock-/Stammaustriebe entfernen

Totholzbeseitigung
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Baum: 85.14 Rf H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
100
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 79/ 248 D Krone [m]: 14,0 Hohe [m]:19,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
Stockaustrieb
CO0 Stammsymptome Stammaustriebe
U/V Zwiesel
D2 Totholz Totholz/Starkéste
FO BaumpflegemalRnahmen Stock-/Stammaustriebe entfernen
Totholzbeseitigung
Baum: 8515 Rf: H.Nr. Prunus av.-Hybr. Altbaum -
101
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 55/173 D Krone [m]: 13,0 Hohe [m]:12,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
A0 Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
C0 Stammsymptome Astungs-/Rindenschaden
U/V Zwiesel
D2 Totholz Totholz/Starkéste
FO BaumpflegemalRnahmen Totholzbeseitigung
Baum: 85.16 Rf: H.Nr. Betula pendula Altbaum -
102
Gesamt:erhaltenswert Vital.:geschadigt / Schadst. 1 (16-29%) Verkehrss.:nicht kontrolliert:  02.05.2016
beeintrachtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 45/ 141 D Krone [m]: 13,0 Hohe [m]:17,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
A0 Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
CO0 Stammsymptome Stammneigung 2
U/V Zwiesel
FO BaumpflegemaRnahmen z. Z. keine Malinahme zweckmafig
Baum: 85.17 Rf H.Nr. Acer platanoides Altbaum -
103
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 68 /214 D Krone [m]: 14,0 Hohe [m]:19,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
C0 Stammsymptome Astungs-/Rindenschaden
U/V Zwiesel
C1 Stammschéaden Anfahrschaden
D2 Totholz Totholz/Starkéste

FO BaumpflegemalRnahmen Totholzbeseitigung
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Baum: 85.18 Rf H.Nr. Acer platanoides Altbaum -
104
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 80 /251 D Krone [m]: 6,0 Hohe [m]:20,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
CO0 Stammsymptome Stammneigung
U/V Zwiesel
C1 Stammschéaden Anfahrschaden
D2 Totholz Totholz/Starkéste
FO BaumpflegemalRnahmen Totholzbeseitigung
Baum: 85.19 Rf: H.Nr. Betula pendula Altbaum -
105
Gesamt:erhaltenswert Vital.:geschadigt / Schadst. 1 (16-29%) Verkehrss.:nicht kontrolliert:  02.05.2016
beeintrachtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 53/ 167 D Krone [m]: 13,0 Hohe [m]:20,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
A0 Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
CO0 Stammsymptome U/V Zwiesel
FO BaumpflegemaRnahmen z. Z. keine Malinahme zweckmafig
Baum: 85.20 Rf: H.Nr. Acer platanoides Altbaum -
106
le Baum re
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 80 /251 D Krone [m]: 13,0 Héhe [m]:19,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
A0 Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
CO Stammsymptome Stammneigung
U/V Zwiesel
D2 Totholz Totholz/Starkéste
FO BaumpflegemalRnahmen Totholzbeseitigung
Baum: 85.21 Rf: H.Nr. Betula pendula Altbaum -
107
li, 0438
Gesamt:erhaltenswert Vital..geschadigt / Schadst. 1 (16-29%) Verkehrss.:nicht kontrolliert:  02.05.2016
beeintrachtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 40/ 126 D Krone [m]: 9,0 Hohe [m]:19,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
B1 Wurzelsymptome Verstérkte Wurzelanlaufbildung
CO Stammsymptome Stammneigung
C1 Stammschéaden Anfahrschaden
DO Kronensymptome Astausbriuche/Hanger
D5 Sonstiges Krone U-/V-Zwiesel

FO BaumpflegemalRinahmen z. Z. keine Malinahme zweckmafig
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Baum: 8522 Rf: H.Nr. Betula pendula Altbaum -
108
Gefahr/Sofort Gesamt:noch offen Vital..gesch.-st.gesch./Schadst.1-2 (22-45%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:Eingehende Untersuchung
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 50/ 157 D Krone [m]: 9,0 Hohe [m]:16,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
A0 Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstéarkte Wurzelanlaufbildung
Stockaustrieb
CO Stammsymptome Stammaustriebe
Stammneigung
Hohlklang/H6hlung

Astungs-/Rindenschaden
Faulen (WF/BF/MF)

U/V Zwiesel

C1 Stammschéaden Anfahrschaden
Spechtloch

F2 Sonstige MaBnahmen Baumgutachten
RESI

Anzahl Baume im Bezirk Warnow Ortsdurchfahrt 153
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Anzahl Baume gesamt: 153
Zusammenfassung Anzahl Merkmale Anzahl Baume
Hauptstrasse 1 1
Strasse/Weg 122 122
L-/ K-/ B-Str. 1 1
A0 Standort 124 Merkmale 124 Baume
Standort 124 Merkmale 124 Baume
Verstarkte Wurzelanlaufbildung 137 137
Stockaustrieb 23 23
Stammful3verbreiterung 4 4
B1 Wurzelsymptome 164 Merkmale 140 Béaume
Beschéadigte Wurzeln 5 5
B2 Wurzelschaden 5 Merkmale 5 Béaume
Pilzbefall 2 2
B3 Wurzelpilze 2 Merkmale 2 Béaume
Sonstiges 2 2
B4 Baumumfeld 2 Merkmale 2 Baume
Wurzel 173 Merkmale 141 Baume
Rippenbildung 7 7
Stammrif3 offen 2 2
Stammaustriebe 44 44 2,00
Stammneigung 46 46 2,00
Hohlklang/Hohlung 12 12 2,00
Astungs-/Rindenschaden 74 74
Faulen (WF/BF/MF) 14 14
Buchtung/Einwallungen 35 35
Scherbombe 1 1 0,00
U/V Zwiesel 88 88
CO Stammsymptome 323 Merkmale 132 Baume
artfremder Bewuchs 5 5
Anfahrschaden 23 23
Spechtloch 2 2
Wachtsumsdefizite 30 30 1,50
eingew. Rinde o] 9
C1 Stammschaden 69 Merkmale 55 Baume
Pilzfruchtkdrper 5
C2 Pilzbefall Stamm 5 Merkmale 5 Béaume

Stamm 397 Merkmale 136 Baume
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Reiteration 14 14
Astausbriiche/Hanger 24 24 2,00
Skelettierung 16 16
lichte Krone, einseitig 53 53
DO Kronensymptome 107 Merkmale 76 Baume
Bruchgefahrdete Aste 17 17
Rindenschaden 6 6
D1 Kronenschéaden 23 Merkmale 20 Baume
Totholz/Starkaste 75 75
D2 Totholz 75 Merkmale 75 Béaume
Brut/Nist/Spechthohle 2 2
Triebsterben/Zweigsterben 7 7
U-/V-Zwiesel 21 21
Léwenschwanzéaste 7 7
D5 Sonstiges Krone 37 Merkmale 34 Baume
Krone 242 Merkmale 104 Baume
z. Z. keine MalRnahme zweckmaRi 48 48
Kronenpflege 13 13
Stock-/Stammaustriebe entfernen 34 34
Lichtraumprofilschnitt 15 15
Totholzbeseitigung 54 54
Kronenteileinkiirzung 5 5
FO BaumpflegemaRnahmen 169 Merkmale 137 Béaume
Baumfallung 2
F1 Baumfallung 2 Merkmale Baume
sonst. Malnahmen 1
Baumgutachten 10 10
BEO-Baum 3 3
F2 Sonstige MaBhahmen 14 Merkmale 14 Béaume
MaRnahmen (erforderlich) 185 Merkmale 149 Baume
Gesamt 1.121 Merkmale 150 Baume

kontrolliert von :

Unterschrift:
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Baum: 1 Rf:1 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
0430
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 60 /189 D Krone [m]: 13,0 Héhe [m]:20,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
L-/ K-/ B-Str.
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
Stammneigung
Hohlklang/Ho6hlung
Astungs-/Rindenschaden
Faulen (WF/BF/MF)
UV Zwiesel
Anfahrschaden
D2 Totholz Totholz/Starkéste
Totholzbeseitigung
15%
Baum: 2 Rf:2 H.Nr. Acer platanoides Altbaum -
0429
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:st. gesch./s. st. gesch. 2-3 (30-80%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 77 /198 D Krone [m]: 12,0 Hoéhe [m]:18,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
CO0 Stammsymptome Rippenbildung
an 2 Stammlingen, zs
Astungs-/Rindenschaden
Buchtung/Einwallungen
U/V Zwiesel
Anfahrschaden
Wachtsumsdefizite
Reiteration
Rindenschaden
D2 Totholz Totholz/Starkéaste
U-/V-Zwiesel
Kronenpflege
Baum: 3 Rf:3 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
0428
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 59 /151 D Krone [m]: 12,0 Héhe [m]:21,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
Stammaustriebe

D2 Totholz

Stammneigung
Astungs-/Rindenschaden
Buchtung/Einwallungen
Totholz/Stark&ste
Stock-/Stammaustriebe entfernen
Totholzbeseitigung
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Baum: 4 Rf:4 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
0427
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 93 /264 D Krone [m]: 16,0 Héhe [m]:23,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
Hohlklang/Hohlung
indifferent
Astungs-/Rindenschaden
Buchtung/Einwallungen
U/V Zwiesel
Wachtsumsdefizite
eingew. Rinde
Astausbriiche/Hanger
D1 Kronenschéaden Bruchgefahrdete Aste
D2 Totholz Totholz/Starkéaste
U-/V-Zwiesel
Kronenpflege
Kronenteileinkiirzung
insbes. weitausladende Aste,

Baum: 6 Rf:6 H.Nr. Acer platanoides Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 80 /198 D Krone [m]: 13,0 Héhe [m]:21,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt

Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
B2 Wurzelschaden Beschadigte Wurzeln
Stammneigung
Buchtung/Einwallungen
U/V Zwiesel
eingew. Rinde
n.R
lichte Krone, einseitig
D2 Totholz Totholz/Starkéste
U-/V-Zwiesel
Totholzbeseitigung

Baum: 7 Rf:8 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:noch offen Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:Eingehende Untersuchung
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 90 /207 D Krone [m]: 15,0 Hoéhe [m]:23,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
CO Stammsymptome Rippenbildung

Stammneigung
Hohlklang/Ho6hlung
Astungs-/Rindenschaden
Faulen (WF/BF/MF)
Scherbombe 0
Anfahrschaden
D2 Totholz Totholz/Starkéste

gem. ZTV Pkt.3.1.6
Baumgutachten
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Baum: 8 Rf:9 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 64 /185 D Krone [m]: 11,0 Héhe [m]:23,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
Strasse/Weg

B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
Stammneigung
Astungs-/Rindenschaden
Buchtung/Einwallungen
Anfahrschaden

D2 Totholz Totholz/Starkéste
Totholzbeseitigung
Baum: 9 Rf 10 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 84 /195 D Krone [m]: 10,0 Hohe [m]:23,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
Strasse/Weg

B1 Wurzelsymptome Verstérkte Wurzelanlaufbildung
Stockaustrieb

CO0 Stammsymptome Rippenbildung
Stammaustriebe
Stammneigung
Astungs-/Rindenschaden
U/V Zwiesel

D2 Totholz Totholz/Starkéste
Léwenschwanzaste
Kronenpflege
Stock-/Stammaustriebe entfernen

Baum: 10 Rf:11 H.Nr. Acer platanoides Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:st. gesch./s. st. gesch. 2-3 (30-80%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 80 /233 D Krone [m]: 13,0 Héhe [m]:21,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt

B1 Wurzelsymptome

D2 Totholz

Strasse/Weg

Verstarkte Wurzelanlaufbildung
Astungs-/Rindenschaden
Buchtung/Einwallungen
Anfahrschaden
Wachtsumsdefizite

eingew. Rinde
Totholz/Starkaste

U-/V-Zwiesel
Léwenschwanzéste
Stock-/Stammaustriebe entfernen
Totholzbeseitigung
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Baum: 14 Rf 15 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 85/211 D Krone [m]: 13,0 Héhe [m]:20,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
Strasse/Weg

B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
Stockaustrieb
Stammaustriebe
Astungs-/Rindenschaden
Buchtung/Einwallungen
U/V Zwiesel
Wachtsumsdefizite
Reiteration

D2 Totholz Totholz/Starkéste
U-/V-Zwiesel
Totholzbeseitigung

Baum: 15 Rf: 16 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:nicht beeintrachtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 60/ 169 D Krone [m]: 14,0 Hohe [m]:20,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt

Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstérkte Wurzelanlaufbildung
Stockaustrieb
Stammaustriebe
Buchtung/Einwallungen
U/V Zwiesel
Reiteration
D2 Totholz Totholz/Starkéste
Stock-/Stammaustriebe entfernen
Totholzbeseitigung
Baum: 20 Rf:21 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
Armillaria-Befall
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 99 /239 D Krone [m]: 15,0 Héhe [m]:27,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
Strasse/Weg
Stammful3verbreiterung

C1 Stammschaden

D2 Totholz

Astungs-/Rindenschaden
artfremder Bewuchs
Sambucus n.

Astausbriiche/Hanger
Totholz/Starkaste
Kronenpflege




Vorlage

Gefahrbaume

MultiKAT

16.05.2016

Warnow Ortsdurchfahrt

Seite 5 von 29

Baum: 21 Rf 22 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 68 /189 D Krone [m]: 12,0 Héhe [m]:24,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
Strasse/Weg

B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
Stockaustrieb
Stammaustriebe
Stammneigung
U/V Zwiesel
Wachtsumsdefizite
eingew. Rinde
Reiteration
Astausbriiche/Hanger

D1 Kronenschéaden Bruchgefahrdete Aste

D2 Totholz Totholz/Starkéste
u.a. Entnahme bruchgef. Kronenteile
Stock-/Stammaustriebe entfernen
Totholzbeseitigung
Baum: 22 Rf: 23 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 96 / 233 D Krone [m]: 14,0 Héhe [m]:24,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
Hauptstrasse
Stammful3verbreiterung
Stammneigung
Hohlklang/H6hlung
lichte Krone, einseitig

D1 Kronenschéaden Bruchgefahrdete Aste

D2 Totholz Totholz/Starkéste
Stock-/Stammaustriebe entfernen
Totholzbeseitigung

Baum: 24 Rf: 25 H.Nr. Acer platanoides Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:nicht erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 73 /176 D Krone [m]: 9,0 Héhe [m]:15,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
AO Standort Strasse/Weg

B1 Wurzelsymptome
CO Stammsymptome

C1 Stammschaden
DO Kronensymptome

D1 Kronenschéden

D2 Totholz
FO BaumpflegemafRnahmen

F2 Sonstige MalRnahmen

Verstarkte Wurzelanlaufbildung
Stammneigung
Hohlklang/H6hlung
Astungs-/Rindenschaden
Faulen (WF/BF/MF)

U/V Zwiesel

Spechtloch
Astausbriiche/Hanger
Skelettierung
Bruchgefahrdete Aste
Totholz/Starkéste
Kronenpflege

(50%)
Kronenteileinkiirzung
BEO-Baum
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Baum: 26 Rf: 27 H.Nr. Acer platanoides Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 76 /198 D Krone [m]: 10,0 Héhe [m]:19,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
AO Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
CO Stammsymptome Stammneigung

Astungs-/Rindenschaden
U/V Zwiesel
C1 Stammschéaden artfremder Bewuchs
Sambucus
DO Kronensymptome Astausbruche/Hanger
D2 Totholz Totholz/Starkéste
gem. ZTV Pkt.3.1.6
Totholzbeseitigung
Baum: 27 Rf: 28 H.Nr. Acer pseudoplatanus Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:st. gesch./s. st. gesch. 2-3 (30-80%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 61/ 167 D Krone [m]: 10,0 Hohe [m]:20,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
Strasse/Weg

B1 Wurzelsymptome Verstéarkte Wurzelanlaufbildung
Astungs-/Rindenschaden
U/V Zwiesel
Anfahrschaden
Astausbriiche/Hanger
Morschung i. 15 m H.
lichte Krone, einseitig

D2 Totholz Totholz/Starkaste
U-/V-Zwiesel
Totholzbeseitigung

Baum: 28 Rf: 29 H.Nr. Acer pseudoplatanus Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:st. gesch./s. st. gesch. 2-3 (30-80%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 45/ 123 D Krone [m]: 8,0 Hohe [m]:19,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt

Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstéarkte Wurzelanlaufbildung

D2 Totholz

U/V Zwiesel
Skelettierung

lichte Krone, einseitig
Totholz/Starkaste
Totholzbeseitigung
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Baum: 29 Rf: 30 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:noch offen Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:Eingehende Untersuchung
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 71 /201 D Krone [m]: 10,0 Héhe [m]:22,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt

Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
B3 Wurzelpilze Pilzbefall
Ganoderma
CO0 Stammsymptome Rippenbildung
Buchtung/Einwallungen
U/V Zwiesel
Wachtsumsdefizite
n. R.
C2 Pilzbefall Stamm Pilzfruchtkorper
Reiteration
D2 Totholz Totholz/Starkaste
U-/V-Zwiesel
Zuwachsstreifen unter Zwiesel
Baumgutachten
Baum: 30 Rf: 31 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 55/ 154 D Krone [m]: 9,0 Hoéhe [m]:23,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
Strasse/Weg

B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
Wachtsumsdefizite
Reiteration
lichte Krone, einseitig

D2 Totholz Totholz/Starkéste
Totholzbeseitigung

Baum: 31 Rf 32 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 63/ 185 D Krone [m]: 9,0 Hohe [m]:22,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt

Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstéarkte Wurzelanlaufbildung
Stammaustriebe
U/V Zwiesel
lichte Krone, einseitig
D2 Totholz Totholz/Starkaste

Stock-/Stammaustriebe entfernen
Totholzbeseitigung
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Baum: 32 Rf: 33 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 60 /167 D Krone [m]: 10,0 Héhe [m]:22,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
Strasse/Weg

B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
Stammaustriebe
U/V Zwiesel
Reiteration

D2 Totholz Totholz/Stark&ste
Kronenpflege
Stock-/Stammaustriebe entfernen
Baum: 33 Rf:34 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 71/198 D Krone [m]: 13,0 Hohe [m]:22,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
Strasse/Weg

B1 Wurzelsymptome Verstérkte Wurzelanlaufbildung
Stammaustriebe
Astungs-/Rindenschaden
alt, geschlossen
U/V Zwiesel
lichte Krone, einseitig

D2 Totholz Totholz/Starkaste
Stock-/Stammaustriebe entfernen
Totholzbeseitigung

Baum: 35 Rf:36 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 70/ 176 D Krone [m]: 10,0 Hohe [m]:21,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt

Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
Stockaustrieb

D2 Totholz

Stammneigung
Astungs-/Rindenschaden

U/V Zwiesel

Anfahrschaden

alt, n. R.

Reiteration

lichte Krone, einseitig
Totholz/Starkéste
Stock-/Stammaustriebe entfernen
Totholzbeseitigung
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Baum: 36 Rf: 37 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:noch offen Vital.:st. gesch./s. st. gesch. 2-3 (30-80%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:Eingehende Untersuchung
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 66 / 207 D Krone [m]: 11,0 Héhe [m]:22,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
AO Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung

einseitig
CO Stammsymptome Stammaustriebe
Hohlklang/H6hlung 2
Astungs-/Rindenschaden
Faulen (WF/BF/MF)
U/V Zwiesel
C1 Stammschéaden Anfahrschaden
D1 Kronenschaden Bruchgefahrdete Aste
D2 Totholz Totholz/Starkaste
D5 Sonstiges Krone U-/V-Zwiesel
e.RM
gem. ZTV Pkt.3.1.6
KrE 10%
F2 Sonstige MaRnahmen Baumgutachten
Baum: 37 Rf: 38 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:st. gesch./s. st. gesch. 2-3 (30-80%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 74 /204 D Krone [m]: 14,0 Héhe [m]:23,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
Strasse/Weg

B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
Astungs-/Rindenschaden
U/V Zwiesel
Skelettierung
lichte Krone, einseitig

D2 Totholz Totholz/Starkéste
Totholzbeseitigung
Baum: 38 Rf:39 H.Nr. Acer platanoides Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:st. gesch./s. st. gesch. 2-3 (30-80%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 60/ 167 D Krone [m]: 9,0 Hohe [m]:19,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
Strasse/Weg

B1 Wurzelsymptome Verstérkte Wurzelanlaufbildung
U/V Zwiesel
Wachtsumsdefizite
Astausbriiche/Hanger

D1 Kronenschéden
D2 Totholz

Skelettierung

lichte Krone, einseitig
Bruchgefahrdete Aste
Totholz/Starkéste
Kronenpflege




Vorlage Gefahrbaume

MultiKAT

16.05.2016

Warnow Ortsdurchfahrt

Seite 10 von 29

Baum: 39 Rf: 40 H.Nr. Acer platanoides Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 51/ 141 D Krone [m]: 9,0 Héhe [m]:21,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
Strasse/Weg

B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
U/V Zwiesel
Wachtsumsdefizite
Astausbriiche/Hanger

D1 Kronenschéaden Bruchgefahrdete Aste

D2 Totholz Totholz/Starkéste
Totholzbeseitigung
Baum: 40 Rf:41 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 52/ 148 D Krone [m]: 9,0 Hohe [m]:20,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
Strasse/Weg

B1 Wurzelsymptome Verstérkte Wurzelanlaufbildung
Stammaustriebe
Buchtung/Einwallungen
lichte Krone, einseitig

D2 Totholz Totholz/Starkaste
Stock-/Stammaustriebe entfernen
Totholzbeseitigung
Baum: 41 Rf:42 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 69 /189 D Krone [m]: 14,0 Héhe [m]:24,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
Strasse/Weg

B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
Stammneigung
U/V Zwiesel
Wachtsumsdefizite

D2 Totholz Totholz/Starkéste

D5 Sonstiges Krone Brut/Nist/Spechthdhle

Totholzbeseitigung
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Baum: 42 Rf: 43 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 53/ 141 D Krone [m]: 13,0 Héhe [m]:21,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
Strasse/Weg

B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
Stammful3verbreiterung
Astungs-/Rindenschaden
Faulen (WF/BF/MF)
Buchtung/Einwallungen
U/V Zwiesel
Anfahrschaden
Wachtsumsdefizite
Astausbriiche/Hanger
lichte Krone, einseitig

D1 Kronenschaden Bruchgefahrdete Aste
Rindenschaden

D2 Totholz Totholz/Stark&ste
Kronenpflege

Baum: 43 Rf:44 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:sehr stark gesch./ Schadst.3 (60-99%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 66 /182 D Krone [m]: 11,0 Hohe [m]:20,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt

Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
B2 Wurzelschaden Beschadigte Wurzeln
CO Stammsymptome Rippenbildung
Astungs-/Rindenschaden
Buchtung/Einwallungen
U/V Zwiesel
lichte Krone, einseitig
D2 Totholz Totholz/Starkéste
Léwenschwanzéste
Totholzbeseitigung
Baum: 47 Rf. 48 H.Nr. Betula pendula Altbaum -
vorm. 2 Stlg
Gefahr/Sofort Gesamt:sofort fallen Vital.:gesch.-st.gesch./Schadst.1-2 (22-45%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:VKS nicht wdh-stellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 16/ 63 D Krone [m]: 3,0 Héhe [m]:16,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt

CO Stammsymptome

FO BaumpflegemaRnahmen

Stammneigung
z. Z. keine Maf3nahme zweckmafig
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Baum: 48 Rf: 49 H.Nr. Acer platanoides Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 78 /173 D Krone [m]: 14,0 Héhe [m]:21,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt

Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung

Stammneigung
Astungs-/Rindenschaden

U/V Zwiesel
C1 Stammschéaden artfremder Bewuchs
Sambucus
Wachtsumsdefizite
lichte Krone, einseitig
D1 Kronenschaden Bruchgefahrdete Aste
D2 Totholz Totholz/Starkaste
Triebsterben/Zweigsterben
FO BaumpflegemaRnahmen z. Z. keine MaBnahme zweckmaRig
Baum: 51 Rf52 H.Nr. Acer platanoides Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 56 / 163 D Krone [m]: 9,0 Hoéhe [m]:21,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstéarkte Wurzelanlaufbildung
Stammneigung
Astungs-/Rindenschaden
U/V Zwiesel
Wachtsumsdefizite 1
Astausbriiche/Hanger
Skelettierung
lichte Krone, einseitig
D1 Kronenschaden Bruchgefahrdete Aste
D2 Totholz Totholz/Starkaste
Kronenpflege
Baum: 59 Rf: 60 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:noch offen Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:Eingehende Untersuchung
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 56 / 157 D Krone [m]: 11,0 Hoéhe [m]:21,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
CO0 Stammsymptome Rippenbildung
Stammrif offen
Stammneigung
Astungs-/Rindenschaden
Buchtung/Einwallungen
U/V Zwiesel
Riss, eR.
Wachtsumsdefizite
D1 Kronenschéaden Bruchgefahrdete Aste
Rindenschaden
D2 Totholz Totholz/Starkaste

bruchgef. Starktriebe
Baumgutachten
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Baum: 60 Rf:61 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 54 /170 D Krone [m]: 12,0 Héhe [m]:21,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
Strasse/Weg

B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
Stammaustriebe
Astungs-/Rindenschaden
Buchtung/Einwallungen
U/V Zwiesel
Wachtsumsdefizite
lichte Krone, einseitig
Stock-/Stammaustriebe entfernen

Baum: 64 Rf. 65 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 84 /195 D Krone [m]: 13,0 Héhe [m]:20,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt

Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
CO Stammsymptome Stammrif3 offen
Buchtung/Einwallungen
U/V Zwiesel
D1 Kronenschéaden Bruchgefahrdete Aste
D5 Sonstiges Krone Brut/Nist/Spechthdhle
(Kleiber)
Kronenteileinkiirzung

Baum: 65 Rf: 66 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:st. gesch./s. st. gesch. 2-3 (30-80%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 59/ 170 D Krone [m]: 12,0 Hohe [m]:20,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt

Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
Stammaustriebe

D2 Totholz

Astungs-/Rindenschaden
Buchtung/Einwallungen

U/V Zwiesel

eingew. Rinde

Reiteration

Totholz/Starkéste
Triebsterben/Zweigsterben
U-/V-Zwiesel
Stock-/Stammaustriebe entfernen
Totholzbeseitigung
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Baum: 71 Rf:72 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:gesch.-st.gesch./Schadst.1-2 (22-45%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 68 /189 D Krone [m]: 8,0 Héhe [m]:21,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
Strasse/Weg

B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
Stockaustrieb
StF nicht kpl. kontr.bar
Stammaustriebe

Astungs-/Rindenschaden
Buchtung/Einwallungen
Skelettierung

D2 Totholz Totholz/Starkéste
U-/V-Zwiesel
Stock-/Stammaustriebe entfernen

Lichtraumprofilschnitt
Laterne freist.

Baum: 76 Rf: 77 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 58 /176 D Krone [m]: 10,0 Héhe [m]:21,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
Strasse/Weg

B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
Stockaustrieb
St nicht kpl. kontr.bar
Stammaustriebe
lichte Krone, einseitig

D2 Totholz Totholz/Starkéste

Triebsterben/Zweigsterben
Lichtraumprofilschnitt

Totholzbeseitigung
Baum: 77 Rf: 78 H.Nr. Acer platanoides Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:noch offen Vital.:st. gesch./s. st. gesch. 2-3 (30-80%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:Eingehende Untersuchung
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 60 /167 D Krone [m]: 7,0 Héhe [m]:16,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
B1 Wurzelsymptome Verstéarkte Wurzelanlaufbildung
CO Stammsymptome Hohlklang/Hohlung 2
Astungs-/Rindenschaden
Buchtung/Einwallungen
U/V Zwiesel
C2 Pilzbefall Stamm Pilzfruchtkdrper

gem. ZTV Pkt.3.1.6
F2 Sonstige MaBnahmen Baumgutachten
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Baum: 81 Rf:82 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:st. gesch./s. st. gesch. 2-3 (30-80%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 84 /223 D Krone [m]: 12,0 Héhe [m]:22,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
B1 Wurzelsymptome Verstérkte Wurzelanlaufbildung
Stockaustrieb

CO Stammsymptome Stammaustriebe
Astungs-/Rindenschaden
U/V Zwiesel

C1 Stammschéaden Anfahrschaden

DO Kronensymptome Astausbriiche/Hanger
lichte Krone, einseitig

D2 Totholz Totholz/Starkaste

FO BaumpflegemaRnahmen Kronenpflege
(40-50%)
Kronenteileinkiirzung
20%

Baum: 85 Rf:86 H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:gesch.-st.gesch./Schadst.1-2 (22-45%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 88 /264 D Krone [m]: 15,0 Héhe [m]:22,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
AO Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung

Stockaustrieb
CO0 Stammsymptome Stammaustriebe
U/V Zwiesel
C1 Stammschéaden artfremder Bewuchs
Sambucus
Anfahrschaden
eingew. Rinde
D1 Kronenschaden Bruchgefahrdete Aste
D2 Totholz Totholz/Starkaste
FO BaumpflegemaRnahmen Kronenpflege
Stock-/Stammaustriebe entfernen
Kronenteileinkiirzung
25%
Baum: 86 Rf: H.Nr. Acer platanoides Altbaum -
109
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:st. gesch./s. st. gesch. 2-3 (30-80%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 62 /195 D Krone [m]: 13,0 Hoéhe [m]:20,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
Strasse/Weg

B1 Wurzelsymptome

D2 Totholz

Verstarkte Wurzelanlaufbildung
Stammneigung

U/V Zwiesel
Wachtsumsdefizite
Skelettierung

lichte Krone, einseitig
Totholz/Starkaste
Totholzbeseitigung
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Baum: 89 Rf: H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
112
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 65 /207 D Krone [m]: 14,0 Hohe [m]:21,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstéarkte Wurzelanlaufbildung
Stammneigung
Buchtung/Einwallungen
U/V Zwiesel
D2 Totholz Totholz/Starkéste
Totholzbeseitigung
Baum: 90 Rf: H.Nr. Acer pseudoplatanus Altbaum -
113
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 44 /119 D Krone [m]: 4,5 Hohe [m]:13,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
Stammaustriebe 2
Stammneigung
Astungs-/Rindenschaden
Anfahrschaden
Skelettierung
lichte Krone, einseitig
D2 Totholz Totholz/Starkéste
Totholzbeseitigung
Baum: 91 Rf H.Nr. Betula pendula Altbaum -
114
Gefahr/Sofort Gesamt:noch offen Vital.:gesch.-st.gesch./Schadst.1-2 (22-45%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:Eingehende Untersuchung
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 45/ 123 D Krone [m]: 8,0 Hoéhe [m]:17,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
Stammaustriebe
Wachtsumsdefizite
n.R.i. 4 mH.

Baumgutachten
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Baum: 92 Rf H.Nr. Fraxinus excelsior Altbaum -
115
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 90 /223 D Krone [m]: 16,0 Hohe [m]:19,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstéarkte Wurzelanlaufbildung
B2 Wurzelschaden Beschadigte Wurzeln
Stammaustriebe
U/V Zwiesel
Astausbriiche/Hanger
Skelettierung
lichte Krone, einseitig
D2 Totholz Totholz/Starkéste
Kronenpflege
BEO-Baum
Baum: 99 Rf: H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
122
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 70 /207 D Krone [m]: 14,0 Hohe [m]:21,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
Sonstiges
Wourzel hebt Fussweg an
U/V Zwiesel
Reiteration
Astausbriiche/Hanger
lichte Krone, einseitig
Rindenschaden
D2 Totholz Totholz/Starkéste
Totholzbeseitigung
Baum: 104 Rf: H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
127
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 72 /198 D Krone [m]: 13,0 Héhe [m]:19,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
Stammaustriebe
Astungs-/Rindenschaden
U/V Zwiesel
lichte Krone, einseitig
D2 Totholz Totholz/Starkéste

Stock-/Stammaustriebe entfernen
Totholzbeseitigung
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Baum: 105 Rf: H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
128
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:gesch.-st.gesch./Schadst.1-2 (22-45%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 68 /179 D Krone [m]: 14,0 Hoéhe [m]:22,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
Stammaustriebe

Astungs-/Rindenschaden
Faulen (WF/BF/MF)
Stock-/Stammaustriebe entfernen

Totholzbeseitigung
Baum: 106 Rf: H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
129
Fahnenhalter u. Entwasserungsrohrchen
Gefahr/Sofort Gesamt:noch offen Vital.:sehr stark gesch./ Schadst.3 (60-99%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:Eingehende Untersuchung
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 68 /192 D Krone [m]: 13,0 Hoéhe [m]:20,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
A0 Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
CO0 Stammsymptome UV Zwiesel
C1 Stammschéaden eingew. Rinde
C2 Pilzbefall Stamm Pilzfruchtkorper
Schupp. Porl.
DO Kronensymptome Astausbruche/Hanger
Skelettierung
lichte Krone, einseitig
D1 Kronenschéaden Bruchgefahrdete Aste
D2 Totholz Totholz/Starkéste
gem.ZTV Pkt 3.1.6
25%
F2 Sonstige MalRnahmen Baumgutachten
Baum: 107 Rf: H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
130
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:st. gesch./s. st. gesch. 2-3 (30-80%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 46/ 145 D Krone [m]: 11,0 Hohe [m]:19,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstérkte Wurzelanlaufbildung
Stammaustriebe
Stammneigung
Astungs-/Rindenschaden
U/V Zwiesel
Skelettierung
lichte Krone, einseitig
D2 Totholz Totholz/Starkéste

U-/V-Zwiesel
Stock-/Stammaustriebe entfernen
Totholzbeseitigung
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Baum: 108 Rf: H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
131

Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:gesch.-st.gesch./Schadst.1-2 (22-45%) kontrolliert: 02.05.2016

Verkehrss.:VKS wiederherstellbar

Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 73 /204 D Krone [m]: 14,0 Hoéhe [m]:22,0

Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
Strasse/Weg

B1 Wurzelsymptome Verstéarkte Wurzelanlaufbildung
Stockaustrieb

Stammneigung
Astungs-/Rindenschaden
Buchtung/Einwallungen
U/V Zwiesel
Reiteration
Astausbriiche/Hanger

D2 Totholz Totholz/Starkaste
Stock-/Stammaustriebe entfernen
Lichtraumprofilschnitt

Totholzbeseitigung
Baum: 109 Rf: H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
132
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:gesch.-st.gesch./Schadst.1-2 (22-45%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 92 /245 D Krone [m]: 15,0 Héhe [m]:22,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
Strasse/Weg
Stammful3verbreiterung
Astungs-/Rindenschaden
Buchtung/Einwallungen
lichte Krone, einseitig
D2 Totholz Totholz/Starkaste
Totholzbeseitigung
Baum: 113 Rf: H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
136
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:st. gesch./s. st. gesch. 2-3 (30-80%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 79 /251 D Krone [m]: 13,0 Héhe [m]:23,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstérkte Wurzelanlaufbildung
Astungs-/Rindenschaden
UV Zwiesel

eingew. Rinde

lichte Krone, einseitig
D2 Totholz Totholz/Starkéaste

Totholzbeseitigung
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Baum: 114 Rf: H.Nr. Aesculus hippocastanum Altbaum
137
Gefahr/Sofort Gesamt:sofort fallen Vital.:gesch.-st.gesch./Schadst.1-2 (22-45%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:VKS nicht wdh-stellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 81 /254 D Krone [m]: 9,0 Hoéhe [m]:22,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
B3 Wurzelpilze Pilzbefall
CO0 Stammsymptome Stammneigung
C1 Stammschéaden Wachtsumsdefizite
C2 Pilzbefall Stamm Pilzfruchtkdrper
DO Kronensymptome Astausbriiche/Hanger
Skelettierung
D1 Kronenschéaden Bruchgefihrdete Aste
Rindenschaden
D2 Totholz Totholz/Starkéste
F1 Baumfallung Baumféllung
Baum: 116 Rf: H.Nr. Acer pseudoplatanus Altbaum
139
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:st. gesch./s. st. gesch. 2-3 (30-80%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 34 /94 D Krone [m]: 8,0 Hoéhe [m]:17,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
Astungs-/Rindenschaden
lichte Krone, einseitig
D2 Totholz Totholz/Starkaste
U-/V-Zwiesel
Totholzbeseitigung
Baum: 118 Rf: H.Nr. Fraxinus excelsior Altbaum
141
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:st. gesch./s. st. gesch. 2-3 (30-80%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 40/ 123 D Krone [m]: 9,0 Hoéhe [m]:18,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
Strasse/Weg

B1 Wurzelsymptome

D2 Totholz

Verstarkte Wurzelanlaufbildung
Stammneigung
Totholz/Starkaste
Triebsterben/Zweigsterben
Totholzbeseitigung
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Baum: 119 Rf: H.Nr. Tilia platyphyllos Kopfbaum -
142
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 93/251 D Krone [m]: 14,0 Hohe [m]:23,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstéarkte Wurzelanlaufbildung
Stockaustrieb
StF nicht kpl. kontr.bar
Hohlklang/H6hlung 2
Astungs-/Rindenschaden
Faulen (WF/BF/MF)
Buchtung/Einwallungen
U/V Zwiesel
Wachtsumsdefizite
D2 Totholz Totholz/Starkaste
Triebsterben/Zweigsterben
Kopfbaumschnitt
Totholzbeseitigung
Baum: 120 Rf: H.Nr. Fraxinus excelsior Altbaum -
143
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 94 /251 D Krone [m]: 16,0 Héhe [m]:18,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
Astungs-/Rindenschaden
U/V Zwiesel
Skelettierung
lichte Krone, einseitig
D1 Kronenschaden Bruchgefahrdete Aste
D2 Totholz Totholz/Starkaste
Chalara frax.
Totholzbeseitigung
Baum: 123 Rf: H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
146
0437
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 80 /217 D Krone [m]: 12,0 Hohe [m]:21,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstérkte Wurzelanlaufbildung
Stammneigung
U/V Zwiesel
lichte Krone, einseitig
D2 Totholz Totholz/Starkaste

Totholzbeseitigung
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Baum: 125 Rf: H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
148
0435
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 90/ 245 D Krone [m]: 14,0 Hohe [m]:23,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstéarkte Wurzelanlaufbildung
Stammneigung
Astungs-/Rindenschaden
Buchtung/Einwallungen
U/V Zwiesel
Wachtsumsdefizite
lichte Krone, einseitig
D2 Totholz Totholz/Starkéste
Totholzbeseitigung
Baum: 126 Rf: H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
149
0434
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 63 /195 D Krone [m]: 14,0 Hoéhe [m]:22,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
Stammneigung
Astungs-/Rindenschaden
Buchtung/Einwallungen
U/V Zwiesel
Wachtsumsdefizite
D2 Totholz Totholz/Starkaste
Léwenschwanzéste
Totholzbeseitigung
Baum: 127 Rf: H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
150
0433
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 77 /198 D Krone [m]: 14,0 Héhe [m]:22,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
Stammneigung
Astungs-/Rindenschaden
Buchtung/Einwallungen
U/V Zwiesel
Wachtsumsdefizite 2
lichte Krone, einseitig
D2 Totholz Totholz/Starkaste
Léwenschwanzéste
Totholzbeseitigung
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Baum: 128 Rf: H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
151
0432
Gefahr/Sofort Gesamt:noch offen Vital.:st. gesch./s. st. gesch. 2-3 (30-80%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:Eingehende Untersuchung
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 70/ 170 D Krone [m]: 7,0 Hohe [m]:23,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstéarkte Wurzelanlaufbildung
B2 Wurzelschaden Beschadigte Wurzeln
Stammneigung
Astungs-/Rindenschaden
Faulen (WF/BF/MF)
Buchtung/Einwallungen
U/V Zwiesel
lichte Krone, einseitig
D2 Totholz Totholz/Starkéste
Léwenschwanzaste
25%
Baumgutachten
Baum: 129 Rf: H.Nr. Acer platanoides Altbaum -
152
0431
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 58 /160 D Krone [m]: 9,0 Hohe [m]:21,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstéarkte Wurzelanlaufbildung
Stammneigung
Astungs-/Rindenschaden
UV Zwiesel
Anfahrschaden
lichte Krone, einseitig
D2 Totholz Totholz/Starkéste
Totholzbeseitigung
Baum: 85.3 Rf H.Nr. Acer pseudoplatanus Altbaum -
89
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 54 /170 D Krone [m]: 13,0 Héhe [m]:17,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
B1 Wurzelsymptome Verstérkte Wurzelanlaufbildung
CO Stammsymptome U/V Zwiesel
D2 Totholz Totholz/Starkéste

FO BaumpflegemalRnahmen Totholzbeseitigung
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Baum: 855 Rf: H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum -
91
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 80/ 251 D Krone [m]: 13,0 Hoéhe [m]:22,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
Stockaustrieb
CO0 Stammsymptome Stammaustriebe
U/V Zwiesel
D2 Totholz Totholz/Starkéste
FO BaumpflegemalRnahmen Stock-/Stammaustriebe entfernen
Totholzbeseitigung
Baum: 858 Rf H.Nr. Prunus av.-Hybr. Altbaum -
94
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 83/261 D Krone [m]: 10,0 Hohe [m]:11,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
C0 Stammsymptome Astungs-/Rindenschaden
DO Kronensymptome Astausbruche/Hénger
D1 Kronenschéaden Bruchgefahrdete Aste
D2 Totholz Totholz/Starkéste
FO BaumpflegemalRnahmen Kronenpflege
Baum: 85.9 Rf: H.Nr. Prunus av.-Hybr. Altbaum -
95
Gefahr/Sofort Gesamt:sofort féllen Vital.:st. gesch./s. st. gesch. 2-3 (30-80%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:VKS nicht wdh-stellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 90 /283 D Krone [m]: 1,0 Héhe [m]:11,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
B1 Wurzelsymptome Verstérkte Wurzelanlaufbildung
CO0 Stammsymptome Hohlklang/Hohlung 2
Astungs-/Rindenschaden
Faulen (WF/BF/MF)
Buchtung/Einwallungen
U/V Zwiesel
DO Kronensymptome Skelettierung
lichte Krone, einseitig
D2 Totholz Totholz/Starkaste
F1 Baumféllung Baumfallung
Baum: 8510 Rf: H.Nr. Betula pendula Altbaum -
96
Gefahr/Sofort Gesamt:noch offen Vital.:geschadigt / Schadst. 1 (16-29%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:Eingehende Untersuchung
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 44 /138 D Krone [m]: 8,0 Hohe [m]:20,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt

C2 Pilzbefall Stamm

F2 Sonstige MaBnahmen

Pilzfruchtkdrper

Inonotus oblig. 0. Rindenkrebs i. 10 m H.
Baumgutachten

SKT/RESI
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Baum: 8512 Rf: H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum
98
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:gesch.-st.gesch./Schadst.1-2 (22-45%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:nicht beeintrachtigt
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 78 /245 D Krone [m]: 13,0 Hoéhe [m]:17,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
A0 Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstéarkte Wurzelanlaufbildung
Stockaustrieb
CO Stammsymptome Stammaustriebe
Astungs-/Rindenschaden
U/V Zwiesel
FO BaumpflegemaRnahmen Stock-/Stammaustriebe entfernen
Totholzbeseitigung
Baum: 8513 Rf: H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum
99
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 93/292 D Krone [m]: 15,0 Hohe [m]:22,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
A0 Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstérkte Wurzelanlaufbildung
Stockaustrieb
Ablagerungen, StF nicht kpl. einsehbar
CO Stammsymptome Stammaustriebe
U/V Zwiesel
D2 Totholz Totholz/Starkaste
FO BaumpflegemaRnahmen Stock-/Stammaustriebe entfernen
Totholzbeseitigung
Baum: 8514 Rf: H.Nr. Tilia platyphyllos Altbaum
100
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 79 /248 D Krone [m]: 14,0 Hohe [m]:19,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
Stockaustrieb
CO Stammsymptome Stammaustriebe
U/V Zwiesel
D2 Totholz Totholz/Starkéste
FO BaumpflegemalRnahmen Stock-/Stammaustriebe entfernen
Totholzbeseitigung
Baum: 8515 Rf: H.Nr. Prunus av.-Hybr. Altbaum
101
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 55/173 D Krone [m]: 13,0 Hohe [m]:12,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt

A0 Standort
B1 Wurzelsymptome
CO Stammsymptome

D2 Totholz
FO BaumpflegemafRnahmen

Strasse/Weg

Verstarkte Wurzelanlaufbildung
Astungs-/Rindenschaden

U/V Zwiesel

Totholz/Starkéste
Totholzbeseitigung
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Baum: 8517 Rf: H.Nr. Acer platanoides Altbaum -
103
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert: ~ 02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 68 /214 D Krone [m]: 14,0 Hohe [m]:19,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
CO0 Stammsymptome Astungs-/Rindenschaden
U/V Zwiesel
C1 Stammschéaden Anfahrschaden
D2 Totholz Totholz/Starkéste
FO BaumpflegemalRnahmen Totholzbeseitigung
Baum: 85.18 Rf: H.Nr. Acer platanoides Altbaum -
104
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 80 /251 D Krone [m]: 6,0 Hoéhe [m]:20,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
B1 Wurzelsymptome Verstarkte Wurzelanlaufbildung
CO Stammsymptome Stammneigung
U/V Zwiesel
C1 Stammschéaden Anfahrschaden
D2 Totholz Totholz/Starkaste
FO BaumpflegemaBnahmen Totholzbeseitigung
Baum: 8520 Rf: H.Nr. Acer platanoides Altbaum -
106
le Baum re
Gefahr/Sofort Gesamt:erhaltenswert Vital.:stark gesch./ Schadst.2 (30-59%) kontrolliert:  02.05.2016
Verkehrss.:VKS wiederherstellbar
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 80 /251 D Krone [m]: 13,0 Héhe [m]:19,0
Bereich Mangel? Wert Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
A0 Standort Strasse/Weg

B1 Wurzelsymptome
CO Stammsymptome

D2 Totholz
FO BaumpflegemaRnahmen

Verstarkte Wurzelanlaufbildung
Stammneigung

U/V Zwiesel

Totholz/Starkéste
Totholzbeseitigung




Vorlage

Gefahrbaume

MultiKAT

16.05.2016

Warnow Ortsdurchfahrt

Seite 27 von 29

Baum: 8522 Rf: Betula pendula Altbaum -
108
li
Gefahr/Sofort Gesamt:noch offen Vital..gesch.-st.gesch./Schadst.1-2 (22-45%) kontrolliert: 02.05.2016
Verkehrss.:Eingehende Untersuchung
Bearbeiter: Franiel D/U Stamm [cm]: 50/ 157 D Krone [m]: 9,0 Hohe [m]:16,0
Bereich Symptom, Bemerkung Bonitur erledigt
A0 Standort Strasse/Weg
B1 Wurzelsymptome Verstéarkte Wurzelanlaufbildung
Stockaustrieb
CO Stammsymptome Stammaustriebe
Stammneigung
Hohlklang/H6hlung

C1 Stammschaden

F2 Sonstige MalRnahmen

Astungs-/Rindenschaden
Faulen (WF/BF/MF)

UV Zwiesel
Anfahrschaden
Spechtloch

Baumgutachten
RESI

Anzahl Baume im Bezirk Warnow Ortsdurchfahrt

81
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Anzahl Baume gesamt: 81
Zusammenfassung Anzahl Merkmale Anzahl Baume
Hauptstrasse 1 1
Strasse/Weg 64 64
L-/ K-/ B-Str. 1 1
A0 Standort 66 Merkmale 66 Baume
Standort 66 Merkmale 66 Baume
Verstarkte Wurzelanlaufbildung 74 74
Stockaustrieb 16 16
Stammful3verbreiterung 4 4
B1 Wurzelsymptome 94 Merkmale 77 Baume
Beschéadigte Wurzeln 4 4
B2 Wurzelschaden 4 Merkmale 4 Bé&ume
Pilzbefall 2 2
B3 Wurzelpilze 2 Merkmale 2 Béaume
Sonstiges 1 1
B4 Baumumfeld 1 Merkmal 1 Baum
Wurzel 101 Merkmale 78 Baume
Rippenbildung 6 6
Stammrif3 offen 2 2
Stammaustriebe 27 27 2,00
Stammneigung 32 32
Hohlklang/Hohlung 10 10 2,00
Astungs-/Rindenschaden 48 48
Faulen (WF/BF/MF) 10 10
Buchtung/Einwallungen 27 27
Scherbombe 1 1 0,00
U/V Zwiesel 61 61
CO Stammsymptome 224 Merkmale 79 Baume
artfremder Bewuchs 4 4
Anfahrschaden 16 16
Spechtloch 2 2
Wachtsumsdefizite 22 22 1,50
eingew. Rinde 8 8
C1 Stammschaden 52 Merkmale 42 Baume
Pilzfruchtkdrper 5
C2 Pilzbefall Stamm 5 Merkmale 5 Béaume

Stamm 281 Merkmale 81 Baume
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Reiteration 11 11
Astausbriiche/Hanger 17 17
Skelettierung 14 14

lichte Krone, einseitig 35 35

DO Kronensymptome 77 Merkmale 51 Bé&aume
Bruchgefahrdete Aste 17 17
Rindenschaden 5 5

D1 Kronenschéaden 22 Merkmale 19 Baume
Totholz/Starkaste 72 72

D2 Totholz 72 Merkmale 72 Béaume
Brut/Nist/Spechthohle 2 2
Triebsterben/Zweigsterben 5 5
U-/V-Zwiesel 12 12
Léwenschwanzéaste 6 6

D5 Sonstiges Krone 25 Merkmale 23 Baume
Krone 196 Merkmale 74 Baume
z. Z. keine MaRnahme zweckmafi 2 2
Kronenpflege 13 13
Stock-/Stammaustriebe entfernen 23 23
Lichtraumprofilschnitt 3 3
Totholzbeseitigung 51 51
Kronenteileinkiirzung 5 5

FO BaumpflegemaRnahmen 97 Merkmale 69 Baume
Baumfallung 2

F1 Baumfallung 2 Merkmale Baume
Baumgutachten 10 10
BEO-Baum 2 2

F2 Sonstige Ma3hahmen 12 Merkmale 12 Baume
MaRnahmen (erforderlich) 111 Merkmale 81 Baume
Gesamt 755 Merkmale 81 Béaume

kontrolliert von :

am:

Unterschrift:
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02.05.16 bis 02.05.16

Dringlichkeit BaumNr Jahr Baumart, Standort Umfang Hohe MaRnahme, Bonitur Bemerkung EP/GP
Gefahr/Sofort 1 0 Tilia platyphyllos 189 20 Totholzbeseitigung
Gefahr/Sofort 2 0 Acer platanoides 198 18 Kronenpflege
Gefahr/Sofort 3 0 Tilia platyphyllos 151 21 Stock-/Stammaustriebe

entfernen
Totholzbeseitigung
Gefahr/Sofort 4 0 Tilia platyphyllos 264 23 Kronenpflege
Kronenteileinkirzung insbes.
weitausladende
Aste,
5 0 Ulmus minor 53 18 z. Z. keine MaRnahme
zweckmanRig
Gefahr/Sofort 6 0 Acer platanoides 198 21 Totholzbeseitigung
Gefahr/Sofort 7 0 Tilia platyphyllos 207 23 Baumgutachten
Gefahr/Sofort 8 0 Tilia platyphyllos 185 23 Totholzbeseitigung
Gefahr/Sofort 9 0 Tilia platyphyllos 195 23 Kronenpflege
Stock-/Stammaustriebe
entfernen
Gefahr/Sofort 10 0 Acer platanoides 233 21 Stock-/Stammaustriebe
entfernen
Totholzbeseitigung
11 0 Tilia platyphyllos 179 19 Stock-/Stammaustriebe
entfernen
sonst. MaBnahmen Nachkontr.
12 0 Tilia platyphyllos 163 18 Totholzbeseitigung
13 0 Acer platanoides 154 18 z. Z. keine MaRnahme
zweckmanRig
Gefahr/Sofort 14 0 Tilia platyphyllos 211 20 Totholzbeseitigung
Gefahr/Sofort 15 0 Tilia platyphyllos 169 20 Stock-/Stammaustriebe
entfernen
Totholzbeseitigung
16 0 Acer platanoides 110 16 Lichtraumprofilschnitt
17 0 Acer platanoides 182 19 z. Z. keine MaRnahme
zweckmaRBig
18 0 Tilia platyphyllos 201 23 z. Z. keine MaRnahme
zweckmaRig
19 0 Tilia platyphyllos 211 22 Lichtraumprofilschnitt
BEO-Baum
Gefahr/Sofort 20 0 Tilia platyphyllos 239 27 Kronenpflege
Gefahr/Sofort 21 0 Tilia platyphyllos 189 24 Stock-/Stammaustriebe
entfernen
Totholzbeseitigung
Gefahr/Sofort 22 0 Tilia platyphyllos 233 24 Stock-/Stammaustriebe
entfernen
Totholzbeseitigung
23 0 Quercus robur 79 8 Lichtraumprofilschnitt
Gefahr/Sofort 24 0 Acer platanoides 176 15 Kronenpflege
Kronenteileinkiirzung
BEO-Baum
25 0 Tilia platyphyllos 19 5 z. Z. keine MaBnahme
zweckmanRig
Gefahr/Sofort 26 0 Acer platanoides 198 19 Totholzbeseitigung
Gefahr/Sofort 27 0 Acer pseudoplatanus 167 20 Totholzbeseitigung
Gefahr/Sofort 28 0 Acer pseudoplatanus 123 19 Totholzbeseitigung




Vorlage

Pflegeplan Baum

MultiKAT

Erstellt am 16.05.16

Warnow Ortsdurchfahrt

Bezirk Warnow

Seite 2 von 6

02.05.16 bis 02.05.16

Dringlichkeit BaumNr Jahr Baumart, Standort Umfang Hohe MaRnahme, Bonitur Bemerkung EP/GP
Gefahr/Sofort 29 0 Tilia platyphyllos 201 22 Baumgutachten
Gefahr/Sofort 30 0 Tilia platyphyllos 154 23 Totholzbeseitigung
Gefahr/Sofort 31 0 Tilia platyphyllos 185 22 Stock-/Stammaustriebe

entfernen
Totholzbeseitigung
Gefahr/Sofort 32 0 Tilia platyphyllos 167 22 Kronenpflege
Stock-/Stammaustriebe
entfernen
Gefahr/Sofort 33 0 Tilia platyphyllos 198 22 Stock-/Stammaustriebe
entfernen
Totholzbeseitigung
34 0 Tilia platyphyllos 88 14 Stock-/Stammaustriebe
entfernen
Gefahr/Sofort 35 0 Tilia platyphyllos 176 21 Stock-/Stammaustriebe
entfernen
Totholzbeseitigung
Gefahr/Sofort 36 0 Tilia platyphyllos 207 22 Baumgutachten
Gefahr/Sofort 37 0 Tilia platyphyllos 204 23 Totholzbeseitigung
Gefahr/Sofort 38 0 Acer platanoides 167 19 Kronenpflege
Gefahr/Sofort 39 0 Acer platanoides 141 21 Totholzbeseitigung
Gefahr/Sofort 40 0 Tilia platyphyllos 148 20 Stock-/Stammaustriebe
entfernen
Totholzbeseitigung
Gefahr/Sofort 41 0 Tilia platyphyllos 189 24 Totholzbeseitigung
Gefahr/Sofort 42 0 Tilia platyphyllos 141 21 Kronenpflege
Gefahr/Sofort 43 0 Tilia platyphyllos 182 20 Totholzbeseitigung
44 0 Quercus robur 35 9 z. Z. keine MaBnahme
zweckmanRig
Gefahr/Sofort 47 0 Betula pendula 63 16 z. Z. keine MaRnahme
zweckmaRBig
Gefahr/Sofort 48 0 Acer platanoides 173 21 z. Z. keine MaRnahme
zweckmaRig
49 0 Tilia platyphyllos 113 20 Stock-/Stammaustriebe
entfernen
50 0 Quercus robur 28 7 z. Z. keine MaBnahme
zweckmanRig
Gefahr/Sofort 51 0 Acer platanoides 163 21 Kronenpflege
52 0 Acer platanoides 220 22 z. Z. keine MaRnahme
zweckmanRig
53 0 Tilia pallida 50 9 z. Z. keine MaBnahme
zweckmanRig
54 0 Tilia pallida 47 8 z. Z. keine MaRnahme
zweckmanRig
55 0 Tilia pallida 44 8 z. Z. keine MaRnahme
zweckmanig
56 0 Tilia pallida 57 9 z. Z. keine MaBnahme
zweckmanig
57 0 Tilia pallida 44 9 z. Z. keine MaBnahme
zweckmanRig
58 0 Tilia cordata 53 9 z. Z. keine MaBnahme
zweckmanRig
Gefahr/Sofort 59 0 Tilia platyphyllos 157 21 Baumgutachten
Gefahr/Sofort 60 0 Tilia platyphyllos 170 21 Stock-/Stammaustriebe
entfernen
61 0 Piceap. Glauca 72 17 z. Z. keine MaRnahme

zweckmanRig
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Bezirk Warnow
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02.05.16 bis 02.05.16

Dringlichkeit BaumNr Jahr Baumart, Standort Umfang Hohe MaRnahme, Bonitur Bemerkung EP/GP
62 0 Tilia platyphyllos 113 16 Stock-/Stammaustriebe
entfernen
63 0 Tilia platyphyllos 135 19 Stock-/Stammaustriebe
entfernen
Gefahr/Sofort 64 0 Tilia platyphyllos 195 20 Kronenteileinkiirzung
Gefahr/Sofort 65 0 Tilia platyphyllos 170 20 Stock-/Stammaustriebe
entfernen
Totholzbeseitigung
66 0 Tilia platyphyllos 110 18 Lichtraumprofilschnitt
Stock-/Stammaustriebe
entfernen
67 0 Tilia platyphyllos 141 17 z. Z. keine MaRnahme
zweckmanRig
68 0 Quercus robur 44 10 z. Z. keine MaRnahme
zweckmanRig
69 0 Quercus robur 44 7 Lichtraumprofilschnitt
70 0 Quercus robur 44 8 Lichtraumprofilschnitt
Gefahr/Sofort 71 0 Tilia platyphyllos 189 21 Lichtraumprofilschnitt Laterne freist.
Stock-/Stammaustriebe
entfernen
72 0 Quercus robur 35 5 Lichtraumprofilschnitt
73 0 Quercus robur 44 8 z. Z. keine MaBnahme
zweckmanRig
74 0 Tilia platyphyllos 129 17 Lichtraumprofilschnitt
Stock-/Stammaustriebe
entfernen
75 0 Quercus robur 35 8 z. Z. keine MaBnahme
zweckmanRig
Gefahr/Sofort 76 0 Tilia platyphyllos 176 21 Lichtraumprofilschnitt
Totholzbeseitigung
Gefahr/Sofort 77 0 Acer platanoides 167 16 Baumgutachten
78 0 Quercus robur 41 8 Lichtraumprofilschnitt
79 0 Quercus robur 50 9 Lichtraumprofilschnitt
80 0 Acer platanoides 182 20 z. Z. keine MaRnahme
zweckmanRig
Gefahr/Sofort 81 0 Tilia platyphyllos 223 22 Kronenpflege
Kronenteileinkiirzung 20%
82 0 Quercus robur 28 5 z. Z. keine Manahme
zweckmanRig
83 0 Tilia platyphyllos 85 14 z. Z. keine MaRnahme
zweckmanRig
84 0 Tilia platyphyllos 41 10 z. Z. keine MaRnahme
zweckmanRig
Gefahr/Sofort 85 0 Tilia platyphyllos 264 22 Kronenpflege
Kronenteileinkirzung 25%
Stock-/Stammaustriebe
entfernen
Gefahr/Sofort 86 0 Acer platanoides 195 20 Totholzbeseitigung
87 0 Juglans regia 97 17 z. Z. keine MaRnahme
zweckmanRig
Gefahr/Sofort 89 0 Tilia platyphyllos 207 21 Totholzbeseitigung
Gefahr/Sofort 90 0 Acer pseudoplatanus 119 13 Totholzbeseitigung
Gefahr/Sofort 91 0 Betula pendula 123 17 Baumgutachten
Gefahr/Sofort 92 0 Fraxinus excelsior 223 19 Kronenpflege
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02.05.16 bis 02.05.16

Dringlichkeit BaumNr  Jahr Baumart, Standort Umfang Hohe MaRnahme, Bonitur Bemerkung EP/GP
BEO-Baum
93 0 Quercus robur 41 8 z. Z. keine MaBnahme
zweckmanRig
94 0 Acer pseudoplatanus 110 17 z. Z. keine MaRnahme
zweckmanRig
95 0 Tilia pallida 38 7 z. Z. keine MaBnahme
zweckmanRig
96 0 Tilia pallida 28 5 z. Z. keine MaBnahme
zweckmanRig
97 0 Tilia pallida 38 7 Lichtraumprofilschnitt
98 0 Tilia pallida 35 7 z. Z. keine MaBnahme
zweckmanRig
Gefahr/Sofort 99 0 Tilia platyphyllos 207 21 Totholzbeseitigung
100 0 Tilia platyphyllos 170 20 z. Z. keine MaBnahme
zweckmanRig
101 0 Tilia pallida 35 8 z. Z. keine MaBnahme
zweckmanRig
102 0 Tilia pallida 38 7 z. Z. keine MaBnahme
zweckmanRig
103 0 Tilia pallida 41 8 z. Z. keine MaBnahme
zweckmanRig
Gefahr/Sofort 104 0 Tilia platyphyllos 198 19 Stock-/Stammaustriebe
entfernen
Totholzbeseitigung
Gefahr/Sofort 105 0 Tilia platyphyllos 179 22 Stock-/Stammaustriebe
entfernen
Totholzbeseitigung
Gefahr/Sofort 106 0 Tilia platyphyllos 192 20 Baumgutachten
Gefahr/Sofort 107 0 Tilia platyphyllos 145 19 Stock-/Stammaustriebe
entfernen
Totholzbeseitigung
Gefahr/Sofort 108 0 Tilia platyphyllos 204 22 Lichtraumprofilschnitt
Stock-/Stammaustriebe
entfernen
Totholzbeseitigung
Gefahr/Sofort 109 0 Tilia platyphyllos 245 22 Totholzbeseitigung
110 0 Tilia platyphyllos 245 21 Stock-/Stammaustriebe
entfernen
Totholzbeseitigung
111 0 Tilia pallida 53 7 z. Z. keine MaBnahme
zweckmanRig
112 0 Tilia platyphyllos 264 23 Stock-/Stammaustriebe
entfernen
Gefahr/Sofort 113 0 Tilia platyphyllos 251 23 Totholzbeseitigung
Gefahr/Sofort 114 0 Aesculus hippocastanum 254 22 Baumféllung
Gefahr/Sofort 116 0 Acer pseudoplatanus 94 17 Totholzbeseitigung
117 0 Tilia platyphyllos 192 24 z. Z. keine MaRnahme
zweckmanRig
Gefahr/Sofort 118 0 Fraxinus excelsior 123 18 Totholzbeseitigung
Gefahr/Sofort 119 0 Tilia platyphyllos 251 23 Totholzbeseitigung
Gefahr/Sofort 120 0 Fraxinus excelsior 251 18 Totholzbeseitigung
121 0 Aesculus hippocastanum 270 21 z. Z. keine MaRnahme
zweckmanRig
122 0 Tilia platyphyllos 198 20 Lichtraumprofilschnitt
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Dringlichkeit BaumNr Jahr Baumart, Standort Umfang Hohe MaRnahme, Bonitur Bemerkung EP/GP
Stock-/Stammaustriebe
entfernen

Gefahr/Sofort 123 0 Tilia platyphyllos 217 21 Totholzbeseitigung
124 0 Tilia platyphyllos 167 23 Totholzbeseitigung
Gefahr/Sofort 125 0 Tilia platyphyllos 245 23 Totholzbeseitigung
Gefahr/Sofort 126 0 Tilia platyphyllos 195 22 Totholzbeseitigung
Gefahr/Sofort 127 0 Tilia platyphyllos 198 22 Totholzbeseitigung
Gefahr/Sofort 128 0 Tilia platyphyllos 170 23 Baumgutachten
Gefahr/Sofort 129 0 Acer platanoides 160 21 Totholzbeseitigung
6.1 0 Ulmus minor 72 15 z. Z. keine MaRnahme
zweckmanRig
46.1 0 Tilia platyphyllos 19 7 z. Z. keine MaBnahme
zweckmanRig
85.1 0 Betula pendula 88 20 z. Z. keine MaRnahme
zweckmanRig
85.2 0 Betula pendula 0 0 z. Z. keine MaBnahme
zweckmanRig
Gefahr/Sofort 85.3 0 Acer pseudoplatanus 170 17 Totholzbeseitigung
85.4 0 Tilia platyphyllos 69 11 z. Z. keine MaRnahme
zweckmanRig
Gefahr/Sofort 855 0 Tilia platyphyllos 251 22 Stock-/Stammaustriebe
entfernen
Totholzbeseitigung
85.6 0 Tilia platyphyllos 261 23 Stock-/Stammaustriebe
entfernen
85.7 0 Tilia platyphyllos 0 7 z. Z. keine MaBnahme
zweckmanRig
Gefahr/Sofort 85.8 0 Prunus av.-Hybr. 261 11 Kronenpflege
Gefahr/Sofort 85.9 0 Prunus av.-Hybr. 283 11 Baumféllung
Gefahr/Sofort 85.10 0 Betula pendula 138 20 Baumgutachten SKT/RESI
85.11 0 Betula pendula 173 20 z. Z. keine MaRnahme
zweckmaRBig
Gefahr/Sofort 85.12 0 Tilia platyphyllos 245 17 Stock-/Stammaustriebe
entfernen
Totholzbeseitigung
Gefahr/Sofort 85.13 0 Tilia platyphyllos 292 22 Stock-/Stammaustriebe
entfernen
Totholzbeseitigung
Gefahr/Sofort 85.14 0 Tilia platyphyllos 248 19 Stock-/Stammaustriebe
entfernen
Totholzbeseitigung
Gefahr/Sofort 85.15 0 Prunus av.-Hybr. 173 12 Totholzbeseitigung
85.16 0 Betula pendula 141 17 z. Z. keine MaRnahme
zweckmanRig
Gefahr/Sofort 85.17 0 Acer platanoides 214 19 Totholzbeseitigung
Gefahr/Sofort 85.18 0 Acer platanoides 251 20 Totholzbeseitigung
85.19 0 Betula pendula 167 20 z. Z. keine MaRnahme
zweckmanRig
Gefahr/Sofort 85.20 0 Acer platanoides 251 19 Totholzbeseitigung
85.21 0 Betula pendula 126 19 z. Z. keine MaBRnahme
zweckmanRig
Gefahr/Sofort 85.22 0 Betula pendula 157 16 Baumgutachten RESI
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149

149

14

Baume

Baume

Baume

Zusammenfassung

48 z. Z. keine MaBRnahme zweckmafig
13 Kronenpflege

34 Stock-/Stammaustriebe entfernen
15 Lichtraumprofilschnitt

54 Totholzbeseitigung

5 Kronenteileinkiirzung
2 Baumfallung
1 sonst. MalBhahmen

10 Baumgutachten

3 BEO-Baum

185 MaRRnahmen (erforderlich)
185 Warnow

185 GESAMT

Summe (Netto)
ges. Mwst. (19 %)

Summe (Brutto)

Nachla3 auf (Brutto)

kontrolliert von :

am:

Unterschrift:




Warnow Pflegeplan 2016
Nr. |Baumart Umfang [Hohe |MaBnahme Bemerkung
114 |Rosskastanie 254 22|Baumfallung
85.9 |Kirsche 283 11{Baumféllung
7 |Linde 207 23|Baumgutachten
29 |Linde 201 22|Baumgutachten
36 [Linde 207 22{Baumgutachten
59 [Linde 157]  21|Baumgutachten
77 |Spitzahorn 167 16|Baumgutachten
91 [Birke 123 17[Baumgutachten
106 |Linde 192 20{Baumgutachten
128 |Linde 170 23|Baumgutachten

85.10|Birke 138 20|Baumgutachten SKT/RESI

85.22|Birke 157 16{Baumgutachten RESI
19 |Linde 211 22|BEO-Baum
24 |Spitzahorn 176 15[BEO-Baum
92 |Esche 223 19(BEO-Baum
2 |Spitzahorn 198 18{Kronenpflege
4 |Linde 264 23|Kronenpflege
9 |Linde 195 23|Kronenpflege
20 |Linde 239 27|Kronenpflege
24 |Spitzahorn 176 15{Kronenpflege
32 |Linde 167 22|Kronenpflege
38 |[Spitzahorn 167 19[Kronenpflege
42 |Linde 141 21|Kronenpflege
51 |Spitzahorn 163 21|Kronenpflege
81 |Linde 223 22|Kronenpflege
85 [Linde 264]  22{Kronenpflege
92 |Esche 223 19{Kronenpflege

85.8 [Kirsche 261 11{Kronenpflege
4 |Linde 264 23[Kronenteileinkiirzung insbes. weitausladende Aste,
24 |Spitzahorn 176 15[Kronenteileinkiirzung
64 |Linde 195 20|Kronenteileinkiirzung
81 |Linde 223 22|Kronenteileinkiirzung 20%

85 |Linde 264 22|Kronenteileinklrzung 25%
16 |Spitzahorn 110 16Lichtraumprofilschnitt

19 [Linde 211 22|Lichtraumprofilschnitt

23 |Eiche 79 8|Lichtraumprofilschnitt

66 [Linde 110 18]Lichtraumprofilschnitt

69 |Eiche 44 7|Lichtraumprofilschnitt

70 |Eiche 44 8|Lichtraumprofilschnitt

71 |Linde 189 21|Lichtraumprofilschnitt Laterne freist.
72 |Eiche 35 5|Lichtraumprofilschnitt

74 |Linde 129 17{Lichtraumprofilschnitt

76 |Eiche 176 21|Lichtraumprofilschnitt

78 |Eiche 41 8|Lichtraumprofilschnitt

79 |Eiche 50 9|Lichtraumprofilschnitt

97 [Linde 38 7|Lichtraumprofilschnitt

108 |Linde 204 22|Lichtraumprofilschnitt

122 |Linde 198 20|Lichtraumprofilschnitt

11 |Linde 179 19{sonst. Manahmen Nachkontr.
3 |Linde 151 21| Stock-/Stammaustriebe entfernen

9 |Linde 195 23| Stock-/Stammaustriebe entfernen

10 |Spitzahorn 233 21|Stock-/Stammaustriebe entfernen

11 |Linde 179 19{Stock-/Stammaustriebe entfernen

15 |Linde 169 20| Stock-/Stammaustriebe entfernen

21 |Linde 189 24|Stock-/Stammaustriebe entfernen

22 |Linde 233 24|Stock-/Stammaustriebe entfernen

31 |Linde 185 22|Stock-/Stammaustriebe entfernen

32 |Linde 167 22| Stock-/Stammaustriebe entfernen




33 |Linde 198 22| Stock-/Stammaustriebe entfernen
34 |Linde 88 14|Stock-/Stammaustriebe entfernen
35 |Linde 176 21| Stock-/Stammaustriebe entfernen
40 |Linde 148 20| Stock-/Stammaustriebe entfernen
49 |Linde 113 20|Stock-/Stammaustriebe entfernen
60 [Linde 170 21|Stock-/Stammaustriebe entfernen
62 [Linde 113 16| Stock-/Stammaustriebe entfernen
63 [Linde 135 19|Stock-/Stammaustriebe entfernen
65 [Linde 170 20|Stock-/Stammaustriebe entfernen
66 [Linde 110 18| Stock-/Stammaustriebe entfernen
71 |Linde 189 21|Stock-/Stammaustriebe entfernen
74 |Linde 129 17]Stock-/Stammaustriebe entfernen
85 [Linde 264 22|Stock-/Stammaustriebe entfernen
104 |Linde 198 19|Stock-/Stammaustriebe entfernen
105 |Linde 179 22|Stock-/Stammaustriebe entfernen
107 |Linde 145 19|Stock-/Stammaustriebe entfernen
108 |Linde 204 22|Stock-/Stammaustriebe entfernen
110 |Linde 245 21|Stock-/Stammaustriebe entfernen
112 |Linde 264 23| Stock-/Stammaustriebe entfernen
122 |Linde 198 20| Stock-/Stammaustriebe entfernen
85.5 |Linde 251 22|Stock-/Stammaustriebe entfernen
85.6 |Linde 261 23| Stock-/Stammaustriebe entfernen
85.12|Linde 245 17| Stock-/Stammaustriebe entfernen
85.13|Linde 292 22|Stock-/Stammaustriebe entfernen
85.14|Linde 248 19|Stock-/Stammaustriebe entfernen
1 |Linde 189 20| Totholzbeseitigung
3 |Linde 151 21{Totholzbeseitigung
6 |Spitzahorn 198]  21|Totholzbeseitigung
8 |Linde 185 23| Totholzbeseitigung
10 |Spitzahorn 233]  21[Totholzbeseitigung
12 |Linde 163 18] Totholzbeseitigung
14 |Linde 211 20| Totholzbeseitigung
15 |Linde 169 20| Totholzbeseitigung
21 |Linde 189 24| Totholzbeseitigung
22 |Linde 233 24| Totholzbeseitigung
26 |Spitzahorn 198 19| Totholzbeseitigung
27 |Bergahorn 167 20| Totholzbeseitigung
28 |Bergahorn 123 19| Totholzbeseitigung
30 |Linde 154 23| Totholzbeseitigung
31 |Linde 185 22| Totholzbeseitigung
33 |Linde 198 22| Totholzbeseitigung
35 [Linde 176]  21|Totholzbeseitigung
37 |Linde 204 23| Totholzbeseitigung
39 |[Spitzahorn 141 21|Totholzbeseitigung
40 |Linde 148 20| Totholzbeseitigung
41 |Linde 189 24| Totholzbeseitigung
43 |Linde 182 20| Totholzbeseitigung
65 |Linde 170 20| Totholzbeseitigung
76 |Linde 176 21| Totholzbeseitigung
86 |Spitzahorn 195 20| Totholzbeseitigung
89 |Linde 207 21| Totholzbeseitigung
90 |Bergahorn 119 13[Totholzbeseitigung
99 |Linde 207 21| Totholzbeseitigung
104 |Linde 198 19{Totholzbeseitigung
105 |Linde 179 22| Totholzbeseitigung
107 |Linde 145 19{Totholzbeseitigung
108 |Linde 204 22| Totholzbeseitigung
109 |Linde 245 22| Totholzbeseitigung
110 |Linde 245 21| Totholzbeseitigung
113 |Linde 251 23| Totholzbeseitigung
116 |Bergahorn 94 17{Totholzbeseitigung




118 |Esche 123 18] Totholzbeseitigung
119 [Linde 251 23| Totholzbeseitigung
120 |Esche 251 18] Totholzbeseitigung
123 [Linde 217 21|Totholzbeseitigung
124 |Linde 167 23| Totholzbeseitigung
125 |Linde 245 23| Totholzbeseitigung
126 |Linde 195 22| Totholzbeseitigung
127 |Linde 198 22| Totholzbeseitigung
129 |Spitzahorn 160 21{Totholzbeseitigung
85.3 |Bergahorn 170 17| Totholzbeseitigung
85.5 |Linde 251 22| Totholzbeseitigung
85.12(Linde 245 17| Totholzbeseitigung
85.13|Linde 292 22| Totholzbeseitigung
85.14[Linde 248 19| Totholzbeseitigung
85.15|Kirsche 173 12| Totholzbeseitigung
85.17 [Spitzahorn 214 19| Totholzbeseitigung
85.18 | Spitzahorn 251 20{Totholzbeseitigung
85.20|Spitzahorn 251 19| Totholzbeseitigung
5 [Ulme 53 18{z. Z. keine MalRnahme zweckméaRig
13 |Spitzahorn 154 18|z. Z. keine MaBnahme zweckmaRig
17 |Spitzahorn 182 19|z. Z. keine MalRnahme zweckméaRig
18 |Linde 201 23|z. Z. keine Mainahme zweckmé&Rig
25 |Linde 19 5|z. Z. keine Malnahme zweckmaRig
44 |Eiche 35 9|z. Z. keine MaRnahme zweckmaRig
47 |Birke 63 16{z. Z. keine MalRnahme zweckméaRig
48 |Spitzahorn 173 21]z. Z. keine Mainahme zweckmé&Rig
50 |Eiche 28 7|z. Z. keine Malnahme zweckmaRig
52 |Spitzahorn 220 22|z. Z. keine Mafinahme zweckmé&Rig
53 |Kaiserlinde 50 9|z. Z. keine MalRnahme zweckméaRig
54 [Kaiserlinde 47 8|z. Z. keine MaRnahme zweckmaRig
55 |Kaiserlinde 44 8|z. Z. keine MalRnahme zweckméaRig
56 [Kaiserlinde 57 9|z. Z. keine MaRnahme zweckmaRig
57 |Kaiserlinde 44 9{z. Z. keine MalRnahme zweckmé&Rig
58 |Winterlinde 53 9|z. Z. keine MaRnahme zweckmaRig
61 |Blaufichte 72 17{z. Z. keine MalRnahme zweckmé&Rig
67 |Linde 141 17|z. Z. keine MaBnahme zweckmaRig
68 |Eiche 44 10{z. Z. keine MalRnahme zweckmé&Rig
73 |Eiche 44 8|z. Z. keine MaRnahme zweckmaRig
75 |Eiche 35 8|z. Z. keine MalRnahme zweckmé&Rig
80 [Spitzahorn 182 20|z. Z. keine Mainahme zweckmé&Rig
82 |Eiche 28 5{z. Z. keine MalRnahme zweckmé&Rig
83 [Linde 85 14|z. Z. keine MaBnahme zweckmaRig
84 |Linde 41 10{z. Z. keine MalRnahme zweckmé&Rig
87 [Walnuss 97 17|z. Z. keine MaBnahme zweckmaRig
93 |Eiche 41 8|z. Z. keine MalRnahme zweckmé&Rig
94 |Bergahorn 110 17|z. Z. keine MaBnahme zweckmaRig
95 |Kaiserlinde 38 7]z. Z. keine MalRnahme zweckmaRig
96 |Kaiserlinde 28 5|z. Z. keine Mainahme zweckméaRig
98 |Kaiserlinde 35 7]z. Z. keine MalRnahme zweckmaRig
100 |Linde 170 20|z. Z. keine Mainahme zweckméaRig
101 |Kaiserlinde 35 8|z. Z. keine MalRnahme zweckmé&Rig
102 |Kaiserlinde 38 7]z. Z. keine Mainahme zweckméaRig
103 |Kaiserlinde 41 8|z. Z. keine MalRnahme zweckmé&Rig
111 |Kaiserlinde 53 7]z. Z. keine Mainahme zweckméaRig
117 |Linde 192 24|z. Z. keine Malnahme zweckméaRig
121 |Rosskastanie 270 21|z. Z. keine Mainahme zweckméaRig
6.1 |Ulme 72 15{z. Z. keine MalRnahme zweckmé&Rig
46.1 |Linde 19 7]z. Z. keine Mainahme zweckméaRig
85.1 [Birke 88 20|z. Z. keine MalRnahme zweckmé&Rig
85.2 [Birke 0 0|z. Z. keine MaBRnahme zweckmaRig
85.4 |Linde 69 11]z. Z. keine MaBnahme zweckmaBig




85.7 |Linde 0 7]z. Z. keine Malnahme zweckmaRig
85.11|Birke 173 20|z. Z. keine Maflnahme zweckmé&Rig
85.16|Birke 141 17{z. Z. keine MalRnahme zweckméaRig
85.19|Birke 167 20|z. Z. keine Maflnahme zweckméRig
85.21|Birke 126 19|z. Z. keine MalRnahme zweckméaRig

Zusammenfassung

2 Baumfallung
10 Baumgutachten
3 BEO-Baum
13 Kronenpflege
5 Kronenteileinkiirzung
15 Lichtraumprofilschnitt
1 Nachkontrolle
34 Stock-/Stammaustriebe entfernen
54 Totholzbeseitigung
48 z. Z. keine MaBnahme zweckmaRig




Zusammenfassung

Baumliste



Vorlage Baumliste MultiKAT
16.05.2016 Bezirk Warnow Seite 1 von 3
BaumNr BaumArt Pflanzjahr ~ St.z. St.Umf. B.H6he Standort Status Gefahr  geschiitzt?
Warnow Ortsdurchfahrt

1(1) Tilia platyphyllos 1 188,51 20,0 Altbaum !
2(2) Acer platanoides 1 198,00 18,0 Altbaum !
3(3) Tilia platyphyllos 1 150,80 21,0 Altbaum !
4(4) Tilia platyphyllos 1 264,00 23,0 Altbaum !
5(5) Ulmus minor 1 53,00 18,0 Wildaufwuchs

6(6) Acer platanoides 1 198,00 21,0 Altbaum !
7(8) Tilia platyphyllos 1 206,99 23,0 Altbaum !
8(9) Tilia platyphyllos 1 185,00 23,0 Altbaum !
9(10) Tilia platyphyllos 1 195,00 23,0 Altbaum !
10(11) Acer platanoides 1 232,50 21,0 Altbaum !
11(12) Tilia platyphyllos 1 179,00 19,0 Altbaum

12(13) Tilia platyphyllos 1 163,00 18,0 Altbaum

13(14) Acer platanoides 1 154,01 18,0 Altbaum

14(15) Tilia platyphyllos 1 210,50 20,0 Altbaum !
15(16) Tilia platyphyllos 1 169,00 20,0 Altbaum !
16(17) Acer platanoides 1 110,00 16,0 Wildaufwuchs

17(18) Acer platanoides 1 182,01 19,0 Altbaum

18(19) Tilia platyphyllos 1 201,00 23,0 Altbaum

19(20) Tilia platyphyllos 1 210,50 22,0 Altbaum

20(21) Tilia platyphyllos 1 239,00 27,0 Altbaum [
21(22) Tilia platyphyllos 1 188,50 24,0 Altbaum !
22(23) Tilia platyphyllos 1 232,50 24,0 Altbaum !
23(24) Quercus robur 1 78,50 8,0 Jungbaum

24(25) Acer platanoides 1 176,01 15,0 Altbaum !
25(26) Tilia platyphyllos 1 19,00 45 Jungbaum

26(27) Acer platanoides 1 198,00 19,0 Altbaum !
27(28) Acer pseudoplatanus 1 166,50 20,0 Altbaum !
28(29) Acer pseudoplatanus 1 122,50 19,0 Altbaum !
29(30) Tilia platyphyllos 1 201,00 22,0 Altbaum !
30(31) Tilia platyphyllos 1 154,00 23,0 Altbaum !
31(32) Tilia platyphyllos 1 185,00 22,0 Altbaum |
32(33) Tilia platyphyllos 1 166,50 22,0 Altbaum !
33(34) Tilia platyphyllos 1 198,00 22,0 Altbaum !
34(35) Tilia platyphyllos 1 88,00 14,0 Altbaum

35(36) Tilia platyphyllos 1 176,00 21,0 Altbaum !
36(37) Tilia platyphyllos 1 206,99 22,0 Altbaum |
37(38) Tilia platyphyllos 1 204,00 23,0 Altbaum !
38(39) Acer platanoides 1 166,50 19,0 Altbaum !
39(40) Acer platanoides 1 141,00 21,0 Altbaum !
40(41) Tilia platyphyllos 1 148,00 20,0 Altbaum !
41(42) Tilia platyphyllos 1 188,50 24,0 Altbaum !
42(43) Tilia platyphyllos 1 141,00 21,0 Altbaum !
43(44) Tilia platyphyllos 1 182,00 20,0 Altbaum !
44(45) Quercus robur 1 35,00 9,0 Jungbaum

45(45) Tilia platyphyllos 1 176,01 22,0 Altbaum

46(46) Acer platanoides 1 179,00 19,0 Altbaum

47(48) Betula pendula 1 62,99 16,0 Altbaum !
48(49) Acer platanoides 1 173,00 21,0 Altbaum !
49(50) Tilia platyphyllos 1 113,00 20,0 Altbaum

50(51) Quercus robur 1 28,00 7,0 Jungbaum

51(52) Acer platanoides 1 163,00 21,0 Altbaum !
52(53) Acer platanoides 1 220,00 22,0 Altbaum

53(54) Tilia pallida 1 50,00 9,0 Jungbaum

54(55) Tilia pallida 1 47,00 8,0 Jungbaum

55(56) Tilia pallida 1 44,00 8,0 Jungbaum

56(57) Tilia pallida 1 56,50 9,0 Jungbaum
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57(58) Tilia pallida 1 44,00 9,0 Jungbaum

58(59) Tilia cordata 1 53,00 9,0 Jungbaum

59(60) Tilia platyphyllos 1 157,00 21,0 Altbaum !
60(61) Tilia platyphyllos 1 170,00 21,0 Altbaum !
6.1(7) Ulmus minor 1 72,30 15,0 Wildaufwuchs

61(62) Picea p. Glauca 1 72,00 17,0 Altbaum

62(63) Tilia platyphyllos 1 113,00 16,0 Altbaum

63(64) Tilia platyphyllos 1 135,10 19,0 Altbaum

64(65) Tilia platyphyllos 1 195,00 20,0 Altbaum !
65(66) Tilia platyphyllos 1 170,00 20,0 Altbaum !
66(67) Tilia platyphyllos 1 110,00 18,0 Altbaum

67(68) Tilia platyphyllos 1 141,00 17,0 Altbaum

68(69) Quercus robur 1 44,00 10,0 Jungbaum

69(70) Quercus robur 1 44,00 7,0 Jungbaum

70(71) Quercus robur 1 44,00 8,0 Jungbaum

71(72) Tilia platyphyllos 1 188,50 21,0 Altbaum !
72(73) Quercus robur 1 34,50 5,0 Jungbaum

73(74) Quercus robur 1 44,00 8,0 Jungbaum

74(75) Tilia platyphyllos 1 129,00 17,0 Altbaum

75(76) Quercus robur 1 34,50 8,0 Jungbaum

76(77) Tilia platyphyllos 1 176,00 21,0 Altbaum !
77(78) Acer platanoides 1 166,52 16,0 Altbaum !
78(79) Quercus robur 1 41,00 8,0 Jungbaum

79(80) Quercus robur 1 50,00 9,0 Altbaum

80(81) Acer platanoides 1 182,00 20,0 Altbaum

81(82) Tilia platyphyllos 1 223,01 22,0 Altbaum !
82(83) Quercus robur 1 28,00 5,0 Jungbaum

83(84) Tilia platyphyllos 1 85,00 14,0 Altbaum

84(85) Tilia platyphyllos 1 41,00 10,0 Jungbaum

85(86) Tilia platyphyllos 1 264,01 22,0 Altbaum !
86(109) Acer platanoides 1 195,00 20,0 Altbaum [
87(110) Juglans regia 1 97,00 17,0 Altbaum

88(111) Juglans regia 1 97,00 19,0 Altbaum

89(112) Tilia platyphyllos 1 207,00 21,0 Altbaum !
90(113) Acer pseudoplatanus 1 119,00 13,0 Altbaum !
91(114) Betula pendula 1 122,53 17,0 Altbaum [
92(115) Fraxinus excelsior 1 223,00 19,0 Altbaum |
93(116) Quercus robur 1 41,00 8,0 Jungbaum

94(117) Acer pseudoplatanus 1 110,00 17,0 Altbaum

95(118) Tilia pallida 1 38,00 7,0 Jungbaum

96(119) Tilia pallida 1 28,00 5,0 Jungbaum

97(120) Tilia pallida 1 38,00 7,0 Jungbaum

98(121) Tilia pallida 1 34,50 7,0 Jungbaum

99(122) Tilia platyphyllos 1 207,00 21,0 Altbaum [
100(123) Tilia platyphyllos 1 170,00 20,0 Altbaum

101(124) Tilia pallida 1 34,50 8,0 Jungbaum

102(125) Tilia pallida 1 38,00 7,0 Jungbaum

103(126) Tilia pallida 1 41,00 8,0 Jungbaum

104(127) Tilia platyphyllos 1 198,00 19,0 Altbaum [
105(128) Tilia platyphyllos 1 179,00 22,0 Altbaum !
106(129) Tilia platyphyllos 1 192,00 20,0 Altbaum !
107(130) Tilia platyphyllos 1 144,50 19,0 Altbaum !
108(131) Tilia platyphyllos 1 204,00 22,0 Altbaum !
109(132) Tilia platyphyllos 1 245,00 22,0 Altbaum !
110(133) Tilia platyphyllos 1 245,00 21,0 Altbaum

111(134) Tilia pallida 1 53,00 7,0 Jungbaum
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112(135) Tilia platyphyllos 1 264,00 23,0 Altbaum
113(136) Tilia platyphyllos 1 251,00 23,0 Altbaum !
114(137) Aesculus hippocastanu 1 253,99 22,0 Altbaum !
115(138) Betula pendula 1 116,00 22,0 Altbaum
116(139) Acer pseudoplatanus 1 94,00 17,0 Altbaum !
117(140) Tilia platyphyllos 1 192,00 24,0 Altbaum
118(141) Fraxinus excelsior 1 122,50 18,0 Altbaum [
119(142) Tilia platyphyllos 1 251,00 23,0 Kopfbaum !
120(143) Fraxinus excelsior 1 251,00 18,0 Altbaum !
121(144) Aesculus hippocastanu 1 270,00 21,0 Altbaum
122(145) Tilia platyphyllos 1 198,00 20,0 Altbaum
123(146) Tilia platyphyllos 1 217,00 21,0 Altbaum [
124(147) Tilia platyphyllos 1 166,50 23,0 Altbaum
125(148) Tilia platyphyllos 1 245,00 23,0 Altbaum !
126(149) Tilia platyphyllos 1 195,00 22,0 Altbaum !
127(150) Tilia platyphyllos 1 198,00 22,0 Altbaum !
128(151) Tilia platyphyllos 1 170,00 23,0 Altbaum !
129(152) Acer platanoides 1 160,00 21,0 Altbaum !
46.1(47) Tilia platyphyllos 1 18,80 6,5 Jungbaum
85.1(87) Betula pendula 1 88,00 20,0 Reifebaum
85.2(88) Betula pendula 1 Reifebaum
85.3(89) Acer pseudoplatanus 1 169,60 17,0 Altbaum !
85.4(90) Tilia platyphyllos 1 69,10 11,0 Reifebaum
85.5(91) Tilia platyphyllos 1 251,30 22,0 Altbaum !
85.6(92) Tilia platyphyllos 1 260,80 23,0 Altbaum
85.7(93) Tilia platyphyllos 1 7,0 Jungbaum
85.8(94) Prunus av.-Hybr. 1 260,80 11,0 Altbaum !
85.9(95) Prunus av.-Hybr. 1 282,70 11,0 Altbaum |
85.10(96) Betula pendula 1 138,20 20,0 Altbaum !
85.11(97) Betula pendula 1 172,80 20,0 Altbaum
85.12(98) Tilia platyphyllos 1 245,00 17,0 Altbaum [
85.13(99) Tilia platyphyllos 1 292,20 22,0 Altbaum !
85.14(100) Tilia platyphyllos 1 248,20 19,0 Altbaum !
85.15(101) Prunus av.-Hybr. 1 172,80 12,0 Altbaum !
85.16(102) Betula pendula 1 141,40 17,0 Altbaum
85.17(103) Acer platanoides 1 213,60 19,0 Altbaum [
85.18(104) Acer platanoides 1 251,30 20,0 Altbaum !
85.19(105) Betula pendula 1 166,50 20,0 Altbaum
85.20(106) Acer platanoides 1 251,30 19,0 Altbaum !
85.21(107) Betula pendula 1 125,70 19,0 Altbaum
85.22(108) Betula pendula 1 157,10 16,0 Altbaum !
Warnow Ortsdurchfahri 153 Baume Gefahr 81 Baume
Gesamt 153 Baume Gefahr 81 Béaume
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Anhang 3

Leitungstragerabfrage Nachpflanzung bei
Thorstorf

Ausbau der K 18 Ortsdurchfahrt Warnow
Abschnitt 010 km 8,235 bis km 9,341



Arbeitsstand: 31.05.2018

Adresse Abfrage

1 Stadtwerke Grevesmiihlen GmbH Telefonisch: keine Leitungen
Griner Weg 26
23936 Grevesmiihlen

2 Gasversorgung Grevesmiihlen GmbH Telefonisch: keine Leitungen
Griner Weg 26
23936 Grevesmiihlen

3 E.DIS AG Angeschrieben per Post
Regionalbereich Nord-Mecklenburg Antwort: 03.05.2018 keine
An der Silberkuhle 5 Leitungen
23936 Upahl

4 Hanse Werk AG Angeschrieben per Mail
Netzdienste MVP Antwort: 30.04.2018 keine
Jagersteg 2 Leitungen
18246 Butzow
Leitungsauskunft-MV@hansewerk.com

5 Deutsche Telekom Technik GmbH Angeschrieben per Post
Technische Infrastruktur Niederlassung
Nordost PTI23
Grevesmihlener Stralle 36
19057 Schwerin

6 Zweckverband Grevesmuhlen Angeschrieben per Mail
Karl-Marx-StraBe 7-9 Antwort: 02.05.2018
23936 Grevesmiihlen Trinkwasserleitungen, vorhanden

7 Wasser- und Bodenverband Nicht angeschrieben
Stepenitz-Maurine
Degtower Weg 1
23936 Grevesmiihlen

8 Kabel Deutschland Angeschrieben per Post
Vertriebe + Service GmbH & Co. KG Antwort: 09.05.2018
Eckdrift 81 keine Leitungen
19061 Schwerin

9 50 Hertz Transmission GmbH Angeschrieben per Post
TG Netzbetrieb Antwort: 08.05.2018
EichenstraBe 3A keine Leitungen
12435 Berlin

10 | GDMcom mbH Angeschrieben per Mail
Maximilianallee 4 Antwort: 30.05.2018
04129 Leipzig keine Leitungen
per Mail: leitungsauskunft@gdmcom.de

11 | Global Connect GmbH Angeschrieben per Mail

Wendenstralke 377
20537 Hamburg

per Mail: leitungsanfragen@globalconnect.dk

Antwort: 30.04.2018 keine
Leitungen

Seitelvonl



mailto:Leitungsauskunft-MV@hansewerk.com
mailto:leitungsauskunft@gdmcom.de
mailto:leitungsanfragen@globalconnect.dk

Leitungstrager

Stadtwerke Grevesmuhlen GmbH
Griuner Weg 26
23936 Grevesmuhlen

Gasversorgung Grevesmuhlen GmbH
Gruner Weg 26
23936 Grevesmiuhlen

Telefongesprach vom 27.04.2018
in dem Bereich liegen keine Leitungen.



Leitungstrager

E.DIS AG
Regionalbereich Nord-Mecklenburg
An der Silberkuhle 5
23936 Upahl



Von: Planeingang_N

An: Info@plantago-planung.de

Betreff: NBK 0638-2018 Kreisstr. K 18 bei Thorstorf
Datum: Donnerstag, 3. Mai 2018 09:23:35
Anlagen: mps_scan.pdf

BV.Kreisstr. K 18 bei Thorstorf

Sehr geehrte Damen und Herren,

wir beziehen uns auf Ihr Anliegen vom 02.05.2018 und teilen Thnen mit:
Im Bereich des 0.g. Vorhabens befinden sich keine Verteilungsanlagen der E.DIS Netz GmbH.

Die Bestandsplan-Auskunft beschrénkt sich auf das in der Anfrage angegebene Baufeld. Bei dartiber
hinausgehenden Vorhaben und Planungen ist eine erneute Bestandsplan-Auskunft erforderlich.

Wir empfehlen Ihnen, zusétzliche Informationen bei anderen Versorgungstragern einzuholen.
Fur Ruckfragen stehen Thnen in unserem Regionalbereich unsere Mitarbeiter gern zur Verfugung.

Freundliche GriiRe
Roland Kuntz

NR-M-O-NN
Abteilung Betrieb Verteilnetze Ostseekiste T 038822 52-193 F 038822 52-206

E.DIS Netz GmbH
An der Silberkuhle 5
23936 Upahl
www.e-dis-netz.de

Geschéftsfiihrung: Stefan Blache, Harald Bock, Michael Kéiser
Sitz: Furstenwalde/Spree, Amtsgericht Frankfurt (Oder), HRB 16068

Bitte prifen Sie der Umwelt zuliebe, ob der Ausdruck dieser Mail erforderlich ist.


mailto:Info@plantago-planung.de

NBk 063517

FLANTAGD | Mownerstrafle 22 | 19055 Schwerin

E.DIS AG
Regionalbereich Nord-Mecklenburg
An der Silberkuhle 5

23936 Upahl

Abfrage der Leitungstrager im Rahmen einer ErsatzmaRnahme
fiir den Ausbau der Kreisstralle 18 durch die Ortschaft Warnow

Sehr geehrte Damen und Herren,

PLANTAGO

LANDSCHAFTSF

PLAKTAGD
LANDSCHAFTSPLANLING

ALIDA SCHMAL B.5c.

Kormerstrale 22

190ES Schwerin

Mabir 016053253013

Tel: 9385200568 32

E-Mail: infe@plamago-planung.ds
Web: www.plantago-planungade

fuir die Planung der Ersatzmalnahme imi Rahmen des oben genannten Bauvorhabens
bendtigen wir die Lage der in Ihrem Zustandigkeitsbereich liegenden Kabel und

Leitungen.

Den fur uns relevanten Bereich fur Planungen der Ersatzmafinahme haben wir auf

beiliegendem Plan markiert.

Wir bitten Sie, uns vorhandene Kabel und Leitungen zu benennen und uns auch Uber
bereits bekannte Planungen Ihrerseits zu informigren.

Fiir eine kurzfristige Bearbeilung ware ich Ihnen dankbar

Mit freundlichen Grulben

Plantago Landschaftsplanung

Alida Schmal
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Leitungstrager

Hanse Werk AG
Netzdienste MVP
Jagersteg 2
18246 Bltzow



I_l anse Leitungsauskunft
Gas

HanseGas GmbH
PLANTAGO Netzdienste
LANDSCHAFTSPLANUNG A} éigersteg“ 2
Frau Alida Schmal 18246 Biitzow
Kornerstr. 22 leitungsauskunft-mv@
19055 Schwerin hansegas.com

F 038461-51-2134

Reiner Klukas
T +49 38461 51-2127

30.04.2018

Reg.-Nr.: 304233(bei Riickfragen bitte angeben)

BaumafBinahme: Ausbau der K 18 durch die OL Warnow, hier: HanseGas GmbH

Ersatzmafinahmen bei Storungen und Gasgeriichen
Ort: bei Thors.fiorf, K 18 nordl. von Warnow (bei 0385 - 58 975 075
Grevesmiihlen)

Tag und Nacht besetzt

Sehr geehrte Damen und Herren, aufgrund Threr Anfrage teilen wir IThnen mit,
dass im o. a. Bereich keine Versorgungsanlagen aus dem
Verantwortungsbereich der HanseGas GmbH vorhanden sind.

Freundliche Grif3e

Reiner Klukas

Geschiftsfiihrung:
Kirsten Fust
Dr. Joachim Kabs
Stefan Strobl

Sitz Quickborn
Amtsgericht Pinneberg
HR 12571 PI

St.-Nr. 28/297/25914

Dieses Schreiben wurde maschinell erstellt und ist auch ohne
Unterschrift giiltig.

Leitungsauskunft - Reg.-Nr.: 304233 Seite 1/2



Anmerkungen:
Beachten Sie das eventuelle Vorhandensein von Leitungen anderer regionaler bzw. liberregionaler
Versorger.

Leitungsauskunft - Reg.-Nr.: 304233 Seite 2/2



Leitungstrager

Zweckverband Grevesmuhlen
Karl-Marx-Straflde 7-9
23936 Grevesmuhlen



Von: Sandra Paap

An: info@plantago-planung.de

Betreff: Reg.-Nr. 0131/18-04: Thorstorf + Ersatzmanahme Baumpflanzung Kreisstrale K18
Datum: Mittwoch, 2. Mai 2018 11:25:48

Anlagen: Thorstorf.pdf

AA_Merkblatt 2 Bestandsunterlagen.pdf

Sehr geehrte Frau Schmal,

mit E-Mail vom 26.04.2018 baten Sie um Leitungsauskunft fur 0.g. Vorhaben.

An der stdlichen Kreuzung der Ortseinfahrt nach Thorstorf befinden sich Trinkwasseranlagen des
Zweckverbandes. Die vorhandene Uberdeckung auf unseren Leitungen darf nicht verandert werden. Bei
den Baumpflanzungen sind die Abstande und SchutzmafBnahmen entsprechend DVGW Regelwerk GW 125

zu beachten. Wir bitten um Zusendung des Pflanzplanes zur Abstimmung fur diesen Bereich.

Wir weisen vorsorglich darauf hin, dass vor Beginn der Arbeiten die Schachtgenehmigung durch die
ausfuhrende Firma beim Zweckverband einzuholen ist.

Sollten Sie unseren Bestand in Form einer dwg-Datei bendtigen, geben Sie uns bitte Bescheid.
Bei Rickfragen oder Veranderungen geben Sie bitte immer die 0.g. Reg.-Nr. an!

Mit freundlichen Gruf3en

i.A. Sandra Paap

Tel.: 03881 757 613

Zweckverband Grevesmihlen

Karl Marx Straf3e 07/09

23936 Grevesmihlen

Tel.: 03881 757 0

Fax.: 03881 757 111

St.-Nr.: 079/133/80708
Ust.ldent.Nr.: 137 44 1833
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Zweckverband

Zweckverband Wasserversorgung und Eingangsstempel Grevesmuhlen

Abwasserbeseitigung Grevesmiihlen
Karl-Marx-Stral3e 9

2 39 3 6 Grevesmihlen

Merkblatt 2

Hinweise zur Nutzung der Ubergebenen Bestandsunterl  agen

10.

11.

12.

Lage und Verlauf der Leitungen sind den Kopien der Bestandsplane zu entnehmen, wobei teilweise nur
der ungefahre Verlauf dargestellt ist. Steuer- und Leistungskabel sind in den Bestandsplanen Abwasser
eingetragen.

Die Auskunft gilt nur fir den angefragten raumlichen Bereich und nur fir den Leitungsbestand des
Zweckverbandes. Die bauausfiihrende Firma tragt die Beweislast dafiir, dass sie sich tber die Lage der
Ver- und Entsorgungsanlagen ordnungsgemafd informiert und {ber den tatséchlichen Verlauf durch
eigene Erkundungsmafinahmen (Ortung, Suchschlitze, Querschldge 0.4.) die erforderliche Gewissheit
verschafft hat. Die Abstimmung zu diesen Arbeiten hat mit den zustandigen Mitarbeitern bei der
Vororteinweisung zu erfolgen.

Die Nutzung der zur Verfligung gestellten Bestandsunterlagen darf ausschlie3lich nur fir das angezeigte
Bauvorhaben erfolgen. Eine andere Nutzung durch Sie ist nicht zuldssig. Die zur Verfiigung gestellten
Daten sind vertraulich zu behandeln.

Die ubergebenen Plane sind Eigentum des Zweckverbandes Grevesmuhlen. Die Weitergabe an Dritte
ist nur mit unserem schriftlichen Einverstandnis méglich.

Auf Besonderheiten, die den Ubergebenen Bestandspléanen nicht enthommen werden kénnen und
zusétzliche Leitungsbestande, die in den Bestandspldanen nicht eingetragen sind, wird durch den
zustéandigen Mitarbeiter wahrend der Einweisung gesondert hingewiesen.

Die in den Planen enthaltenen Angaben und MaRzahlen hinsichtlich Lage und Verlegungstiefe sind
unverbindlich. Durch nachtragliche Tiefbauarbeiten oder Veranderungen an der Oberflache
(Abtragungen oder Aufschittungen), auf die der Zweckverband keinen Einfluss hat sowie in Folge von
Bodensenkungen, kénnen die Angaben zur Uberdeckung abweichen.

Uber mogliche alte, auBer Betrieb genommene und im Erdreich verbliebene Leitungen kénnen keine
Angaben gemacht werden.

In den Leitungen sind Einbauten vorhanden (z. B. Absperrarmaturen, Messkabel, Kondensatsammler,
Rohrstutzen, Schachte), die seitlich abzweigen und / oder Gber den Rohrscheitel hinaus zum Teil bis in
Hohe der Gelandeoberflache reichen.

Die Ubergebenen Plane geben den Stand zum Zeitpunkt der Auskunftserteilung wieder. Daher ist darauf
zu achten, dass der Zeitraum zwischen der Auskunftserteilung und dem Baubeginn nicht mehr als
4 Wochen betragt , da die Unterlagen auf Grund zwischenzeitlich erfolgter Arbeiten nicht mehr dem
aktuellen Stand entsprechen kénnen.

Der Nutzer hat zu priifen, ob die Daten vollstandig und lesbar sind. Er tragt allein das Risiko und die
Haftung fir Schaden und Folgeschéden hinsichtlich der Vollstandigkeit und der Interpretierbarkeit der
Daten sowie das Risiko einer Manipulation der von uns ubergebenen Plane durch Dritte.

Die Entnahme von MaR3en durch Abgreifen aus den Bestandsplanen ist nicht zulassig.

Sind die Ulbergebenen Bestandsunterlagen unleserlich bzw. nicht eindeutig interpretierbar, ist die
Baufirma/der Nutzer verpflichtet, vor Baubeginn die fehlenden Informationen einzuholen.

FB t1 04 09 Revision 1.0
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Von: Ronald Henneberg

An: info@plantago-planung.de

Cc: Sandra Paap

Betreff: Reg.-Nr. 0131/18-04 (Thorstorf - Ersatzmanahme Baumpflanzung Kreisstrae K18)
Datum: Donnerstag, 3. Mai 2018 07:35:10

Anlagen: GIS-4613 18_00K.pdf

GIS-4613 18 00 KABEL.pdf
GIS-4613 18 00W.pdf
130715 Leagende.pdf
GIS-4613 18.zip

Nutzungsbedingungen Bestandsplane ZVG.pdf

Sehr geehrter Damen und Herren,

in der Anlage erhalten Sie den Bestand fur oben genanntes Vorhaben.

Nachrichtlich habe ich auch den Kanalfremdbestand beigefugt.

Dieser befindet sich nicht im Eigentum / Betrieb durch den ZVG.

Die Datenbereitstellung erfolgt im Koordinatensystem ETRS89 UTM-33N (EPSG:25833 ohne Zonenzahl im
Easting).

Es wird das Hohenbezugssystem DHHN 92 verwendet.

Der Auszug aus der Liegenschaftskarte wird auf Grundlage von ALKIS Daten erstellt.

Seit der aktuellen Versionsumstellung (ADCAD MAP 3D 2016) treten moglicherweise Fehler bei der Farb-
und Symbolwiedergabe im DWG Format auf!

Der Sachverhalt befindet sich in Bearbeitung.

Die Lage der Leitung und Bauteile wird aber korrekt exportiert.

Die Dateinamen (Beispiele) konnen folgendermalien interpretiert werden:

GIS-XXXX_16_ALKIS_161102 = ALKIS-Daten vom 02.11.2016

GIS-XXXX_16_K_161102 = Abwasserbestand (Schmutz- & Niederschlagswasser) vom 02.11.2016
GIS-XXXX_16_S 161102 = Schmutzwasserbestand vom 02.11.2016

GIS-XXXX_16_R_161102 = Niederschlagswasserbestand vom 02.11.2016

GIS-XXXX_16_W_161102 = Trinkwasserbestand vom 02.11.2016

GIS-XXXX_16_KABEL_161102 = Kabelbestand vom 02.11.2016

Mit freundlichen GriBen

Ronald Henneberg

Tel: 03881/ 757 640
Ronald.Henneberg@zweckverband-gvm.,
Zweckverband Grevesmuhlen
Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Karl- Marx- Strale 9

23936 Grevesmuhlen

Telefon: 03881 / 757-0

Fax: 03881 /757-111

St.-Nr.: 079/133/80708

UstIdent.Nr.: DE137441833


mailto:info@plantago-planung.de
mailto:Sandra.Paap@zweckverband-gvm.de
mailto:Ronald.Henneberg@zweckverband-gvm.de
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Zweckverband Wasserversorgung und

V A~ Abwasserbeseitigung Grevesmiihlen
Karl—=Marx—Str. 9 — 23936 Grevesmiihlen

]

- Tel.: (0 38 81) 7 57 — 0 / Fax: (0 38 81) 75 71 11

| ZW@(B[RW@[HD@DU@] e—mail: Info@zweckverband—gvm.de
@[F@W@$[ﬁ]]ﬂﬂ[iﬂ[|@[ﬂ] Internet: www.zweckverband—gvm.de

Legende Leitungsbestand des ZV Grevesmuhlen (15.07.2013)

Wasserversorgung
Nr. | Bezeichnung Eigentliimer / Betreiber Darstellung
1 |Trinkwasserhauptleitung ZVG / ZVG Material & Dimension
2 |Trinkwasserhausanschlussleitung ZVG / ZVG Material & Dimension
3 |Rohwasserleitung ZVG / ZVG Material & Dimension
4 |Brauchwasserleitung ZVG / ZVG
5 |Leitungsverlauf lageunsicher ZVG / ZVG _ _ _ _ _ Material & Dimension
6 |Wasserleitung Anderer/ ZVG
7 |Fremdwasserleitung Anderer /Anderer Material & Dimension

Abwasserbeseitigung Schmutzwasser

Nr. | Bezeichnung Eigentiimer / Betreiber Darstellung

8 |Schmutzwasserkanal ZVG / ZVG Material & Dimension
9 |Schmutzwassergrundstiicksanschluss ZVG / ZVG Material & Dimension
10 [MIschwasserkanal ZVG / ZVG

11 |[Mischwassergrundstiicksanschluss ZVG / ZVG

12 |Abwasserdruckleitung ZVG / ZVG

13 |Abwasserdruckgrundstiicksanschluss ZVG / ZVG

14 |Vakuumleitung ZVG / ZVG

15 |Vakuumgrundstiicksanschluss ZVG / ZVG

16 |Schmutzwasserleitung Anderer/ ZVG Material & Dimension
17 |Schmutzwasserfremdleitung Anderer /Anderer Material & Dimension

Abwasserbeseitigung Niederschlagswasser (Regenwasser)

Nr. |Bezeichnung Eigentimer / Betreiber Darstellung

18 |Regenwasserkanal ZVG / ZVG Material & Dimension
19 |Regenwassergrundstlicksanschluss ZVG / ZVG Material & Dimension
20 |Regenentwdsserung Anderer/ ZVG Material & Dimension
21 |Fremdleitung Regenwasser Anderer /Anderer Material & Dimension

Gewasserdarstellung

22 |Gewdsser Anderer /Anderer

Darstellung lageunsicherer Leitungen

23 |Leitungsverlauf lageunsicher o o L
Kabel

Nr. | Bezeichnung Eigentiimer / Betreiber Darstellung

24 |Steuerkabel ZVG / ZVG Material & Dimension

25 [Lichtwellenleiterkabel ZVG / ZVG Material & Dimension

26 |Leistungskabel ZVG / ZIVG Material & Dimension

27 |Informationskabel ZVG / ZVG Material & Dimension
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" Zweckverband
Grevesmihlen

Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Karl-Marx-Straf3e 7/ 9
23936 Grevesmiuhlen

Nutzungsbedingungen fir Gbergebene digitale Bestand splane

05.07.2017

Mit Ihrer Unterschrift auf dem Formular erklaren Sie Ihr Einverstandnis mit den folgenden
Nutzungsbedingungen:

1. Geltungsbereich

1.1.

Lieferungen und Leistungen des Zweckverbandes Grevesmihlen Wasserversorgung
und Abwasserbeseitigung, Karl-Marx-Stral3e 7/9, 23936 Grevesmuhlen (nachfol-
gend: Lizenzgeber) sowie die Nutzung der von ihm bereitgestellten Geodaten in je-
der Form (z.B. digital, analog, online, offline, in Diensten in Produkten) erfolgen auf
Grundlage der nachfolgenden Bedingungen. Abweichende Regelungen haben nur
dann Geltung, soweit sie schriftlich zwischen dem Lizenzgeber und dem Nutzer
(nachfolgend: Lizenznehmer oder Besteller) vereinbart worden sind. Allgemeine Ge-
schéaftsbedingungen des Lizenznehmers oder des Bestellers werden durch den Li-
zenzgeber nicht anerkannt.

2. Rechtliche Hinweise

3.

2.1.

2.2.

3.1.

3.2.

3.3.

Die bereitgestellten Geodaten sind Eigentum des Lizenzgebers. Hinsichtlich der Ka-
tasterdaten bestehen Urheberrechte seitens der Vermessungs- und Geoinformati-
onsbehodrden in M-V. Jede Nutzung der Geodaten durch Umarbeitung, Vervielfalti-
gung, Digitalisierung, Weitergabe, Veroffentlichung, Préasentation im Internet oder
auf sonstige Weise, die Uber die nachstehenden Bedingungen hinausgeht, ist nur mit
schriftlicher Einwilligung des Lizenzgebers zulassig. Zuwiderhandlungen sind nach
dem GeoVermG M-V mit BuRRgeld sowie nach 88 106 ff. UrhG mit Strafe bedroht.
Fur die Nutzung personenbezogener Daten des Liegenschaftskatasters gelten die
Bestimmungen der 88 33, 34, 36 GeoVermG M-V sowie des Landesdatenschutzge-
setztes — DSG M-V in der geltenden Fassung.

Versand und Datentbermittlung

Der Versand analoger Produkte und Datentrager erfolgt auf Kosten und Gefahr des
Bestellers. Das Eigentum an den Produkten verbleibt bis zur vollstandigen Bezah-
lung beim Lizenzgeber.

Der Besteller ist verpflichtet, Sendungen unmittelbar nach Erhalt auf Vollstandigkeit
zu prifen. Unrichtige oder unvollstdndige Sendungen oder sonstige offensichtliche
Mangel sind innerhalb von zwei Wochen nach Erhalt zu reklamieren. Daten sind in-
nerhalb von drei Monaten nach Erhalt zu prifen. Versteckte Mangel sind umgehend
nach ihrer Feststellung innerhalb eines Jahres nach Empfang der Lieferung zu re-
klamieren. Beanstandungen werden nur innerhalb dieser Frist berticksichtigt.

Ist der Besteller Verbraucher, hat er etwaige M&ngel innerhalb von zwei Jahren nach
Erhalt der Lieferung zu reklamieren.
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3.4. Festgestellte Datenfehler sind dem Lizenzgeber unverziglich mitzuteilen. Es ist dem
Lizenznehmer untersagt, festgestellte Fehler im Datenbestand zu korrigieren.

3.5. Unmittelbar vor der Bauausfiihrung hat der Lizenznehmer eine aktuelle Planauskunft
einzuholen.

3.6. Die Daten werden in der ZVG Dokumentationsrichtlinie (Stand 28.03.2002) be-
schrieben.

Nutzung

4.1. Der Lizenznehmer erhdlt das nicht ausschlieRliche und mit Ausnahme der Nr. 6.1.
nicht Ubertragbare Recht, die durch den Lizenzgeber bereitgestellten Geodaten im
internen Bereich des Lizenznehmers zu nutzen.

4.2. Geodaten dirfen nur zu dem Zweck genutzt werden, zu dem sie bereitgestellt wor-
den sind. Eine dariber hinaus gehende Nutzung bedarf der vorherigen schriftlichen
Zustimmung des Lizenzgebers. Die Vervielfaltigung, Weiterverarbeitung, Umwand-
lung, Weitergabe an Dritte oder Veroffentlichung der Daten bedarf der vorherigen
Zustimmung des Lizenzgebers. Davon ausgenommen sind die Verwendungen zu
innerdienstlichen Zwecken oder zum eigenen, nicht gewerblichen Gebrauch.

4.3. Der Lizenznehmer hat durch geeignete MalRBnahmen dafir zu sorgen, dass Dritte
keinen Zugriff auf die Geodaten nehmen kdnnen und dass Beschéftigte des Lizenz-
nehmers diese weder zu ihrem personlichen Zweck nutzen noch Dritten zugénglich
machen kénnen. Der Lizenznehmer hat dem Lizenzgeber auf Verlangen Auskunft
Uber die getroffenen MaRnahmen zu geben.

4.4. Der Lizenznehmer hat die Daten nach Auftragsabwicklung/Wegfall des Nutzungs-
zwecks auf allen seinen Rechnern und Datentragern zu loschen. Uber die vollstan-
dige Loschung hat er gegeniiber dem Lizenzgeber eine rechtsverbindliche Erklarung
abzugeben.

Prasentation, Verbreitung und offentliche Wiedergabe

5.1. Im Rahmen der Nutzung fur den privaten und sonstigen eigenen Gebrauch des Li-
zenznehmers nach Nr. 4 sind die nachfolgend aufgefiihrten Formen der Préasentati-
on, Verbreitung und offentlichen Wiedergabe zuldssig. Personenbezogene Daten
sind hiervon ausgenommen.
5.2. Der Lizenznehmer darf die Geodaten
5.2.1.auf Ausstellungen, Vortragsveranstaltungen u. dgl. an denen er als Aussteller,
Vortragender oder Veranstalter teilnimmt, prasentieren.

5.2.2.ausschnittsweise in Form einzelner Bilder im Internet einstellen, wenn der Zu-
gang zur Internetseite geldleistungsfrei moglich ist, die Daten je vom Lizenz-
nehmer verantworteter Website (Internet-Domain) einen Umfang von 10 stati-
schen Bildern zu je maximal 1 Mio. Pixel nicht Uberschreiten und eine Quellen-
angabe nach Nr. 5.3. als Link auf die Internetseite des Lizenzgebers ausgefihrt
wird. Die Regelung gilt sinngemal auch fiir andere Medien (analoge Medien,
Druckdateien).

5.2.3.zu Unterrichtszwecken im Klassenverband oder in Kursen nutzen.

5.2.4.ausschnittsweise vervielfaltigen und jahrlich max. 100 analoge Vervielfaltigun-
gen aus den Geodaten bis zu einem Format von DIN A3 kostenfrei weiterge-
ben. Hiervon ausgenommen sind Geobasisdaten des Liegenschaftskatasters.

5.2.5.prasentieren und weitergeben, soweit dieses gesetzlich vorgeschrieben ist (z.B.
Bauleitplanung, Planfeststellungsverfahren, Baugenehmigungsverfahren).

5.2.6.fur kulturelle oder heimatkundliche Zwecke nutzen, soweit hierdurch keine Ge-
winne erzielt werden (z.B. Ortschroniken, Festschriften).

5.2.7.im Rahmen von Forschungsberichten und qualifizierenden Arbeiten (z.B. Dip-
lom-, Bachelor- oder Masterarbeiten, Dissertations- oder Habilitationsarbeiten)
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vertffentlichen. Gutachterliche oder kommerzielle Verwendung sind hierbei
nicht zulassig.

5.3. Der Lizenznehmer ist verpflichtet, bei jeder offentlichen Wiedergabe, Verbreitung
oder Prasentation der Geodaten sowie bei jeder Veroffentlichung oder externen Nut-
zung einer Bearbeitung oder Umgestaltung einen deutlich sichtbaren Quellenver-
merk anzubringen, der wie folgt auszugestalten ist:

Geobasisdaten: © Vermessungs- und Katasterbehtérden Mecklenburg- Vor-
pommern

Beauftragung eines Auftragnehmers

6.1. Die Weitergabe von Geodaten an einen Auftragnehmer des Lizenznehmers ist zu-
l&ssig, soweit und solange dies zur Nutzung nach Nr. 4 erforderlich ist.

6.2. Im Fall der Weitergabe von Geodaten an einen Auftragnehmer hat der Lizenzneh-
mer diesen schriftlich zu verpflichten, die iGbernommenen Daten ausschlief3lich fur
die Bearbeitung des Auftrags zu verwenden, sie in keinem Fall Dritten zug&nglich zu
machen sowie nach Erfullung des Auftrags alle bei ihm verbliebenen Geodaten,
auch Zwischenprodukte, Arbeitskopien u. dgl. zu léschen.

Entgelte/Gebihren

7.1. Die Bereitstellung und Nutzung der Geodaten sind, soweit nicht anders geregelt,
geldleistungspflichtig. Die Hohe der Geblhren bemisst sich nach der Satzung Uber
die Erhebung von Verwaltungsgebihren des Lizenzgebers (Verwaltungsgebihren-
satzung) vom 01.06.2001 in der jeweils geltenden Fassung.

7.2 Der Betrag wird mit Zugang des Gebuhrenbescheids féllig. Der Gebuhrenbescheid
ist innerhalb der jeweils angegebenen Frist ohne Abzug zu begleichen.

Gewahrleistung, Haftung

8.1. Der Lizenzgeber stellt die Geodaten mit der zur Erfillung seiner 6ffentlichen Aufga-
ben erforderlichen Sorgfalt bereit. Der Lizenzgeber tGbernimmt keine Gewahr fur die
Aktualitat, Richtigkeit und Vollstandigkeit der Daten sowie die dauerhafte Verflgbar-
keit der Dienste.

8.2. FUr Schaden, die durch die Nutzung und Weiterverwendung der Geodaten entste-
hen, haftet der Lizenzgeber nur bei vorsatzlicher oder grob fahrlassiger Pflichtverlet-
zung seiner gesetzlichen Vertreter oder Erfiillungsgehilfen. Fiur Schéaden aus der
Verletzung des Lebens, des Kdrpers oder der Gesundheit sowie fir Schaden aus
der Verletzung einer wesentlichen Vertragspflicht (Verpflichtung, deren Erfullung die
ordnungsgemaéfRe Durchfihrung des Vertrages uberhaupt erst erméglicht und auf
deren Einhaltung der Vertragspartner regelméRig vertraut und vertrauen darf) haftet
der Lizenzgeber auch bei einfacher Fahrlassigkeit, im letzten Fall ist die Haftung je-
doch auf den Ersatz des vorhersehbaren, typischerweise eintretenden Schadens
begrenzt. FUr den Verlust von Daten haftet der Lizenzgeber insoweit nicht, als der
Schaden darauf beruht, dass es der Lizenznehmer oder dessen Auftragnehmer un-
terlassen hat, Datensicherungen durchzufihren oder sicherzustellen, dass verloren
gegangene Daten mit vertretbarem Aufwand wiederhergestellt werden kdénnen.

8.3. Der Lizenznehmer haftet gegeniiber dem Lizenzgeber bei Verstdlien gegen diese
Nutzungsbedingungen, insbesondere bei vereinbarungswidriger Nutzung oder Wei-
tergabe von Geodaten oder Zugangskennungen fir Dienste durch den Lizenzneh-
mer oder seine Beschaftigten fir den dadurch entstandenen Schaden.
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9. Speicherung von Kundendaten

9.1. Die Kontaktinformationen des Lizenznehmers dirfen vom Lizenzgeber elektronisch

gespeichert und in Ubereinstimmung mit dem Landesdatenschutzgesetz — DSG M-V
verarbeitet werden. Sie werden, soweit es fur die Erledigung des Kundenauftrags
oder die interne Abrechnung erforderlich ist, an die zustandigen Stellen weitergelei-
tet. Bei Telediensten gilt das Telemediengesetz.

10. Schlussbestimmungen

10.1.Die Parteien sind sich einig, dass die Ungultigkeit oder die Undurchsetzbarkeit ein-

zelner Regelungen die Gultigkeit dieser Nutzungsbedingungen nicht berihrt. Soweit
sich einzelne Regelungen als ungultig oder undurchsetzbar erweisen, verpflichten
sich die Parteien, einvernehmlich zusammenzuwirken, um eine nach Treu und
Glauben fir beides Seiten angemessene Regelung zu finden. Letzteres gilt auch fur
die SchlieBung etwaiger Regelungslicken.

10.2.Wenn die Vertragsparteien Kaufleute, juristische Personen des offentlichen Rechts

oder offentlich-rechtliche Sondervermégen sind oder wenn mindestens eine der Ver-
tragsparteien keinen allgemeinen Gerichtsstand im Inland hat, ist Gerichtsstand fur
alle Rechtsstreitigkeiten im Zusammenhang mit der Nutzung der Geodaten der Ge-
richtsstand des Zweckverbandes Grevesmihlen. Es gilt das Recht der Bundesre-
publik Deutschland.

Antwort per Fax/ E-Mail an R. Henneberg: 03881/ 7 57111 (Ronald.Henneberg@zweckverband-gvm.de )

e Unterschrift.................. Firma (Stempel): ...................
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1 Brevesmiiilen

Zweckverband Wasserversorgung und

Abwasserbeseitigung Grevesmiihlen
Karl-Marx—Str. 9 — 23936 Grevesmiihlen
Tel.: (0 38 81) 7 57 — 0 / Fax: (0O 38 81) 75 71 11
e—mail: Info@zweckverband—gvm.de
Internet: www.zweckverband—gvm.de

Legende Leitungsbestand des ZV Grevesmuhlen (15.07.2013)

Wasserversorg ung

Nr. | Bezeichnung Eigentimer / Betreiber Darstellung
1 [Trinkwasserhauptleitung ZVG / ZVG Material & Dimension
2 |Trinkwasserhausanschlussleitung ZVG / ZVG Material & Dimension
3 |Rohwasserleitung ZVG / ZVG Material & Dimension
4 |Brauchwasserleitung ZVG / ZVG
5 |Leitungsverlauf lageunsicher ZVG / ZVG _ _ _ _ _ Material & Dimension
6 |Wasserleitung Anderer/ ZVG
7 |Fremdwasserleitung Anderer /Anderer Material & Dimension
Abwasserbeseitigung Schmutzwasser
Nr. | Bezeichnung Eigentimer / Betreiber Darstellung

8 |Schmutzwasserkanal ZVG / ZVG Material & Dimension
9 |Schmutzwassergrundstiicksanschluss ZVG / ZVG Material & Dimension
10 |Mlschwasserkanal ZVG / ZVG
11 |[Mischwassergrundstiicksanschluss ZVG / ZVG
12 |Abwasserdruckleitung ZVG / ZVG
13 |Abwasserdruckgrundstlicksanschluss ZVG / ZVG
14 |Vakuumleitung ZVG / ZVG
15 |Vakuumgrundstlicksanschluss ZVG / ZVG
16 |Schmutzwasserleitung Anderer/ ZVG Material & Dimension
17 |Schmutzwasserfremdleitung Anderer /Anderer Material & Dimension

Abwasserbeseitigung Niederschlagswasser (Regenwasser)

Nr. |Bezeichnung Eigentumer / Betreiber Darstellung

18 |Regenwasserkanal ZVG / ZVG Material & Dimension
19 |Regenwassergrundstiicksanschluss ZVG / ZVG Material & Dimension
20 |Regenentwdsserung Anderer/ ZVG Material & Dimension
21 |Fremdleitung Regenwasser Anderer /Anderer Material & Dimension
Gewasserdarstellung

22 |Gewdsser Anderer /Anderer

Darstellung lageunsicherer Leitungen

23 |Leitungsverlauf lageunsicher o o
Kabel

Nr. | Bezeichnung Eigenttiimer / Betreiber Darstellung

24 |Steuerkabel ZVG / ZVG Material & Dimension
25 [Lichtwellenleiterkabel ZVG / ZIVG Material & Dimension
26 |Leistungskabel ZVG / ZVG Material & Dimension

27

Informationskabel

ZVG / ZVG

Material & Dimension
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Leitungstrager

Kabel Deutschland
Vertriebe + Service GmbH & Co. KG
Eckdrift 81
19061 Schwerin



Alida Schmal

Von: Koordinationsanfrage Vodafone Kabel Deutschland
<koordinationsanfragen@KabelDeutschland.de>

Gesendet: Dienstag, 8. Mai 2018 16:52

An: info@plantago-planung.de

Betreff: Stellungnahme S00634749, VF und VFKD, Warnow, ErsatzmaBnahme fiir

den Ausbau der Kreisstra3e 18 durch die Ortschaft Warnow

Vodafone GmbH / Vodafone Kabel Deutschland GmbH
Eckdrift 81 * 19061 Schwerin

PLANTAGO Landschaftsplanung
KdrnerstralRe 22
19055 Schwerin

Zeichen: Netzplanung, Stellungnahme Nr.: S00634749

E-Mail: TDRA-O-.Schwerin@vodafone.com

Datum: 08.05.2018

Warnow, Ersatzmal3nahme fir den Ausbau der Kreisstral3e 18 durch die Ortschaft Warnow

Sehr geehrte Damen und Herren,

wir bedanken uns fir lhr Schreiben vom 27.04.2018.

Wir teilen Ihnen mit, dass die Vodafone GmbH / Vodafone Kabel Deutschland GmbH gegen die
von lhnen geplante Baumaflinahme keine Einwéande geltend macht. Im Planbereich befinden sich

keine Telekommunikationsanlagen unseres Unternehmens. Eine Neuverlegung von
Telekommunikationsanlagen ist unsererseits derzeit nicht geplant.

Freundliche GriiRe
Vodafone GmbH / Vodafone Kabel Deutschland GmbH

Dieses Schreiben wurde elektronisch erstellt und ist ohne Unterschrift gultig.

Informationen zu unseren Produkten und Services fuer Privatkunden finden Sie unter www.vodafone.de, fuer Geschaeftskunden der
Immobilienwirtschaft und Mehrfamilienhauseigentuemer unter www.kabeldeutschland.de/wohnungsunternehmen.

Die gesetzlichen Pflichtangaben finden Sie unter www.vodafone.de/pflichtangaben




Leitungstrager

50 Hertz Transmission
GmbH TG Netzbetrieb
Eichenstralle 3A
12435 Berlin



50Hertz Transmission GmbH 50Hertz Transmission GmbH
Regionalzentrum Nord, Rostocker Chaussee 18, 18273 Gustrow

Regionalzentrum
Plantago Landschaftsplanung Nord

Kérnerstrale 22

i Rostocker Ch e18
19055 Schwerin iy G%rstm:vusse

Datum
08.05.2018

Unser Zeichen
2018-002429-01-TGN

Reg.-Nr. 2018-002429-01-TGN Ansprechpartnerin

Herr Morawetz

Telefon-Durchwahl
03843 /285 231

Ausbau der Kreisstrale 18 durch die Ortschaft Warnow Fax-Durchwahl

E-Mail
leitungsauskunft-rznord

Sehr geehrte Damen und Herren, @50nhertz.com

Ihre Zeichen
nach Prifung der von lhnen eingereichten Unterlagen teilen wir Ihnen mit, dass sich

im Plangebiet derzeit keine von der 50Hertz Transmission GmbH betriebenen Anla- Nachricht vom
gen (z. B. Umspannwerke, Hochspannungsfreileitungen und -kabel, Nachrichtenver- 07.05.2018

bindungen sowie Ver- und Entsorgungsleitungen) befinden. TR S S

Christiaan Peeters
Diese Stellungnahme gilt nur fiir den angefragten raumlichen Bereich und nur fiir die T———

Anlagen der 50Hertz Transmission GmbH. Boris Schucht, Vorsitz
Dr. Dirk Biermann
. __ . . . Dr. Frank Golletz
Wird das Vorhaben geéndert oder nicht innerhalb von zwei Jahren begonnen, ist s marco Nix

erneut zur Prifung und Stellungnahme einzureichen. )
Sitz der Gesellschaft
Berlin

Freundliche GriiRe
Handelsregister

Amtsgericht Charlottenburg
50Hertz Transmission GmbH HRB 84446

Bankverbindung

/-/ BNP Paribas, NL FFM
B BLZ 512 106 00
‘1/ / / / Konto-Nr. 9223 7410 19
{, / “.Jc A % //‘( ?[2 [/,, IBAN:

Plischke Moraw tz~ DE75 5121 0600 9223 7410 19
BIC: BNPADEFF

USt.-Id.-Nr. DE813473551

www.50hertz.com



Leitungstrager

GDMcom, Gesellschaft fur
Dokumentation und
Telekommunikation mbH
Maximilianallee 4 | 04129 Leipzig



GDMcom

GDMcom mbH Maximilianallee 4 04129 Leipzig

PLANTAGO LANDSCHAFTSPLANUNG Ansprechpartner  Frank Lébner
Alida Schmal Telefon
KornerstralBe 22 E-Mail leitungsauskunft@gdmcom.de

19055 Schwerin )
Unser Zeichen Reg.-Nr.: 07740/18

PE-Nr.: 07740/18

Reg.-Nr. bei weiterem Schriftverkehr
bitte unbedingt angeben!

Datum 30.05.2018

ErsatzmaBnahme (Baumpflanzung) fiir den Ausbau der KreisstraBe 18 durch die Ortschaft
Warnow

Ihre Anfrage/n
vom:

E-Mail 26.04.2018 GDMCOM

an: Ihr Zeichen:

Sehr geehrte Damen und Herren,

bezugnehmend auf Thre oben genannte/n Anfrage(n), erteilt GDMcom Auskunft zum angefragten Bereich fiir
die folgenden Anlagenbetreiber:

Anlagenbetreiber Hauptsitz Betroffenheit Anhang

EMB Energie Mark Brandenburg GmbH Potsdam nicht betroffen * Auskunft Allgemein
Erdgasspeicher Peissen GmbH Halle nicht betroffen Auskunft Allgemein
Ferngas Netzgesellschaft mbH (Netzgebiet Thiiringen- Sc"hwa|g b. nicht betroffen Auskunft Allgemein
Sachsen) 1 Nurnberg

GasLINE Telekommunikationsnetzgesellschaft deutscher

Gasversorgungsunternehmen mbH & Co. KG Straelen nicht betroffen * Auskunft Allgemein
Gugas GmbH Altentreptow  nicht betroffen * Auskunft Allgemein
innogy Gas Storage NWE GmbH Dortmund nicht betroffen * Auskunft Allgemein
ONTRAS Gastransport GmbH 2 Leipzig nicht betroffen Auskunft Allgemein
VNG Gasspeicher GmbH 2 Leipzig nicht betroffen Auskunft Allgemein

*GDMcom ist fiir die Auskunft zu Anlagen dieses Betreibers nicht oder nur zum Teil zustandig. Bitte
beteiligen Sie den angegebenen Anlagenbetreiber. Nahere Informationen, Hinweise und Auflagen
entnehmen Sie bitte den Anhdngen.

1) Die Ferngas Netzgesellschaft mbH (,,FG") ist Eigentiimer und Betreiber der Anlagen der friiheren Ferngas Thiringen-Sachsen GmbH
(,FGT"), der Erdgasversorgungsgesellschaft Thiiringen-Sachsen mbH (EVG) bzw. der Erdgastransportgesellschaft Thiiringen-
Sachsen mbH (ETG).

2 Wir weisen darauf hin, dass die Ihnen ggdf. als Eigentiimerin von Energieanlagen bekannte VNG — Verbundnetz Gas AG, Leipzig, im
Zuge gesetzlicher Vorschriften zur Entflechtung vertikal integrierter Energieversorgungsunternehmen zum 01.03.2012 ihr Eigentum
an den dem Geschaftsbereich ,Netz" zuzuordnenden Energieanlagen auf die ONTRAS — VNG Gastransport GmbH (nunmehr
firmierend als ONTRAS Gastransport GmbH) und ihr Eigentum an den dem Geschéftsbereich ,Speicher® zuzuordnenden
Energieanlagen auf die VNG Gasspeicher GmbH (ibertragen hat. Die VNG — Verbundnetz Gas AG ist damit nicht mehr Eigentiimerin
von Energieanlagen.
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Diese Auskunft gilt nur fiir den dargestellten Bereich und nur fiir die Anlagen der vorgenannten
Auskiinfte einzuholen sind!

Unternehmen, so dass noch mit Anlagen weiterer Betreiber gerechnet werden muss, bei denen weitere

Bitte priifen Sie ob der angefragte Bereich korrekt dargestellt ist.

o
E'ur';g'h're

Data CC-By-5A by OpenStrestMap

Mit freundlichen GriiBen

Darstellung angefragter Bereich 1 ( SRID 4326 - Breite (N) 53,908833, Ldnge (E) 11,212445 [in Dezimalgrad] )
GDMcom mbH

-Dieses Schreiben ist ohne Unterschrift gliltig.-

Kostenlos mit BIL - BUNDESWEITES INFORMATIONSSYSTEM ZUR LEITUNGSRECHERCHE
https://portal.bil-leitungsauskunft.de/login

Anlagen: Anhang



GDMcom

Anhang - Auskunft Allgemein

zum Betreff:  ErsatzmaBnahme (Baumpflanzung) fiir den Ausbau der KreisstraBe 18
durch die Ortschaft Warnow

Reg.-Nr.: 07740/18
PE-Nr.: 07740/18
ONTRAS Gastransport GmbH

Ferngas Netzgesellschaft mbH
VNG Gasspeicher GmbH
Erdgasspeicher Peissen GmbH

Im angefragten Bereich befinden sich keine Anlagen und keine zurzeit laufenden Planungen der/s oben
genannten Anlageneigentiimer/s.
Wir haben keine Einwande gegen das Vorhaben.

Auflage:

Sollte der Geltungsbereich bzw. die Planung erweitert oder verlagert werden oder der Arbeitsraum die
dargestellten Planungsgrenzen uberschreiten, so ist es notwendig, eine erneute Anfrage durchzufihren.

Sofern im Zuge des o0.g. Vorhabens BaumaBnahmen vorgesehen sind, hat durch den Bauausfiihrenden zeitnah
vor Baubeginn eine erneute Anfrage zu erfolgen.

GasLINE Telekommunikationsnetzgesellschaft deutscher Gasversorgungsunternehmen mbH & Co. KG
GUGAS GmbH

EMB Erdgas Mark Brandenburg GmbH

innogy Gas Storage NWE GmbH

Bitte beachten Sie, dass GDMcom nur fiir einen Teil der Anlagen dieses Betreibers fiir Auskunft zustandig ist. Im
angefragten Bereich befinden sich keine von uns verwalteten Anlagen der/des oben genannten
Anlagenbetreiber/s, ggf. muss aber mit Anlagen der oben genannten bzw. anderer Anlagenbetreiber gerechnet
werden. Wir verweisen an dieser Stelle zur Einholung weiterer Auskinfte auf die folgenden Anlagenbetreiber:

GasLINE Telekommunikationsnetzgesellschaft Deutscher Gasversorgungsunternehmen mbH & Co. KG
Paesmihlenweg 10+12
47638 Straelen

GUGAS GmbH

Herr Heidschmidt
Zehntfeldweg 17
17087 Altentreptow

EMB Erdgas Mark Brandenburg GmbH
GroBbeerenstr. 181-183
14482 Potsdam

innogy Gas Storage NWE GmbH
Flamingoweg 1
44139 Dortmund

Weitere Anlagenbetreiber

Bitte beachten Sie, dass sich im angefragten Bereich Anlagen Dritter befinden kénnen, fiir die GDMcom fiir die
Auskunft nicht zustandig ist.

- Dieses Schreiben ist ohne Unterschrift giiltig. -



Leitungstrager

Global Connect GmbH
Wendenstralle 377
20537 Hamburg



Von: _Leitungsanfragen

An: info@plantago-planung.de

Betreff: Re: AW: Abfrage der Leitungstrager Lfd-Nr.: 1938
Datum: Montag, 30. April 2018 08:21:46

Anlagen: image001.png

Nutzungsbedingungen .pdf
AW Abfrage der Leitungstrager (391 KB).msqg

Sehr geehrte Frau Schmal,

Wir bestatigen den Eingang Ihrer Anfrage vom 26.04.2018 und bedanken uns fur Ihre
Anfrage.

Wir teilen lhnen mit, dass in dem von lhnen genannten Bereich keine Anlagen
vorhanden sind und derzeit auch keine geplant sind.

Gegen die geplanten BaumaRnahmen bestehen unsererseits keine Bedenken.
Muf3 es bei Ihnen nicht heien ,,Plantago Landschaftsplanung Alida Schmal* oder
,»Alida Schmal Plantago Landschaftsplanung*?

Anbei senden wir Ihnen zu lhrer Information und fiar zuktnftige
Anfragen unsere Nutzungsbedingungen.

Bitte senden Sie ihre Anfragen fir das Bundesland
Mecklenburg-Vorpommern zuktnftig ausschliel3lich Gber
das Portal www.infrest.de.

Mit freundlichen GrifRen/best regards

GlobalConnect

Torsten Schmidt/Documentation

E-Mail: leitungsanfragen@globalconnect.de

GlobalConnect Netz GmbH

WendenstraRe 377, D-20537, Hamburg, Germany

Tel.: +49 (0)40 / 299 976-88
www.globalconnect.dk / Tilmeld dig vores malrettede nyheder

The information transmitted is intended only for the person or entity to which it is addressed and may contain confidential and/or privileged material
Any review, retransmission, dissemination or other use of, or taking of any action in reliance upon, this information by persons or entities other than the
intended recipient is prohibited. If you received this in error, please contact the sender and delete the material from any computer.
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@ GlobalConnect

Nutzungsbedingungen der Leitungsauskunft

1. Anwendungsbereich

1.1.

1.2.

1.3.

Durch die GlobalConnect Netz GmbH Leitungsauskunft erteilt die GlobalConnect Netz GmbH
(nachfolgend ,GlobalConnect “ genannt) den Antragstellern Auskinfte Gber die von der
GlobalConnect betriebenen Telekommunikationsleitungen und -anlagen in den jeweiligen
Netzregionen. Im Rahmen des nachfolgend beschriebenen Nutzungszwecks steht die
Leitungsauskunft allen natirlichen und juristischen Personen (nachfolgend , Antragsteller”
genannt) zur Verflgung.

Die Auskunftserteilung erfolgt ausschlieRlich auf Grundlage der vorliegenden
Nutzungsbedingungen. Der Antragsteller erkennt diese mit seiner Anfrage an. Abweichende
Geschaftsbedingungen jeglicher Art erlangen keine Giltigkeit, auch wenn der Antragsteller
auf solche Bedingungen in seiner Anfrage Bezug nimmt und GlobalConnect diesen nicht
widerspricht. Die vorbehaltlose Auskunftserteilung stellt keinesfalls ein Anerkenntnis solcher
Bedingungen dar.

GlobalConnect ist berechtigt, die Nutzungsbedingungen der  GlobalConnect-
Telekommunikationsinfrastruktur jederzeit fur zuklinftige Anfragen zu dndern. GlobalConnect

wird die Antragsteller in geeigneter Weise auf die gednderten Nutzungsbedingen hinweisen.

2. Zweck der Nutzung

2.1.

2.2.

2.3.

Die Leitungsauskunft hat das Ziel, die GlobalConnect-Telekommunikationsinfrastruktur bei
jedweden Hoch- und Tiefbauarbeiten sowie samtlichen sonstigen MaRBnahmen, die zu einer
Stérung, Gefdahrdung oder Beschadigung einzelner oder mehrerer Telekommunikations-
leitungen (§ 3 Nr. 26 TKG) und sonstigen Telekommunikationsanlagen (§ 3 Nr. 23 TKG) fiihren

kénnten, zu schitzen.

Die Leitungsauskunft darf daher ausschlieflich im Zuge konkreter Planungs- bzw.
Baumafinahmen verwendet werden. Das Verwerten, Kopieren, Veroffentlichen, Vertreiben
sowie andere Nutzungen der Inhalte der Leitungsauskunft auRerhalb des Nutzungszwecks
nach Abs. 2 ist nicht gestattet. Das gilt auch fiir Ausziige der Leitungsauskunft. Die Weitergabe
der Leistungsauskunft an Dritte (z.B. Bauherr, Bauausfiihrende usw.) ist nur im Rahmen der

jeweiligen Planungs- bzw. BaumalRnahme zul3ssig.

Die mit der Auskunftserteilung ausgegebenen Karten als auch die darin enthaltenen Daten
sind und bleiben Eigentum der GlobalConnect. Jedwede Weitergabe bzw. anderweitige
Nutzung aulRerhalb des Nutzungszwecks ist nicht gestattet.
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@ GlobalConnect

Nutzungsbedingungen der Leitungsauskunft

3. Anfrage der Leitungsauskiinfte

3.1.

Die Anfrage von Leistungsauskinften kann per Brief oder E-Mail bei GlobalConnect erfolgen.
Die Auskunft per Telefon ist nicht moglich. Schriftliche Anfragen sind an folgende Adressen zu

richten:

Post: GlobalConnect GmbH, WendenstraRe 377, 20537 Hamburg
E-Mail: Leitungsanfragen@GlobalConnect.de

4. Auskunftserteilung

4.1.

Die vollstindige Mitteilung aller notwendigen Angaben durch den Antragsteller ist
Voraussetzung fiir die zeitnahe Bearbeitung der Leitungsauskunft. Unvollstdndige Anfragen

werden nicht beantwortet.

. Die Anfrage muss Angaben enthalten wie folgt:

- Angaben zum Antragsteller:
e Vor- und Nachname des Antragstellers
e bei Unternehmen: vollstdndiger Name der Firma und Name des Ansprechpartners
e vollstindige Adresse des Antragstellers
e Telefonnummer
e E-Mail-Adresse (fiir die Ubersendung der Leitungsauskunft per Mail)
e Name des Auftraggebers (sofern abweichend vom Antragsteller)
- Angaben zur geplanten MaBnahme:
e Beschreibung der MaRRnahme bzw. Grund der Anfrage

e Genaue Ortsbezeichnung der MalRnahme (z.B. Stadt, StraBe, Hausnummer,

Gemarkung, Flurstiick)

e Realisierungszeitraum

. Die Leitungsauskunft erfolgt grundsatzlich im PDF-Format an die vom Antragsteller

angegebene E-Mail-Adresse und ist kostenfrei. Die Abgabe im DXF-/DWG-Format ist i.d.R.
moglich und erfolgt gegen eine zu vereinbarende, aufwandgerechte Gebihr. Ist keine
Ubermittlung per E-Mail erwiinscht oder méglich, erfolgt gegen eine zu vereinbarende,
aufwandgerechte Gebihr die Versendung der Unterlagen in Papierform an die postalische

Adresse des Antragstellers.

. Die Leitungsauskunft ist maximal 14 Tage ab Auskunftserteilung giltig. MaRgeblich ist das

Versanddatum der Mail bzw. der Poststempel.
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4.5.

Dem Antragsteller obliegt in eigener Verantwortung die Priifung der bereitgestellten Dateien
oder Ausdrucke auf offensichtliche Unvollstandigkeit und Lesbarkeit. Sollten die Gibergebenen
Unterlagen erkennbar unvollstindig oder in sonstiger Weise fehlerhaft sein, so ist der
Antragsteller verpflichtet, dies unverziglich, jedoch spatestens vor Beginn der
Baumalinahme, an GlobalConnect zu melden und auf dem o.a. Wege eine erneute Anfrage

einzuholen.

5. Hinweise zum Inhalt und Umfang der Auskunft

5.1.

5.2.

5.3.

5.4.

Die Leitungsauskunft beschrankt sich auf das in der Anforderung angegebene Gebiet der
geplanten MafRnahmen und umfasst lediglich die von GlobalConnect zum Zeitpunkt der
Auskunftserteilung betriebenen Telekommunikationsleitungen und —anlagen. Sie umfasst
ausdricklich nicht die zum Zeitpunkt der Auftragserteilung erst in Planung befindliche
Telekommunikationsleitungen und —anlagen. Dem Antragsteller wird daher nachdriicklich
empfohlen, die Leitungsanfrage unmittelbar vor Ausfiihrung der BaumaRnahmen zu

wiederholen.

Die Leitungsauskunft befreit den Antragsteller nicht von seiner Verpflichtung, auch andere
geeignete und zumutbare MaRnahmen zur Feststellung moglicher Telekommunikations-
leitungen und -anlagen zu ergreifen (z.B. Umgebungssuche nach Revisionsschiachten oder

sonstiger sichtbarer Hinweise auf Telekommunikationsleitungen und —anlagen).

Die Leitungsauskunft basiert auf den Gegebenheiten, die zum Zeitpunkt des Leitungsbaus in
der Dokumentation der GlobalConnect festgehalten wurden Diese Gegebenheiten kdnnen
moglicherweise durch Dritte im Zuge nachfolgender BaumaRBnahmen ohne Information an
GlobalConnect verdndert worden sein. Daher kann seitens GlobalConnect keine Gewahr
Ubernommen werden, dass die Leitungslage aus der Dokumentation und die tatsachliche Lage
keinerlei Abweichen aufweisen. Die exakte Lage der Telekommunikationsleitungen und —
anlagen ist daher im Rahmen der Bauausfiihrung noch einmal gemal8 der vorliegenden
Richtlinie zu Gberprifen.

Es wird darauf hingewiesen, dass sich in den die Auskunft umfassenden Gebieten zudem auch
Telekommunikationsleitungen, -anlagen und sonstige Infrastruktureinrichtungen anderer
Betreiber befinden kénnen, Gber deren Lage sich der Antragssteller gesondert zu informieren
hat. Diesbeziiglich verweist GlobalConnect ausdriicklich auf die weiteren Moglichkeiten zur
Einholung von entsprechenden Daten bei den jeweiligen StralRen- und Wegebaulasttragern,

Versorgungs-, Telekommunikations- und sonstigen Infrastruktur-unternehmen.
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5.5.

Sofern und soweit aus der Leitungsauskunft auch Infrastruktureinrichtungen anderer
Betreiber ersichtlich sind, so sind diese Angaben unverbindlich. Fir die Richtigkeit dieser
Eintragungen Ubernimmt GlobalConnect keinerlei Gewahr. Der Antragsteller verantwortet

die Einholung verbindlicher Auskiinfte tiber diese Leitungen beim jeweiligen Betreiber selbst.

6. Hinweise zum Umgang mit GlobalConnect Telekommunikationsinfrastruktur

6.1.

6.2.

Bei allen MaRnahmen, die zu einer Stérung, Gefdhrdung oder Beschadigung einzelner oder
mehrerer Telekommunikationsleitungen oder -anlagen fiihren kénnten, sind durch den
Antragsteller die gesetzlichen Bestimmungen zum Schutz dieser Anlagen, die anerkannten
Regeln der Technik sowie alle weiteren technischen Regelwerke sowie die vorliegenden

Richtlinie zu beachten.

GlobalConnect behilt sich fir jedweden Fall der Stérung, Gefahrdung und Beschadigung von
Telekommunikationsleitungen und sonstigen Telekommunikationsanlagen den Rechtsweg

vor.

7. Hinweise zum Datenschutz

7.1.

7.2.

7.3.

GlobalConnect wird die im Zuge der Leitungsauskunft erhobenen personenbezogenen Daten
(Vor- und Nachname, E-Mail-Adresse etc.) ausschlieRlich zum Zwecke der Erteilung der
Leitungsauskunft und zur Wahrung berechtigter eigener Interessen (z.B. Bekdmpfung von

Missbrauch, Abwehr von Schadensersatzanspriichen) erheben, verarbeiten und nutzen.

Die Verarbeitung der Daten erfolgt ausschlieBlich im Rahmen der Zweckbestimmung auf
Grundlage der gesetzlichen Bestimmungen, insbesondere des Bundesdatenschutzgesetzes
(BDSG).

GlobalConnect wird die Daten weder zu Zwecken der Werbung oder Markt- und
Meinungsforschung verarbeiten und nutzen noch die Daten an Dritte weiterleiten, verkaufen

oder anderweitig vermarkten.
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AW: Abfrage der Leitungsträger

		From

		Alida Schmal

		To

		_Leitungsanfragen

		Recipients

		leitungsanfragen@globalconnect.dk



Sehr geehrter  Herr Schmidt,



 



leider erreiche ich Sie nicht telefonisch. Meine Internetseite wird derzeit umstrukturiert, daher kann man diese nicht abrufen. Ich bin freie Landschaftsplanerin mit einer offiziellen Anmeldung beim Finanzamt (StNr.: 090/269/02743). 



Ich frage Sie im Auftrag von dem Bauherrn (Landkreis Nordwestmecklenburg) für eine Ersatzmaßnahme als Ausgleich für den Ausbau der Kreisstraße 18 durch die Ortschaft Warnow an. Im Anhang finden Sie einen Lageplan sowie die wichtigsten Lagedaten:



Bundesland: Mecklenburg-Vorpommern



Landkreis: Nordwestmecklenburg



Gemeinde: Warnow



Gemarkung: Thorstorf



Flurstück 14



Flur 2



Ich bitte Sie nochmal um Prüfung des Flurstücks auf Leitungen bzw. Kabel. 



Für Rückfragen stehe ich Ihnen sehr gerne zur Verfügung.



 



Mit freundlichen Grüßen



Alida Schmal



  _____  


PLANTAGO LANDSCHAFTSPLANUNG



 



Körnerstraße 22
19055 Schwerin



Tel.: 0385 200 568 32



Mobil: 0160 93 253 013
E-Mail: info@plantago-planung.de
Web: www.plantago-planung.de



 



 



 



Von: _Leitungsanfragen [mailto:leitungsanfragen@globalconnect.dk] 
Gesendet: Freitag, 27. April 2018 14:48
An: Alida Schmal <info@plantago-planung.de>
Betreff: AW: Abfrage der Leitungsträger



 



Sehr geehrte Frau Schmal,



 



Da aus Ihrer Mail und aus Ihrer nicht korrekten Internetseite nicht ersichtlich ist, ob Sie ein berechtigtes Interesse haben unseren Leitungsbestand abzufragen, kann ich Ihnen leider keine Auskunft geben.



Aus Ihrem beigefügten Bild ist auch leider nicht ersichtlich wo das genau sein soll, ist es mir auch deshalb nicht möglich Ihnen Auskunft zu erteilen.



 



 



Mit freundlichen Grüßen/ Med venlig hilsen / Best regards



 







Torsten Schmidt   /   Coordinator, Documentation
Durchwahl: +49 (0)4029997688 



E-mail: leitungsanfragen@globalconnect.dk



 



GlobalConnect Netz GmbH
Wendenstraße 377, D-20537 Hamburg, Germany
Tel: +49 (0)40 / 299 976-70
www.globalconnect.dk / Tilmeld dig vores målrettede nyheder 



Handelsregister Hamburg HRB 126726   
The information transmitted is intended only for the person or entity to which it is addressed and may contain confidential and/or privileged material. 
Any review, retransmission, dissemination or other use of, or taking of any action in reliance upon, this information by persons or entities other than the 
intended recipient is prohibited. If you received this in error, please contact the sender and delete the material from any computer.





  



 



Von: Alida Schmal [mailto:info@plantago-planung.de] 
Gesendet: Donnerstag, 26. April 2018 14:32
An: _Leitungsanfragen <leitungsanfragen@globalconnect.dk>
Betreff: Abfrage der Leitungsträger



 



Abfrage der Leitungsträger im Rahmen einer Ersatzmaßnahme (Baumpflanzung) für den Ausbau der Kreisstraße 18 durch die Ortschaft Warnow



 



Sehr geehrte Damen und Herren,



 



für die Planung der Ersatzmaßnahme im Rahmen des oben genannten Bauvorhabens benötigen wir die Lage der in Ihrem Zuständigkeitsbereich liegenden Kabel und Leitungen. Den für uns relevanten Bereich für Planungen der Ersatzmaßnahme haben wir auf beiliegendem Plan markiert. 



Wir bitten Sie, uns vorhandene Kabel und Leitungen zu benennen und uns auch über bereits bekannte Planungen Ihrerseits zu informieren.



Für eine kurzfristige Bearbeitung wäre ich Ihnen dankbar.



 



Für Rückfragen stehe ich Ihnen sehr gerne zur Verfügung.



 



Mit freundlichen Grüßen



Alida Schmal



  _____  


PLANTAGO LANDSCHAFTSPLANUNG



 



Körnerstraße 22
19055 Schwerin



Tel.: 0385 200 568 32



Mobil: 0160 93 253 013
E-Mail: info@plantago-planung.de
Web: www.plantago-planung.de
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Anhang 4

Okokontovereinbarung

NWM 003

Ausbau der K 18 Ortsdurchfahrt Warnow
Abschnitt 010 km 8,235 bis km 9,341



Vereinbarung Okokonto

Zwischen der

Gemeinde Selmsdorf

vertreten durch den Burgermeister, Herrn Marcus Kreft

und den stellv. Burgermeister Udo Gutschke

tiber Amt Schénberger Land

Am Markt 15

23923 Schénberg nachfolgend ,Eigentimer*

und dem

Landkreis Nordwestmecklenburg
-Die Landratin-
Rostocker Strafte 76

23970 Wismar
Vertreten durch den Fachdienst Bau- und Gebdudemanagement, Fachdienstleiter Herrn Bohm

nachfolgend -Ausgleichspflichtige-

wird folgende

Vereinbarung zur finanziellen Ablésung der Nutzung von Flachendquivalenten des Okokontos NWM 003
,Streuobstwiese Selmsdorf* M1 der Gemeinde Selmsdorf im Rahmen von Ausgleichsleistungen zum
Bauvorhaben Ausbau der K 18 Ortsdurchfahrt Warnow

Als Ersatzmafnahme in der Gemarkung Selmsdorf-Dorf, Flur 3, Flurstick 230/41 wird die ,,Streuobshmies'e
Selmsdorf* M 1 mit einem anteiligen Flachenaquivalent von 1.025 m?* Kompensationsflachenagivalenten (KFA)
dem Landkreis im Zuge des Bauvorhabens ,Ausbau der K 18 Ortsdurchfahrt Warnow" anteilig zugeordnet.

Zur Sicherung der Mainahme wird diese finanzielle Vereinbarung zur Ablésung von 3.075 € netto in Worten —
Dreitausendfunfundsiebzig- Euro zzgl. 19% MwSt (1 KFA kostet 3 € netto) mit der Gemeinde Selmsdorf und
dem Landkreis Nordwestmecklenburg geschlossen.

Die Gemeinde Selmsdorf Gibernimmt keinerlei Haftung far die rechtliche Eignung der zur Verfugung gestellten
MaRnahme fir den Ausgleichszweck des Ausgleichspflichtigen, diese ergibt sich ausschlieflich aus dem
Landschaftspflegerischen Begleitplan des Bauvorhabens. Die prinzipielle Eignung der Okokontomafinahme als
Ausgleich far den oben beschriebenen Eingriff wurde durch die zustandige Untere Naturschutzbehérde

bestétigt.

Die Ablésesumme in Hoéhe von 3.659,25 € brutto ist vom Ausgleichspflichtigen mit Erteilung der
Baugenehmigung nach Zugang der Zahlungsaufforderung des Eigentumers zu den dort benannten
Zahlungsmodalitaten (14 Tage nach Zugang der Zahlungsaufforderung, Bankverbindung), spatestens jedoch 3
Monate nach Erteilung der Baugenehmigung, zu leisten.

Der Ausgleichspflichtige hat selbstandig den Eigentumer ber die Erteilung der Baugenehmigung innerhalb 14
Tagen zu informieren.

Der vollstandige Ubergang der Okopunkte erfolgt erst mit Zahlungseingang.

Wismar, den Sejﬁﬁsdorf. den 06.12.2017
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